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MEB-Modellbahn-Kalender 


Lassen Sie sich in die große Welt der 
kleinen Bah nen entführen - mit 13 meis¬ 
terhaften, großformatigen Aufnahmen 
von faszinierenden Modellbahnen, pro¬ 
fessionell angefertigt vom bekannten 
Fotografen Andreas Stirl, Die abwechs¬ 
lungsreichen Motive zeigen detailreiche Dioramen 
ebenso wie vielfältige Groß an lagen. 

Ein wirklicher Blickfang, der Sie durch das Modell- 
bahnjahr 2006 führen wird. 


13 Blätter im Croßformat 42,5 cm x 26,5 cm, geheftet. 





Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an^ MEB-Verlag GmbH, Bestell-Service, Lessingstr. 20, D’88427 Bad Schussenried 
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Dauerhaft bewohnt 

Zwei Drittel des Grundstücks 
gehören nur der Gartenbahn; 
Edgar Vöitzke und seine LGB 
auf dem Campingplatz. 


Rundum frei 
beweglich, Teil 1 

Dirk Diekow hat einen 
Portaikran in der Spurweite 
TT vollständig mobilisiert. 


Aufgepolstert 

Die 59 tC Ei-Triebzüge der DB AG 
werden in den kommenden Jahren 
in Nürnberg modernisiert. 







Mit zwei und drei Zylindern 

Vor 25 Jahren verabschiedeten sich bei der DR die 
Schnellzue-DamDfioks der Baureihen 03.0-2 und 03.10. 



Bis 1980 Im Plandienst Die 
leichten Pazifiks der DR. Hier 
steht 03154 im Sahnhof Gü- 
sten^ Wenig später wurde die 
stolze Lok ausgemustert. 



EHÜ Kunstvoll gestattet 

Der Lebenskünstler Edgar Tinnefeid 
beschäftigt sich nicht nur mit dem 
Maien von 



























Drehscheibe 


Bahnwelt Aktuell 


-DB REGIO-- 

Baden-Württemberg bewegt was 



Mit einem Knall erschien 146201 vor den wartenden Gästen in KasseL 


• Mit großer Vorfreude fuhr ei¬ 
ne kleine DB'RegiO’’Delega- 
tion am 22 Juli 2005 von Stutt¬ 
gart nach Kassel um die erste 
von 22 Lokomotiven der neu¬ 
en Baureihe 146.2 zu überneh¬ 
men. Ein wenig aufgeregt sei er 
meinte Peter Rumpf, kaufmän- 
nischer Leiter und Sprecher 
Regionaiverkehr Baden^Würt- 
temberg, es sei wie beim Auto¬ 
kauf, ,ab und zu möchte man 
doch ein neues haben." Die 
ietzten neuen Loks für DB Re¬ 
gio in Baden-Württemberg 
gab es nach der Wende in 
Form der Baureihen 143 und 
112, und die seien damals auch 
keine Neuwagen gewesen. Da 
neue Lokomotiven keine All¬ 
täglichkeitsind. kam auch Nor¬ 
bert Kuhnle als Vertreter der 
Nahverkehrsgesellschaft Ba¬ 
den-Württemberg der regio¬ 
nalen Bestellerin von SPNV* 
Leistungen, mit zur Präser^ta- 
tloa Auch in Kassei am Bom- 
bardier-Standort war man vor¬ 
bereitet auf den Roll-Out und 
die offizielle Übergabe der 
neuen Baureihe an den Bahn- 


konzem. Nach einigen kleinen 
Ansprachen, AAusik einer 
Akrobaten-Einlage und meh¬ 
reren Böllern durften die DB- 
AAänner ihr neues Schmuck¬ 
stück In Augenschein nehmen. 


Die Baureihe 1462 ist eine 
Weiterentwicklung der bereits 
sehr erfolgreich eingesetzten 
Reihen 146.0 und 146.1 aus 
der Bombardier-Traxx-Familie, 
Konzernintern lautet die Be- 



Freude purt Peter Rumpf (DB Re¬ 
gio, mi.), Steffen Riepe und Ed¬ 
mund Schlummer (Bombardier), 


Zeichnung für diese 5600 kW 
starke und 160 km/h schnelle 
Loktype JRAXX P 160 AC 2“. 
Die 22 AAaschinen für Baden- 
Württemberg entstammen ei¬ 
nem Rahmenvertrag zwischen 
DB AC und Bombardier über 
150 Lokomotiven, von denen 
bislang 109 abgerufen sind. 
Äußerlich gleicht die neue Lok 
den anderen Maschinen der 
Traxx-FamiÜe.die wesentlichen 
Innovationen liegen im Inne¬ 
ren der 146.2: Die moderne 
IG8T- (insuiated Gate Bipolar 
Tfansistor)-Stromrichter-Tech- 
nik erhöht den Wirkungsgrad 


Gegendarstellung 

Zum Beitrag „Turbulenz um Insohenz“ 
in derJutiausgabe des MBB erreichte 
uns foljgende Gegendarsteilung: 

1. Hr. Pfeilsticker ist zu keinem Zeitpunkt 
zum Geschäftsführer bestellt worden, da 
der Mlnderheitsgeseüschafter Deutsche 
Regionalefsenbahn GmbH dieser Bestel¬ 
lung kraft seiner Sperrminorität wlderspro^ 
chen hat Die diesbezügliche Sperrmino¬ 
rität wurde durch den Mehrheltsgesell- 
schafter, den Zweckverband Dölinitzbahn, 
im Anerkenntnis urteil des Landgerichts 
Leipzig vom 15.06.2005 (Az. 5 HK O 
1142/05) anerkannt. 

2. Unwahr ist. dass die DBG vom ZVNL auf¬ 
gefordert worden sei, für die Zeit ab Juni 
2005 ein schlüssiges Betriebskonzept vor- 
zuiegen. Gemäß Beschluss der Verbands¬ 
versammlung vom 11.03.2005 war ein Kon¬ 


zept für den Zeitraum ab Ende 2006 (Ende 
Landesgartenschau) zu erstellen. 

3. Bezüglich der geforderten Anzahl der zu 
befördernden Persorien gab es seitens des 
ZVNL keine Eindeutigen Anforderungen. Es 
wurde mit unterschiedlichen Zahlen ope¬ 
riert. 

4. Die zitierte Behauptung des Landrats 
Schopp, wonach lediglich ein dreiseitiges 
Konzept ohne Inhalt vorgelegt worden sei, 
entspricht nicht der Tatsache. Es wurden 
umüngreiche und fundierte Unterlagen - 
unter Einbindung mehrerer externer Inge¬ 
nieurbüros - erarbeitet und dem ZVNU wie 
im Vefsammlungsbeschluss vereinbart, frist¬ 
gerecht überreicht 

5. Es wird der Eindruck erweckt, es sei ein 
Insolvenzverfahren anhängig. Richtig ist, 
dass seitens des Herrn Pfellstickef zwar ein 
entsprechender Antrag gestellt worden ist, 
d lese r j ed och vo m i n so I ve n zge ric ht z u rü c k- 


gewiesen wurde (Beschluss des AG Leipzig 
vom 26.05.2005, AZ 401 IN 1404/05). 

6. Unwahr ist weiterhin, dass Ende März 
Mitarbeiter entlassen worden seien. 

Z Die Behauptung, die Dölinitzbahn GmbH 
litt schon in den Jahren zuvor unter perma¬ 
nenter Geidknapphert, ist unwahr und ge¬ 
schäftsschädigend. 

8. Der KaolInverkehr ist In Abstimmung mit 
dem Kaolinwerk eingestellt worden (der 
Transportvertrag mit dem Kaolinwerk war 
ausgelaufen), da aufgrund der zu aufwendi¬ 
gen ßettiebstechnobgie ein wirtschaft¬ 
licher Betrieb dieses Segments nicht mehr 
erreicht werden konnte. Der Umfang am 
Gesamtumsatz war ohnehin nur gering. So¬ 
mit kann vom Wegfall eines wichtigen Ge- 
schäftsfeides nicht die Rede sein. 
Dölinitzbahn GmbH, Curth 
Gemäß Landesptessegesetz sind wir zur Wröf 
fendichung verpfiichM. 
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Standpunkt 



WefbemottQ: „Erst das Auto erfinden und dann mit Bus und Bahn fahren." 


der Lok und macht sie energie- 
effizienter. Der von Bombar¬ 
dier neu entwickelte crashop¬ 
timierte Lokkasten soll im 
schlimmsten Fall möglichst 
viel Aufprallenergie absorbie¬ 
ren und die Überlebensmög- 
lichkertdes Lokführers deutiich 
erhöhen. Die erste Lok. 
146201 haben die Schwaben 
gleich mitgenommen und 
über Fulda. Würzburg und 
Heflbronn nach Stuttgart über¬ 
führt, damit sowohl die künfti¬ 
gen Lokführer als auch das 
Werkstattpersonal baldmög¬ 
lichst mit den erforderlichen 


Schulungen beginnen können. 
Demnächst gehen die AAaschl- 
nen in den Probeeinsatz, bevor 
zum Fahrplanwechsel im De¬ 
zember der planmäßige 
Dierrst beginnen soll. Dann 
werden die 1462 vor allem 
zwischen Stut^artund Karlsru¬ 
he mit neuen Doppelstockwa¬ 
gen rollen, aber auch In Rich¬ 
tung Heilbronn/Neckarelz, 
Aalen und Ulm, „AAit ihren gro¬ 
ßen Leistungsreserven tragen 
die Lokomotiven zur Verbesse* 
rung der Pünktlichkeit bei"* ist 
sich Peter Rumpf sicher und 
freut sich über seine neue Lok. 



H Die auffällige Tenderlokmotive 70083 des bayerischen 
iokalbahnvereins ist endgültig fertiggestetit Nachdem sie im 
Juni noch die erforderliche Zugsicherung PZB (punktförmige 
Zugbeeinfiussung) 90 erhalten hat steht ihren Fahrten auf bei¬ 
nahe allen Gleisen der DB AG nichts mehr im Wege. Deutlich 
zu erkennen ist der große PZB-Magnet vor der Treibac/ise, 


Hoffen auf 
bessere Zeiten 

M öchten Sie die 
gute Nachricht 
zuerst hören? 

Roco lebt. Der Patient 
wurde in einer Notopera¬ 
tion gerettet, heißt nun 
aber, vorerst zumindest, 

Modelleisenbahn GmbH. 

Die schlechte Nachricht 
Die Adoptiveltern leben in Scheidung strei¬ 
ten über das Sorgerecht derweil das erfah¬ 
rene Pflegeteam bemüht ist nach einem ge¬ 
waltigen Aderlass die Gefahr von Dauer¬ 
schäden zu begrenzen. 

Die Roco-Pleite, sich am 8. Juli abzeich¬ 
nend, am 15. Juli mit dem Gang Peter Maeg- 
defrauszum Konkursrichterfaktisch einge¬ 
standen, ist ein Schlag ins Kontor. Schließlich 
ist Roco nicht Irgendwer, sondern die Num¬ 
merzwei in der Branche. Die Üchtgestalt 
die dem Markttrend mit immer neuen Um¬ 
satzzuwächsen zu trotzen schien, ist derma¬ 
ßen schlagartig verblasst dass es selbst Bran¬ 
chenkenner überraschte. 

Umsatzeinbrüche im zweiten Quartal auf 
dem deutschen Markt, zweifellos nicht nur 
der Konsumfiaute. sondern auch hauseige¬ 
nen Fehlern geschuldet brachten den Mo- 
dellbahn-Sekundus derart ins Schwimmen, 
dass noch nicht einmal mehr die am 10. Juli 
fälligen Juni-Gehälter ausgezahlt werden 
konnten. Vom Eigentümer bei der Konkurs¬ 
eröffnung eingeräumten Verbindlichkeiten 
in Höhe von über 43 Millionen Euro stehen 
lediglich rund 35,5 Millionen Euro an Aktiv¬ 
posten gegenüber. Umsätze sagen eben 
nichts über die Ertragslage aus. 

DerRoco-Konkursgibtim Nachhinein 
Märklin-Chef Paul Adams Recht der für sein 
Unternehmen wohl rechtzeitig die Not¬ 
bremse gezogen hat Die Veräußerung des 
Geländes an der Holzheimer Straße zeigt, 
dass man aber auch in Göppingen weiter 
Handiungsbedarf sieht. 



















Drehscheibe 


Bahnwelt Aktuell 


- ^18201 - 

Es grünt so grün 

• Manche Eisenbahnfreunde haben diesen Tag herbeigesehnt. Ers¬ 
tens, weil die vielleicht spektakulärste betriebsfähige deutsche 
Dampflok. 18201. nach einer längeren Pause endlich wieder fuhr, 
und zweitens, well sie ihren angestammten grünen Anstrich zurück- 
erhielt Mit einer großer^ Tagesfahrt von Dresden nach Bad Doberan 
und retour am 16. Juli 2005 meldete sich der Renner zurück Der 
neue Grünton RAL 6020 (Chromoxidgrün) Ist ein etwas dunkleres 
Grün alsjene Farbe, die die Lok vor ihrer dreijährigen rubinroten Epi¬ 
sode trug. 18 201 hatte bereits 1985 einen annähernd ähnlichen 
Farbton. Die Zukunft der Lok ist dennoch weiter ungeklärt, jedoch 
scheint ein Verkauf Ins Ausland aus Denkmalschutzgründen wohl 
nahezu ausgeschlossen. 



Am 15. Juli 2005 rollt die 18201 samt Zusatz- 
tender aus dem Nossener Schuppen, um sich 
auf den Weg nach Dresden zu machen. 


1 

s 

2 



Wegen Bauarbeiten bei Volkmar¬ 
sen (Strecke Kasse! - Korbacb) 
wurde die Cargobedienungsfahrt 
von Korbach nach Kassel Anfang 
Juli über Brilon Wald umgeleitet 
Damit kam die Personenzugstrecke 
Brilon Wald - Warburg (Westf.) zu 
Cüterzugebren. Am 6. Juli 2005 
passiert die 295064 mit ihrer bunt 
gemischten Cargobedienungsfahrt 
AAessinghausen. 


Zwischenhalt 


„Modem Raifway“, Chinas größte Eisen* 
bahnmesse, empfing vom 5. bis 8. Juli 220 
internationale Aussteller auf 13000 Qua* 
dratmetern. Allein Deutschland und Öster¬ 
reich stellten über 40 Ausstelier. 

Die Lausitzhahn CmhH heißt seit Anfang 
Juli Cortnex Sachsen GmbH, Der Produkt¬ 
name „Lausltzbahn“ bleibt In Ostsachsen 
und Südbrandenburg aber erhalten. 

Connex Ceska will eine Schnellzug-Verbin¬ 
dung Zittau - Pardubice einrichten. Das 
tschechische Verkehrsministerium, das 
entscheiden muss, kann sich eine Betriebs¬ 
aufnahme 2007 vorstellen, 

Luc Aiiadiäre ist seit 1. Juli neuer General¬ 
direktor des europäischen Elsenbahnver¬ 
bandes UIC. Der 57*Jährige war bislang Di¬ 
rektor für europäische Angelegenheiten 
bei der französischen Staatsbahn SNCF. 

Zwischen Wuhan und Cuangzhou soll bis 
2010 eine 989 Kilometer lange Neubau¬ 
strecke für Züge mit 200 km/h entstehen. 
Private ausländische Investoren steuern 2,4 
von insgesamt 11,6 Milliarden Euro 
Baukosten bei. 

Der Sc/i/e#iengüterver#ce/ir in Großbritan¬ 


nien hat im Geschäftsjahr 2004/2005 
nach Tonnenkilometern um 9,5 Prozent 
zugelegt. Seit 1995 wuchs die Transport¬ 
leistung auf der Insel gar um 60 Prozent 
und Ist heute die höchste seit 1977, 

Langsamfahrsteiien werden nun auch bei 
der dänischen Staatsbahn DSB ein Pro¬ 
blem, Das berichtet das Mitarbehterjournal 
„DSB i dag". Allein zwischen Kopenhagen 
und Fredrikshavn auf Jütland bremsen 34 
Stellen die Züge ab. 

Kodersdorf bei Horka baut seinen eigenen 
Gleisanschluss. Vom ehemaligen Bahnhof 
geht ein Anschlussgleis ab, das in einen 
fünfgleisigen Bahnhof mündet. Erster Kun¬ 
de mit sechs Zugfahrten am Tag wird 
Klausner-Holz. 

Corniex gewinnt zwei Strecken: Auf der 
Ostbahn Berlin - Kostrzyn fährt ab De¬ 
zember 2006 die Nlederbarnimer Eisen¬ 
bahn (NEB). Den neu eröffneten Haller Wil¬ 
lem Bielefeld - Osnabrück (siehe AAEB 
8/2005) wird die Nord westbahn (NWB) 
ab 2006 für wettere zehn Jahre betreiben. 

im Seefiaferi Rostock werden die Gleis- 
und Veriadeanlagen erneuert. 40 Kilome¬ 


ter Gleise werden ausgetauscht und weite¬ 
re 34 Kilometer stillgelegt. Das KLV-Termi* 
nal wird für beschleunigten Umschlag aus- 
gebaut und die Kapazität erhöht. 

Bei einem schweren Zugunglück am 13. 
Juli 2005 in Pakistan kamen 150 Men¬ 
schen ums Leben. In der Nähe der Stadt 
Gothki im Süden des Landes fuhr ein 
Schnellzug in einen stehenden Zug, Ein 
dritter Zug raste anschließend auch noch 
in die Unglückssteile. 

Spanien wiii in den nächsten 15 Jahren 
250 Milliarden Euro in Verkehrswege 
investieren. Die Hälfte des Geldes soll in 
Schienenwege fließen. 

Die sehr erfo/greic/je S-Bahn Rhein-Ne¬ 
ckar soll ab 2006 von Kaiserslautern bis ins 
saarländische Homburg verlängert wer¬ 
den. 

Die tschechische Eisenbahn CD hat bei 
Siemens zwölf Schlafwagen bestellt, die ab 
2006 vorwiegend für den Westeuropa- 
Verkehr eingesetzt werden sollen. 

Die DBAG möchte die Rübeiandbahn ab¬ 
geben. Bis 12, Oktober 2005 können sich 
Interessenten melden, die die Strecke 
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-SCHWEIZ- 

Urteile verkündet 

• Es war eine der spektakulärsten Pleiten 
In der jüngeren Schweizer Bahngeschlch- 
te. Die Traditio ns bahn MThB {AAlttelthur- 
gaubahn), die bis zur Pleite 2002 gerade- 
zu zum schweizerischen Vorzeigeunter- 
nehmen aufstie^ wurde, nachdem die 
Schulden von 150 Millionen Schweizer 
Franken das Unternehmen völlig überrollt 
hatten, liquidiert und die Reste von den 
SBB Übernommea Vor Gericht In Arbon 
standen der ehemalige Direktor Peter Joss 
sowie der ehemalige Finanzchef der Bahn. 
Beide wurden wegen des Führens 
schwarzer Kassen und einiger anderer Ver- 
mögensdeilkte zu relativ milden Strafen 
verurteilt. Joss erhielt zwei Monate auf Be¬ 
währung und muss 10000 Franken Strafe 
zahlen, der Finanzchef erhielt zwei Wo¬ 
chen auf Bewähmng und 2000 Franken 
Geldstrafe. Beiden wurde vom Richter zu 
Gute gehalten, dass sie sich nicht persön¬ 
lich bereicherten und stets im Sinne der 
MThB wirkten. Die Verfehlungen der bei¬ 
den Angeklagten seien nicht die entschei¬ 
dende Ursache des Zusammenbruchs der 
MThB gewesen. 



Blankenburg - Elbingerode übernehmen 
möchten. 

Die ehemaiigen Halten des AW Hamburg- 
Harburg wurden Anfang Juli von der Ham¬ 
burger Kulturbehörde unter Denkmal¬ 
schutz gestellt. Oie 120 Jahre alten Hallen 
werden restauriert und dann von einem 
Baumarkt genutzt. 

Die Niederlande und Bellen haben ein 
Abkommen vereinbart, das den Hochge- 
schwlndigkeltsverkehr zwischen den bei¬ 
den Ländern regelt Zwischen Amsterdam 
und Brüssel sollen Züge im Stundentakt 
verkehren, zehnmal täglich sollen sie bis 
Paris laufen. Viermal am Tag soll die Stre¬ 
cke Den Haag - Brüssel bedient werden. 

Die EisenbahngeseilschaH Noordneder- 
land. die In den Provinzen Groningen und 
Friesland sechs Linien betreibt, hat bei 
Stadler 43 dieselelektrische Triebzüge be¬ 
stellt. 

Vbrr den iSO deutschen Reisezugwagen, 
die die niederländische hJS vor einigen 
Jahren kaufte, sind abermals 22 Stück ab¬ 
gestellt worden. Wie die bisher stillgeleg¬ 
ten 44 Stück werden sie als Reserve vor¬ 
gehalten. 


DB AUTOZUC 



Testreihe abgeschlossen 


Ob denn wirklich ab 

• In der Woche vom 27 Juni bis zum 1. Ju li schloss DB Auto- 2007 die G 2000.4 Im 
zug die Tests von Neubauioks vordem Autozug zwischen Nie- Rot der Deutschen 

bull und Westerland ab* Zuvor wurden ein Blue Tiger, zwei Eu- Bahn über den Hin- 

rorunner sowie eine Class 66 auf Herz und Nieren geprüft denburgdamm fährt, 
(ME6 berichtete). Zum Einsatz kam diesmal eine Vossloh- ist noch unklar. 

G 2000.4. Die Lok wurde direkt vom Herstellerwerk bei Kiel 
nach Westerland überführt. Nach Angaben der Bahn war sie die stärkste aller bisher 
getesteten Loks, was sich Im Anzugverhaiten positiv bemerkbar machte. Frank Schön¬ 
wald von der Bahn erläuterte: „Ein Schleuderversuch, bei dem die Schienen auf etwa 
100 Metern in eir^en Sprühnebel getaucht wurden, verlief äußerst positiv. Die Lok hat 
ein hervorragendes Antischlupfverhaiten". Der Kraftstoffverbrauch der C 2000 lag et¬ 
wa 24 Prozent unter dem der BR 215 und 218, jedoch etwa vier Prozent höher als bei 
den bisher getesteten dieselelektrischen Loks. Zum Schluss resümierte Frank Schön- 
watd: «Die Vossloh-Lok hat die Testreihe bestanden. Sie lief über den gesamten Zeit¬ 
raum störungsfrei. Im Vergleich mit den derzeit eingesetzten Loks der Baureihe 215,9 
/218 kann die Lok mit dem eingebauten 20-2ylinder-MTU-Motor (2700 kW) höhere 
Zugkräfte erzeugen als die 215,9-Doppeltraktion (zweimal 1430 kW)." Die Anordnung 
der Systeme und die Handhabung der Lok waren für die Bahn überzeugend. 


-MUSEUMSBAHN —- 

SVT strahlt wieder 

• Der Föfderverein Diesel-Schnelltriebwagen (SVT) e* V. zeigte im Juni ersünals den in 
Wiederaufarbeitung befindlichen SVT 137856 Bauart Köln der Öffentlichkeit. Als An¬ 
lass diente der Tag der offenen Tür „100 Jahre Bahn werk Engelsdorf, durchgeführt von 
der .Leipzig Rail Service GmbH" Der mehr als 70 Meter lange Triebzug wurde sofort 
zum Publikumsmagneten im Rahmen der dortigen Fahrzeugschau. In Zukunft stehen 
weitere Aufarbeitungsschritte an. Zunächst müssen alle Fenster eingesetzt und schritt¬ 
weise die Fahrgasträume In¬ 
standgesetzt werden* Die Re¬ 
konstruktion der Bremsanlage, 
um eine höhere Schteppge- 
schwlndigkeit zu ermöglichea 
Ist eine weitere vorrangige Auf- 
gäbe. 

Eine komplette wiederinbetfiebnah¬ 
me ist noch ungewiss, da der Zug 
nur noch über eine komplette Ma¬ 
schinenanlage verfügt und die Ver¬ 
kabelung teilweise zerstört ist. 
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Fragezeichen 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann ein von 20 Videos gewinnen. 


, Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
I ' Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann ein von 20 Videos gewinnen. 



Foto; Habcfmarm 


Was steckt unter dieser Plane? Der gut verpackte 
Zug steht an der Gotthard-Südrampe in Bodio, wo¬ 
hin er am 2. Juni 2004 überführt wurde, Ende der 
1980er“Jahre wurde der Triebzug nach Italien ver- ‘ 
kauft, 1990 in Casteifranco-Veneto bei REAUE.T. i 
aufgearbeitet und war nach einigen Einsätzen lan- l 
ge in Pavia sowie Marmirolo (Fa. Leon d Oro) und 
zuletzt in Pallanzeno abgestellt Im Sommer 1990 


hatte der Zug. der vielen noch immer als das 
schönste DB-Fahrzeug gilt, noch einmal einen kur¬ 
zen fahrplanmäßigen Auftritt zwischen Hamburg 
und Berlin als DR-Carnitur! Wir wollen von Ihnen 
die Baureihenbezeichnung wissen und unter wei¬ 
chem Namen der Triebzug 
im Sommer 1990 zwischen 
Berlin und Hamburg pendel¬ 
te? 

Schicken Sie richtige Lösung bitte bis lum 
15 September 2005 aui eirter Postkarte an 
den /^ODELLElSENaAHNER, MEB-VerJag, Stich 
wort Fragezeichen, Siberacher Straße 94, 

8S359 Bad Waldsee. Unter allen richtigen 
Eir>sendungen werden 20 Exemplare einer 
Video-Kasselle aus der Riogrande-Videothek 
verlost. Oer Rechtsweg ist wie immer aus' 
geschlossen, die Gewinner werden schrift¬ 
lich benachrichtigt. Oie richtige Antwort im juli- 

heft lauieiej ^^Mannheim". Gewonnen haben; Sürth, Erika, ßerlin; Klinge, 
Hilmar, 6S309 Mannheim; Mußdorl, Willried, 15344 Strausberg; Fromm, J., NL- 
3051 KM Rotterdam; Gerhard, Ruprecht, 14974 Ludwrgsfelde; Üahlke, Ronald, 

21039 Hamburg; Stadtler, Martir^, 43149 Münster; Thnmas, Hans-Jürgen, 01139 
Dresden; Rathke, Kurt, 30171 Hannover; Pahmeier, Reinhard, 32657 Lemgo; San- 
gerhausen. Reiner, 06333; Hettstedt; Zilron, Karl, 3ß259 Salzgitter-Bad; Dielz, Pe¬ 
ter, 18106 Rostock; Wahl, Karl, 73460 Hüttiingen; Münster, Mathias, 67346 Spey¬ 
er; Jäger, Franz-Josef, 90469 Nürnberg; Buchholz, Klaus, 19069 Alt Meteln; Auth, 
Michael, 63179 Obertshausen; Endres, Vera, 66115 Saarbrücken; Moser, Drether, 
74921 Helmsladt. Wir gratulieren! 
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TSCHECHIEN 


Jubiläumsdampf 


• fm Juni dieses Jahres feierten die tschechischen Bahnen das 150- 
jährige Bestehen der Strecken Prag - Kladno - Chomutov - Cheb 
(Eger), der ehemaligen „Buschtehrader Eisenbahn'' CpBustehradske 
drahyl Aus dem Anlass fanden vom 17 bis 19 Juni 2005 im Depot 
Kladno und am 25, und 26. Juni 2005 im tschechischen Eisenbahn¬ 
museum in Lüzna u Rakovnika Festveranstaltungen mit Dampfson- 
derzügen, Fahrzeugausstellungen und Lokkavalkaden statt. Bei die¬ 
sem größten tschechischen Eisen bahn-Festival des Jahres waren ins¬ 
gesamt neunO) betriebsfähige Dampflokomotiven (354.195, 
354.715Z 434,1100, 434.2186,464.102, 477043 475.111, 534.0323 


und 555 0153) bei Sonderzügen und Lokparaden im Einsatz. Am 17 
Juni 2005 gab es im Depot Kladno eine sehenswerte Fahrzeugschau 
deräußerlich restaurierten Museumslokomotiven 300,619, 324.391. 
422.098, 555.0301, 556.0510 und der beiden Werklos KND Nr.6 
und Nr.29 aus Kladno neben den betriebsfähigen Dampflokomoti¬ 
ven 354.195,434.1100,434.2186 und 534.0323, Neben Sonderzü¬ 
gen aus Luzna (mit 534,0232) und Prag (mit 434.2186) gab es am 18, 
und 19, Juni für die Besucher täglich fünf Pendelzüge auf der Stadt¬ 
strecke von Kladno nach Kladno-Dubi. Der Höhepunkt der Jubf- 
läumsfeierlichkelten erfolgte am darauffolgenden Wochenende im 
CD-Museum Luzna u Rakovnika. Anläßlich dieser Veranstaltung wur¬ 
den Sonderzüge aus Cheb/Eger (mit 475.111) und Prag (mit 464.102) 
geführt und an beiden Tagen ein umfangreiches Festprogramm ge¬ 
boten, Neben den täglichen Lokparaden auf der Drehscheibe vor 
dem fotogenen Rundheizhaus 


und einem Nachtfototermin 
gab es auch wieder zahlreiche 
Dampfsonderzüge auf den an¬ 
grenzenden Strecken nach Ra- 
kovnik, Stochov und Krupa. 


Erstmals wurde auch eine Zugbe¬ 
gegnung bet der Ortschaft 
Chrast any veranstaltet, was bei den 
hunderten Fotografen und Schaulus¬ 
tigen zu einem nicht unerheblkhen 
Organtsalionsproblem führte. 



- ÖSTERREICH - 

Zugunglück bei Pinzgaubahn 

• Zu einem tragischen Zusammenstoß kam es am 2Juli 2005 auf 
der schmalspurigen so genannten Krimmler Bahn von Zel! am See 
nach KrimmIJn einer unübersichtlichen Kurve bei Bramberg stießen 
auf der eingleisigen Strecke zwei Züge frontal zusammen. Zwei Tote, 
darunter einer der beiden Lokführer, und 34 Verletzte waren zu be¬ 
klagen. Unfallursache ist vermutlich menschliches Versagen, einer 
der beiden Züge hat eine planmäßige Kreuzung nicht abgewartet. 
Beteiligt waren die beiden Dieselloks 2095.002 und 003, die wie 
mehrere beteiligte Wagen nur mehr Schrottwert besitzen. 
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I Das DB-Museum lud am 9. und 10. Juli 2005 
zum Standortfest im Bw Halle P ein. Neben den 
in Halle vorhandenen historischen Lokomotiven 
konnten als Gäste 651047 (Arnstadt), E03001 
(Frankfurt), E0401 und E94056 (Leipzig) von den 
zahlreichen Besuchern begrüßt werden. Am 
Sonntag konnten die Stars des Bw Halle P, E1831. 
E18047 und 031010 nebene/nander und auf der 
Drehscheibe bestaunt werden. 


-30 JAHRE VSM- 

Eine deutsche DampfLokexklave 
in den Niederlanden 

# Zur Feier des 30. Geburtstags setzt die Veluwsche Stoomtreln-AAaatschap- 
pij in den Niederlanden am 3. und 4. September 2005 acht Dampflokomo¬ 
tiven der Baureihen 23. 44. 64. 5035. 52, 52.80 und Tkp (PKP). sowie eine 
schwedische Gastlok der Zuld-Ümburgse Stoomtrein-Maatschapplj (2LSM) 
ein. Zusätzlich sind einige Vertreter der umfangreichen VSM-Dieselflotte so- 
wie ein Dieseitnebwagen aus dem Utrechter Eisenbahnmuseum unterwegs. 
Die Reisezüge verkehren auf den Streckenabschnitten Apeldoorn - Beekber¬ 
gen - Loenen - DIeren. Weiter sind einige historische Güterzüge unterwegs. 
Vom Bahnhof Loenen zum „Wasserfair fährt ein dampfgeführter Schmalspur¬ 
zug Die Besucher können In Beekbergen den regen Betrieb im Bw betrach¬ 
ten, wo auch Loks auf der Scheibe gedreht werden; dort gibt es Im Lokschup- 
pen einen großen Hobbymarkt Jn Loenen entarten mehrere Attraktionen den 
Besucher, daainter Dampfwalzen. Live-Steam-Züge verschiedener Maßstäbe, 
ein KarusseM und ein Biergarten. Der VW-Käferclub hat seine Teilnahme zuge¬ 
sagt, d iesen Beetles kann m an auf der Straße oder auf einem besonderen Gü¬ 
terzug begegnen. Am Abend des 3. September wird der letzte Zug des Tages 
ab Apeldoorn traditionsgemäß wieder von möglichst vielen teilnehmenden 
Dampfloks gezogen. Eine Tageskarle kostet für Erwachsene elf Euro und für 
Kinder sechs Euro, Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
wwwstoomtreln.org 



Der Fahrplan der Euregiobahn aus Richtung 
Stolberg ins niededändische Heerlen ändert sich 
zum 5. September 2005. AAä Rücksicht auf die in 
den prob/ematischen Jahreszeiten zu kurzen Wen- 
dezeäen auf den deutschen Endbahnböfen ver¬ 
schiebt sich der Fahrpian in Richtung Niederlande 
um 30 Minuten. Zum Fahrp/anwechse/ am TI De¬ 
zember 2005 wird überd/es die Unie nach Herzo¬ 
genrath verlängert bis Aisdorf-AnnaparL 



Märklin OO/HO Jahresversion 2005 


■ Marklin OC^O von 1935 bis Februar 2005. 

■ tnsgesamt 6.209 A/fikel, 13.432 Variiirtenbeschreibungen 
und 9.120 FarbabbiitJungerr. 

■ Aid DVD-ROA^. Mit HandbueH 

mmO COLLECTtOff lllBriüin 00,010 C 141.- 

JahresveTsion 2005. 

Umtausohangebot * auch für Märkiin Archiv: 

7501 DVD CGLLfCnON Märkiin OQ/HO € 30,' 

2004 auf 2005. 

7511 DVD Märklin Archiv 2004 aul e 30.^ 

COLLECTION Marken OO/HO 2005. 

Bitte iOgen Sie Ihre DVD/CD Version 2004 zum Umtausch bei. 

tnformiersn Sie sich im I intern et unter ^www.medeltplen.de' 
oder fordern Sie den kostenlosen Preopekl onl 




COLLECTION Jahresversion 2005 

Die Umfassende Sammiendatenbank. Kein Druckerzeugniss 
kann Ihnen diese Vielfalt an Text- und Bildinlormatianen bieten. 
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Drehscheibe 


Bahnwelt Aktuell 

TOP UND FLOP 

© “Qp Kombi-Ticket für Thalys 

„Starke Partner-gemeinsam in die Zukunft": Unter diesem 
Slogan haben die Städte Aachen und Limburg, der Aache¬ 
ner Verkehrsverbund (AW) und die Thalys-Geselischaft An“ 
fangJuli eine Kooperation gestartet, deren Produkt ein neu¬ 
es Kombi-Ticket ist Jeder Thaiys-Fahrschein ab Aachen 
nach Lüttich, Brüssef und Paris oder retour berechtigt seit¬ 
dem zurBenutzungder im AW tätigen Bus-und Bahnlinien 
einschließlich der grenzüberschreitenden Buslinien nach 
Sittard, Heerlen, Kerkrade und Vaals (Niederlande) sowie 
Keimis und Eupen (Belgien). Damit wird die Euregio Maas- 
Rhein mit Ihren regionalen Potenzialen besser mit dem eu¬ 
ropäischen Hochgeschwindigkeitsnetz mit seinem Ver¬ 
kehrshalt in Aachen verknüpft. 

© rlOP: Ohne Verstand 

Die Sommerhitze scheint Politikern nicht zu bekommen. 
Die Jüngste Ausdünstung kommt von Thüringens Minis¬ 
terpräsident Dieter Althaus: Er will die Pendlerpauschale 
künftig nur noch Auto- und Motorradfahrern zu billigen. 
Nutzer öffentlicher Verkehrsmittel sollen leer ausgehen. 
Man kann ja über Sinn und Zweck der Pendlerpauschaie 
streiten, aber ausgerechnet jene zu bestrafen, die um¬ 
weitbewußt sind und auf Individualverkehr verzichten, Ist 
mit gesundem Menschenverstand nicht zu erklären. 


NORDRHEIN-WESTFALEN 


Umleitung 



Ein S~8ahfi-Zug befährt 


• Wegen Gleisarbeiten wurden alle Reisezüge den sonst nur von Gü- 
zwischen Witten und Hagen (nur diese Fahrtrich- terzügen genutzten 
tung) an den Wochenenden vom SJuii bis 15. Au- Ruhrviadukt bei wittern 

gust2005 über die Güterzugstrecke auf der ande¬ 
ren Seite der Ruh rumgeleitet. Betroffen waren die Linien RE 4. RE 16, RB 40, 
S 5 sowie eine IC/ICE-Linie. Auf dieser Verbindung vom mittleren Ruhrge^ 
biet zum Rangterbahnhof Hagen-Vorhalle verkehrte der letzte Reisezug 
1986. Da wegen der Umleitung der Bahnhof Wetter nicht bedient werden 
kann, wurde der ehemalige Bahnhof Oberwengern reaktiviert, indem dort 
ein provisorischer Bahnsteig aus Holz errichtet wurde. 



ln Saalfeld kam es am 3. Juli 2ÖÖ5 zu eh 
nem 140-7reffen der besonderen Art. Zwei der 
drei letzten blau-beigen Loks warten auf Arbeit 
140470 Ist nach einem kurzen Fotohalt im Bw- 
Geiände unterwegs zum Vorspanndienst zwi¬ 
schen Saatfeld und Pressig. Sie spannte dem 
Güterzug 47454 mit Zuglok 155 ÖÖ9 vor 


-INDUSTRIEVERBÄNDE-— 

Studie empfiehlt 
Trennung 

• Das Eisenbahnnetz soll aus dem Konzerverbund 
der DB AG herausgelöst werden und in öffentlicher 
Hand verbleiben. Darauf operierende Transportge¬ 
sellschaften könnten nach einigen Jahren börsenfähig 
sein, doch ist der Börsengang nicht erste Priorität Das 
sind die Kemaussagen einer Studie, die der Bund der 
Deutschen Industrie (BDI) sowie der Deutsche Indu¬ 
strie- und Handelskammertag (DIHK) am 29, Juni 
2005 vorstellten. Beide Verbände haben die Studie 
mit dem Titel „Privatisierung der integrierten DB AG - 
Auswirkungen und Alternativen" vor einem Jahrlniti- 
iert, weil ein von der Bundesregierung 2003 in Auf¬ 
trag gegebenes Gutachten die PrivatisierugsVarianten 
ohne Netz gar nicht erst untersucht hatte. Der Kern¬ 
aussage geht eine gründliche Analyse voraus. Dabei 
zieht die BDI-DIHT-Studie Erfahrungen aus dem Aus¬ 
landzu Rate und setzt sich gründlich mit dem Für und 
Wider in Bezug auf die Herauslösung des Schienen¬ 
netzes auseinander. Beide Urheber betrachten sie 
ausdrücklich als .Beitrag zur Politikberatung" zumal 
das erwähnte Gutachten der Bundesregierung noch 
immerauf sich warten lässt 



Anlässlich des Hafenfestes in Geisen- 
kirchen vom 8. bis 10. Juli 2005 übergab 
der Stifter Joachim Schmidt am Abend des 
9. Juli offiziell die 441558 an die Historische 
Eisenbahn Ge/senk/rc/?ea 
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SCHWEIZ 



Einmal wöchentlich verkehrt derzeit ein Holzhack- 
schnitzel-Zug vom Crenzbahnhof Horka zum Zelistoffwerk 
in W/edergörne bei Stendal. Zum Einsatz kommt dabei der 
Eurorunner ER253014 der Press-Bahn, Den Transportauf¬ 
trag hat jedoch Regentai-Cargo. 


I 

Ü 



Zu Testfahrten kamen die neuen NOB-AAarschbahn- 
wagen bis nach Bayern. Gezogen von der 120501 des FTZ 
Minden, die seit kurzem mit Eigenwerbung des FTZ fährt, 
passieren die Wagen die Altmühiregion. 


I 

i 
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Gasturbinen für den Iran 


• Am 17 Juni 2005 legte der aus Frankreich stammende Tur- 
botrain RTG im Rangierbahnhof Limmattal einen Stopp ein. Die 
in den Iran verkauften Fahrzeuge wurden mit normalen Güter¬ 
zügen von der französischen Grenze nach Buchs und vielter 
über Österreich, Ungarn bis in den Iran überführt. Von den ab 
1976 auf den Strecken Lyon - Bordeaux, Lyon - Strassbourg, Be- 
sancon - Clermont und Paris ^ Cherbourg verkehrenden Zü¬ 
gen wurde der letzte im Dezember 2004 aus dem Betrieb ge¬ 
nommen. Neben den Zügen, die in Museen in ganz Frankreich 
Platz fanden, blieben noch fünf Stück übrig, die an die iranische 
Staatsbahn I. R. I. verkauft wurden und dort ein zweites Leben 
erhalten sollen. Die Turbotrain RTG konnten eine technische 
Höchstgeschwindigkeit von rund 200 km/h erreichen, fuhren 
jedoch im Planeinsatz höchstens 160 km/h. Ein Zug besteht aus 
zwei Triebköpfen, die jeweils von ei¬ 
ner 820 kW starken Gasturbine an- Auf dem Foto ist der 
getrieben wurden. Später wurden rtg Turbotrain 20d9 lu 
neuere und stärkere Gasturbinen sehen, der zusammen 
eingebaut. mit dem Turbotrain 2002 

eine Einheit bildete. 



Der Schwellenleger 


Jq, mir san mit’m Radi da... 

Welcher Fahrradtourrst kennt das nicht 
Man möchte in seinem Urlaub gern die 
Nordseeküste oder Dänemark, am Wo¬ 
chenende vielleicht das Elbtal oder den 
Bodensee per Velo Im Wortsinne erfah¬ 
ren. Doch fü r weite re Strecken m uss m an 
Kursbücher wälzen oder sich im Internet 
die zulässigen Züge heraussuchen. In der 
Hochsaison heißt es oft genug: Fahrrad- 
steil p lätze n icht mehr verfügbar. D te Grü¬ 
nen wollten im Rahmen einer Novelle 
zum Allgemeinen Eisen bah ngesetz 
(AEG) eine generelle Verpflichtung der 
Bahnen verankern, Fahrräder zu betör- 
dem, also auch in den ICE der DB AG, 


Noch-Koalitionspartner SPD stand der 
Sache aufgeschlossen gegenüber. Vor 
derentscheidendenSitzungdes Bundes¬ 
tags-Verkehrsausschusses Im Juni habe 
sie jedoch „der Mut verlassen", wie Grü¬ 
ne n-Verkehrsexperte Albert Schmidt be¬ 
dauerte, Die SPD entgegnete, man habe 
die gesamte Novelle nicht wegen dieses 
einen Punktes kippen wollen: Der 
Bund esrat d rohte m it Ablehn ung bei Bei- 
behaltung des Fahrrad-Passus, und die 
EU mit ihren Fristen säße im Nacken. Die 
DB AG wiederum machte einen hohen 
Umrüstungsaufwand der ICE-Flotte gel¬ 
tend und fürchtet außerdem, die kurzen 
Haltezeiten der ICE mit Fahrradverla¬ 
dung nicht mehr halten zu können. Nun 
bleibt alles, wie es ist. Aber es hat sich 
dennoch manchesgebessert inden letz¬ 
ten Jahren. Schrittweise erhielten Interre- 


g io - u n d I nte rc ity-Wage n Fa h rrad a bte i le, 
manche Zugläufe im Regionalverkehr 
wurden in der Hauptsaison mit Fahrrad¬ 
wagen verstärkt erst jüngst verloren Re- 
gio-Shuttle in Baden-Württemberg an ei¬ 
ner Seite einige Sitzreihen:Mehr Platz für 
die Räder, Dennoch ist es schade, dass 
die Chance für eine Neuregelung ver¬ 
passt wurde: Fahrrad mitnah me auf lan¬ 
gen Strecken bleibt eine kleine Wissen¬ 
schaft. Man hätte in derRegelung ja Aus¬ 
nahmen formulieren können, zum Bei¬ 
spiel keine Mitnahme im stärksten Be¬ 
rufsverkehr. Dass es generell möglich ist, 
das Fahrrad mitzunehmen, zeigen Däne¬ 
mark und - wiedereinmal “ die Schweiz; 
Deren Premiumprodukt ICN (Intercity- 
Neigetechnik) erhielt in aller Selbslver- 
stän d lieh keit Fahrrad räume an den Zug¬ 
enden, 
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Bahnwelt Aktuell 


Zeitreise 




I Strukturwandel 

I Ein Ablaufbergr ein mächtiges Reiterstellwerk und 
eine G8.1 bei der Arbeit - das war schon 1968 ein 
seltenes Motiv. Die Baureihe 55.25 des Bw Dort¬ 
mund Rbf kam Ende der 1960er-Jahre nur noch ge¬ 
legentlich zum EinsatZi Genauso selten wurde am 
Ablaufberg Dortmunderfeld rangiert. Einst war 
Dortmunderfeld einer von vier Rangierbahnhöfen 
in der Ruhrpott-Metropole, um den umfangreichen 
Güterverkehr der Montanindustrie abwickeln zu 
können. Mit dem Niedergang von Kohle und Stahl 
änderte sich das grundlegend. Selbst als Gleis¬ 
dreieck wird Dortmunderfeld heute nicht mehr be¬ 
nötigt. Durch die Nähe zum Hauptbahnhof wurden 
dort in der Dampfiokära 01, 44 und 50, die mit Per¬ 
sonenzügen aus Richtung Paderborn kamen, ge¬ 
wendet Mit der Neuordnung der S-ßahn-ünien im 
Bereich Dortmunderfeid/Dorstfeid bekam der Ran¬ 
gierbahnhof zwar noch ein neues 
I Stellwerk am Ablaufberg, doch 
i auch dieses vergleichsweise mo- 
I derne Gebäude ist inzwischen 
stillgeiegt. In Sichtweite befindet 
sich der Turmbahnhof Dortmund- 
Dorstfeld, ein mehrgeschossiges 
Bauwerk, durch das ganz unten 
die Emscher fließt, eine Schneü- 
straße kreuzt und drei S-Bahn-U- 
nien verknüpft sind. Der Rangier¬ 
bahnhof Dortmunderfeld, dem so¬ 
gar einmal ein Bw angeschlossen 
war, wird nur noch zum Abstellen 
nicht benötigter Güterwagen be¬ 
nutzt und wächst ansonsten zu. 


553239 drückt am 
23. April 196S ihre 
Wagen ab. 

Gefegentikh taucht eine 
Diesellok auf wie 294357 
am 12. Oktober 2004, 
um die wenigen ver¬ 
bliebenen Industriean¬ 
schlüsse zu bedienen. 




I 


I 
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BAYERN 


Zugspi'tzbahn-Jubiläum mit Ludmilla 



234551 Zieht den RE 31498 
bei Uffing am See. 


I •Zum 75. Geburtstag der Zugspitz- 
I bahn am 9. Juli 2005 ließ sich auch DB 
^ Regio Oberbayern etwas Besonderes 
einfallen, Gäste konnten aus München. 
Augsburg und Mittenwald mit Regelzü¬ 
gen, die mit Lokraritäten bespannt wa¬ 
ren, stilvoll nach Garmisch reisen. Von 
München wurde die Regionalbahn 
CRB) 21981 und in Gegenrichtung ab 
Mittenwald die Rß 21906 mit 103 222 
als Vorspann Iok gefahren. Von Augs¬ 
burg nach Mfttenwald wurde der Re¬ 
gionalexpress (RE) 31497 und am Nach¬ 
mittag In der Gegenrichtung der RE 
31498 mit der Diesellok 234 551 be¬ 
spannt die In der Region erstmalig vor 
einem Reisezug zum Einsatz kam. 



in sc/indcfeni Verkehr$rot roiit 111030 
jetzt wieder durch die Lande, Die ehemalige 
Vampir-Lok, die für das Musical „Tanz der 
Vampire" wart, verior in Dessau ihren spek¬ 
takulären Anstrich. Bei der Entfernung der 
Folien trat auch noch einmal die ozeanbtau- 
beige Ursprungstackierung kurz zu Tage. 


I 

£ 


1 2 WiOOELlCISENGAHNEft 9/2005 



















Der Saalfelder Hilfsiug, gezogen van der Ekhholz-Nohab V170113, 
holt am 5, iuH 2005 aus Dornburg eine WAB~228 zur Reparatur nach 
Saatfeld ab. Als DbZ 86890 Dornburg (Saale) - Saalfeld (Saale) konnte 
der Zug mit einer Maximalgeschwindigkeit von 20 km/h fahren, da die 
WAB-Lok wegen eines Getriebeschadens auf Hilfsdrehgestellen fuhr. 


SCHLESWIG. HOLSTEIN 

Kieler Woche 



Der lokbespaonte luq 

•Zurjährlich stattfindenden Kieler Woche müssen die DB verkehrte iwischen 

AG und die Nord-Ostsee-Bahn (NOB) stets einen großen Kiel und Husum. 
Fahrgastandrang bewältigen. Dies Ist für die NOB immer 
eine Herausforderung, da sie dazu von anderen Connex-Gesellschaften Fahrzeuge 
ausleihen muss, ln diesem Jahr nutzte die NOB zwei Loks der Reihe MaK DE 2700. 
die ab Dezember die Marschbahnzüge zwischen Hamburg und Westerland be¬ 
spannen sollen. Zwischen die Loks MaK DE 2700-01 und 03 wurden vier Liege¬ 
wagen von Euroexpress gestellt. Der Zug setzte zwei Tw frei und die NOB musste 
nur noch je einen Deslro von der Nord west- und der Lausitzbahn anfordern. Da 
die NOß derzeit nur übereinen Talent verfügt, der in der Regel zwischen Kiel und 
Neumünster pendelt hat man diesen für diese Zeit auf die Strecke Husum - Bad 
St Peter-Ording verbannt Eine Doppeltraktion eines Llnt und Talent war technisch 
nicht möglich. Die meisten NOB-Züge zwischen Kiel und Husum sowie zwischen 
Kiel und Neumünster wurden in Llnt oder Desiro-Doppeltraktion gefahren. 



Back againl Die Rumänendiesei die früher in Diens¬ 
ten der KEG standen, kehren wieder auf deutsche Gleise 
zurück. Am 2 JuH 2005 stehen zwei Maschinen In Ronne¬ 
burg, Eigentümer der Loks ist die poinlsche CTL Raii 



Jetzt an 4 Tagen! 


LEIPZIGER MESSE | 
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Bahn welt Aktuell 


Der Rasende Roland feiert den 110. Geburtstag 

Bahnhofsfest in Putbus! 


• Ais am 2Z Juli 1895 der er¬ 
ste Kleinfaahnzug von Putbus 
nach Blnzfuhr, wurde dererste 
Teilabschnitt eines später 
knapp 100 km umfassenden 
Schmalspumetzes auf der In¬ 
sel Rügen eröffnet. Anlass ge¬ 
nug, um am 10, September an¬ 
lässlich des nunmehr 
110-Jährigen Beste¬ 
hens der Rügenschen 
Kleinbahn ein großes 
Bahnhofsfest in Putbus 
zu feiern. 

Im Rahmen der 
Veranstaltung, die von 
10 bis IS Uhr dauern 


Großer Andrang im 6f Puibus 

wird, sind verschiedene High¬ 
lights vorgesehen: 

• Buntes musikalisches 
Programm 

• zahlreiche Kinderanimatio¬ 
nen (z, B. Malstraße) 

• Fahrzeugausstellung 

• Führerstandsmitfahrten 

• Souvenirverkäufe 

• Pendelfahrten Putbus - 
Binz mit einem Zug der 
Epoche „DR" 

• LCB-Fahraoiage 

• Oldtimer-Ausstellung 


Auch das wird es beim Fest 
geben: Der Roland wird per 
Muskelkraft gezogen. 


Oidtimer auf 
„Historisches Schiene und 

Volk'' beim Straße wer- 

100 -Ja h r igen den mit da- 

Geburtstag bei sein, 

der Bahn. 


Auch das leibliche Wohl 
wird nicht zu kurz kommen. 
Überdies bestehtim Bahnhof 
Binz die AAöglichkeit im dorti¬ 
gen Klein bahnmuseum auf ei¬ 
ner Modellbahnanlage den 
Betrieb auf der ehern aügen 
Nordstrecke der Kleinbahn im 
AAaßstab 1 :S7 zu erleben. 

Als besonderer Fes^ast wird 
der Reisezugwagen 970-788 I 
vom Prignitzer Kleinbahnmu¬ 
seum Ündenberg e. V. erwar¬ 
tet Heute bei derMuseumset 
senbahn .Polio" im Einsatz, 
handelt es sich hierbei um ein 
original Rügener Fahrzeug das 
viele Jahrzehnte bei der Rü¬ 
genschen Kleinbahn im Ein¬ 
satz stand. Da der Wagen be¬ 
triebsfähig ist, wird er den zwi¬ 
schen Putbus und Binz pen¬ 
delnden Sonderzug „Deut¬ 
sche Reichsbahn" (DR) ergän¬ 
zen. 

Die Abfahrtszeiten des 
DR-Sonderzuges lauten 
(Zwischenhalte an allen 
Stationen): 

Putbus: 10:14.12:14,14:14, 

16:14 h 

Binz LB: 10:52.12:52.14:52, 
16:52 h 

Auf den Zwischenbahnhöfen 
wird es kleine Sonderveran- 


Die PiattdäfTzer werderr 
I in Posewaid auftreten. 

I Staltungen geben. So treten in 
I Posewald die sogenannten 
Plattdänzer auf (Kinderfofklo- 
regruppen aus Stralsund). 

Am Festtag wird auf der 
Strecke der Rügenschen Klein¬ 
bahn ein Sondertarif gelten: 
Erwachsene: 5,00 € 

Kinder (6-13 JJ:2,50€ 

Der Sondertarif ist unab- 
I hängig von derReisewelteJns- 
§ gesamt berechtigt er zum 
zweimaligen Bereisen der Ge- 
samtstrecke (jewelfs Hin- und 
Rückfahrt). Kinder unterhalb 
von sechs Jahren fahren ent- 
geltfrel.Als besondere Fahrkar¬ 
te wird eine sogenannte „Ed- 
Ein High- monsonsche Pappfahrkarte" 
light beim aufgelegt, wie sie auch im Be^ 
kommen- reich der Kleinbahn viele Jahre 
den RüKB- typisch war. 

Geburts- Ein attratives Programm 
tag: Die also, das einen Besuch auf 
Führer- Deutschlands größter und - 
standsmit- viele sagen auch schönster - 
fahrien. Insel lohnt. 


Stilechter GmP mit 99 4652 

Für Eisenbahn- und Fotofreunde wird eine ganztägige Sonderfahrt 
mit zahlreichen Fotqhalten und Scheinanfahrten angeboten. 
Insgesamt gleich zwei verschiedene Lokomotiven werden den als 
„GmP" (Güterzug mit Personenbeförderung) im Stile der Deutschen 
Reichsbahn auf der Gesamtstrecke verkehrenden Zug bespannen. 
Von Putbus nach Göhren und von dort zurück nach Binz wird der 
CmPvon der 99 4632-8 (Vulcan/1914) gezogen Jn Binz übernimmt 
dann die 99 4652 (Henschel/1941, „Nicki + Frank S.") die Bespan¬ 
nung des Fotoziiges bis nach Putbus. Da diese Lokomotive ihr blau¬ 
es Farbkleid in Bälde zuruckbekommen soll, wird es sich um eine 
der letzten Gelegenheiten h and ein, die Maschine Im Farbschema 
„DR" zu fotografieren. 

Der GmP wird aus folgenden Fahrzeugen bestehen; 

• 970-788 (Gastfahrzeug vom „Polio") 

• 970-152 (8uffetwagen) 

• 970-752 (Reko-Röganer) 

• 974-336 (Packvtfagen) 

• 3 X Güterwagen CO, Oow, Cw) 

Oer Teilnahm epreis beträgt pro Per- 

T J son 39,00 €. Anmeldungen sind bis 
. spätestens zum 2. September 2005 

nn ™ unter Tel. 038301-80112 oder E-mall 

99 46S2 mit GmP. ,„fo@rasender-roland,de möglich. 

Weitere Infos: www.rasender-rolarjd.de. 


JUBILÄUM AUF RÜGEN 
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Zeitretseauf | 
der N/loddlbahn 


SCHULE 


l^SSumouteri 


Modellbahn 

eg SCHULE 


Anlagenbau 

■ucidfiercrt 


m scHuij 


Betriebsspuren 


Lokmodelle 

heute 


SCHULE 


■yj un terA'eg s 

T- ■■ 


iMÖdÄn^, 

nur die alten Römer. Dank ^ SCHULE 

Balinreform,Regionalisie- 1 .J#" k ' g||fc 

rung und Privatisisruiig 

treibt der verkehr auf deut- “* 

sehen Schienen bunte Blü- ^ 

ten. Die moderne Bahn bie- 1 i "' 

tet eine ungeahnte Vielfalt, i 31.w I j ~*i. 

auch für Epoche-V-Fans u 1 ^ 

ter den Modellbahnbegeis- 

terten. Heft 13 liefert Ihnen IVAodGrnC Bo' 

die An-regungen: Kompakt, IVlOUtilllC 

kompetent und konstruktiv. Burtesjreiben 

^ Einmal mehr stehen Ih- | und Bauten 

nen in exzellenten Fotos, i 

herrlichen Beispielen vor «»/- 

Vnrbild wie 3ÜS dem Mo- _ 

dell- und Anlagenbau mit anschaulichen Beitragen 

namhafte Fachleute mit Rat und Tat zur Seite. 

to- Aktuelle Trends, herausragende Produktentwicklungen 

und Marktübersichten: Die Heft^zu 

mit dem Informationswirrwarr und auch das aktuelle 

einem dauerhaften Wegbegleiter. 

^ Die Modellbahn-Schule setzt neue Maßstäbe. Zögern Sie 
Lr nicht, wieder rechtseitig mit von der Partie zu seini 


mi 


Bitte Coupon aus- 
schneiden oder 
kopieren und 
abschicken an: 


MEB-Verlag GjnbH 
ßestell-Service c 

lessingstr, 20 
D-88427 Bad Schussenried 


Bestellkarte für ModellbahnSCHULE 




Bitte liefern Sie mir 
das Heft/die Hefte 
Modellb ah n -Schul e 
zum Einzelpreis von 
€ 9,80 inltlusive Porto 
und Verpackung. 

Bei Bestellung von 
mehr als einem Heft 
bitte Anzahl angeben: 


Heft-Nr.T _ 

Anzahl: __ 

Heft-Ntv: _ 

Anzahl: _ 

Heft-Nr.: _ 

Anzahl:^ __ 

Heft-N?.:, _ 

Anzahl: _ 

Heft-Nr.: _ 

Anzahl: _ 

Heft-Nr.: _ 

Anzahl: _ 

Heft-Nr,: _ 

Anzahl: _ 

Heft-Nr.: _ 

Anzahl: __ 

Heft-Nr,: _ 

Anzahl: 


Meine Adresse: 


Vorname, Mame 


Straße, Haus-Nr. 


Telefon 


LKZ,PLZ,Ort 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

[H Bequeme Abbuchung vom Konto ohne 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 i> 

weitere Formalitäten, Diese Genehmigung 
erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung, 

Meine Konto-Nr. (kin Sparbuch) Bankleitzahl 
Bankinstitut: 

CH Bargeld liegt bei 

Cd Scheck liegt bei 


Datum U nterschrift (unter 18 J ähren des ETzfehungsb erechtigten) 
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Vor einem 
Vierteljahrhundert 
endeten die 
PLaneinsätze der 
Schnellzugloks 
03.10 und 03,0-2 
bei der DR. An ihre 
große Zeit erinnern 
nicht nur die bis 
heute erhaltenen 
Maschinen. ^ 


Finale mit 
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Bis lubtzt im Schnellztigdienst^ 
Die Zwei- und Oreiiylinder-03 der 
DR, Rechts kocht 03 2083 im De¬ 
zember 1977 im Leipziger Hbf 
Dampf vor D 562 nach Berlin. 
Links 03 0046 vor 0 270 „Meridi¬ 
an'' Belgrad - Malmö in Berlin 
Warschauer Straße (Mai 1978). 
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Bis auf zwei Maschinen der VES-M 
waren alle 03*10 ab 1960 im ßw 
Stralsund mit einem lange Zeit 
stabilen Bestand beheimatet. 

Im September 1979 erreichte 
030075-5 mit 01919 Stralsund - 
Zittau den Bahnhof Angermünde 
und passierte das dampfende Bw, 
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F rühjahr 1980r Die Ablö- 
sung der Dampfloks 
bei der DR war in vol¬ 
lem Gange. Es standen 
Immer mehr Diesel¬ 
loks der Baureihen 132 und 
142 zur Verfügung, im Bw Stral¬ 
sund war lange die Baureihe 
03.10 konzentrierte doch es wa¬ 
ren nur noch drei Maschinen 
unter Dampf, die hervorragend 
gepflegte 030010-3 und zwei 
Reserveioks. Sie teiiten sich in 
diesem Winterfahrplan noch 
ein Schnellzugpaar zwischen 
Berlin und Stralsund. Die Dreh 
zylinder‘03 machten die Stadt 
am Strelasund zu einem Eldo¬ 
rado für Dampflokfans von weit 
her. 

Insgesamt blieben nach 
1945 19 von 60 gebauten 
03.10 auf dem Gebiet der DR. 
Probleme mit dem Kesselstahl 
St4?-K beschleunigten ln den 
50er-Jahren das Dampfiok-Re- 
konstruktionsprogramm. und 
auf die 03.10 konnte die DR 
trotz der geringen Stückzahl 
nicht verzichten. 

Einen Schub bekam das Re¬ 
konstruktionsprogramm im 
Herbst 1958, und d ieser war auf 
unrühmliche Weise mit der 
03.10 verbunden. Am 30. Sep- 
tembersüllte031046den D78 
Berlin ^ Wien nach Dresden 
bringen. Kurz vor Mitternacht 
passierte der Zug den Bahnhof 
Wünsdorf. als der Kessel in wei¬ 
tem Umkreis hörbar zerknallte. 
Es war Glück im Unglück, dass 
nur der Lokführer ums Leben 
kam und der Heizer als einziger 
schwere Verletzungen erlitt, 
während die Fahrgäste unver¬ 
letzt geblieben sind. 

Als Reaktion wurde die Ab¬ 
stellung aller 03.10 verfügt. Als¬ 
bald erhielten alle vorhande¬ 
nen 03.10 schon 1959 In den 
Raw Karl-Manc-Stadt und Mei¬ 
ningen neue Kessel des Typs 
39E. Zuerst wurde 031010 re¬ 
konstruiert, die im Februar 
1959 das Raw Meiningen ver¬ 
ließ. Auch die Unfafllok 031046 
wurde wieder aufgebaut. Sie 
erhielt den Rahmen der schon 



Der Winter 1978/79 machte 
den 03.10 zu schaffen und 
beschleunigte ungewollt auch 
deren endgültigG Ablösung, 


Im Jahre 1967 demonstrierte 
ein Lokführer das Öffnen des 
Ölregulierungshebels: Damals 
gestellt, heute historisch. 


1951 ausgemusterten, vorher 
nur abgestellten 031079. 

Für Stralsund bedeutete die 
Rekonstruktion der 03.10 auch 
eine Rückkehr der Zweizylin- 
der-03. nachdem diese bereits 
von 1936 (nach Eröffnung des 
Rügendammes) bis 1945 dort 


gefahren waren. Nach der Re¬ 
konstruktion wurden alle 03.10 
im Bw Stralsund konzentriert, 
das ab Anfang 1960 16 Loko¬ 
motiven im Bestand hatte. 
031010 kam als Mess- und Ver- 
suchslok zur VE5-M Halle, tief 
aber auch ln StralsunderPlänen, 


Unfreiwillige VE$-M-Lok 
wurde 031074. Ein Lokführer 
erinnert sich: .Mit der Lok ka¬ 
men wir nicht zurecht. Die 
Schieber liefen nicht und es gab 
Wasserschläge, so dass die Lok 
meist untätig blieb," Die Haupt¬ 
verwaltung Maschinenwlrt^ ^ 


Gercis Lokomotivwunder: 031090 - 

Foto. 0«HingioclC Sig. Schiiii 




Einer sympathischen Mi¬ 
schung aus Hingabe und 
schwejkscher Gerissenheit 
Stralsunder Lokführer ist es zu 
danken, dass neben 031010 
ein weiteres Exemplar der DR- 
Rekotok erhalten geblieben 
ist: 031090 oder 030090-5. 
wie sie seit 1970 hieß. Am 17. 

Oktober 1940 lieferte sie 
Krauss-Maffel an die DRG. 

Die Lok war unter anderem zwischen Aftünchenund 
Wien unterwegs. Nach 1945 kam sie zur DR und er¬ 
hielt wie ihre Schwestern 1959 den Reko-Kessef, Im 
Dezember 1965 Oihauptfeuerung. Nach dem Ende 
der 03.10-Einsätze m Stralsund hatten einige Lok¬ 
führer die Id ee, eine Rauch kam mertür sowie einen 
Führerstand an einer Wand des Bw aniubringen. 
Dazu brauchte man eine Lok. Die Wahl fiel auf 
030090-5. die schon in einem Lokzug nach Mei¬ 
ningen zur Verschrottung bereitstand, Gerd Bünger, 
dem die Fahrten nach Meiningen oblagen, und sei¬ 
ne Kollegen entschieden: „Oie Lok bleibt hier, und 
wenn einer fragt Ou hast einen Heißläufer gehabt 
und musstest die Lok aussetzenf Das Raw akzep¬ 
tierte, und 030090-5 blieb im Norden. Doch muss¬ 
te sie vor unliebsamen Nachforschungen geschützt 
werden und wechselte den Standort. Unter ande- 


03 1090 im Sommer 19^2 vor 0 121 in Attnang-Puchheim (öst. Westbahn). 


rem stellte man sie in Barth und in Tribsees ab. Auf 
einer Ausstellung in Putbus 1985 wurde sie. bestens 
herausgeputzt, erstmals der Öffentlichkeit präsen¬ 
tiert, „Keiner hat etwas gesagt oder geschimpft, sie 
war dann eben da!" erzählen Lokführer gut 20 Jah¬ 
re später. Nach Jahren in Stralsund wurde sie 2001 
nach Schwerin verfügt, „Das war schon traurig", 
meinten sie und ergänzten: „Aber die Schweriner 
haben bessere Voraussetzungen, und sie ist dort in 
guten Händen," 

Foto; Q$Vlf 6iuppc Midlsund 


2001 musste die Lok Stralsund ver¬ 
lassen, heute steht sie in Schwerin. 
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Konzentriert im Bw Stralsund: 
03.10 fahren Höchstleistungen 



I 


Mit Birkenlaub geschmückt einem Extra- 
Schild versehen und von Fans umlauert fuhr 
031010 am 31. Mai 1980 letztmals im Plan. 


Übersicht: 03.10 bei der DR 


Lok-Nr 

Baujahr 

Hersteller 

Fabrik-Nr 

Ausmusterung 

Bemerkung 

031010 

1940 

BLW 

14921 

- 

1J 

031019 

1941 

BLW 

14930 

6/1981 


031020 

1941 

BLW 

15000 

9/1985 

2) 

031046 

1940 

Kr 

2103 

10/1979 

3) 

031048 

1940 

Kr 

2105 

7/1981 

4) 

031057 

1940 

Kr 

2114 

5/1975 


031058 

1941 

Kr 

2115 

1/1981 


031059 

1941 

Kr 

2116 

9/1981 


031074 

1940 

KM 

15724 

6/1981 

5) 

031075 

1940 

KM 

15725 

7/1981 


031077 

1940 

KM 

15727 

7/1981 


031078 

1940 

KM 

15728 

7/1977 

6) 

031079 

1940 

KM 

15729 

4/1951 

7) 

031080 

1940 

KM 

15730 

11/1982 


031085 

1940 

KM 

15837 

6/1981 


031087 

1940 

KM 

15839 

7/1975 

8) 

031088 

1940 

KM 

15840 

1978 


031089 

1940 

KM 

15841 

9/1977 


031090 

1940 

KM 

15842 

- 

9) 


Hersteller: BLW - Borsig Lokomotivwerkef Kr - Krupp^ KM - Kraass-Maffel 
Bemerku ngen: 1) Museum slok, Oberflächenvorwärm er und Rostfeuerung, 2) 
Radsati Bf Putbus, 3) Ex-Unfalllok Wilnsdorf, mit neuem Rahmen wiederauf¬ 
gebaut 4) Radsatz Raw Chemnitz, 5) zeitweilig VES-M-Lok, Oberflächenvor¬ 
wärmer, 6) Unfalitok Lebus, 7) wegen Kriegsschäden ausgemustert, 8} Ex-Koh- 
lenstaublok, bereits 1971 abgestellt. Radsatz am Bf Stralsund, 9) heutige Tra- 
ditionslok Schwerin, siehe Kasten Selte19 



Schaft der DR (HvM) schickte 
die Maschine zur Untersu¬ 
chung zur VES-M nach Halle, 
die sie zweimal nach Meinin¬ 
gen beorderte. Bei Ihrem zwei- 
ten Th ü ringe r Aufenthalt erhielt 
auch sie einen Oberftächenvor- 
wärmer und blieb vorerst bei 
der VES-M. Erst 1972 kam sie 
nach Stralsund. 

Konstruktiver Höhepunkt 
war schließlich die Ausrüstung 
der Loks mit Ölhauptfeuerung. 
Zunächst verließen Schlag auf 
Schlag von Juni 1965 bis Janu¬ 


ar 1966 zehn Maschinen das 
Raw Meiningen, beginnend 
mit 031019, Es folgten Im Juni 
und Juli 1966 je eine und im 
August 1967 031010. Zuletzt 
erhielten im Januar 1970, Sep¬ 
tember 1972 und März 1973 
031080, 031020 und 031048 
ölhauptfeuerung, wobei im 
Rahmen der neuen Numme¬ 
rierung die 1 durch eine 0 er¬ 
setzt wurde (Kennzeichnung 
für Ölfeuerung). Zwei Loks be¬ 
hielten Rostfeuerung, eine da¬ 
von war die ehemalige Kohlen- 
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Foto: KW-Giuppe Stralajund 
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Von Stralsund nach Berlin mit 
D813 und lurück mit D914: Die 
ßremszettel vom 31. Mai 1980 
markieren das Ende einer Ära. 


staublok 031087 die aber 
schon 1971 abgestellt wurde. 

Mit der Olhauptfeuerung 
wurden der Aktionsradius aus- 
geweitet und die Wendezeiten 
verringert. Das hatte straffe U m - 
laufpläne und einen verringer¬ 
ten Lokbedarfzur Folge: Für drei 
Dienstpläne wurden noch acht 
Pianloks plus zwei Reservema¬ 
schinen benötigt' mit Rostfeue¬ 
rung waren es elf Planloki 

Den StralsunderOB.IO oblag 
das komplette Fernzugpro¬ 
gramm: D-Züge Berlin ^ Stral¬ 
sund über die Nord bahn (Neu¬ 
strelitz-Neubrandenburg) und 
die Stettiner Bahn (Angermün- 


deX Durchläufe von Berlin über 
Stralsund-Rügendamm tBerli- 
ner Kurvel nach Putbui Binz 
und Saßnitz sowie Rundkurse 
Stralsund - Berlin -- Rostock - 
Stralsund und umgekehrt. 
Auch Frankfurt (Oder) und 
Cottbus waren Ziele der 03,10. 

Typisch für die DDR waren 
Urlauberzüge und Ferienzüge 
für Schulklassen, so dass vor al¬ 
lem In den Sommerferien etli¬ 
che So n d erl eistu nge n h in z u ka¬ 
men, die allein drei bis vier Loks 
banden. Die Ferienzüge Steuer* 
ten unter anderem Barth, Da- 
gard und Binz Im Norden sowie 
Jüterbog und Potsdam-Grieb- 


Zu Beginn der 70er-Jahfe war 
auch 031010 mit der „Quetsch 
esse", dem Giesl-Flathejektor, 
ausgestattet; Stralsund 1975. 


Mit 03.10-Lokfüh- 
rem der 06 verbin* 
det die Stralsunder 
BSW-Gruppe eine 
herzliche Parlner- 
schaft: Besuch in 
Hagen-Eckesey. 


nitzsee in der Mitte der Repu¬ 
blik an. Die Stralsunder Lokfüh¬ 
rer erinnern sich:..Das war ein 
sehr anspaichsvolles Pro¬ 
gramm: Wege n de r ho h e n A us - 
lastung der Strecken waren die 
Fahrzeiten ziemlich eng" 

Die Stralsunder Schneilzug- 
loksfuhren internationale Zuge 
bis und ab Saßnitz Fährhafen - 
zumindest zeitweilig. Weil der 
Einsatz auf der Steilstrecke Saß¬ 
nitz Hafen - Saßnitz Bahnhof 
mit den engen Radien zu Schä¬ 
den an Speichen und Radreifen 
führte, nahm man von diesen 
Leistungen Abstand. Die Lok¬ 
führer erinnern sich an ein wei¬ 
teres Ärgernis: «Wir hatten re¬ 
gelrechte Kämpfe zu führen, 
dass die Personale die Lok ab¬ 
stellen und verlassen konnten. 


Der Hafen war ja Sperrgebiet. 
Letztlich konnten sich unsere 
Belange der Setriebseinsätze 
durchsetzen. Von uns Ist Jeden¬ 
falls niemand über die Fähre 
abgehauenr Später übernah¬ 
men die 03.10 erst in Stralsund- 
Rügen dämm oder im Haupt¬ 
bahnhof den Zug. 

Auch Berlin (West) war Zlei- 
oit der 03.10. Ein geflügeltes 
Wort galt dem ausgesuchten 
Personal dieser Zugläufe: die In- 
landpersonaie witzelten: .Wir 
fahr'n nach Bb. und die anderen 
fahr'n nach Zoo!" Bio Ist das 
bahnamtliche Kürzel für Berlin- 
Lichtenberg (Ostbahn), 

Bw-Hauptingenieur Werner 
Fietzek erzählt „Es betraf zwar 
nur einen 03.10-Umlauf, aber 
die Leute, die den fahren soll- 


fotDr 'Griini'd.^uin 
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Jöhstadt - Göhren: Mit Volldampf durch die Republik 


Die leichten Pazifiks der DR sind wahrlich mit wehenden Fahnen auf 
die Schrottglelse gerollt. Bis zum Schluss ihrer aktiven Zelt beför¬ 
derten sowohl die 03.0 als auch die 03.10 schwere Schnellzüge bis 
in die Hauptstadt der DDR. Ein wahres Eldorado für alle Eisenbahn- 
freunde. Besonders reizvoll vwar es, mit 120 km/h von Leipzig gen 
Berlin zu dampfen oder mit den ersten Sonnen strahlen hinter einer 
Stralsunder 03.10 über den Rügendamm auf Deutschlands schöns¬ 
te Insel zu rollen. Wer besondere Kontraste liebte, konnte noch En¬ 
de der siebziger Jahre die Dampfreise durch die DDR mit einer 
Schmalspurbahnfahrt beginnen und auch enden lassen. 

Für den Rekhsbahn-infizierten westdeutschen Dampflokfan war es 
eine eher verrückte Idee, zum Jahreswechsel 
1977 /78 eine solche Dampftour zu unternehmen. 

Das DDR-Kursbuch und die einschlägige „West"* 

Publikation mit den dampfgeführten Reisezügen 
der DR zeigten beim Weihnachtsabend im Hause 
eines Jöhstädter Heizers, dass eine solche Dampf¬ 
reise machbar ist Der freundliche Vorsteher des 
Jöhstädter Schmafspurbahnhofs sorgte schließ¬ 
lich dafür dass für den 28. und 29. Dezem ber 1977 
trotz Ferienreiseverkehrs Fahr* und Platzkarten in 
den gewünschten Zügen zur Verfügung standen. 


Die ersten 23 km bis Wolkensteln wurden Im P 14294 mit 99 1606 
in 82 Minuten zurückgelegt, 50 2740 des ßw Karl-Marx-Stadt brach¬ 
te den Femreisenden dann bis Flöha. Von dort ging es elektrisch und 
mit Diesel bis Gera, Ankunft 23,07 h. Es war Nacht und so ließen sich 
100 km Stil- und dampflose Traktion ertragen. Nicht ganz so erträg¬ 
lich gestaltete steh dann der nächtliche Aufenthalt im Geraer Hbi 
Am folgenden Morgen gegen 6 Uhr hellte sich die Stimmung aber 
zusehends auf: 03 2243 steifte den Städteschneliverkehrsiug D 
1000 nach Berlin an den Bahnsteig. „Abfahrt 6.20 h, kraftvolle Aus¬ 
fahrt bei eisigem Wetter im Wagen hinter der Lok, Frühstück in Spei¬ 
sewagen, Eisenbahn pur", notiert das Reisetagebuch. In Leipzigdann 


Mit dem,,Nachtzug'' über die 
Insel Rügen. P 14127 fuhr damals 
um 21.16 h in Putbus ab und kam 
68 Minuten später in Gohren an. 



Jöhstadt am 2B. Dezember 1977 
um 1634 h: Personenzug 14294 
steht mit 99 1606 zur Abfahrt 
nach Wolken stein bereit. 




80 Minuten Aufenthait denn D 1000 fuhr mit Diesel weiter nach 
Berlin. Dafür bespannte 03 2083 dann den D 562, Leipzig ab 8.55 h. 
Berlln-SchÖ newelde an 11.02 h. Mit zwölf Wagen nonstop nach Ber¬ 
lin in 128 Minuten und einem Schnitt von 80 km/h. Eine wahre Mei- 
sterfeistung und ein einmaliges Erlebnis zum Ende der Dampflok- 
zelt, das eine eingefrorene Nase, rote Ohren und einen völtig aus- 
gekühlten Seitengang des ersten Wagens hinter der Lok rechtfertig¬ 
te. 03 0020 bespannte dann den nächsten 03.10-Zug ab Berlin. D 
814 fuhr um 13.34 h ab Berlln-Lichtenberg und rollte um 16.S7 h in 
den StralsunderHbf.MltDiesel vor Personenzügen musste die Lük- 
ke bis Putbus überwunden werden, um den mit 99 4631 bespann¬ 
ten „Nachtzug" 14127 zu erreichen, mit dem die ungewöhnliche Rei¬ 
se durch die DDR um 22.24 h In Göhren zu Ende ging. 
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03 2083 des Bw Leipzig Hbf West vor 0 562 fm Leipziger Hbf. Für die 
180 km bis Berlin-Schöoeweide sah der Fahprian nur 128 Minuten vor. 



Von Berlin ging es weiter mit D 814 und 03 0020. Fahrzeit 
bis ins 231 km entfernte Stralsund: 2 h 23 Min.! 


Im darauffolgenden Sommer standen die DR-03 immer noch ln 
Schnellzugdiensten. Die 03*10 erreichten dabei sogar Putbus vor 
D 718 aus Leipzig, der um 4.56 Uhr mit den ersten Sonnenstrahlen 
mehrere hundert Urlauber an den Rasenden Roland übergab. Mit 
dem D 715 ging es um 11 Uhr dann nach Berlin zurück. Wer am sei- 
ben Tag noch nach Jöhstadt wollte, musste die südliche Hälfte der 
DDR mit Diesel durchqueren. In Woikenstein erreichte man mit et¬ 
was Glück gegen 21 h den letzten Güterzüg nach Jöhstadt Dort gab 
es für den West-Abenteurer natürüch ein Eckchen im Packwagen. 
Tem p i passatL Es waren tolle Erlebnisse m it einer Eisenbahn, die trotz 
aller Probleme in der DDR noch eine Seele hatte. Und dabei war sie 
so schlecht nicht Wer heutzutage von Putbus nach Wolken stein 
will, ist fast gleich lange unterwegs wie zu 03.10-Zeitenl WS 


ten. wurden besonders durch¬ 
leuchtet Nachdem in Lübeck 
einmal ein Mann aus dem Ten¬ 
der einer 23.10 geklettert war, 
mussten die Wasserkasten Öff¬ 
nungen mit Gittern versehen 
werden. Um Freizügigkeit zu 
gewährleisten, wurden nicht 
nur die Planloks, sondern alle 
Maschinen so ausgerüstet'’ 

Die 03,10 war eine der am 
höchsten belasteten Dampf- 
lokbaureihen der DR, Monatli¬ 
che Laufleistungen von 18000 
km waren die Regel, bei opti¬ 
maler Umlaufplanung wurden 
auch 20000 km erreicht Die 
höchste bekannte Monatsleis¬ 
tung schaffte 031059 mit 
23175 km im Oktober 1975. 

Diese Rekorde forderten ih¬ 
ren Tribut:Etwa einmal im Jahr 
musste jede 03.10 zur Instand¬ 
setzung nach Meiningen. Dort 
traten anfangs der 70er-Jahre 
erste Engpässe in der Ersatztefi- 
versorgung auf. Auch deshalb 
wurden 1975 die beiden ietz- 
ten kohlegefeuerten Loks 
031057 und 031087 als Er¬ 
satzteilspender zerlegt. 

Der Reko-Kessel bereitete 
den Werkstätten Kopfzerbre¬ 
chen: Die hohen thermischen 
Belastungen der Ölfeuerung 
und schwefelhaltige Rauchga¬ 
se führten zu Abzehrungen an 
Rohrwänden und Feuerbüch¬ 
sen* Außerdem registrierte das 
Raw Risse in den Zylinder¬ 
blöcken, abgerissene Clett- 
bahnträger am mittleren Zylin- 
derundmehr. Neue Treib-und 
Kuppelstangen mussten als Ein¬ 
zelstücke hergestellt werden. 

Dennoch wanderten die 
Stralsunder 03.10 nicht In 
untergeordnete Dienste ab. Bis 
in die zweite Hälfte der 70er- 
Jahre blieben 16 Maschinen er¬ 
halten und brachten weiterhin 
hohe Leistungen. Da auch die 
Zweizyllnder-Schwesterloks 
03*0-2 noch im hochwertigen 
Zugdienst standen, war es bis 
1979 möglich, fast die gesamte 
Republik von Süden nach Nor¬ 
den mit 03 zu bereisen (siehe 
Kasten auf dieser Doppelseite)* 


Wegen ihres schlechten Ge¬ 
samtzustandes wurde 031089 
im November 1977 im Raw als 
Ersatztellspender zerlegt* Am 
27. Juni 1977 verunglückte 
031078, Sie stieß, mit einem 
Schnellzug am Haken, bei Le- 
bus mit einem Güterzug zu¬ 
sammen, 26 Menschen kamen 
ums Leben, die Lok hatte nur 
noch Schrottwert, 

Zwar erhielten von Januar 
bis Dezember 1977 nochmals 
elf Maschinen eine L7-Haupt- 
untersuchung. doch durften sie 
fortan nur noch im Rahmen 
von Bedarfs-{L0) und 
Zwischenausbesserungen (L5) 
aufgearbeitet werden. Folglich 
reduzierte sich der Bestand 
weiter, im Januar und im März 
1978 wurden 031088 und 
031020 abgestellt. 

Der Jahrhundertwinter 
1978/79 brachte tagelang 
nicht nur alle Zugläufe durch¬ 
einander, sondern bedeutete 
wegen Frostschäden auch das 
Aus für 031019 und 031074. 
Kesselschäden zwangen im Ju¬ 
ni und Juli 1979 031090 und 
031077 auf das Abstellgleis. 
Unter Dampf waren nur mehr 
sieben Maschinen. Das Bw 
Stralsund setzte ab Sommer¬ 
fahrplan 1979 nur noch drei 
03.10 planmäßig ein. 

Am 31. Mal 1980 war es 
schließlich soweit. Mit Birken- 
faub geschmückt und einem ei¬ 
gens für diese Fahrt angefertig¬ 
ten Schild stand 030010-3 vor 
dem D813 nach Leipzig. Franz 
Eickhoff und Franz Starrey 
brachten den Zug pünktlich 
nach „8lo", wo sie den D914 
von Dresden nach Stralsund 
übernehmen sollten. Doch der 
rollte mit einer halben Stunde 
Verspätung In den Bahnhof ein* 

Lokführer und Heizer zeig¬ 
ten leicht spöttisch auf die Uhr, 
doch das Personal der inzwi¬ 
schen abgekuppeiten 118 
zuckte nur entschuldigend mit 
den Schultern. 031010 war 
startklar: Zum letzten Mal be¬ 
gann die Fahrt nach Stralsund 
und die Minuten-AufhoF 
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Volle Leistung voraus: 

03 2243 vom Bw Leipzig 
Hbf West stampft im März 
1973 vor D 567 hinter 
Berlin-Schöne weide in 
Richtung Süden. Dampf- 
Power pur vor 27 Jahren* 


Bis ins Jahn 980 war 032002 noch in Betrieb* Hier zeigt sich die 
Lok am 23. Mai 1979 wartend im Bw Lutherstadt Wittenberg* 


jagd. Bei der Ankunft ln Stral¬ 
sund um 19.59 Uhr waren 13 
Minuten wieder aufgeholt - 
und die Plandienste der 03.10 
endgültig Geschichte. 

Ein Vierteljahrhunder späten 
Frühjahr 2005; Im Intercity-Ho- 
tel neben dem Stralsunder 
Hauptbahnhof versammeln 
sich gut 50 ehemalige 03.10- 
Lokführer - „zum Dienstunter- 
nchf. erklärt der Versamm¬ 
lungsleiter, „denn dienstags war 
in unserer aktiven Zelt tatsäch¬ 
lich Dienstunterricht." Die eins¬ 
tigen Lokführer und heutigen 
Un-Ruheständler bilden eine 
Gruppe des Bahn sozial Werkes 
(BSW) in Stralsund. Nach der 
Wende knüpften sie freund¬ 
schaftliche Bande mit DB- 
03.10-Lokführern aus Hagen- 
Eckesey. „Wir wollen nicht jam¬ 
mern" sagt Schulz, „aber was 
die Hagener für Möglichkeiten 
haben, davon können wir nur 
träumen." Die BSW-Gruppe 
kann sich mehr Unterstützung 
seitens der DB vorstellen. 


Das Ende kam 
1980 - für beide 
03-Varianten! 


Wie die Dreizylinder-Maschi- 
nen waren auch die Zweizyfin- 
def-03 noch bis 1980 auf den 
Gleisen der DR anzutreffen< 
und zwar ebenfalls Im Plan¬ 
dienst. Das war es aber schon 
an Gemeinsamkeiten, Wäh¬ 
rend die 03,10 wegen des Kes¬ 
selstahls dringend rekonstruiert 
werden mussten, waren die 
03,0-2 anfangs überhauptnicht 
für eine Rekonstruktion vorge¬ 
sehen. Einige Maschinen wur¬ 
den mit dem IfS-Vorwärmer 
ausgerüstet andere waren 
nach wie vor in der Ursprungs¬ 
au sfü h ru n g u nte rwe gs. 

Erst als die Baureihe 22 ab 
1968 massiv ausgemuster wur¬ 
de, verwendete man deren 
Kessel, um nun doch noch 
mehrere Exemplare der Zwei- 


zyllnder-03 zu rekonstruieren. 
Allerdings wollte man den Be¬ 
griff Rekonstruktion umgehen, 
statt dessen sprach man von 
Neubekesselung. Als erste ver¬ 
ließ 03151 im Februar 1969 
das Raw Meiningen. 

Die DR ging nicht unbe¬ 
dingt nach ökonomischen Ge¬ 
sichtspunkten vor Beispiels¬ 
weise erhielt 03 050 Im Jahr 
1971 einen Reko-Kessel, wurde 
aber schon 1975 ausgemustert* 
Ebenfalls im Jahr 1975 wurde 
mit 03 058 die letzte Lok neu- 
bekesselt (oder rekonstruiert)* 
Auch war die 03*0-2 mit 
zeitweise 78 Stück zahlenmä¬ 
ßig stark vertreten. Dieser Be¬ 
stand hielt sich recht lange, so 
gab es 1975 noch 72 Exempla¬ 
re, mehr als viermal soviel wie 
Dreizylinder-Schwestern, 

Das aber sollte sich nicht auf 
eine längere Lebensdauer aus¬ 
wirken. Im Gegenteil: Die 72 
Maschinen waren auf 14 Bw 
verteilt von denen allein Frank¬ 
furt (O der) m it zwölf, Görlitz m it 
zehn, Berlin-Ostbahnhof mit 
neun und Oebisfelde mit acht 
Lokomotiven höhere Bestände 
aufwiesen. Die meisten Bw hat¬ 
ten drei oder vier 03,0-2 unter 
Dampf, Dabei wurde kein 


Unterschied gemacht, ob die 
Loks neu bekesselt waren oder 
nicht sie liefen alle in gemein¬ 
samen Plänen. 

Doch das Ende der Salon¬ 
dampfer wie die leichten Pazi¬ 
fiks m it zwei Zylindern auch ge¬ 
nannt wurden, war abzusehen. 
Einsätze vor Personen- und 
Gex-Zügen oder auf Neben¬ 
bahnen waren Mitte der 70ef- 
Jahre nichts Ungewöhnliches 
mehr. Vor Schnellzügen setzten 
die 8w Ostbahnhof, Leipzig Hbf 
West Görlitz, Halberstadt und 
Frankfurt (Oder) noch 03 ein. 

Schon 1976 beendete das 
Bw Ostbahnhof die 03-Plan- 
einsätze.lhm folgte im Septem¬ 
ber 1977 das Bw Frankfurt 
(Oder), also beides Bw mit ho¬ 
hen Beständen! 

Im Sommerfahrplan 1978 
waren gar nur noch zehn Ma¬ 
schinen in vierSw unter Dampf. 
Das Bw Güsten avancierte da¬ 
bei zum heimlichen Traditions- 
ßw und stellte noch einen drei¬ 
tägigen Umlaufplan auf Das En¬ 
de schien erreicht als die Bw 
Görlitz und Leipzig Hbf West - 
letzteres nach 46 Jahren 03-Be- 
heimatung - zum Winterfahr- 
pian 1978/79 die 03-Einsätze 
beendet hatten. 
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03.0-2: Innerhalb von fünf Jahren 

wurden aus 72 Loks noch zwei 


Als im Januar bzw. Mai 1979 
die Bw Güsten und Lutherstadt 
Wittenberg die G3-Einsätze 
einstellten,galt das als offizielles 
Ausscheiden der 03.0-2 aus 
dem Plandienst bei der DR. Le- 
diglich für Sonderleistungen 
wurden noch einige Maschi¬ 
nen vorgehalten. 

Im Sommer 1980 waren 
nur noch zwei Loks tauglich für 
den Streckendienst 03 2002 
und 03 2117 Weniger wegen 
der notwendigen Einsparung 
von öl, vielmehr aus Anlass des 
50-jährigen Betriebsjubitäums 
kamen beide nochmais zu 
Planzugehren. 03 2002 be^ 


spannte ein Personenzugpaar 
Güsten ” Magdeburg, wäh¬ 
rend 03 2117 sogar noch ein¬ 
mal vor D-Zügen zeigte, was sie 
kann. Das Zugpaar 
D443/D447 oblag ihr im Au¬ 
gust und September 1980, bis 
sie am 12. September wegen 
abgelaufener Kesselfrist abge¬ 
stellt wurde. Nur wenige Tage 
später, am 21. September be¬ 
endete eine Flankenfahrt die 
Einsätze von 03 2002. Damit 
war im Herbst 1980 keine DR- 
03 mehr, egal welcher Bauart, 
im Betrieb, 

Gestorben sind die elegan¬ 
ten Loks jedoch nicht. Die erst- 


gebaute 03 001 ist heute wie 
die Dreizylinder-031010 DB- 
Museumslok, betriebsfähig Ist 
aber nur letztere. Der Lausitzer 
Dam pflokclub ließ die lange als 
Denkmal ausgestellte 03 2204 
betriebsfähig aufarbeiten. Und 


das Bayerische Eisenbahnmu- 
seum Nördiingen hat die 
03 2295 als Rennpferd im Stall. 
Die glanzvollen Zeiten des 
Dampfschnellzugdienstes sind 
aber unwiderruflich vorbei. 
Henning Bösberz/Dirk Endisch 



Am 24. August 1980 kam 032117 
nochmals vor dem 0443 Köln - 
Dresden in Magdeburg Hbf an. 
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Seit 1991 ist 4er ICE1, hier am 
20. Mai 2001 in der Ausfahrt von 
Frankfuft/Main Hauptbahnhof, 
das Dß-Flaggschiff im Fernverkehr. 



Frage der Logistik: Die neuen 
Sitze für die 708 Mitteiwagen 
werden nicht per Bahn, sondern 
mit dem Lkw angeliefert. 


Zug um Zug werden im DB-Werk Nürnberg alle 59 ICEl 
modernisiert und die Innenräume den ICE3 angepasst. 
Der Umbau-Prototyp ist bereits im Erprobungseinsatz. 




Warten auf den Einbau: Säuberlich 

aufgereiht und verpackt stehen In Reih und Glied: ICE3-Gefühl im 

die neuen Sitze im tCE3-Standard Großraumwagen erster Klasse des 

bereit für den ICEI-Elnsatz. in Nürnberg modernisierten ICEl. 
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Kurzinterview mit Werksieiter Dietmar Pötzsch 



A m Fließband wird im 
Werk Nürnberg der 
Dß-Fahfzeugin- 
standhaltung nicht 
gearbeitet aber die grundle¬ 
gende Modernisierung der 
ICE 1-Flotte trägt durchaus Züge 
einer industriellen Serienferti¬ 
gung. 

180 Millionen Euro inves¬ 
tiert die Deutsche Bahn AG ln 
das beispiellose Um bau Pro¬ 
jekt das in Eigenregie bis zum 



Schritt für Schritt erhalten die 
ICEI-Mittelwagen ihr neues 
Irinenteben in DB-Eigenregie. 


Das Werk Nürnberg der DB- 
Fahrzeuginstandhaltung leitet 
seit 15. April 2005 Dietmar 
Pötzsch, vorher Werksleiter in 
Chemnitz, 

AftEB: Herr Pötzsch, von den 
Sachsen zu den Franken zu 
kommen, bedeutet doch eine 
gewisse Umstellung? 

Dietmar Pötzsch: Sicher, aber 


wir sind dabei, uns aneinander 
zu gewöhnen. 

MEB: Eine lange Eingewöh- 
nungsphase ist Ihnen aber wohl 
nicht gestattet? 

Pötzsch: Natürlich ist dieses ehr¬ 
geizige Projekt für uns alle eine 
Bewährungsprobe. Schon allein 
die Sicherung der Arbeitsplätze 
ist aber Motivation genug. 



Kam im Apn! aus 
Chemnitz in die 
Frankenmetfopoiet 
Dietmar Pötzsch. 


MEB: Sind denn die Zeitvorga¬ 
ben realistisch? 

Pötzsch: Wir sind da auf einem 
guten Weg, Das A und O bleibt 
aberdie Qualitätsarbeit. 


Jahre 2008 sämtliche 59ICE1- 
Züge für die nächsten 15 Be- 
trlebsjahre ertüchtigen soll. Im 
Rahmen des Projekts „Rede- 
slgn-ICE 1" werden die vorhan¬ 
denen 118 Triebköpfe und 708 
Mittelwagen mit einem mo¬ 
dernisierten Innenleben ausge¬ 
stattet und zugleich einer tech¬ 
nischen Ceneraluntersuchung 
unterzogen, 

„Die Entscheidung, das 
selbst zu machen, hat sich an 
wirtschaftlichen Faktoren 
orientiert'', erläutert Ulrich Ho¬ 
bel Redesign-ICE 1-Projektlei- 
terfürden Bereich Technik und 
Beschaffung, Und Dietmar 
Pötzsch, seitdem 15, Aprii Leiter 
des Werks Nürnberg, ergänzt: 
,Mit diesem umfangreichen 
Modernisierungsprojekt wer¬ 
den allein bei uns die 319 Ar- 
beltspätze vorerst bis 2008 ge¬ 
sichert" 

„Wir sind Im Prinzip Bahnin¬ 
dustrie geworden", stellt Kon¬ 
zernsprecher Werner W, Kling- 



Nur scheinbar KabelsaSat: Die 
Energievefsofgung der Wagen 
wird von grundauf erneuert. 


berg fest wohl wissend, dass 
sich die Bahnindustrie über 
mangelnde Aufträge seitens 
der DB AG immer häufiger be¬ 
klagt Aberzum einen,so Ulrich 
Hobel, sei nur in bahneigener 
Regie der Kosten rahmen von 
rund drei Millionen Euro pro 
Zug einzuhalten und zum an¬ 
deren habe es ein derartiges 
Modernisierungs-Großprojekt, 
das eine industrielle zugweise 
Fertigung erforderlich mache, 

Tfiebkopf 401019-5 erhält neben 
neuen Orehgestelkahmen eine 
neue Schnauze mit HÜfskupplung. 


in dieser Form auch bei der 
Fahrzeugindustrie noch nicht 
gegeben. 

Zweifellos ist auch der DB 
das Hemd halt näher als die 
Jacke, steht Arbeitsplatzsiche¬ 
rung im eigenen Konzern wei¬ 
ter oben auf der Prioritäten liste 
als der Erhalt externer Arbeits¬ 
plätze. Wobei man bescheiden 
geworden ist, beschäftigte 
doch beispielsweise das ehe¬ 
malige Ausbesserungswerk 
Nürnberg früher über 1000 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin¬ 
nen. Und ob und wie es nach 
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Begegnung in Fulda, Juli 2005: 
Der in Nürnberg modernisiefte 
Mustenug-ICEI (lks.) trifft auf 
einen seiner normalen Brüder. 


2008 weitergeht, ist noch of¬ 
fen. Immerhin deutet DB-Tech- 
nik-Ressortchef Johannes Keil 
eine Zukunftsperspektive an: Er 
könne sich durchaus vorstellen, 
dass man in Nürnberg künftig 
auch Schienenfahrzeuge für 
Nicht-DB-Unternehmen um¬ 
bauen werde. 

Insofern nicht unrealistisch, 
als die Bahn für das ICE 1-Rede- 
sign-Projekt umfangreiche In- 
frastrukturm aßnah men im 
Nürnberger Werk getroffen hat 
So wurden neben dem Neu¬ 
bau der GfK-Werkstatt unter 
anderem die Hallendächerund 
-böden saniert, zwei Messglei¬ 
se erstellt die Druckluftleitun¬ 
gen saniert, die Drucklufterzeu¬ 
gung erneuert und eine neue 
Rad lastm essein rieh tu ng instal¬ 
liert. 

Bevor die Nürnberger aller¬ 
dings an die Modernisierung 


gehen können, erfolgt zunächst 
die komplette Entkernung der 
Züge. Und zwar hauptsächlich 
im ICE-Werk Hamburg-Eidel¬ 
stedt weil so Dietmar Pötzsch, 
„man dort Verwendung für die 
alten Sitze hat und zudem 
ebenfalls Arbeitsplätze sichern 


Herausforderung: 

Interdisziph'näre 

Zusammenarbeit 


Arbeiten Hand in Hand; Roland 
Reuß (lks.)/ Projektleiter, und Udo 
Sauer, Fahrzeuginstandhaltung* 


kan nt Jnterdisziplinäre Zu¬ 
sammenarbeit über alle Berei¬ 
che der Bahn hinweg ist erfor¬ 
derlich, um die gesamte Pro¬ 
zesskette vom Engineering bis 
hin zum eigentlichen Umbau 
innerhalb des Konzerns sicher¬ 
zustellen", betont Christine 
Geißler-Schild, Dß-Sprecherin 
für Technik and Beschaffung, 


Als Generalunternehmer hat 
dabei die DB-Fahrzeuginstand- 
haltung die Verantwortung für 
Revision und ModernSsierung. 

Keine leichte Aufgabe, wie 
Udo Sauer bestätigt „Wir müs¬ 
sen nicht zuletzt dafür sorgen, 
dass alle bei Zulieferern bestell¬ 
ten Neuteile und die aufgear¬ 
beiteten Komponenten genau 
dan n vor O rt sind, wenn sie ge- 
braucht werden.“ Just in time 
eben, wie das auf Neudeutsch 
so schön heißt. 

Eine Frage der Logistik, die 
aber offenkundig den Schie¬ 
nenweg nicht einbezieht Gera¬ 
de werden neue Sitze angelie¬ 
fert. per Lastkraftwagen. 

In Nürnberg können jeweils 
zwei ICEI-Züge parallel umge¬ 
baut werden. D ie Verwelldau er 
ist auf fünf Wochen, inklusive 
Revision, angesetzt. „Acht Wo¬ 
chen haben wir für den Mus¬ 


Ob ICE 1 alt oder neu, ist dem 
fünfjährigen Adrian egal nur 
Platz zum Spielen braucht er. 

Das abschnittsweise Unterteilen 
der Wagen in Raster erleichtert 
die Arbeit beim Wiedereinbau. 


terzug gebraucht nicht ganz 
sieben für den zweiten und je 
mehr sich alles einspfelt, desto 
besser läuft es", ist Werksleiter 
Potzsch sicher, mit seiner 
Mannschaft die Zeitvorgaben 
zu erreichen und einzuhalten. 

Mit dem zweiten Umbau¬ 
zug begann die Serienausrüs¬ 
tung, die allerdings auf N eutelle 
beschränkt ist Denn die ICE1 
erwiesen sich bislang im Detail 
nicht gerade als Serienfahrzeu¬ 
ge: „Wir haben schnell festge¬ 
stellt dass jedes ausgebaute Teil 
beim Wiedereinbau nur an sei¬ 
nen angestammten Platz passt" 
bestätigt Roland Reuß, für die 
Produktion zuständiger Rede- 
sign-Projektlelter 

Das erklärt natürlich, warum 
jeder im Umbau befindliche 
Mittelwagen in abschnitts¬ 
weise Raster eingeteilt ist und 
jedes ausgebaute Teil fein säu¬ 
berlich katalogisiert wird. „Nur 
so ist zu gewährleisten, dass al¬ 
les ohne Nacharbeiten wieder 
eingebaut werden kann", seufzt 
Dietmar Pötzsch und wundert 
sich überdieseinerzeitigen Fer¬ 
tigungstoleranzen. 

Dass man diese Probleme In 
den Griff bekommen hat. be¬ 
legt eine Mitfahrt im Muster¬ 
zug, der nach erfolgter Betriebs¬ 
erprobung noch Im August 
wieder Im fahrplangemäßen 
Fernverkehr eingesetzt wird. 

Da klappert nichts, da wirkt 
alles solide und vor altem ange¬ 
nehm frisch. Lediglich in einem 
Wagen der ersten Klasse streikt 
kurzzeitig die automatische 
Durchgangstüröffnung. „Da 
müssen wir die Sensoren wohl 
noch mal neu justieren", meint 
Dietmar Pötzsch entschuldi¬ 
gend. 

Verzeihlich, findet auch Dr. 
Gerd Fregiem als DB-Bauartver- 
antwortlicher gegenüber dem 
Eisenbahn-Bundesamt (HBA) in 
der Verantwortung, Gemein¬ 
sam mit Martin Brandenbusch, 
Bereichsieiter Services Reise¬ 
kette beim DB-Fem verkehr, 
stellt er auf der Fahrt von Frank- 





























Mietbus - Konkurrenz nicht nur für Billigflieger 


i Von Werbung berieseit, ab neun Euro von Köln, Düsseldorf oder 1 
1 Dortmund nach Hamburg, Soltau, Frankfurt, Berlin,München, Rust 
: und Verona: Der AAietbus tritt gegen die 8*Jiigf Heger an. macht aber 
] auch der Deutschen Bahn Konkurrenz, Die Fahrten der AAietbus- 
I zentrale, übers Internet zu buchen, sind zwar nur für rund 20 Pro- 
; zent der Fahrgäste zum Schnäppchen-Preis von neun Euro zu ha- 
i ben, aber der ähnlich den Billigflleger-Kontingenten schrittweise = 
i steigende Preis für Hin- und Rückfahrt zwischen 15 und 39 Euro lie- : 
j ge. so Mietbuszentraie-Pressesprecher Matthias Weidemar>n, .^auf ; 
I jeden Fall unter dem. was man mit der ßahncard 50 bezahlt.** Die i 
i von großen Reisebusunternehmen höchst unterschiedlich bewer- I 
\ tete neue Geschäftsidee basiert auf dem Verkauf von Werbung, die i 
I den Busreisenden per Video serviert wird | 



Der kleine Unterschied: Im alten 
KE1 (oben) verfügt das Abteil erster 
Klasse über fünf Sitze nebst einer 
Ablage, die beim Redesign (f,) durch 
einen sechsten Sitz ersetzt wird. 


furt/AAain nach Kasse!-Wit- 
helmshöhe den mit Frischzel¬ 
len therapierten ICE 1 vor 
.Ganz oben auf der 
Wunschliste unserer Kunden 
stand die Steckdose“, erläutert 
Martin Brandenbusch. um so¬ 
dann auf die „ergonomisch ver¬ 
besserten Sitze" hinzu weisen. 
Das hier aufkommende !CE3- 
Gefühl ist durchaus beabsich¬ 
tigt; Zum einen sind es in derTat 
die gleichen Sitze wie im ICE3 


und zum anderen soll damit ei¬ 
ne innere Vereinheitlichungder 
ICE-Flotte erreicht werden. 

Das „Optimieren",so Christi¬ 
an Bram bring Leiter Einkaufs- 
Planung bet Dß-Personenver- 
kehr. hat handfeste wirtschaftli¬ 
che Gründe. Die Platzkapazität 
wird, „da die neuen Eahrgastsit* 
ze wesentlicher schlanker und 
damit Raum sparendersrnd", so 
Werner W, Klingberg in den 
künftigen Zwölf Wagen-Zügen 


um durchschnittlich 60 Sitze 
erhöht. 

Eine Entwicklung, über die 
man durchaus geteilter Mei¬ 
nung sein kann. Zumal, wenn 
man an das Verstauen des Rei¬ 
segepäcks denkt. Zwar bleiben 
die breiten Ablagen im Dach¬ 
bereich erhalten, aber die Gar¬ 
deroben und die in einem Teil 
der Mittelwagen vorhandenen 
Cepäckabtelle entfallen. Die 
neue Anordnung der Sitze im 


Großraumwagen erlaubt auch 
das Zwischenstellen von Kof¬ 
fern nicht mehr. Und in den Er- 
ster-Klasse-Abteilen wird die 
Ablage durch einen sechsten 
Sitz ersetzt. Jn einigen Zügen, 
zumal In der Ferienzeit, kann es 
da schon mal zu Problemen 
kommen“, muss Martin Bran- 
denbüsch einräumen. 

Schade aber auch! So holt 
der Reisebus weiter auf. 

Karlheinz H^ucke 



Die Realität im Kleinformat: Modelibahnen und Zubehör in den Spuren Z, 
Nn3 und N, Gleismaterial der Spuren Zm. Z. Nn3, M. HOm, HO sowie Spur 1 
Gartenbahn, Besuchen Sie unsere Homepage oder rufen Sie uns an. 


Aspenmodel GmbH, Postfach 10 13 31, 40004 Düsseldorf 
Höherweg 245. 40231 Dösseldoif. Tel.; 0211/1711-618, Fax: -626 
http://www.aspenmodeLcom, E-Mail: Vcrkauf@aspenmodel-com 


[/SW| Schmidt'iiSüOrF^Kligesch^ * Modelibahnen * Moilellaiitos 



Stäntfig mehr als 1200 Angebote in unseren jeweils aktuellen 


Sonder- und Info listen. [Aiauell Liste OB 


Bitte kostenlose Information anfordera {Spurweite angeben). 

Wir sind 

der 'i%£JC<r Spezialist... 

...und bekannt für günstige Preise, Zuverlässigkeit, 
guten Service und Fachberatung. 

Am Blesem 15.57537 Wissen • Tel. 02742/9305'15 oder -16 - Fax 02742/3070 
E-Mail: info@schmidEwt5sen.de * Schmidt im Net: www.schmidt-wissen.de 


Modellbahnen Uwe Hesse 



Inh. Martina Hesse * Landwehr 29 * 22067 Hamburg 

_ Tel 040/2S5260 - Fax 040/2504261 _ 

PECO-Gleise 

HO Finescale Code 75,1,9 mm Schtenenhühe, für NEM- und BPZS-Radsitze 


P£C SLIOOF Flexglers mit Länge 914 mm, 10 Stück € 42,50 

PEC SLEiae 12^ Wteiche, leitendes Herzstück, Radius 1524 mm, rechla € 10.80 

PEC SLE1ß9 12® Weiche, leitendes Herzstück, Radiius 15Z4 mm, links e TS.SO 

PEC SLE195 12® Weiche, leitendes hlerzstück. Radiijs 914 rechts € 14,80 

PEC SLEIse 12*^ Weiche, leXendee Hw^stuck, Radius 9i4 mm, links € 14,80 

PECSLE191 12^ VVekihe, teilend^ hkH^shick, Radius 010 mm, rechts €13.90 

PEG SLE192 12'* Wächet, lebendes Hefzsfück, Radius SlO nwn, imks € 13,90 

PEC SLE180 12^ Sogeni^eicbe, Radius 762 mm und 1524 mm^ rechts. € 10.80 

leitendes HerzstClck 

PEC SLE187 12^’ Bogenweiche, Radius 762 mm und 1524 mm, linEis. € 16,80 

leriendes Herzstück 

PEC SLE197 24“ Y-Weiche, Radius SlO mm. leitendes Herzstück € 14,55 

PEC SLEISfl 12” Y-lAtefche. Radius 1029 mm. leitendes Herzstück € 15,50 

PEC SLE180 12“ Einfache Kreuzurigsweiche, Radius 800 mm, leitende Herzstücke € 47,70 

PEC SL180 12'’ Einfache Kreuzungswetche, Radius 800 mm, € 46,00 

nicht leitende Herzstücke 

PEC SLE190 12^ Doppelte Kreuzungswetcha. Radius 800 mm, leitende Herzstücke € 51,80 

PEC SL190 Dospelte Kreuzungsweiche. Radius 800 mm, € 49,70 

nicht leidende Herzstücke 

PEC SLE194 12^ Kreuzung, Lärvge 249 mm. leitende Herzstücke € 14.20 

PEC BL194 12" Kreuzung, Länge 249 mm, nichl leitende Herzstücke € 13^0 

PEC ^^193 24” Kreuzung, Länge 123 mm, leitende Herzstücke € 13.60 

PEC Bl.193 24® Kreuzung, Länge 123 mm. nicht leitende Herzstücke € 13.90 

PEC SLE199 12“ 3-Weg-WBiche Radius 1524 mm links und Radius 914 mm € 37.70 

techts abzweigend, leitende Herzstücke 

PEC Sind 24 Sc^EetrenwBftwiTdef € 2.90 

PECSLlll 12teohervertjindef € 2,70 

PECPtIO Doppeisputen-Weictwvaclneb für die Unterflurrnontage € 7,70 

(Schaftstrom 2 - 2,4 AJ. Ab 6 Stück € 7.25, ab 12 Stück € 6,60 
PEC PL10W wie PL10^ Schattsirom aber nur i -1,1 A € 9,40 

Ab 6 Stück € 6.50. ab 12 Stück € 7.95 

PEC PL1 DE wie PLI 0, aber mit langer SteHsiartge {fü r die dicke Platte) € B.20 

Ab 6 Stück € 7,25. ab 12 Stück € 6,60 

PEC PLI 3 Zusatzschalter für PLIö (1 -pol lg Um) für die Polarisierung € 3,95 

PEC PLI 5 Doppel-Microschalter lür PLI 0 (2x 1 -pollg Um) € 7,80 

ab 6 Stück € 7,15. ab 12 Stück € 0.75 

PEC PL9 Adapter für Uhierflurmoniaga von PL 10 für bessere Justter’ € 3,00 

mögüchkelt (5er Packung) 


ÖffnungszeFten; Dienstag bis Rsitao 9JOO bis 13i)0 Uhr und 15.00 bfs ISjQQ Uhr, Samstag 9.00 bis 1300 Uhr 
Wir bitten um sehrtfMlgJöe Bestellung 
Irrtum und Ändenmg Vorbehalten. Versand Inland 4 EUR, ab 80 EUR portofral 




























KLEINES Jahres-Abo: 


GROSSES Jahres-Abo: 


12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur€ ^2,20 


12 Hefte + 3 Sonderhefte 

nur € 57,20 



Ihre Vorteile, wenn Sie den 
MODELLEISENBAHNER jetzt abonnieren: 


Der MODELLEISENBAHNER wird 
Ihnen jeden Monat druckfrisch 


per Post zugestellt. 


• Zusätzlich zum kieinen Abo erhaiten Sie 
zwei Sonderhefte Modeüb^n-SCHULE 
und sparen nochmals € 4,60. 

• Alle Hefte bekommen Sie in 
umweltverträglicher Verpackung 
in Ihren Briefkasten. 


• Sie bezahlen nur 
€ 2,80 pro Heft 
(ModellEisenBahner- 
SPEZIAL € 8.60 
statt € 9.80) im 
kleinen Abo 
gegenüber € 3,30 
Einzelverkauf. 


• Das Lexikon „Erfinder 

und Erfindungen" oder das Video 
„Anlagen-Meisterwerke" erhalten Sie 
als Dankeschön. 


• Sie bekommen zusätzlich jedes Jahr 
ein Spezial-Heft. Dieses erhalten Sie 
immer mit dem Januar-Heft. 


• Auf Wunsch können Sie bei Bankab¬ 
buchung Ihr Abo in vierteljährlichen 
Raten in Höhe von nur € 14,30 bezahlen. 


'Ave 
























WÄHLEN Sie ein ABO-Geschenk! 


entweeter,.. 

VIDEO „Anlagen- 
Meisterwerke" 

Sie sind eine Augenweide 
für aile Aitersklassen: 

Fein detailiierte Modeii- 
bahnaniagen, die mit 
realistischem Fährbetrieb 
die große Eisenbahn in 
allen Epochen kunstvoll 
nachbilden, Das Video ent¬ 
führt Sie in die heile Welt von 
15 meisterhaft gestalteten Anlagen. 



Anlagen- 

Meistenwerke 


® RioCrandE'Vioeothek ® 


Widerrufsrecht; Sie können die Vereinbarung innedialb einer Woche beim MEB-VerSag CmbH^ 
Abonnenten-Servtce, Lesstngstr. 20, D-88427 Bad Schussenried, schriftlich widerrufen. Die Frist endet 
1 Woche nach Eingang des Coupons. Das Begrüßungsgeschenk dürfen Sie in je dem Fall be haften. 



Oder... LEXIKON 

„Erfinder und Erfindungen" 

Das berühmte Lexikon „Erfinder und 
Erfindungen" - ein 380 Seiten starker 
Nachdruck des längst vergriffenen Standard¬ 
werks. Von A wie 
„Abdampfstrahl¬ 
pumpe" bis Z 
wie „Zweisystem¬ 
lokomotive". 


Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an: MEB-Verlag GmbH, Abonnenten-Service, Lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried 




UnsereAbos 


Kleines Jahres-Abo: 12 Hefte -i- 1 Sonderheft nur € 42,20 
Großes Johres-Abo: 12 Hefte -i- 3 Sonderhefte nur € 57,20 


Ja. ich bestelle den MODELLEISENBAHNER 
ab der □ aktuellen Ausgabe 
□ ab Heft./2005 


für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 42,20 bzw. € 57,20. 
Die Preise für Schweiz, EU und Übriges Ausland stehen im Impressum 
des aktuellen Hefts. Alle Versand kosten übernimmt der Vertag, 


Als BegrüBungsgeschenk schicken Sie mir bitte 

Q das Lexikon „Erfinder utxd Erflndungen” 

□ das Video „Anlagen-Meis^terwerke" 

ich erkläre, dass Ich den MODELLEISENBAHNER im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hatte. 

Bitte liefern Sie mir ein d Das Abonnement ist zum Verschenken. Deshalb gebe 

□ Ich meine und die Geschenkadresse an. 

Kleines Abo 


EU Großes Abo 

I Meine Adresse: 




I I I I I I I I 


I Vorname, Warne 


I Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

EU Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 

Genehmigung erilscht automatisch mit der Beendigung des Abonnements, 

D jährlich EU 1/4-jährfich (nur bei Abbuchung des Großen Abos) 


I I M I I I I I I I 

Meine KonCo-Nc (kem SpirtHfch) 


I I I I I I I I 


!□ Durch Überweisung nach Erhalt der Jahresrechnung. 

Bitte keine Vorauszahlungl Unbedingt Rechnung ab warte nl 


Abo-Nr. (Wird vom Verlag ausgefülltd: 


L 


J L 


Straße, Haus-Nr. 


Telefon 


LKZ. PLZ Ort 

Ich verschenke ein MODELLEI SEN BAHNER-Abonnem ent an folgende Adresse: 


Vorname. Name 


Straße. Maus-Nr. 


Datum. 1. Unierschilft des Abonnenten (unter 18 fahren des Erziehungsberechtigten) 

Widerrufsrecht: Diesen Auftrag kann ich Innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Bestellung | 
beim MODELLEISENBAHNER, MEB-Veriag GmbH, Abonnenten-Service, Lessingstr. 20, 
D-S3427 Bad Schussenried, schriftlich widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genügt ich 
bestätige dies mit meiner 2. Unterschrift. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein 
Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 


LKZ, PH. Ort 


Datum, 2. Unterschrift des Aborinenleri (unter 18 Jahren des Ertiefiungsberechtigten) 






































Geschichte und Geschichten 


Der 75. Geburtstag der 
Seiizug-Ablaufanlage 
und vor allem 40 Jahre 
elektrischer Betrieb in 
Chemnitz bilden den 
Anlass für das 15. 
Heizhausfest im Ex-Bw 
Hilbersdorf. 


D as alljährliche Heizhausfest Im 
ehemaligen Bw Chemnitz-Hil¬ 
bersdorf gehört zu den beliebtes¬ 
ten Elsenbahn-Großveranstal¬ 
tungen in Sachsen. Das Sächsische Eisen- 
bahn-AAuseum (SEAA) kann in diesem Jahr 
auf sein 15-jähriges Bestehen zurückblicken 
Sein Erfolg beruht nicht nur auf der Zu¬ 
sammenarbeit mit anderen Eisenbahnver- 
einen und Betriebsgesellschaften in der Re¬ 
gion, sondern auch auf wechselnden The¬ 
men, zu denen passende Gastlokomotiven 
nach Chemnitz kommen. 

Dieses Jahr widmet das SEM seine 
Sonderschau dem Anschluss des damaii- 
gen Karl-Marx-Stadt an das elektrifizierte 
Netz der DR 1965. Und vor 75 Jahren ging 
die Seilzugablaufanlage im Rangierbahnhof 
ln Betrieb. Diese An läge wurde bis 1991 ge¬ 


nutzt, und dem SEM ist es zu verdanken, 
dass heute noch drei Seilwagen und das 
Maschinenbaus erhalten sind. Es besteht 
sogar die Idee, die Anlage teilweise wieder 
aufzubauen und vorzuführen. 

1965 begannen die Elektrifizierungsar¬ 
beiten für den kompliziertesten Teil des 
sächsischen Dreiecks, wie man die 127 Ki¬ 
lometer von Zwickau über KarhMarx-Stadt 
nach Dresden nennen kann. An drei großen 
Viadukten, bei Hetzdorf. Frankenstein und 
Klingenberg-Colmnitz, mussten Fahrlei¬ 
tungsbefestigungen angebracht und der 
Tunnel bei Edle Krone ausgeweitet werden. 

Am 30. Mai 1965 ging der erste Ab¬ 
schnitt bis Karl-Marx-Stadt und dessen Ran¬ 
gierbahnhof Hilbersdorf In Betrieb. Mit 
E11004 und Eil007 wurde dabei densel¬ 
ben Loks die Ehre derEinweihungzuteil wie 
zwei Jahre zuvor mit dem Eröffnungszug 
Leipzig - Zwickau. Es folgten die Abschnitte 
nach Freiberg am 26, September 1965 so¬ 
wie am 23. September 1966 Freiberg - 
Dresden. Der Betrieb auf der Gesamtstre¬ 
cke Zwickau - Dresden wurde offiziell am 
25. September aufgenommen. 

Die E-Loks wurden auf die drei 
Standorte Zwickau, das neue Bw 
Karl-Marx-Stadt (Zusammenle¬ 
gung der Bw Hbf und Hilbersdorf) 
und Dresden konzentriert, vortier 
waren es sieben. Zur bestimmen- 


Feste feiern 
unter Strom 



Von 1999 bis 2002 yrra wieder 
seit Dezember 2004 gehört ein 
415-Triebzüg als tc zu den mo¬ 
dernsten Zügen in Chemnitz. 


CHEMNITZ HBF 


den E-Lok-BaureihewurdedieE42 
(ab 1970 242). Mit 91 Maschinen 
hatte Karl-AAarx-Stadt nicht nur die meisten 
Exemplare in einem Elnzet-Bw bei derDR: 
Sie machten rund ein Drittel des Gesamt¬ 
bestandes an E 42/242 aus (292 Stück) und 
wurden über zehn Jahre (mit Unterbre¬ 
chung) beschafft. Die zuletzt ausgelieferten 
Maschinen waren 1976 die In Rot mit Bei¬ 
ge abgesetztem Streifen ausgeführten 
242 263 bis 292. 

Der Lokschuppen 2 des Bw Hbf wurde 
für die Diesellokunterhaltung umgebaut. E- 
Loks waren für den Schuppen 1 vorgese¬ 
hen. Die Dampfloks der Bau reihen 22.38.2- 
4,75.5 und 86 wurden zwischen Juli 1965 
und Januar 1968 nach Hilbersdorf umsta¬ 
tioniert. Am 1. Januar 1966, mit sieben AAo- 
naten Verspätung, wurden die ersten E-Loks 
in KarEMarx-Stadl beliefrriatel. Es handelte 
sich um E42 aus Zwickau und Leipzig-Wah¬ 
ren. Ab Juni 1966 folgten beginnend mit 
E 42 090 die ersten Loks direkt ab LEW. 

Bemerkenswert am Karl-Marx-Städter 
Anfangslokbestand waren die niedrigen 
Ordnungsnummern. So waren E42 001 bis 
E42023 durchgehend besetzt. Dresden er¬ 
hielt übrigens erst 1976 eigene E-Loks zur 
Stationierung. Bis dahin waren die ab Dres- 









Bis 1979 kamen Zwickauer 2S4 
mit schweren Gütenügen nach 
Kart-Mafx-Stadt^HilbeFsdorl Am 
19* Mai 1979 ist 254066 am Ziel, 


den eingesetzten H-Loks in KarhMarx-Stadt 
beherm atet was den hohen Bestand m ft er¬ 
klären dürfte. Als dann 1976 34 Loks der BR 
242 nach Dresden und Riesa abgegeben 
wurden, führte das zu einem Lokmangel, 
den erst die letztgebauten 242 abstellen 
konnten: auch Hallenser 211 halfen aus. 

Eine 242 konnte zwischen Tharandt und 
Kiingenberg-Colmnitz (25 Promille Stei¬ 
gung) Züge mit 512 Tonnen befördern. Von 
Klingenberg-Colmnitz bis Karl-Marx- 


7i.? ?B3"0 


Ablösung: Mach der Stilliegung 
der Seilzirganlage im Vordergrund 
dienten zeitweise 242 ab Mai 
1991 als Bremsloks in Hilbersdorf. 
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Geschichte und Geschichten 



Das 15. Heizhausfest in Chemnitz-Hilbersdorf 


Sächsisches Eisenhahnmuseum im ehemaUgen Bahnbetriebswerk, 
Donnerstag 25, bis Sonntag 28. August, Auswahl von Programmpunktem 


■ Fotogüterzüge Im Erzgebirge 
B Dampfschnupperfahrten nach Hainichen 
B Nachtfotoparade mit Oberraschungen 
B Sonnabend und Sonntag große Parade 
mit allen betriebsfähigen Fahrzeugen 
a Souvenirverkauf 
B Aussteiiung von 
Gastfahrzeugen 
B Dokumentation zu 
40 Jahren Eiektrifizierung 
a Veteranentreffen ehemali¬ 
ger AAitarb eite r 

Das 15. Heizhausfest ist beson¬ 
ders der E-Traktion gewidmet 


StadtbetrugdleAnhängelast 1030 Tonnen, 
in der Gegenrichtung betrug die zulässige 
Zugmasse zwischen Flöha und Oederan (17 
Prom ille Steigung) 700 Tonnen, so dass 242- 
Doppelbespannungen gefahren werden 
mussten. Erinnert werden soll auch an die 
stündlichen 1030-Tonnen-Züge Hilbersdorf 
- Gera, die in Glauchau an 58.30 und ab 
1978 an 120 übergeben wurden, sowie die 
in Doppeltraktion gefahrenen 2060-Ton- 
nen-Uranerzzüge von Freital-Potschappel 
nach Glauchau (Gag 57308 und 57310). 
Letztere wurden in Klingenberg-Colmnitz 
zusammengestellt, und Ihnen ist der deso¬ 
late Zustand des alten Hetzdorfer Viaduktes 
maßgeblich anzulasten. 





B Führerstandsmitfahrten auf Dampf-und 
Dampfspeicherloks 
B 600-mm-Feldbahnbetrieb 

Mehrtnfos unter TeL (0371) 4932765 oder 
unter wwwsem-chemnitz,de. 


Gäste in Hilbersdorf waren ab 1966 die 
Zwickauer „Omas" E94 (siehe MEB 
11/2004), die mit zunächst einem, ab Win¬ 
te rfahrplan 1967/68 täglich vier bis fünf 
Güterzügen den großen Rangierbahnhof 
anfuhren, was bis 1979 der Fall war 
Die zweite Ge¬ 
neration Neubau- 
E-Loks kündigte 
sich mit der Erpro¬ 
bung der 250003 
an. im Auftrag der VES-M Halle bespannte 
sie im Mal und Juni 1975 Reise- und Güter¬ 
züge zwischen Karl-Marx-Stadt und Dres¬ 
den, Mit Beginn der Serienfertigung (250 
004, am 5. Februar 1977 In Dienst gestellt) 


Sehr lange waren vor der Bahn- 
“ steighalie abgestellte 242 eme 
Art Wahrzeichen von Chemnitz, 
hier 242 280 und 277 Ende 19917 


konnten die Zuglasten auf der Rampe Tha¬ 
randt - Klingenberg-Colmnitz auf 800 Ton¬ 
nen, von Fiöha nach Oederan auf 1000 Ton¬ 
nen erhöht werden. In Kari-Marx-Stadt wur¬ 
den die ersten 250 ab 1978 stationiert 
(250031 am 29. Juni). Die Doppelbespan¬ 
nung wurde beibehalten, um Züge mit 
1500 Tonnen durchfahren zu können. Bis 
zum Winterfahrplan 1984/85 steigerte 
sich der250-Bestand in Karl-AAanc-Stadt auf 
18Jm Gegenzug wurde anfangs der 80er- 
Jahre der Einsatz der 242 reduziert 1984 
waren es noch 14 Loks. 

Herausragende Leistung der 250 war der 
Ex 172/175 „Fichtelberg" Karl-Marx-Stadt- 
Dresden-Neustadt - Berlln-Lichtenberg in 
den SOer-Jahren. Insgesamt trugen 47 Loks 
der 250 den ßetriebsbucheintrag Bw Karl- 
Marx-Stadt Am 30,Mai 1992 endete deren 
Zeit in Chemnitz; es waren am Schluss noch 
zwölf Maschinen stationiert. 

Im März 1984 kam die „Weiße Lady" be¬ 
reits als 243001 nach Karl-Marx-Stadt, Sie 
bespannte im Erprobungsprogramm Reise- 
und (in 242-Plänen) Güterzüge nach Rei¬ 
chenbach. Seit Ende 1984, als die ersten Se- 
rien-243 an die DR übergeben wurden, ge¬ 
hört diese Baureihe 
zum täglichen Bild 
fn Chemnitz. Behei¬ 
matet wurde die 
243/143 dort je¬ 
doch nicht; es handelte sich um Loks aus 
Dresden und Reichenbach, 

Am 7 Dezember 1991 wurde Chemnitz 
von einer Durchgangsstation im elektrifi¬ 
zierten Netz zum Knoten, als der elektrische 
Zugbetrieb nach Riesa und damit auf der 
Gesamtstrecke nach Berlin aufgenommen 
w u rde. Die Strecke Riesa - Chem n itz war ei- 
nes der größten und zeitlich längsten Bau¬ 
vorhaben der DR, Den Eröffnungszug be¬ 
spannte die altehrwürdige E7710, 

Neben 142 im Wendezugdienst nach 



Von der E42 bis zum ICE-T: 
Die E-Traktion in Chemnitz 
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Mittweida und 142 oder 155 vor Nahver¬ 
kehrszügen Chemnitz - Riesa war die 143 
vor Schnellzügen zu sehen. Eine besondere 
Leistung bildete das Zugpaar D 573/575, 
das bis Mai 1992 eine Zweisystem-E-Lok 
der BR 230 (ab Februar 1992:180) zog. 

Ab Sommerfahrplan 1992 kamen die 
160 km/h schnellen fabrikneuen 112 zum 
Einsatz. Nur zwei Stunden und 43 Minuten 
Fahrzeit benötigten D-Züge (mit Interregio- 
Wagen, aber ohne Bistro-Cafö) fünfmal täg¬ 
lich zwischen Beritn und Chemnitz. Das 
Interesse der Eisenbahnfreunde weckte 
außerdem die in nur vier Exemplaren ge¬ 
baute E-Lok 156 (DR 252), die ebenfalls ab 
Sommer 1992 Interregios zwischen Dres¬ 
den und Re'fchenbach bespannte. Kurz zu- 
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Alt und neu an einem Tag: Am 



1L Mai 1992 (uhf P5637 mit 
142288 als letzter Zug über 
das alte Hetzdorfer Viadukt. 


Neubaulok 1S^o/T^it 


Nur wenig später nimmt 
dem Eröffnungssondeaug die neuefi 
len auf der Sachsenmagistrale in ^rieb. 


(dltis (4); s. Heinrith 



Im Sommer 1966 begann die In¬ 
dienststellung der E42 in Karf- 
Marx'Stadt. Hier stehen E 42 092 
und eine Nullserienlok im 8w Hbf. 


vor war es 156002, die den Erölnungs- 
sonderzug über die neue Hetzdorfer Dop¬ 
pelbrücke zog, Nur Minuten vorher fuhr mit 
der Chemnitzer 142288 und P5637 letzt¬ 
mals ein Zug über das alte Viadukt. 

Nach der Stilllegung der verschlissenen 
Seilzugablaufanlage am 31 Mai 1991 dien¬ 
ten 242 als Bremsloks, bis sie von der BR 
106/346 abgelöst wurden. Am 16. Dezem¬ 


ber 1996 wurde der Rangierbahnhof in 
Chemnitz-Hilbersdorf geschlossen. 

Im Sommerfahrplan 1992 zählten noch 
13 LoksderBR142zum Chemnitzer Bw-Be- 
stand. Am 28.Mai 1994 endete nach fast 30 
Jahren deren Einsatz. Alle Zugleistungen 
waren auf 143 und 155 aus Dresden und 
Zwickau sowie 112 (Berlin) übergegangen, 
ab dem 4. Juni 1994 hatte Chemnitz keine 
eigenen E-Loks mehr 

Nach SchlleßungderElek- 
trifIz ie ru ngs I ü c ke n zw isc h e n 
DR und DB kamen auch 
Bundesbahn-E-Loks nach 
Chemnitz, 110, 151 und die 
stolze 103. Sie zogen Regel- 
und Sonderzüge wie den hi¬ 


storischen „Rheingold" oder den Miauen 
Enzian“. Auch Züge zur love-Parade in Ber¬ 
lin fuhren mit 110 oder 103 über Chemnitz. 
Bel Messfahrten des BZA Minden sah man 
Schnellfahrloks wie 120004 und 103235. 

Seit über zwei Jahren kommen die neu¬ 
en Maschinen von Railion nach Chemnitz 
145 und 152 sowie die Mehrsystembks 
185 und 189. Die 145 bespannt seit De¬ 
zember 2004 auch die IC zwischen Rei¬ 
chenbach und Dresden. 

Ein ICE kam erstmals Im Juni 1994 nach 
Chemnitz, als 401076 aus Hamburg zum 
125, Geburtstag des Ausbesserunsgwerkes 
zwei Tage zu Gast war. Nur Episode waren 
die Diesel-ICE 605 von Mitte 2001 bis Mit¬ 
te 2003. Heute wird ein Zugpaar montags 
bis freitags mit einem ICE-I, BR 415, gefah¬ 
ren. Es ist der als IC verkehrende 1562/1561 
zwischen Zwickau und Dresden, Was noch 
fehlt, ist ein ICE, der „Chemnitz ' heißt! 

RolfHerschel 
Woifgang Raab/ht 
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Geschichte und Geschichten 



D as ist ja nicht mehr 
wiederzuerkennen! 

Ob einschlägiger 
Erfahrungen nur mä¬ 
ßig veiwundeft. lasse ich den 
Blick schweifen: Sicher, das 


Stellwerk Hof trefflich restau¬ 
riert hebt sich von dem allge¬ 
genwärtigen Grün vorzüglich 
ab, aber sonst? 

Wie? Nein, ich bin keines¬ 
wegs auf einem Ortstermin am 


Hohenbudberg, einst der größte 
Verschiebebahnhof auf der linken 
Niederrheinseite, speist statt des 
Güterverkehrs hungrige Ausflügler. 


Stellwerks-AAenue 



Idyllische tage im Grünen: Nur 
noch die Ourchgangsgieise an der 
Nordseite des Stellwerks befahren 
hauptsächlich Güterzüge. 
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Rand des Frankenwaldes, son¬ 
dern auf der linken Nieder- 
fhetnseite. 

JHof steht noch immer für 
Hohenbudberg Ost Fahr¬ 
dienstleiter, wenngleich der 
letzte seiner Zunft das Stellwerk 
schon vor ziemlich genau 19 
Jahren geräumt hat. 

Heute residiert hier Gerhard 
Stresing. Er betreibt das Caf^- 
Restaurant „Stellwerk Hof mit 
gütbürgerlicher Küche, Spezia¬ 
litäten und einer würzigen Prise 
Eisenbahn-Flair 

„Manchmal im Leben muss 
man einfach spinnen" meint 
Gerhard Stresing halb lachend, 
halb seufzend Der gelernte 
Dreher und spätere Maschi¬ 
nen bau fingen ieur hätte es sich 
eingestandenermaßen nicht 


ln den 70er-Jahren war auf den 1965 elektrifizierten ßangierbahnhof trotz veralteter Technik nicht zu verzichten. 


Während am 3Huli 
2005 die 140 mit 
ihrem Güterzug das 
Stellwerk passiert, 
lassen es sich die 
Ausflügler in der 
Sonne gut gehen. 


spontan ^ „bin am Stellwerk 
vorbeigefahren“ - entschloss, 
das heruntergekommene Ge¬ 
bäude zu kaufen, aufzumöbeln 
und mit neuem Leben zu erfül¬ 
len. Instandsetzung und Um¬ 
bau mit Auflagen des Denk¬ 
malschutzes. kosteten allein 
schon rund 400000 Euro. „Plus 
Einrichtung", wirft der 62-Jährt* 
ge ein. 

Dafür präsentiert sich das 
betagte Stellwerk aber auch so 
schön wie In seinen besten Zel¬ 
ten. „Abgesehen von der Wa¬ 
genhalle Ist es das letzte Klein¬ 
od des Bahnhofe Hohenbud¬ 
berg“, stellt Manfred Kantel fest 


Der Lokführer aus Leidenschaft, 
wie Gerhard Stresing im Unru¬ 
hestand, ist regelmäßiger Gast. 
Nicht nur wegen der Erinne¬ 
rungen, sondern, wie Kantel 
schmunzelnd zugibt, „auch 
wegen des vorzügEichen Es¬ 
sens". 

ln der Tat. die Schwelneme- 
daillons Lyoner Art In Portwein* 
sau ce, m it Apf e Is ch e i b e n. 
Zwiebelringen und Bratkartof¬ 
feln sind köstlichl 

Ob nun im Parterre oder im 
Fachwerkobergeschoss genos¬ 
sen. Ist dabei unerheblich. Frei¬ 
lich bietet sich aus dem zwei¬ 
ten Stock der Blick auf die 
Durchgangsgleise an der Nord¬ 
seite des Stellwerks, wo noch 
immer Güter^üge die Strecke 
von Krefeld-Uerdingen nach 
Trompet und Moers und über 
die Rheinbrijcke nach Duis¬ 
burg befahren. Außerdem 


_ -If 




Speisebarten-Titel von Hans ßt 


träumen lassen* einmai als Er- 
lebntsgastronom irr histori¬ 
schem Elsenbahnambiente ak¬ 
tiv zu werden: „Die Atmosphä¬ 


re ist richtig und wichtig", 
schwärmt Gerhard Stresing ei* 
gentlich von Hausaus kein aus¬ 
gesprochener Eisenbahn-Fan. 

Und es muss 
wohl seinerzeit 
tatsächlich so 
etwas wie Liebe 
auf den ersten 
Blick im Spiel 
gewesen sein, 
als Stresing sich 
vor rund fünf 
Jahren ganz 



































Geschichte und Geschichten 




begegnen mir hier auf Schritt 
und Tritt Wandbilder aus der 
großen Vergangenheit des Ver¬ 
schiebebahnhofs. 

Mit seiner inzwischen be¬ 
achtlichen Sammlung ver¬ 
mittelt Stresing selbst denen ei¬ 
nen Eindruck vom einstigen 
Betriebsalltag auch auf dem 
Stellwerk Ost die den riesigen 
Rangierbahnhof nur noch vom 
Hörensagen kennen. 

„Das Stellwerk hat 220 Plät¬ 
ze. d. h. Gelegenheiten zur Wei¬ 
chenstellung. Nicht nur die 
Weichen, auch ihre Signale 
werden von dieser Stelle be¬ 
dient". Ist der Schilderung des 
Relchsbahnbaurats Franz Hart¬ 
mann zu entnehmen. Und man 
kann sich unschwer vorsteilen, 
welche Betriebsamkeit hier 


Hohenbudberg, Ausfahrt Ost: Nur noch die Spannweite der Straßenbrücke erinnert an die einstige Bedeutung. 


Statt Stullen für Stellwerker 
Schweinemedaillons für Genießer: 
Manfred Kantet (lks.) und Gerhard 
Stresing studieren die Speisekarte. 


Fast wie in alten Zeiten: Die 
Dreikönigsfahrt 2002 mit 78468 
versetzte das Stellwerk Hof für 
einen Moment in die Dampfära. 


herrschte, galt es doch mehr als 
100 Fahrstraßen zu legen: ..Der 
Wärter des Stellwerks muß die 
Weichen von 120 Fahrstraßen 
kennen, von seiner Zuverlässig¬ 
keit und Kenntnis des vielver¬ 
schlungenen Gleiskörpers 
hängt die Sicherheit des Betrie¬ 
bes zum wesentlichen Teile ab", 
erläuterte Hartmann. 

Die Hohenbudberger An¬ 
fänge reichen bis ins Jahr 1896 
zurück. 1901 begann der Aus¬ 
bau des bis dato als „Uerdin- 
gen-Vorbahnhof bezeichne- 
ten Aufstellungsbahnhofs zum 
Verschiebebahnhof in den Ge¬ 
meinden Hohenbudberg-Kal¬ 
denhausen und Friemersheim. 

Seine größte Ausdehnung 
erreichte der Rangierbahnhof 
samt angegliedertem Bw mit 
145 Kilometern Gleislänge und 


Zum Partywagen 
umgestaltet wurde 
der Silberling, der 
an der Südseite des 
Stellwerks Platz für 
50 feierfreudtge 
Personen bietet. 


zeitweise 700 Weichen. Mitte 
der 50er-Jahre wurden täglich 
160 Güterzüge abgefertigt. 
Traurige Berühmtheit erlangte 
der Hohenbudberger Lokfried- 
hof am Ende der Dampf-Ara. 

Eisenbahn-Fans sollten sich 
freilich miteinem Stellwerksbe¬ 
such sputen, 
denn die Idylle 
trügt. Gerhard 
Stresing steht 
mit dem Rü¬ 
cken zur Wand: 


Purer Vandalismus. Einbrüche 
und nicht eingehaltene Zusa¬ 
gen der Landesentwickiungs- 
gesellschaft (LEG) zu Zufahrt 
und Parkplatzbau machen dem 
engagierten Stellwerks-Gastro¬ 
nomen das Überleben unnötig 
schwer. Karlheinz Haucke 


Täglich geöffnet 

Gutbürgerliche Küche und Spezia¬ 
litäten zu zivilen Preisen bietet das 
n i ed errh e in isc h e Fa m i I i e n re sta u ra nt 
m it Sonn enterrasse n ebst Siergarten. 
Freiluftschach. Kleingolfanlage. Kin¬ 
derspielplatz. Grilihütte und Party¬ 
waggon. 

öffn u ngszeiten: Montag bis Sam stag 
von 7 bis 23 Uhr, Sonntag von 10 bis 
23 Uhr 

Preisgünstiger Mittagstisch (zusätz¬ 
lich zur Speisekarte): Montag bis 
Samstag von 11,30 bis 14.30 Uhr 
Kontakt Tel 02065/901436, E-Maii 
cafe @ste 11 we rk h of.d e 


fölos Häucks 







































Bahn POST 


• Sperrklotz 

Betrifft: Bahnpost „MH | 
Hand falle", Heft 7/20ÖS ! 

\m Regelfall sind Einheitsschran- i 
kennichtaufwerfbarü Das heißt i 
man kann die Schrankenbäume j 
aus der geschlossenen Lage | 
nicht „hoch werfend Durch eine ; 
Kulissenscheibe in derlfommel i 
am Schrankenbock werden die ; 
Bäumeverriegelt Handfaüenan i 
den Schrankenkurbeln finden : 
Anwendung, wenn eine elektrl- | 
scheSedienungüber einen Ge- | 
triebemotor erfolgt Dieser wird \ 
mittels Keilriemen angetrieben 
(Dresdener Bauart), Die Hand¬ 
falle verhindert nun bei den 



Bahnhof Holzdorf, Po 222: Die 
beiden vorderen Windeböcke mit 
Getfiebemotof weisen versiegelte 
Handfallen auf; der hinterste 
Windebock, zu einer Fernschranke 
gehörend, ist sig na fab hängig über 
einen Winden Verschluss. 

Schließ- beziehungsweise Dff- 
nungsvorgängen, dass sich die 
Kurbel leer mitdreht Bel Netz- 
ausfal! hatder Bedien er den vet' 
siegelten Sperrklotz an der Kur¬ 
bel zu lösen und die Schranken 
mit der Hand zu drehen. Dabei 
ist zu beachten, dass der Stell¬ 
werker vorher die für ihn zu- 
gärtglichen Sicherungen entfer¬ 
nen muss, um die Vedetzungs- 
gefahr bei Netz Wiederkehr 
während des Kurbeins auszu- 
schließen. Markus Winter, 
Werkmeister LSI, 
0489S falkenberg/E, 

• TankfüUungen 

Betrifft: „Ost-West-Bezie- 
hungen", Heft 7/2005 

Ob Herr Doll das Überschwap¬ 
pen des Tanks von seinem Auto 
her kennt? Die Begrenzung der 
Tankmenge wurde angeordnet 



An MEB-Verlag, „Leserbriefe" 
Biberacher Str. 94 
D-88339 Bad Waldsee 

E-Mail: redaktion@modelleisenbahner.de 

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre Wün¬ 
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bet derVlelzaht der Einsendungen 
können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beantwor¬ 
ten oder veröffentJichen, Aus Platzgründen kann es auch zu Kür¬ 
zungen kommen, dafür bitten wir um Verstär>dnis. 


um die zulässige Achslast der 
Baureihe 234 nicht zu über¬ 
schreiten, Ich habe die 
232/234. damals Lokführer 
beim Bw Falkenberg/L, selbst 
20 fahre lang gefahren. Ein Aus¬ 
treten von Kraftstoff hätte man 
auch zu DDR-Zeiten nicht tole¬ 
riert. Karl-Heinz Seil, 

04895 Schmerkendorf 

• Farben-Spiel 

Betrifft: Test „Der rote 
Brummer", Heft 8/2005 

Mit dem VT70.9 hatTilÜg end¬ 
lich eine bestehende Lücke im 
Triebwagen Sortiment geschlos¬ 
sen. Zu dem an sich sehr schö¬ 
nen Modell seien aber trotz¬ 
dem ein paar Kritikpunkte er¬ 
laubt. So sind die silbernen Lam¬ 
pen zwar modellbahngerecht 
aber im Vorbild waren sie rot. 
Nur beim Museums-VT in Kra¬ 
nichstein gibt es silberne Lam¬ 
pen, Die Beschriftungen und 
Zrerlinien waren in der Epoche 
Itl immer cremefarben. Mit der 
Beschriftung ab 2.“Klasse-Fahr- 
zeug und mit DB-Symbol hätte 
der Triebwagen eigentlich ein 
I Dfeilicht-Spitzensignal haben 
i müssen. Wenn überhaupt hat 
j es das dargestellte Fahrzeug so 
I nur wenige Monate gegeben. 

Rene Am ft, 
E-Mail 

I • Ins Netz gehen 

; 

\ Betrifft: Bahnpost „ Diskrimi- 
j nierend", Heft 7/2005 

I Es ist sicherlich für etwas ältere 
I Menschen befremdlich, wie 
\ viel heutzutage über das Inter- 
I net läuft, und auch die Kredit 
I karte mag dereineoder andere 
i nicht. Fakt ist jedoch, dass ein 
I Or>line-Verkauf erheblich billi- 
: ger ist u n d ei n e b arge Id io se Za h - 
I lung ebenso. Im Übrigen stellt 
I gerade unser Hobby Eisenbahn, 
1 sei es im Model! oder in echt 
i ein Motiv dar; sich mal Ins Netz 
1 zu wagen. Und Fahrkarten am 
I Automaten? Kaum Schlangen, 
i Und wenn es dann noch billiger 
i Ist? Warum nichtl Es geht auch 
i mItderEC-Karte. Ingo Klaus, 
\ 01217 Dresden 


• Backstein-Bau 

3 

Betrifft: „ Backstein-Böten ", | 

Heft 7/2005 | 

Als ich das Bild vom Kleinbahn- 1 
hofNeukIrch (Seite 37 oben) ei- | 
nigen Rheinbacher Mitbürgern | 
unter Abdeckung der eingefüg- i 
ten Sildzeile vor Augen hielt i 
hieß es spontan: „Das ist Ja der | 
Rheinbacher Bahnhoff Die 1 
Bahnlinie Sonn - Euskirchen, i 
seinerzeit als Verbindungsbahn \ 
zwischen Rheiostrecke und Ei- \ 
felbahn Köln - Trier geplant \ 
wurde ebenfalls von den Preu- \ 
ßen gebaut und am 8, iuni 1880 l 
dem Verkehr übergeben. An \ 
dieser Linie gab es insgesamt 
vier solcher Backstein-Emp¬ 
fangsgebäude und zwar in Duis¬ 
dorf (heute Ortstell von Bonn), 
in Meckenheim. In Rheinbach 
und In Odendorf, 

Manfred Kip, 
53359 Rheinbach 



Hat eine gewisse Ähnlichkeit mit 
dem Kleinbahnhof Neukirch: Das 
ebenfalls preußische Rheirtbacher 
Empfangsgebäude. 

• Richtung Wehberg 

Betrifft: „ Ans Herz 
gewachsen", Heft 8/2005 

Beim Bild auf Seite 20 muss es 
heißen: Die Lok 15 fährt gerade 
aus dem Bahnhof Augustenthal 
in Richtung Lüdenscheid-Weh- 
berg. Dietmar Kunen, 

58840 Plettenberg 


• RoLLkisten 

Betrifft: „System-Frage", 

Heft 3/05, „ Kombi-Mobii", 
Heft 8/2005 

Bereits lange vor dem Jahre 
1900 gab es erste Versuche mit 
„Rollcontainem" Erinnern kann 
Ich mich an erfolgreiche Versu¬ 
che mit Milchkannen auf der 
badischen Eisenbahn. Verges¬ 
sen darf man auch nicht die 
Rollkisten, deren fünf Stück auf 
einem mit Halteschienen verse¬ 
henen abgebordeten Güterwa¬ 
gen transportiert wurden. Die 
MHE, die MLE, die RNE, die SIL 
und die BPME, die ßerlin-Pots- 
dam-Magdeburger Eisenbahn, 
benutzten diese RolJkisten. Die 
Geschichte der Eisenbahn ist 
bisher doch viel zu kurz, um die 
Anfänge zu vergessen. Unsere 
Urgroßväter haben eine solche 
Missachtung Ihrer Erfindungen 
nicht verd ient. Rainer Spohr, 
E-Maif 

Anmerkung der Redaktion; 
Themu war der Haus-za-Haus- 
Verkehr nach 1945, weshalb 
nur die unmittelbaren Vor¬ 
läufer kurze Erwähnung fan¬ 
den. Mit den Anfängen in 
Länderbahnzeiten wird sich 
ein eigener Beitrag befassen. 

• Verbindungen 

Betrifft: Test „Bebe beaa", 
Heft 7/2005 

Bis auf eine Sache ist derThaiys 
wirklich gut gelungen und das 
ist d ie Ku p p I u ng zw is ch e n Trie b- 
köpf und erstem Wagen. Bei 
meinem ersten Versuch, beide 
zu verbinden, ist bereits ein Teil 
abge b ro c h e n. Werner M ay, 

E-Mail 
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Buchtipps 



Ausserdem 

ERSCHIENEN 


Vier kleine Bahnen 


Raimund Kolb, Rolf Brüning, Bernhard 
Günzl: Bähnle, Öchsle, Hopfenexpress. 
DGEC^Medlen, Hövelhof 2ÖÖS. ISBN 
3-937189-12-2, 84 Seiten, 33 färb-, 
27 Sw-Äbbildungen; Preis: Euro J 9,80. 
Schmalspur-Romantik in Oberschwaben 
serviert das Autoren-Trio mit Federsee¬ 
bahn, Öchsle und den elektrischen Pio¬ 
nierstrecken Ravensburg - Weingarten 
sowie Meckenbeuren - Tettnang. 

• Nur das Öchsle überlebte 


Im Land der Sachsen 

Sächsischer Eisenbahnkalender 2006. 
Bitdverlag Böttger, Witzschdorf 2005. 

I ISBN 3-980612S-6-2, 13 Blatt, 

\ Ringbindung; Preis: Euro 5,90. 

\ Auf mit Ausnahme des Januar-Motivs 
I gewohnt schönen Bildern im Postkar¬ 
tenformat präsentieren Thomas Böttger 
und andere bekannte Fotografen histori- 
, sehen und aktuellen Schienenverkehr 
der sächsischen Regeispurstrecken. 

• Sächsische Postkarten-G ruße 


Trambahnerinnerung 

Mario Schatz, Karl-Heinz Stange: 
Straßenbahn in Zittau. Vertag Henning, 
Nordhorn 2004. ISBN 3-933613-71-X, 
112 S., 106 Sw-Äbb.; Preis: Euro 21. 
Die ZOJE, die Zittau-Oybin-Jonsdorfer 
Eisenbahn, kennen vieie. Dass durch Zit¬ 
tau aber einst auch die Tram rumpelte, 
weiß kaum jemand. Keine zwei Jahr¬ 
zehnte dauerte der Betrieb, der 1902 
mit der Ausstellungsbahn begann. 

• Dem Vergessen entrissen 
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Auf Magistrale und Steilstrecke 

Hans-jürgen Barteid: Die 118 auf Thüringer Schienen. Vertag Barteld, 
Bergo/Elster 2005. ISBN 3-935961-07-3, 84 Seiten, 90 Färb-, 

38 Schwarzwelß-Äbbildungen; Preis: 19,90 Euro. 

■ Sie gehörte zu Thüringen wie die Bratwürste: Die 
V1S0 bestimmte ab dem Ende der60er-Jahre das Er¬ 
scheinungsbild auf Reichsbahnschienen zwischen Ei¬ 
senach und Gera, Meiningen und Nordhausen. Die 
spätere 118, bei der DB AG als 228 eingereiht, be¬ 
hauptete sich drei Jahrzehnte in der grünen Mitte 
Deutschlands als Staatsbahn-Lokomotive und kehrte 
jüngst, nun im bunten Farbenkleid verschiedener Pri¬ 
vatbahnen, an ihre angestammte Wirkungsstätte zu¬ 
rück Autor Barteld zeichnet den Thüringer Werdegang 
dieser DR^DiesellokBaureihe in Wort und gewohnt guten Bildern nach und be¬ 
weist, dass informative Bücher nicht notwendigerweise dicke Wälzer sein müs¬ 
sen. Die Auszüge aus dem Tagebuch des Lokführers Karl-Heinz Prudlo und Ins¬ 
besondere das Kapitel über die Leistungssteigerung zur heimlichen V240 ma¬ 
chen das Bändchen im Quadrat-Format auch für Kenner absolut lesenswert, hc 
# Fazit: Kurzgefasste Baureihengeschichte mit Regionalkolorit 


Diesel Lockt 

Brian Sofomon: Die Diesellokomotiven der USA. Transpress-Veriag, 
Stuttgart 2005. ISBN 3-613-71252-0, Maße: 26 x 26 cm, 168 Seiten, 
151 Färb-, 49 Schwarzweiß-Abblldungen; Preis: 29 Euro. 

■ Brian Solomon hat sich in den USA durch zahlrei¬ 

che Publikationen Im Eisenbahn- und Auto-Bereich ei¬ 
nen Namen gemacht. Das vorliegende Buch, das der 
Rezensent als US-Originalausgabe besitzt, ist eine 
Aufarbeitung der umfangreichen Geschichte der US- 
Dieselloks. Dass die Themen nur angerissen werden 
können, versteht sich. Abgesehen von Übersetzungs- 
Schnitzern wie „Burlington & Ohio" (gemeint ist die 
Bahngeselischaft „Baltimore ^ Ohio") oder Umrech¬ 
nungsfehlern bei Zugkraftwerten darf die Übertragung ins Deutsche als gelungen 
gelten. Feststehende Begriffe wie Cab- und Hood-Unit hätte man aber besser 
nicht übersetzt. Die technische Entwicklung der US-Dleselloks erläutert das Buch 
verständlich, weshalb man im besten Sinne von einem Lese-Buch sprechen 
kann. Da die dieselelektrischen Loks im Prinzip E-Loks mit eigenem Kraftwerk 
sind, ist das Kapitel über die U$-E-Loks wichtig. Angenehm abwechslungsreich 
und von guter Qualiät ist die zumeist farbige Bebilderung, die das Buch auch für 
Modell bah ner zu einer tollen Informationsquelle macht. Das glatte, hochwertig 
anmutende Papier lässt gerade die großformatigen Farbaufnahmen richtig brilli- 
ant wirken. yo 

■ Fazit: To// für US-Neuiinge, empfehlenswert auch für Fortgeschrittene 




Güstens Aufstieg und Niedergang 

Raif Wiedemann, Dirk indisch: Das Bahnbetriebs¬ 
werk Güsten. Vertag Enölsch, ieonberg-Höfingen 
2004. iSBN 3 936S93 23-3, 144 Seiten, 7 färb-, 

98 Schwarzweiß-Abbildungen; Preis: 22 Euro. 

■ Die über 120-jährige Geschichte des Bahnbetriebs¬ 
werks Güsten, die im Oktober 1995 mit der Schließung 
der Werkstatt endete, steilen die beiden Autoren erst¬ 
mals umfassend vor. Dass es sich dabei um keinen 
Schnellschuss handelt, sondern jahrelange sorgfältige 



Recherchen Wiedemanns und Endlschs die Grundlage 
dieses Buches bilden, wird dem Leser spätestens bei 
den Ausführungen zum Betriebsmaschinendienst samt 
den zahlreichen Tabellen klar. Die aussagekräftige Bebil¬ 
derung. darunter etliche bislang unveröffentlichte Auf¬ 
nahmen, findet Ihren Schwerpunkt in der Illustrierung 
der letzten fünf Jahrzehnte des Groß-Bws. Schwächen 
offenbart das Werk eigentlich nur in der Einleitung: Die 
etwas oberflächliche Darstellung der an haltin Ischen An¬ 
fänge hält dem sonst hohen Niveau nicht stand. hc 
• Fazit: Wichtige Ausarbeitung zur Bw-Histone 
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Internet 



Tipps und Orientierung im World Wide Web- 
DAS Internetim MODELLEISENBAHNER 


www.tuff-tuff-eisenbahn.de/ 

Botanik-Nachhilfe 


Der außergewöhnliche Domarnname macht sofort neugierig. 
Wer hier nachsieht, entdeckt vor allem klasse Bilder, 


■ Biid er satt findet man auf der Inter¬ 
netseite von Jürgen Brockamp- Die 
meisten Aufnahmen, die etwa den 
Zeitraum von Mitte der SOer-Jahre 
bis heute umfassen, stammen aus 
der Region Münsterland. Die Menü- 
führung ist einfach und beinhaltet 
neben einer „Erklärseite" die Rubri¬ 


ken „Aktuelles" und „Bildert High¬ 
light ist jedoch die Seite „Farben- 
spiett aufder der eher technisch ver¬ 
sierte Eisenbahnfan noch ein wenig 
über die heim ische Flora erfährt und 
wie man blühende Bäume perfekt in 
Fotos integriert. Gleiches gilt für die 
Galerie „Früchte der Saison". 


_ www.fotogalerieseiten.de _ 

„Fuzzen und gefuzzt werden" 

Epoche-iV-DR freunde kommen hier auf ihre Kosten, Steffen 
Tautz hat viele seiner Bilder aus dieser Zeit ins Netz gestellt. 


■ Die Dampflokfreunde werden 
sich vermutlich zunächst auf die Ru¬ 
brik „Reichsbahndampf von 1983 
bis 1988 nach Bw sortiert" stürzen. 
Und sie tun gut daran. In gut 20 ver¬ 
schiedene Bw gliedern sich die ge¬ 
zeigten Bildergalerien, die überwie¬ 
gend Einsätze der Baureihen 50.35, 


52.80 und 41 zeigen. Einige weitere 
größere Galerien widmen sich der 
Wumme CDR-V200), den Ferkelta¬ 
xen, der Rübelandbahn und Dampf¬ 
loks In Polen, Unbedingt sollte man 
den Link „Fuzzen und gefuzzt wer¬ 
den" anklicken - Zug-Verfolgungs¬ 
jagden mit Wartburg und M2! 


www.railplx^de/ 


Umfangreich 

Werner Consten dokumentiert seit 1978 das Elsenbahnieben 
rund um Aachen, im Rest der Republik und in Nachbarländern, 


■ Sein Archiv umfasst etwa 13000 
digitalisierte Bilder und einen Teil da¬ 
von stellt Werner Consten zur Be¬ 
gutachtung ins Internet Die Bilder 
sind in der Rege! von hoher Qualität 
und nach Traktsonsart beziehungs¬ 


weise Baureihe gegliedert. Der Sei¬ 
tenaufbau geschieht rasch. Interes¬ 
sant sind die Aufnahmen von belgi¬ 
schen Fahrzeugen, die für Consten, 
der in der Nähe Aachens lebt quasi 
an seiner Haustür vorbeifahren. 


http://eisenbahn-bilder. 
_ dampf-ade.de _ 

Ade Dampfloks 

Zahlreiche Bilder erinnern auf dieser 
Internetseite an das Ende der 
Dampfloks bei der DR, 

■ Der Autor Andreas Vock fotografiert nach ei¬ 
genen Angaben seitdem Jahr 1983 und hat so¬ 
mit rechtzeitig vordem endgültigen Verschwin¬ 
den derDampfrösserauf den Schienen der DDR 
begonnen, sie auf Zelluloid festzuhalten. Aber 
die umfangreiche Bildersammlung beinhaltet 
nicht nur Bilder aus den 1980er- und frühen 
1990er-Jahren, auch zahlreiche Bilder aus jün¬ 
gerer Zelt sowie Diesel- und E-Loks werden dort 
gezeigt Die Hauptaufnahmeregion ist West 



sachsen und ein Thema lautet etwa „Mit 
861056 durch das Muldental'' Der Internetauf¬ 
tritt ist logisch und klar strukturiert und somit 
sehr übersichtlich. Der Besucher kann sich ein¬ 
fach durchklicken oder mit Hilfe von drei Menüs 
gezielt suchen: Dafür stehen ein Themen-, ein 
Baureihen- und ein Lokomotivindex zur Verfü¬ 
gung. Das Beste an Vocks Internetseite ist jedoch 
die Bildqualität, Die Aufnahmen sind in der Re¬ 
gel scharf, richtig belichtet und häufig auch sehr 
stimmungsvoll 





. . . . i — 
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Direktar Einsatz Ihrer Züge auf jeder Modellbahnanlage 


Kein Anfassen wertvoller Modelle 


VISION 




Förden Sie Ihr persönliches Angebot bei uns anf^* 

HLS Berg GmbH & Co. Am Daßenborn 20 • 57482 Wenden-Hünsbom 


' lnfo@traln<Bgiljtä.de 
Fax. 0 27 62 / 97 92 63 












































Reiseziele 



Unglaublich, aber wahr: Die wildromantische 
Wassertalbahn im Norden Rumäniens ist agil wie 
selten zuvor. Und Mariuta mischt kräftig mit 


A ls im Jahre 1989 die 
Rumänen ihre ver- 
hasste Diktatur mit 
Schimpf und Schan¬ 
de verjagten, war das jahrzehn¬ 
telang kommunistisch regierte 
Land noch ein wahres Wald- 
bahnparadles- Zwar war das 
Netz der Cäile Ferate Forestiere 
CFF {staatliche Waidbahnge¬ 
sellschaft) von einstmals 6000 
km auf nur noch 1000 km ge¬ 
schrumpft. Doch den Betrieb 
auf den 21 Waldbahnen be¬ 
wältigten fast ausschließlich 
Dampfloks. Dabei konnte die 
CFF für sich in Anspruch neh¬ 
men, die fetzten Dampfloks Eu¬ 
ropas in Auftrag gegeben zu ha¬ 
ben. Ab 1982 hatte das CFF- 
Traktorenwerk in Reghin zwölf 
Loks auf Basis der bewährten 
Resita-ßauneihe 764.4 gebaut. 

Die nach der Revolution 
einziehende Marktwirtschaft 
ließ den oft abgewirtschafteten 
Waldbahnen aber kaum eine 
Überlebenschance. Den Jahr- 
tau se n d wec h se I e rl e bte nur 
noch eine Strecke: Die Wasser¬ 
talbahn in Viseu de Sus (Ober- 
wischau), Doch die Totenglo¬ 
cken läuteten Immer lauter 
über den abgefahrenen Glei¬ 
sen im romantischen Wasser¬ 


tal. Das große lokale Forstunter¬ 
nehmen Viseuforest war im 
Prinzip pleite. Geld für Investi¬ 
tionen gab es kaum. Im Früh¬ 
jahr 2001 zerstörte ein Hoch¬ 
wasser obendrein zahlreiche 
Abschnitte der 53 km messen¬ 
den Bahnstrecke. Das Ende der 
letzten aktiven europäischen 
Waldbahn schien gekommen. 

Zwei Organisationen ist es 
zu verdanken, dass die Wasser¬ 
talbahn schon bald nach der 
Naturkatastrophe wieder in Be¬ 
trieb gehen konnte: Die private 
Firma RGHolz hatte bereits ab 
1996 Holzeinschlagrechte im 
Wassertal erworben und ne¬ 
ben der Viseuforest einen 
Wald bahn betrieb mit eigenen 
Fahrzeugen eingerichtet. Die¬ 
ser aufstrebende Betrieb war 
auf den Holztransport aus dem 
Wassertal angewiesen. 

Daneben hatte der Schwei¬ 
zer Journalist und Fotograf Mi¬ 
chael Schneeberger im Jahr 
2000 den Verein „Rettet die 
Wassertal bahn“ gegründet. 
Schneebergen ein langjähriger 
Kenner des Maramures-Ce- 
bietSr in dem die Wassertal¬ 
bahn liegt, hatte frühzeitig er¬ 
kannt, dass die Waldbahn ei¬ 
nen unschätzbaren kulturel- ^ 


Die Waldbahn hat nicht ausgedient: über Seilzüge werden die Stäm¬ 
me im Sägewerk Viseu von den Trucks geholt. 


Hier geht's zum Bahnhof der 
Waldbahn. Auf Viseus Haupt¬ 
attraktion wird im ganzen 
Ort hinge wiesen. 


Dv3aa^ yom 
Walde 

«fl fl 
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Sie Ist der neue Star im Wasser- 
tal: Die 08K-Lak Mariuta (764 
211) ist vom Verein vRettet di^ 
Wassertaibahn^' au(ge"M>eitet 
worden. Bei lokmangel kommt 
sie auch vor den normalen Watd- 
bahnzügen zum Einsatz ^ 





«Bsucht uns hier im schönen 
Wassertal'l Lokführer LoicI Ivan- 
cuk wird nicht müdei über seine 
Heimat zu schwärmen. Geboren 
wurde er Weihnachten 1937 im 
Dörfchen Falna, das nur mit der 
Waldbahn zu erreichen war Die 
Mutter war eine Zipserin^ der Va¬ 
ter Ukrainer. Schon früh hat Ihn 
die Bahn fasziniert, u.a,auch, weil 
der „Mischt der zahme Hirsch 
des örtlichen Vorarbeiters, im“ 


mer an die Bahn lief, wenn der 
Zug kam. „Der Misch hot a 
Glöckl ghabt, und so hammer 
ghört, wenn er zum Zug glaufen 
ist". Loici spricht noch das alte 
Zipser Deutsch, das seine tollen 
Geschichten rund um die Bahn 
noch faszinierender macht. Seit 
Mariuta im Wassertat ist, steht 
der rüstige Rentner wieder am 
Regier: „So lang der Herrgott mir 
die Kraft geben wird." 


Lokführer Loici Ivancuk auf ^^seiner" Mariuta. 
Er ist Waldbahner aus Passion! 
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InzwiscVieM ist dev Ev^Vialt dev 
WasseH-albaliM gesi^WeH-! 

Waldbsfinflair wie in den 30er- 
Jahren im wildromantischen Was- 
lokparade in Visen: Die aus Mol- sertal in den nördlichen Karpaten 
dovtta stammende Krauss-Lok an der Grenze zur Ukraine. 

763.193 der RGHolz (rechts) ist 


seit kurzem wieder betriebsfähig. 




[en und langfristig auch wirt¬ 
schaftlichen Wert hat. 

In kurzer Zeit konnte der Ver¬ 
ein viele Mitglieder in Westeu¬ 
ropa gewinnen. Als das Hoch¬ 
wasser kam, hatte die Gruppe 
vor Ort bereits so viel Lobbyar¬ 
beit geleistet, dass letztendlich 
der Beschluss zum Wiederauf¬ 
bau der Strecke gefällt wurde. 
Finanziertwurded iese r Krafta kt 
aber vor allem durch die priva¬ 
te RGHolz, die zeitweise bis zu 
80 Arbeiter ins Wassertal 
schickte. 

Im August 2001 erfolgte 
dann die feierliche Wiederer¬ 
öffnung der Strecke. Inzwi¬ 
schen hatte der Wassertal- 
bahn-Vereln in Zusammenar¬ 
beit mit RGHolz auch ein touri¬ 
stisches Ko nzept für d ie ein m a- 
fig schöne Wassertal bahn erar¬ 
beitet um deren langfristigen 
Erhalt zu sichern. Vier Jahre 
nach dem Hochwasser scheint 
dieses Ziel nun endgültig er¬ 
reicht zu sein, RGHolz konnte 
Inzwischen das gesamte Be- 
triebsgeiände der Konkurs ge¬ 
gangenen Viseuforest erwer¬ 
ben, Mit 1800 Mitarbeitern ist 


Reiseziel Oberwischau/Viseu de Sus 


Viseu de Sus liegtim Nordwestens Rumäniens an der 
Grenze zur Ukraine. Mit dem Auto sind es ab Mün¬ 
chen rund 1100 km (ca. 13-14 h). Per Bahn gelangt man 
bis nach Viseu de Jos ka. 23 h ab München); von dort 
sind es mitdem Taxi nur wenige Kilometerbis Viseu de 
Sus. Wenn man nur wandern und die Waldbahn ge¬ 
nießen will, geht es problemlos ohne Auto. Schneller 
reist man mit dem Flugzeug. Die rumänische TAROM 
bietet Flüge von Frankfurt und München nach Cluj an. 
Über das Internet (www.tarom.de) kann man günstige 
Tarife buchen. Von Cluj sind es mit dem Mietwagen ca. 
3 h bis Viseu, per Bahn ca. 4 h. 

Unterkünfte: Einfache, aber saubere Hotels (ca. 15 Eu¬ 
ro) oder private Zimmer (10 bis 12 Euro), die teilweise 
direkt an der Waldbahn liegen.Außerdem zu empfeh¬ 
len ist die Pension von Theo N agy. Der Zipser Deutsche 
bietet komfortable Zimmer mit WC/Dusche im deut¬ 
schen Viertel. Seine Frau zaubert obendrein exzellen¬ 
te Spe i sen fü r j ed en G esc h m ac k. Ko ntakt m it Fa m. N a- 
gy am besten telefonisch unter 0040/262/354681. 
Michael Schneeberger (www.wassertalbahnxh, Mail: 
ecotoijrs@rgholz.com, Tel. 0040/74/5543875, Fax 
0040/262/353535) organisiert gerne den gesamten 
Aufenthalt in Viseu. Unter www.wassertalbahnxh fin¬ 
den sich außerdem weitere Reisetipps, Infos über den 
aktuellen Bahnbetrieb sowie über die Mitgliedschaft 
beim Förderverein. Dort wird auch auf spezielle Ver¬ 
anstaltungen wie die in diesem Oktober stattfinden¬ 
den Foto Wochen hingewJesen, bei denen meist alle 
betriebsfähigen Loks im Einsatz stehen. Spezielle Fo¬ 
to zöge werden bei diesem Event auch gefahren. 


die stark eportorientierte Firma 
der wichtigste Arbeit 

geber vor Ort. Unter ande¬ 
rem werden in einer modernen 
Anlage Leisten für deutsche 
Fensterbaufirmen gefertigt. Das 
Holz dazu wi rd per Bahn (oft m it 
Dampß nach Viseu gebracht. 

Michael Schneebergers Ver¬ 
ein hat heute über 200 Mitglie¬ 
der, der Initiator selbst lebt die 
meiste Zeit in Viseu und hat dort 
die Firma Ecotours ins Leben ge¬ 
rufen, die den sanften Tou¬ 
rismus in derRegion entwickel 
will. Und die Wassertalbahn 
spielt dabei eine herausragende 
Rolle. Seit Mai 2005 steht als 
besondere Attraktion die 1911 
von Orenstein & Koppel ge¬ 
baute vierachsige 764.211 zur 
Verfügung, die der Wasseital- 
bahnverein auf eigene Kosten 
im Ausbesserungswerk Cluj 
aufarbeiten ließ. Die urige Ma¬ 
schine erhielt den Namen Ma- 
riuta und wird vom pensionier¬ 
ten Lokführer Loici Ivancuk be¬ 
treut. Die Veteranin kommt vor 
allem vor Sonderzügen zum 
Einsatz, bei Lokmangel wird 
Mariuta aber auch an RGHolz 
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Der Müntagsiug mit Mensch, 
Vieh und MatenaJ auf dem 
Weg ins Wassertal (rechts), in 
den Wöldarbeitercamps sorgt 
das liebe Rindvieh dann für 


frische Mi ich (oben). 


ausgeüehen, die den regulären 
Waldbahnbetneb sogar ausge¬ 
baut hat. Täglich fahren meist 
mehrere Züge ins Wassertat 
mindestens einer ist dampfbe- 
spannt und nimmt Fahrgäste 
mit. Montags herrscht oft richtF 
ger Hochbetrieb auf der Wald¬ 
bahn, wenn Mensch, Vieh und 


Material ins Wasserta! gebracht 
werden. Dann kommt das alte, 
einmalige Waldbahnflair be¬ 
sonders gut zurGeltung. Oben¬ 
drein wird die Gastfreund¬ 
schaft wirklich groß geschrie¬ 
ben. Und da nachwievor einige 
hundert deutschsprachige Zip- 
serin Visen leben, gibt es In der 


Regel auch keine Sprachpro- 
bleme, Essen und Unterkünfte 
sind gut und preiswert. Da kann 
es nur noch heißen: Auf ins 
schöne Wassertal. Lokführer Lo- 
Ici freut sich über jeden Gast, 
dem er seine Geschichte vom 
Hirsch Misch erzählen darf] 

WS 



MehrjD.igitalpaweimuii 


HO, TTTndlNl 


I DCC-Booster 

■ 3 A Ausgangsleistung 

■ variabel einstelibauieJ^fö^galigS \ ^ 

Spannun g von l^is 20 V * \ ^ 

P'fufomatt^e Sta^rungvon KeuschleifenX 

■ als DCGwenisgen™tor einsetE^r 

■ an Arnolc%6200 unrfLenz LZ 100 aiWffließbar 


Uhlenbrock Elektronik 

U hien brock Elektronik G mbH 6« [>-46244 Bollrop »Tel.: 0 2045-85 83^-0 • www.ubLenbrock.de 



I : Auflsewahrungfiort 
Ijhrar werWollen Modelle 
und Safnmferstücka. 


Staub s ch utzvitrl n e 
ausAcryhGlas 

HO, HOm,TTundN 
Nutzleng© 194 mm 
300 mm und OSO mm 

Markgrafen Straße 6 * 39114 Magdeburg 
Tel/. 0391-6410716- Fax: 0391-6410714 
www.GmNZ-KLAR-Vttrinen.de 


I ^ immer ui^t^r dampf 

iMAtSCHKE 

I Inh. laag St Co. oH(i, Schübenstr. 90, 

I 42231 Wuppeda I, Tel.i 0202/590007, 

I Fax: 0202/509490 www.matschka org 

I FLEISCHMAHH Spur HO Einzeist,^ 

I 4t>2a Bahnrad Tenderlok 129,00 EUR 

" 4Q83 Zahnrad Tenderlak 189,00 EUR 

I 4994 DampDok BR 94 DB 169.0'] EUR 

I 4398 Zahnrad E-ipk 79,0] EUR 

* 4999 GOterüda DRG Jahreamod^ll 299.0] EUR 
I 894170 DamplJQk Bft 80 189,0} EUR 

I 81499B DampILok BH 9B DRG 119,9} EUR 

I 026380 Start-Set mtl Dampf Lek T3 259.9} EUR 
I BS4078 Dampflok DR 78 DB 179,9} EUR 

" B34999 Dampfldk BR 56 DRG 199.9} EUR 

I 844031 Dampflak DR 81 DB 189,0} EUR 

I Kmm S#ur HO 

z 18009 Eisenbahn Teleskopkran GoltwaId 48,09 EUR 
I 18050 Sloplexprass 99-93X 35,09 EUR 

I 16056 Schienensloplexpr. mll Schouswg. 69,09 EUR 
^ 16260 SchulzwpQSH mit KästilC' 35 OQ EUR 


18802 SchlenentEefladewagen 45.09 EUR ■ 

18503 Tiefladewagen mit Ganeratdr 59,99 EUR " 

18810 Tiefladewagen mit Kiste 59,00 EUR | 

16602 Bauzug 59,00 EUR . 

69418 Besandungsanlage Rheine 13.09 EUR I 

59422 Wasserkräna mit Getankausieger 12.00 EUR | 

69428 I/Vassenurm Oiibergen 16,00 EUR " 

59452 RinglekschuppeR Dltbargan 35,09 EUR I 

69487 Wasserlurm Duisburg 22.50 EUR i 

59790 Geräteschuppen m. Gabaistapier 12,00 EUR ' 

9881 Holzwerk mit PortaIkran 49,50 EUR I 

9909 Molzwark Bratls.chnei[lar 99,00 EUR ■ 

PtKÖ Spur HO * 

50020 Dampllak BR 38.2 DRG 99,00 EUR | 

50062 Dampllbk BR 94 DRG 229,00 EUR . 

51000 E-Uk E 104 DB 199,00 EUR ■ 

51002 E-Lok E 04 DB 199,00 EUR | 

81004 E-Lok E 04 DRG 199,00 EUR Z 

51052 E-Lnk DR 142 DR 149,00 EUR I 

81071 E-Lok BR 163 DB 149,00 EUR | 

82000 Triabwagan Ragin Swingar 119,90 EUR 

KfBHI Vitrinen I 

12019 Vitrine 194 x 61 cm 119,99 EUR ■ 

12020 Vitrine 71 x 61 cm, 2 Stück 170,00 EUR " 

12009-21 Hblzel nsäue für 12010. somit deppe I te I 

SlelLlläcIta lür N-Spur-Modalle 38,09 EUR | 

Versandkosten 4,08 Euro bei Vorkasse, | 

Pretsänderung vorbelianen, Lieferung solange j 

Vorrat reicht. Pretslisie gegen a,00 Euro. / 



FeingcfräsEe 

Weichenrungen 


Schwellen onii foio 
detaillierter Maserung 


Hensiücke aus 
Prolilstücken 


Federnde Weichenjungen 
chne störende Gelenke 


Filigranes. briiniErtGS 
Sehienenprofil 


HO-ELITE: 

Das ideale System cCT^lje 
für Modellgletsbau 
in Perfektion! rP 25-R^ ^ 


tillighObahn 


Profilhölie 1.07 mm 
ScHieneinkopfbreiitieG.B mm 


= HO-ELITE-KatdlOE (Art.-Nr, 1 09S S7:16 Selter^} im Fadihandel 

^ ocfer direkt bei TILLIG (2 f inid. ViersarLd) erhältlich 

TILLIG Modellbahnen GmbH Sr Co. KG - Promenade 1 - 01855 Sebnitz 


fotös; Andteas sürl 







































• Verkaufen 


Suchen 

Tauschen 




Verkauf ALLGEMEIN 


Modellbahn + Zubehör 


Große Sammfung wird aufgelöst!; Äl~ 
tere Gleise aller Marken u. Spuren Z- 
N-TT-HO'S-0, Loks ü. Wagen, Zube¬ 
hör, Wiking-Autos, Journaie, Bücher, 
Hefte. Tausche auch. Tel. (06263) 
9276 Fax 9277 


KUSWA 

Modellbau 


KUSWA, In der Gartenstr. 1Z 
34513 WaldecK, 05623 973737 
Listen ],- € oder 


Mesaingbausätze mit feinglen De-Ijails {ohne Antrieb) 

5 KL 2 Sderfift: HO: 49 ,-€; TT 44 »-€ 
SKL-Anhänger: HO: 29 ,-TT 24 »-€ 
Beschriftungen Ep. hV nach Kuitdenwunsch 

Neusilber, Me&sing. Aareiber, Decate für Z bis LGB 


K lern dreh bank Unikat SL mit viel Zu¬ 
behör, sehr gut erhalten an Selbstab¬ 
holer. 250.- Euro. Liste gegen Freium¬ 
schlag. Jobst Ulbricht, Jen ne weg 10. 
13583 Berlin__ 

LGB-Loks, -Waggons u. Zubehör so¬ 
wie Sammlerstücke, Pola- u. Piko- 
Gebäude, Tausch möglich. Liste an¬ 
fordern. Suche RhB-Modeiie. Tel. 
(Q201) 697400 Fax (0201) 606948 
WWW .Modell bah n ■ Bec h le r. de, An-, 
Verkauf, Raritäten-Uste, Herren- 
brünnchen 59, 54295 Trier. Tel. 
(0651) 39006 und Fax_G 




wtf w. F In ster-T ra s s e nrntid u Ile c h ni k. d e 


Neumotor - Kompfotteinbau 
mit Schwungmasse 
für N und TT - DDR-Modelle 


N BR 65,173 

ä € 79,00 

TT BR 35 

€ 74,00 

V36 

€ 74,00 

E 70, E 94 

a € 69,00 

BR 110,118, 221 

ä € 69,00 

BR 130, NOHAB 

ä € 69,00 

Reparatur, Feinspurkränze, digital 


Einschicken - Umbau aut super 
Langsamfahrt und hohe Zugkraft 


Steffen Meier 

Staßfyrter ftäfis 54 ■ 06449 Aschersleben 
Telefon (0 34 ?3) 81 4610 



MBTronik 

Eiektronik für die Modellbahn 


Wir nehmen uns 
Zeit für Sie! 


Service, Beratung und Vorführuitg - bestens Infnimfert entscheiden! 

Digital« Modfjibaltnsteuentng«n biersn vi?l« Mbglkh- 
l{£tt«fi:Scbalkfi,FdliirgEi,Mfli[ffn. Steuern, Auigimtiii«- 
ren mi[ und Cwnpuler u&w. Nur w«r dir Ei^FmcIuf- 

der Ir^nn richtig tnt$cheid«n. All«^ 

Uber r^ulenhaui dl^iul* und d^si Seiecrrix"-System 
«fühlen Sü bei uns in einer äu^ührlichen, penbnlictmi 

^ solche Bereiung mehrere Siunden dauern 
ist eim vorhsrlge Terminibsprdfdhe efforderllch. Zur Vt3E- 
führung steht rin« Spui-N-AnEage mit Sl aktiven Blofkabschnilten und lypEi^chen 
SetriebssituiiiOTien wie Koptbähntigr mit FbhfStr^QensE«uerung,ei(K:kstrilenskhenjivg 
und Sihattenbabnbohtefierun^ mit automdtischem Zugweehsri u.v.rn.bereEt. 


fcirhKetz<^e 





Ihr Parthe/für 

rautenhaus digital 

indvr.dfi -1--H+ http://iinww*mdw,(te +-n- httpVA«ww,mdvr,de 


Verkaufe Ersatzteile Piko HO, N so¬ 
wie TT, Modelleisenbahner 1952 - 
heute. Bitte Liste anfordern: Petra 
Wawrzyniak, Straße der Einheit 4, 
04420 Kulkwitz_ 

www.dampfiokinbayem.cle, ab sofort 
bieten wir alles über Modelleisenbah¬ 
nen, insbes^ HO + N, immer Angebote 
auf Lager, wir nehmen auch gerne 
Ankäufe an. Tel. (033234) 22972 + 
da m pf lok i nbaye rn ® t- on M ne, de ode r 
(0171)5361076 __G 

Verk. Roco 43321: Dampflok 93822, 
DR, Ep. III, ladenneu, 125,- Euro; Ul¬ 
rich Jagusch, Tel. (09621) 789383 Uli- 
Jagusch@t-online.de _ 

11 X Loks, nicht für Märklin, nur zu¬ 
sammen, 300.- Euro, frei Haus. Tel. 
(05443) 998232 


Besuchen Sie uns im litternet unter: 
www.LokschuppenHagenHaspe.cte 


Engel's Modell-Trecker-Shop 

LninttiArirtsd^hlich« HO-Mödrile, Farben und nwhr 


Fertigmodriie 

MTIC 07047 Mäbdr^&cher E 517 mit 





00.93 

MTIC 

07046 

Traktor Fortschritt ZT 323 

32.95 

SomnTwrneuheften ZOOS sofort lieferbar 


MIIC 

87053 

TreunrneEmähwefk ZT0-16Q 

6.99 

MTIC 

870S4 

moderrer 6 Schafpfluig 

12,99 

wmc 

87055 

Rawpenlraklot TlüO 

19.99 

MTlC 

87056 

FekJhäckslef SKPU 220 

16,99 

MTIC 

87057 

PlaniriFaupe TlOO 

2198 


Händleranfragün erwünscht 


Weitere tolle Angebote ljnteb: 

wsv>v.Traktor- Modell .de 
Bfsteleeax; 03 71/4 58 60 SS 
Tel.: 03 71/4 50 56 06 
Blankenau ERSTTLAßE 9 
09113 CHEMNirz 


Engagierter Modellbahner betreut, 
baut oder arbeitet für Sie auf Std,-Ba¬ 
sis. Kompetente Beratung auch für 
Digitat-Anlagen. Raum Rhein/Main, 
Tel. (06150) 33910 und Fax 81739 G 
1 S-Stände-Lokschuppen m, Drehsch. 
V. Fiel schm. a. Platte 290,- Euro; 4 
Weinert-Signale Nr. 0202, mont. m. 
Bemo-Motor, 150,- Euro; 4 Schlaftg, 
Riv. CIWL ä 40,- Euro; 1 Packwg. Riv, 
FS 20.- Euro; Jost Michalak, Tel. 
(0421) 561676 _ 

Verk. HO-/FIOe-Zweileiter-Anlage 3,30 
m X 1,70 m, 3 Segmente, Ep. Ili - 1V„ 
transportabel, 5 Stromkreise, dar, 1 
digital: Roco-DCG. teSIw. Sound-Dec,, 
gepfl. roll. Material von FIm.. Roco, 
Gülzold, Piko, u.a., ca. 30 Loks u, 
Triebzüge, Straßenbahn, ca. 80 Wa¬ 
gen, Steuerung: Heki-Elektronik, 
Gleisbildstellwerk, umfangreiches Zu¬ 
behör. Preis n. Vereinb. Tel. (0375) 
295290__ 

www^peters-spielkiste.de Tel. (06244) 
297013, Fax (06244) 57167 G 


digital - www.kunadbahn.de 


GAHLER+RINGSTME1ER 



Mode! [ bahnsteu eru n g 
per Computer — 

Spur Z bis Ilm 


MpC-Classic (für Loks ohne Dekoder) 
MpC-Digital (für Digitalsysteme) 

Infos: 45657 Recklinghausen, Martinlstf. 36 
Tel, 02361 f 5S 29 350. Fax: 5fi 29 352 
wvuw.gahler.de - mpc@rFngstme>er.de 



ScKrffs- & A/lodellbahn-Studio 

inh. Clemens Warafell ■ JOachirTt-FiiBdrKlt-Str. 22-23 ■ 10711 Beriin ■ Tel. 030732707722 ■ Fax 030/3270 77 33 


PIKO-MODELLE UND START-SET'S SUPER GÜNSTIG 


50000 BR 01503 DR 3 139,95 € 57188 DigkStart-Set Matron. m. 2 Wg. 159,95 € 

50046 BR 02 038-1 OB Ep. 4 148,95 € 57110 Start^Set Oampflok Pars.-Wg. 49,% € 

51000 BR 104 018-7 DB 4 149^95 € 57170 Start-Set ÖBB GOlemig 79% € 

54401 2ef Set GroOriumw, OBAO Ep. 5 44,95 € 57171 Start-Set 182 NaHverkebr 09% € 

57155 Digi-Slart-Set 210 3 lO-Wg. 148,95 € 57180 Start-Set 185 Cennex 89,95 € 



57185 Digi-Start-Set 189 Raiüon Güter. 148,95 € 157181 Start-Set Metrofiom mit 3 Wg. 89% € 

Raritäten und Einzel stücke! 


. Oer ektueffe Treff ■ für MoUeffeisenbahner und Schiffsmodeffbauer 
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Biete Berliner S- oder U-Bahnzug, 
Spur HO, GS- oder WS-Halbzug, div. 
Typen, FP 250,- Euro* Heinz Kiet, 
Sansibarstr 9, 13351 Berlin, Tel* 
(030)4525866_ 

Vitrinen für alle Spurweiten, von Spur 
Z bis G (lim), Prospekt 1,44 Euro in 
Briefmarken. Matthias Vehmeier, 
Hauptstr. 76a, 31855 Aerzen, Tel. 
(05154) 971952_G 

Inselbahn Langeoog, Feldbahnloks / 
-wagen (HO, TT, N) Karton, ab 3,95. 
Prospekt: M. Beutner, Pf. 1148, 29601 
Soltau _G 

Märkiin-2-Anlage, 120 x 49 cm, Mini- 
Toporama auf Rahmen, neben vielen 
Loks und Waggons umfangreiches 
Zubehör. Aus Sammlung, gepflegt 
und voll funktionsfähig, wird nur kom¬ 
plett angeboten. Eine detaiüerte Liste 
nebst Fotos können Sie gegen einen 
Unkosten beitrag von 2,20 Euro anf or¬ 
dern^_Chiffre M-9/40633 

Weinert-Feriigmodell * Dioramen und 
Module * vorbildgerechter Gleisbau 
NEM, NMRA und HOpurR. Thomas- 
Steffen Langner Lämmleshalde 17, 
70376 Stuttgart, Tel. (0711) 5496279 
*** www.aw-cannstatt.de “* G 


Ankauf ALLCEAAEiN 


Modellbahn + Zubehör 


Uralt-Eisenbahn und Bodenläufer¬ 
zug gesucht, auch Ecbtdampfmaschi- 
nen sovyie Blech spie! zeug oder große 
Dampfer und Ozeanriesen, von No- 
stalg i efan. Tel* (0221) 27115221 


—13 Jahre Modellverwaltung 
Version 20 www.modellverwallurig.de 
Programme, Bilder, Kataloge 

I fsiib 

K jrl - .Arnntd ■ Srr. H.4 * B 1 rSciknkirchc n 


Liebhaber sucht alte (Märklin-) Ei¬ 
senbahnen aus der Vorkriegszeit. Ho¬ 
her Wert ist äußerst angenehm! Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken 
interessiert. Biete auch Wertgutach¬ 
ten an, basierend auf aktuellen Auk¬ 
tionsergebnissen u, Sammlerkatalo¬ 
gen. Alles auf Wunsch telefonisch 
vorab oder bei Ihnen zuhause und na¬ 
türlich unverbindlich. Beste Referen¬ 
zen vorhanden; gerne Besichtigung 
meiner existierenden Sammlung. Auf 
Ihre Antwort freut sich: Dr. Koch, 
Heinbuckel 30, 69257 Wiesenbach, 
Tel, (06223) 49413, Fax 970415 oder 
drthomas. koch@t-oniine.de, _ 

Märklin-Fan sucht Ihre Sammlung: 
800er bis digital, Zubehör, Autos, 
Sprint, Spur 0, Falter-AMS, Wiking 
Gerne Sammlungsauflosung; hole ab, 
zahle bar. Tel* (07308) 921889 ab 18 
Uhr 

Suche Loks und Wagen, alle Spur¬ 
weiten und Größen. Waldemar Lan¬ 
ge, Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld, Tel. (06621) 78273 und Fax 

Suche LGB, Magnus und allgem. 
Spur II, Sammlung, Anlage, auch Ein¬ 
zelteile, bitte alles anbieten. Zahle gut 
und bar und hole ab. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf. Tel. (02774) 6032 und 
Fax_ 

F leisch ma nn - Sc h wu ngmas sen an ker 
gesucht[ Auch größere Stückzahlen, 
Tel. (02369) 1510 


^Il lll l l l llll llll llll lti1tilttt% 


::: 


bitte bEsuchcn Sie _ 

,"^^ 0 unseren Online-ShDii ±£ 
mit läglipb wcchselndun ZZZ 
Angeboten 

"'mvw.modellbaiin-koster.de 1^ 


LASERCUT GEBÄUDE 





WWW. MKB-MQ DELLE. DE 



MODELLBAU KAI BRENNEIS 


DISTELKOPPEL 9 2ZBSS SCHENEFELD 
Tel. 04D-a3g 1 1 33 FAX. □4.C-Sa 90 29 46 


Modellbaknat 

_ 

rlagen- und Dioramabau mit Zubehörshop 

IndivIdtioHe AiilagenplEinung * Stabiler SpaiiTenrafimeiibau für 
alle Alllagen • MoclellbahnaiTlagei’i in 3 Preiskategorien 
Spielballii: preisgünstig für Kinder und Einsteiger • PrüfibaJin: 
viele Details und naturgetreue Bäiuiie • Dioramabau - alles ist 
mögüeb - Zubehöi'shop für natm getreue Bäume ond Hoch baut eii 


www.gaLra-nuMltdlhau.Tle • TeL/fav: 0 ^ 32 07/3 Iß 97 


Eröffaun^ <ter Gescfiäftsera>iiterntt^ mit der Fa, Pike 

Am 16. September von 1 D.00 -18.00 Uhr findet unser -Tag statt 



Im erweiterten Geschäft stellt die Fa. PIKO Ihre Produkte vor, 
gibt Hinweise zum PIKO-Digitalsystem und infermiert 
rund um die Firma von den SOer-Jahren bis heute. 
Sonderverkauf. Bringen Sie Ihr PIKO-Sammlerstück mit, wir stellen es am Piko- 
Tag in die Vitrine. Kinder bis 10 Jahre erhalten eine Überraschung! Tombola 
weitere Angebote unter www,MDdeltbahn-SaxDnia,de 


\ Info: Dipl. Ing. Dioünar Goller - Tel.: (03 71) 3 3615 41 * Fax; (01005) 0 60 33 43 90 28 
Mail: info@modellbahrT-saKQnia.de - Domaine: www. modellbahn-aaxonia.de 


J 


Ankauf von Modelleisenbahnen und 
Modellautos, Gerne große Anlagen, 
Sammlungen in jeder finanziellen 
Größenordnung sowie Reste, Klein¬ 
anlagen, Einzelteile und Zubehör. 
Auch ait, defekt. Zahle gut und bar. 
Tel, (05544) 912031 o. (0172) 
5632614_G 

Große Gleichstrom-Modellbahn¬ 
sammlung der Firmen Roco, Trix, 
Fleischmann, Piko, Liliput gesucht, 
bespielt oder neuwertig, zahle für ver¬ 
einzelte Stücke bis zu 75 % vom Neu- 
preis, gerne auch mit entsprechender 
Anlage. M.M,-Dortmund, Tel. (0231) 
93493884_ 

Tinplate-Eisenbahn oder Replika- 
Modelle, Spur I oder 0 oder auch gro¬ 
ßen gebaut vor dem Krieg oder da- 
naob. gesucht, wie zum Beispiel 
Schweizer Krokodil, Stromlinien¬ 
dampflok oder Adler-Zug. Tel. (0351) 
79799968_ 

Kaufe Modellauto-Sammlungen, 1 : 
43. 1 : 24, 1 : IS oder größer, Baran- 
kauf, Abholung. Tel. (0170) 83S8QSQ 

Suche M 1:20 o. 1:25 Traktor Harz, 
Pionier, LKW H3A, H6, G5 o,ä. Zust, 
egal, auch Schrott u. Einzelteile. Tho¬ 
mas Schramm, Schrebergarten weg 
7, 08321 Zschorlau, Tel. (03771) 
479181 



^ Ralf + Marion Hadlerafl 

HauptstraDe 47,182S9 Laage 
TeL038458f3162O 
Fa«: 038453/31621 
Mobil: 0172/2377237 
^ E-Mail: news@haedis-tt-iad&tT,de 


www.haedls-tt-laden.de 


X ^SpielwsienfathgescliflftWERSl^ 
viiww.wprit.(ie 

Ihr [isenbatin- und Modellauto hofi 



Scbillerstr. 3, 67071 Lpdwigshsfeii'OggershefiTi 
Tel: G« l \/24 74. Tas: 06 21/ 6« 46 15 J 
X wwrw.wgfst.d 0 T-MaU: wefstgwerat.de 


Suche Ihre Modellbahnsammlung der 
Baugröße HO, HOe, HOm, f, und grö¬ 
ßer der Firmen Brawa, Märklin, Trix, 
auch Express, Gützotd, Fleischmann, 
Roco, Rivarossi, Bemo, HAG* Gerne 
digital oder vorbereitet. Bin an Loks, 
Waggons und Zubehör interessiert* 
Dampfloks der Baureihe 96, 03, 05, 
06, 77, 42, 44, 50 bevorzugt, zahle 
Sammlerpreise* Wäre schön, wenn 
die Artikel in einem guten bis sehr gu¬ 
ten Zustand sind, nach Möglichkeit 
mit Originalkarton* Ich hole die Ware 
selbst ab, bezahle in bar und bedan¬ 
ke mich für Ihr Vertrauen. Bernd Ziel- 
ke, Tel. (02171) 366763, E-Mail: 
SchnuffibaerOI @ web* de, Fax 

(01212) 533571659_ 

Modelleisenbahnen von Spur II bis 
Z, Modellautos, altes Spielzeug, 
Blechspielzeug, uvm. kauft gegen 
bar: Such & Find, Mozartstr. 38, 
70180 Stuttgart, Tel. (0711) 6071011, 
Mo. - Fr 9 - 18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr. 
Auch An- u. Verkauf per Post! G 


www.eisenao.ae 



Berliner Str. 4, 63654 Büdingen 
Tel.: 0 60 42/39 30 und Fax: 16 28 


TmiLDiS-Balineii + Zubehör 

Flarro Klüssendorf 

Modellspieiwaren 


AkUonl 

30 % Rabatt auf sämtLIcbe voirätigstt 8TT8- und 
micg-Ersatzteile. - ZwiscbenverXa uf vorbetialten! - 
SunderaJigebote solange Vorrat reictit! 

1334€ Buffetwagen DR Ep. III 28,00 

135G5 (}ar90 Lü-ßeglBitwagen Ep. V 31,50 

13678 Reisezugwagen 1./2. Kl. DB Ep. IV 26,00 

42697 Remscheid-Lennep, Kölner Str. SB Tel. D ZI PI/& 4C 6a 
Gescbäftsieitem Mo. - Fr. 9.30 -12.30 /14.30 -18.30, 
Samstag 9*00 -13.90 Ubr 

Remschetd-LenTiep - direkt an der AI Käln-Dortinund 


Mi 


Sclmellversand 
flepirälirren - Eraattteite 
Fax 0 21 bl/66 36 36 



Rdcq: 

*6^43 an loe, roi, 

* GSm AR 23 ^. Wgu-wxiil), 

* BR iaa. Sdund 
Ulfput: 

* 112 503 VTI37, arün, Ep. 11 
+ 105 213 BR 32 Tem, Ep. II 

* 1P4 oiq Bjiii ivh, Foloanslttch 

* 112 411 MaK, NIAH 

* 112 431 WflK, Etsen6*iin unti Halen 


-Bisenbahn Dörfler 


rUttiTBS.flOe 119,95 « 
rtgtmsa.DP# 99j95 € 
FtsyzeanDP« 160,95 € 

üuy T-s^vmur 100,95 « 
140,^« 
tfUtjZaO.DO« 160,9&« 
al^ 145.00 € so,96« 
lEa« 145.00« S0,96e 


+ 135 5DQ Panzer^pähziig, mit 3 Sntindj i(MQl4r, KsPCHte, 

FAB. FIlBgedjDmbB....^ 3 Dsf^der, exCluslir nur bei pns 

359,SS« 

Ktbri Oebäude: 

* 9900 Gr. HdlnMulrL ataci c 99,95 «! 

«901D BUfH Füilkenstcln «ajn Sp.3<1« 39.SGC 


*•9596 Betonwerk 
« 4Q53 Bal]n|i4trtebswerk 
9420,94^, 94^9, 9457 

* 10960 „UeUhortt'-Begger 
*9903 B austpIfttandeJ 

* 16000 Eiaenfeetin-refeshoplcran 

* 4QS4 aus: mt, 

6459. 6476, 8479, 8460 

* 11046 craas Mühdresciiartransp. 

* 9357 Bahaalalion „l/riinelrnsliad“ 
Faller HOi 

* 190 31$ KOme^al m. $ch|t(sclaaulail, 
Buctan, 2 Mpteran 

* 14G 434 KänissaE „lnsldef‘^ mit Halnf 

* 130 474 Tanzcelb mil Mutar, Lauf iciil, 
BelduChEuElp 


luu e7.95« 29,95. € 

Mail « 49,96 « 
Klan a7,«5 « 12,50« 
aiititaa.'Wt« 09,56« 
alBll Tr.tia « 34,96« 

£iau 1415.45 « 44,9$ « 
«au S2.WC 16,00« 
Hlau 219,1» C 89,96 « 

Ketteni<arus®el, 

itaqiiv^ e 39,« e 
itm e 39.05 « 
, tB PrBiEdrf puren, 

3ttii OäJO t 39,05 « 


ElsenbaLhn DÖtSFl£t^ seil 1^20 ^ liüx Rudoll: A. BÜWtjIn ■ F^rberstr. S4/SG 00402 NÜmbtitt 
Tfel. 0911/227830 ■ Fajc 0011/214 6108 * www.eiscn'balin-dcierfler.de: Vcf^irmidkoailcrv ln DUd* 6.S0 « 


MODELLEI 5 ENRAHNER 9/2005 47 










































































Kaufe Modellbahnen und Modellau- 
tos, vorzugsw. größere Bestände, 
auch Geschäftsauffösungen o.A., 
BarzahEer. TeL (0160) 99713895 o. 
(038203) 74444 und Fax_G 

LG8 und TT und Live-Steam von 
Sammler gesucht. Kaufe auch kom¬ 
plette Sammlung, Ich freue mich auf 
Ihr Angebot unter Tel. (0341) 4613285 
Suche Spur 0: Merkur CSD Kataloge 
+ Fahrzeuge: üebmann/Stadtiim, 
Triebwagen. Tel. (0711) 692796 und 
Fax 


Suche HOe: Egger / Jouef, Art,-Nn 
711000 {Sommerwagen), Bemo, Lili¬ 
put, Technomodell, HAG, u.a. Klein¬ 
serien Ep. III DR, bzw. neutral. Tel. 
(037467) 21676 _ 

Wer verschenkt ModelIbahn-ZubehÖr, 
auch Rep. Herbert Meyer. Sreiten- 
bachstr, 21, 27578 Bremerhaven 
Nehme alles. 


Verkauf 


Loks + Wagen HO 


WWWMiCYO^metakitJe 


□igitalumtiau ,, 

Computersteuerung i j | J 
Webshop V 

[COHVERT 

m 


Digitalumbau ab 49,90 € (incl. Dec.) 


Modellbahntechrtik Michael Trelenherg 
Knappenstr. 7 « D-46238 Bottrop 
Tel,: 02041/697211 • Fax: 02041/697227 
E-Mail: info@dipivonverl.d6 
Web: www.diQiconveii.de 
PßrsönHche Beralmg nach Ähsßrache 


stock & Heinze GmbH 


öflCHM.-GuBieke-S» 9 

391D4MAt^EaUFffi 

TefJftÄ:03Siy5ilS?39 


www.mod«llbahn-stock-he4iize,de 


KAmBt rr 

87-6000 Wohnblock W&S 70 BS 30.00 € 

S7-fi0Q1 D]^ej-/E-L(!ksdiijppen, BS, 

flLigeltote, 4^larHllg 45,00 € 

87-0002 Diesel-/E-Loi(sdiijppen, BS, 

Bolltarei, 4-ständig 45,00 € 

87-6003 SchiettebüliiYe, fusnkliwistthlg. 

viergleis^o, ca. 160,00 € 

Öffnungszeften: Mü. - Fr.: 10.00 - 16.00 Uhr 

Sa,: P.OO-12.30 Uhr 


Neuifiotor - Komplette in bau mit 
Schwungmasse für PIKO, GÜTZOLD, 
HRUSKA DDR-Modelle u. a. mehr 


Saxonia 

€79.00 

BR 01.03 

€69,00 

Bfli7Rooo 

€41,00 

ER iSRhra.Trix 

€ 79,00 

B8 23 

€69.00 

68 24 

€59,00 

BR3S 

€59.00 

BR 41 

€69,00 

GR 52 

€59.00 

BR 55 

€69.00 

68 50 

€69.00 

GRSdFbCO 

€47,00 

68 60 Lima 

€89.00 

BR 61 Riva, Lima 

€79,00 

BR 64 

€59.00 

BR 75 

€59.00 

BR 34 

€69.00 

BRSe 

€59.00 

BR 89/sä. VT 

€69.00 


eR 91 € 09.00 

E94Tmc €79,00 

ßR 95 € 89.00 

BR 95 Riva €99.00 

BR 9B Riva €89.00 

ER 99 Herr €79.00 

BR1D6/V60 €59.00 

ER 110 7V100 €45.00 

BR 110/V180 €49.00 

BR 120 € 69.00 

BR 130 € 49.00 

VT 135 €79,00 

SVT 137 € 39.00 

VT 137/BR ISS €63.00 

GM 150 € 44.00 

V 200 DB €69.00 

ES 499 €49.00 

diQhaltsdef£fi, Rieparaturen, 
feinspiirkrafHe 


Einschicken -> Umbau auf super 
Langsamfahrt * hohe Zugkraft 
_* langen Ausrollweg_ 

Steffen Meier 

Staßfurter Höhe 54 ■ 06449 Aschers l^ben 
Telefon (0 34 73)814610 


Verkaufe Roco-Triebwagen BR 628 
in Mlntgrün für 115,- Euro. Tel. 
(05322) 51757_ 

Neu! Digital-Service-Decoder güns¬ 
tig! Einbau Service, www.digital-deco- 
der-shop.de Tel. (0233Q) 129265 G 


www,cc]t-werljeclruck.de 

Tel, 03 71/S 36 25 37 

Foto realistische 
Karton mode Ile 
HO und HOm 
fahrbereit vorbereitet 




n-bfl 


N-Bahnkelierj 

' Bins/eldsCr.S 
; 3J683 iVifnstddt 
Ql 77-37B42S2 
0572J 89030 30 FAX 29\ 

An und Verkauf von 

Modelleisenbahn in N/HO Zubehör 
' Dipftalumbauten, Anlagenbau 
und Beratung 
Vermietung einer lOxJJm 
Schauanlage 



Lesen! 


160 Selten, 150 Bikkr 
l5eM3'0t37l258 X €19,90 

www.motorbuch-versand.de 


/ \ 

Analoge Balin und HADT SPS+ - Digitaler FahrspassHl 

Wesentliche Vorteile: 

‘ Murzung aller vorKandänan Kdiii>panant«n 
Kal nä Progrvninj arnffaHrung arfgr[)arfi<;ih 
’ einfach» Ersrallung von Ffdirbnsptelon 

- einftisl verdratt«n - unendlich viela Fjyim(iD^icN<«it«n 
^ Schaltanbahnhof'srAUfrfijng 
^ SlrBcKanUoE^k-Und 

- vefzÖ9#rTer Fahrbelriab dar 

- Ideal für ModülafVagon - VerKabelung w]rd 

- Einsatz auch m Digitalanlagan möglich 

- kein PC für den r«nen Fahrbetriftb CTfordeii icti 

Informationen und Preise unter www.hadt.de oder rufen Sie uns an 

Dr. Hamberg DaenKctviik - VV»lf^n,nng i -4S7}9 Oer-E.kenjchwlch . T,l.: O236SrS0«6S ■ Fix.; 



Kleinbahn-Umbauten: 56 (KK170) 
30,- Euro; 55 (KK73) 30,- Euro; 54 
(KK60) 30,- Euro. Infos: Tel, (0431) 
529695 _ 

Liliput: Rarität: E94 (Nr. 119) Origi- 
nalkarton: 100,- Euro; BR38 (10901): 
90,- Euro; Ae4/7 (14750): 150.- Euro; 
HOe-Lok; ÖBB (71265): 70,- Euro; 
Set: Kühlwg, + LKW Küppers Köisoh; 
20,- Euro. Tel. (06131) 362034 und 
Fax _ 

Fleischmann; 03,10 (4172) Stroml.- 
Verkl.: 150,- Euro; BR 98.8 (4098): 
120,- Euro; BR 103 (4375): 130,- Eu¬ 
ro; Tiefladew.; SSt. 34a (5299): 40,- 
Euro; Trix: BR: Ep. 3/6 (522419) 
braun: 150,- Euro. Tel, (06131) 
362034 und Fax _ 

ROCO: BR E 60 (04129B) DRG: 130,- 
Euro; ET 491 (gläserner Tw.): 160,- 
Euro; BR 80 (4114A) DB; 80,- Euro; 
BR 80 (43209) DR: 80,- Euro, Re465 
(43656) BLS; 150,- Euro; NS-BR 
1000 (43615); 170,- Euro; FS - BR 
345 (43445) 100,- Euro. Tel. (06131) 
362034 und Fax 


Modellbahnsamtniung Pro 2 

Das Programm zur 
Verwaltung von Loko- 
mettvan. Wagen und 
Zubehör, geeignet für 
alle Hersteller und 
Spurweiten 
Preis 25.00 EUR 
Infos. Demo und Bestellung unter 

www.m odeli bah ns oftware de 



y über 200 Modelle \ 
Vitrinen in großer Auswahi 

• Sammler- und Glasvitrinen 

• Giasbausysteme und Vitrinen 
auf Sonderanfertigung 

Die hier abgebiidete ^ 

Vitrine bieten wir ^ . J 

ihnen lum . ^ .I 
Sonderpreis an! 


M30e:BOK37j<18OVnrin& 
auf Rolle u. Schiebetüren 
Art. EVM7 

Socket weiB od^r schwarz 
357,- € zzgt. MwSt. + Fracht 



PRESENTS Vitrinen 

Sctiäfefstr. 46 * 59174 Kamen 
Tel. (02307) 96 37 91 * Fax 910 91 82 
E- Mai I: cataloQ@presentsvttri ne n.de 
\ WWW, presentsvitrinen.de y 


Vissw KJM irt 

eitiSIllidi ^«9811 [iiswdeng von 
\M EUfl kt gOhigcfi Brkkarken 
Olt imliHvsIlehendt AduKK. 


HEICO 


MODEU 


NEUHEITEN 

2005 


COUlEaiOH WAfiOON-StfS HO 
COUlOfOtl MtSSINGBJUf KÄTXE 
COUlCnON GEBAUDEBMISAm 
COLUCHON MODELLBELADUKGiN 
COLUCtim LANDKHAmiUBlHÖR 


Stetd5dTOlweg7<964SOCO0UR{i 
lei. 0956250^*1^x095031307124 
G-maii: fteico-mofftl * uiww.tieico'modell.de 


Alle Tipps zu 
Kleinanzeigen 


So bezahlen Sie: 

1. Den Betrag dem Auf¬ 
trag in bar beiiegen 
oder... 

2. Verrechnungsscheck 
beilegen oder... 

3. der einfachste 
Weg: Abbuchung 
wählen. 

Voliständige Bankver¬ 
bindung (Bankname, 
Konto-Nr., Bankleit- 
zahi) angeben. 
Abbuchungs-Genehmi¬ 
gung giit nur für die¬ 
sen einen Auftrag! 

Briefmarken können nicht 
angenommen werden. 

Bitte beachten: 

• Für private Wortanzei¬ 
gen gibt es keine Rech¬ 
nung. 

• Wortanzeigen können 
nicht farbig hinterlegt 
oder individuell gestal¬ 
tet werden, 

• Wortanzeigen werden 
in der Reihenfolge des 
Eingangs veröffent¬ 
licht, Anzeigen, die 
nach Anzeigenschluss 
eintreffen, werden 
automatisch im nächs¬ 
terreichbaren Heft 
abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinan¬ 
zeigen, Ihre Nachrichten, 
Briefe o. Ä, auch per E-Mail 
übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER 
schicken. 

Die Redaktion erreichen 
Sie mit: 
redaktion® 
modelleisenbahnerde 

und die Anzeigenabtei¬ 
lung mit: 
anzeigen® 

mödelleisenbahnerde 
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An der Linie ausschneiden-dann passt der Coupon aufs Fax! 



Ihre private Kleinanzeige: 


Sie Ihre 
auf: 



5 Zeilen für nur 


5 .- 



, Coupon (oder Kopie davon) 
faxen: (07524) 9705-45 
. Anzeigentext formlos per 
Brief oder Fax schicken 
. Coupon (oder Kopie davon) 
per Post schicken an: 

MEB Verlag, 
Anzeigenabteilung, 
Biberacher Str 94 
D-88339 Bad Waldsee 


ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 


Die Anzeige ist □ gewerblich (pro Dfuckzeite JM € + iVlwSt., mindestens 3 Druckzeilen) Gewerbliche Anzeigen werden mtl ^G" gekennzeichnet 
□ privat (je S Zeilen pauschal 5,' ßeispiei: 1 - 5 Zellen ^ 5,* €, 6 -10 Zeilen » 10,- € uswj 
D eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 8,- €) 

n Verkauf allgemein is CH Verkauf Loks + Wagen N Z 

i&CH Ankauf Loks + Wagen N & Z 




Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 
bezahlen oder Rechnung ab warten. _ 


Der Text i 
soll in 
der Rubrik 


□ Ankauf allgemein 
S C3 Verkauf Loks + Wagen HO 20 CH Verkauf Loks + Wagen allg 
6 D Ankauf Loks + Wagen HO 21 CH Ankauf Loks + Wagen allg* 


10 □ Verkauf Loks + Wagen TT 

11 CH Ankauf loks 4 Wagen TT 


3oCH Verkauf Zubehör + Gebäude TT 
31 CH Ankauf Zubehör + Gebäude TT 
35 CH Verkauf Zubehör + Gebäude N & Z 
36 CH Ankauf Zubehör + Gebäude N Si Z 

2 5 CH Verkauf Zubehör + Gebäude HO 40 IZl Verkauf Zubehör + Gebäude allg. 

26 CH Ankauf Zubehör + Gebäude KO 4 1 CH Ankauf Zubehör + Gebäude allg* 


. mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen* 

(Nach Anzeigenschluss eintreffende Anzeigen werden im nächsten Heft veröffentlicht,) 


70 n Verkauf Bücher + Zeitschriften 
7sCH Ankauf Bücher + Zeitschriften 
0 qCH Verkauf Fotos 4 Dias 
8 sCH Ankauf Fotos + Dias 
as CH Urlaub 

.oD Dies 4 Das 

OS □ Börsen + Auktionen 


Bitte pro Buchstaben, Wort Zwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen ein tragen. Sie zählen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und uniefschiedlichef Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige* 
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LL 


Name/Firma 


□ Den Betrag von € 


. buchen Sie bitte von meine m Konto 
{kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 


Vorname (ausgeschrieben) 


Konto‘Nummer 


Straße/Nr, (kein Postfach) 


Bankleitzahl 


0^1 


LKZ/PLZ/Ort 


Telefon Inkl Vorwahl 


Fax 


Bank 

I I Betrag über € . 


_ liegt in bar / als Scheck bei. 


Ich bin Abotinent 


CH fa CH Nein 


Datum, Unterschrift 





































































In diesen Fachgeschäften 
erhalten Sie den 
MODELLEISENBAHNER 

Oie Übersicht enthllt nach Postleitzahlen geordnet alle Modellbahn-Fachge¬ 
schäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 


P12*Cebi€t 0 

OTO§9 Dresden; • utkpjvHon Dresdefi, 
FnedrtcN-Ltsi Ptatr 1 
01108 Dresden; • Körner 
Königshfütker LancKtf 37J, 

01277 Dresder): • Biffe Fachbuchzentnim 
Ectcaid Rose, fteinhülti-ßeckef-Sli 28; 
•Müdelltethnik GroObdhnen Inh Liiv 
NernfH it. Ot-hmeslfüße \S. 

01307 Dresden: * Un /^odellbjiij u 
Müdeflersfiib^hnen, Pfoii>nhiiiCf^f 66: 
01326 Dresden: *Oc< Modcfteisefibahn 
bden Suse u letalem? GbR 
Unddi 242; •ModeObau * Basfleibediit 
Fnednch W-ck Stt R 
01446 fUdebeul: • Modelepenbihren 
Grjridkfitier GmbH Hmptsö 11 
01468 Morlbbur^ * Eiserbahfiüden 
Sciitoatf- 23 

01471 Rjdebui^*M(xkftiahAOaü 
Kon^SJbfvicliefSef 2a 
01558 OroBenhaio: * Mndefbahn mixI 
MpiGrieistr 16 

01594 Borlli; •Mode« Shop Bernd Wer- 
rm. LffcWriüer Str ft 
01662 Meißen: »Model u Technik 
Meißen. Rerscheii^s- 8. 

01773 Aitenbefg; • ETektro Rode 
enenbahnen. Rjthaussir 24, 

01809 Hefderwr: »Hobby Bouhque. 
Einst ThUmann-Sb 4 

01844 Neustadt • Sp-c-trieugbnd Sek 
Kdii Man Sb 2 

01904 Neukifch; »Kfem l^hnik Hübby 
Treif Inb Ortfvin Kdufrr Hdupisb 44 b 
01936 KdntgsbrOck: •ModeHbdU Irland 
Mode8r?lsenhahnen, Attt* Pö*ifitf 7; 

02708 LÖbau: *Sploi 2 t!Lj|^fand Inh Mar 
lies Reiiss ßitlergasso 3; 

02730 Ebersbach: * ModoUbahn-Boutl 
que Inh Bärbel Silltf, LObauer Sb 11: 
02763 Zittau: »Bahn * Model Fichtr 6 
lenk CmbH Mirfcj 20: • Hiitepanid. 

Spkkhrarefi u Modclblha bih JKIb 
nc und Rcxtwnber^ Sd 32 

02876 Gdfßtz: »AAodei Bahnhof 
Ir^ FekJl Nonnens» 13 
02994 Bermdoif; * Modelefsenbahrr/ 
Spiehw«m Dendner Str 26. 

03048 Cottbuf! eanckmg & Sohn 
AAodel^rujnbJhncn * Modelbau. 
Wtschauer Sbaße 701 
04109 iäpzii^ • Hernnann Modelbah 
nen Bu?gsb. 4 

04159 Lelpa^ » Spiel« Hobl^ Soim 
Nutz Geofs-Schumifin SR 24ft 
04229 Leipiif; •ModeÄ>ahfi(achge 
-.chab A Nesche, Albanstadcef Sb. 44. 

• Schwm Mcxkjleteenbahrim WaÄer 
HeeiÄ Sb 9. 

04277 leipdg; »adw • Hobby Qinsel 
»UrHlebknecN-Stt 152 
04279 Letpdj^ etGB Stabon Bemmann 
im 'Mono Hof Zwicl^yer Sb 125. 

04289 Leipzig »Modetluhnen Kanten 
kOmgef. Prager Str, 275. 

04299 leEpirlg: »Bernd MHster SpteWa- 
ren u Modellbihn, Papicrmühlsti. 9. 

04315 Leipzig: »Dirk ßeilrarn. Eisen 
bahnsR 46; 

04736 Wald heim: »Holrnätirf^ Hobby 
Shop Niedersiadt 27 


06108 HjUe.^Suie: •Modeftrahnstation 
inti Stclan UincK •Oeirw Ukichttr 19 
06110 Halte: •ModeHbahncenter Mmidi 
LütherpUte 1t (i Wassertufm> 

06114 Hatle./Sa3le: »Spielwafen u Mo 
dellbdhiien Hallf GbR Grotte ömrinen' 
Straße 63: 

06128 Halle: •Halllfscher Lokschuppen ä 
R eparjtijftjri, H Großheimi, Springerweg 
33 

06217 Merseburg:» FrfthlichX Modeli- 
bahfvMudc Inh Iqna Fröhlich. August- 
iebdSb 54 

06231 Bad Oünentwfg; »TTModeiV 
bahnstubcheti Oürjwcf Sb 13 
06406 Bembutg: •aembu^ ModeB 
baute^l- .tksbwechtsti 10 
06484 Quedlk^urg:» ModHrpahn-Ser- 
vice Dtebth Sbsnbniik. f^Ofcensb 24 
06525 Sangertwusers: »SpiHwawn 
Schwabe Litnchdr 2 (Am Kino) 

06528 ObefTpbllngen: •Sptefwafen- 
McxJdteisenbaln kih Jeng Rubek>w^ 
Haupsit 65 

06547 StuRbeff: * Der Moödbahnhof 
W Cumtak 8 ftrtrw GbR Bahnhof 1, 
06556 Mem; • Hoftmann DeiMechnik 
u MoOeteisenlMfWL Puschknsr 34, 
06618 NjufnbLr^ • ModeUbahneck 
VÄ]%«ng Ethne-, fteytruifpr Sti 4 
06667 Weifter^k » Modeifeaiw 0jf- 
baidl Beudizstr 2 A 
06749 Bittefleid: »Modeiersenbahnr 
Centti; WaUhct ^athertau Sb, 45 
06774 Sbllkhau: • Tf Hcßi-ModeHbau 
Neu mann & Riettidoii GbR Bergab 23: 
07381 Pößneck: »Günthers, Inh Margit 
GünHier, Neustädlet Sb 75; 

07607 EFsenberg: • Mf>deHbalinshop. 

Inh. Meint Marek. Steinweg 18, 

07937 7euienrada;»MütfellbahTi-Mp- 
deNbfly hh, M SdVJ^tcr, Schapper Str. 31. 
07980 Berga/Sster • Papterftüiö-Sprel- 
Modelbahrten H Kietzschmar Bahnhof 
Sb 19. 

08107 Kbithb«^ •Sp-r'twaren u ttekbu- 
arbkel MrxMhalvxrn und Seiwict 
lbftb2 

08223 Filkens^; »Faäcrmte^ Mo- 
delhihnttube Hiupftö 32. 

08262 Tannenbergsthal; *MQdc®iahrv 
weit Afbed WaWhauser Str 4 a. 

08280 Aue: »CA Schwek Ailodefteisen- 
hahitfachgescha! Auerhammer Sir 1. 
08289 Schneelrerg: »Modebehenbahn 
f achgeschah 6 tenftce Kteinwnenmodefl 
FCfer Uxertc Sbsflnhof 1 
0S297 Zwftniö: »Mcxtelfeahn ♦ Ziiöe 
hbf Oüf Günther Sitfdbr^str 8 
08468 Rekhetibich: »Modetuhfi 
Müler, ZwKrkaiJpf Sn 219 »Atodelfeahn 
Sptmef Atierct^ t6 
08523 Plauen:«^AudeftN^rt ftbsner 
Iliomas'Mann Sn 14 »ModeHMbnlach- 
maiki Plauen Neuenrkxter Sb 145; 

09113 Chenrnlte »Modeilpahrt Saxonia 
DIpMng, Dietmjr GoBer SchkoCteichstr T 
(Eingang Berger Al 

09127 Chemnte: ■ MocteUbahn-Center 
Jennert. AugustLsbiirgür Str 249; 

09212 Lim bac h -O berfroh n a; • Modell- 
balvildflon Suia.ine Siibsch- Qtier^tr 17; 


09326 Cerirtgiwalde: • MpdeWMhnhof 
Hobby- Spiel Dresdener Sü 66 
09350 Uchtenilel«: »Itoof Pbwer Mo 
deH - Modeilbahnea Jnh Ralf Köttent?, 
Chemniöcf Sb 6 

09366 Stollberg; • Modellbahnen Jung 
hanni Ri>cf oll 'ßreltsc held ■ Str 17; 

09419 Thum;» W. Üelmann Inh. Rdif 
OHmann, Greiten^tcinitf 5, 

09466 Annal»rg-9uchhäh- »Modolf- 
bahn Gudrun HotK;i. Birenriemer Sb 72. 
09496 Mafienberg: •Moctel u Bahn, 
Zsebopautf So It 

PLZ-Geblet 1 

10318 Berlin; ■ AAtxJe^ahnbw KarS 
borst. bestcDwati KM 
10405 Berlin: • Mtxfcwuahnrr KPni^ 
tpf mA S TeicR Ginhw^ Sb 2 
10437 Serlln: »MudeltenenlMhTteri Lei' 
Öiar Fohfjfigef Kopenh^enei Sb 73; 

10589 Berlin; *Mak?ljbahr>en a Menm 
doiffplacr GirbH MiciprKJoiflijtjtr 16 
10627 Berlin; • Enenbahnladen 
Michaci Dtimchen, FtettjIozWO 2S. 

TOTTI BerSn: »VhifR u Mopeteahn- 
SbidiOL kucNm Friedrich Str 22 23 
10715 Berlin; »L04 ■ '“^f^ahn am 
Bünde^pteci!, Wnntr 38 
107T7 BefSrt: • Der lokwi^ ModCi. 
senb^nen ♦ Zubehoc Hohtonttcbe Stt 
44 * ZentraFStabofl An und Wikauf. 
CüTttztki 39. 

10719 Bedln: »Mrcha's Bahnhot Müdelr 
bahnfundgiftibe. Nürnberger Sfr 74 A 
* Michas Bahnhof, LDXX-Laden, Meine 
tetr 22 24 EG, 

»Modellbahnen Ttirtoeig liebenburgei 
Str 51, 

10967 Berlin: »Der Modcilbahwr am 
Zictenplati Boppsli, /, 

12105 Berlin: »AAijEteHbahn ftcbch 
GmbH. PriihßstT 34 • Prtef Gierke Mo 
deftehenbahn^Sprteetig An und Wikauf 
Setmenb 2 

12109 Berlin: »Tabak 6 Mehr Shop kih 
Mark Suhkn. Maiiendoiter DarTHTi >4 
12157 Beriio; »Ehenbahnen ^jgetKrtCu 
Ankai S WikuK Cranjchsti 9 
12463 Berlin: »üjkvchuppen Mjrkrhtr 7. 
12203 ßerSn: • Bahnhof i chtertefde. Hm 
denbutgdainm 57; 

12437 Berlin: »Remecs ModeiMirT4»ä 
dies. Kjefhobsb 186, 

12524 Serlin; »Jam aMen DampfiDS\', 
Mike Lofbeer Rudower Sb 70. 

12621 Berlin: ■ ModefoahrrSachw; Pte- 
rtczsir 9. 

13088 Berfin-Welßemsee- »Mixiir^toihn 
6 Zübetior. tit! M4n„u Nuwack Orrkwi 
AJteelB 

13189 Berbn: • Modr“ .i .sljjhnen 
kow HArScff Ckh\ Betkne:' Sb 48 
13359 Berlin: »anpyer Modebbahnen 
Ma/eifce Siggam. Kotarttesb t43,*'Osloer | 
Stc Berlin,' Wedding 
13581 Berlin: »Hobby Schult TechrviK 
KlmDeiur 13 A. 

14057 Berlin: »Bfcyer Modellbahncn, 
Kai^efdamm 34, ÖHlln/CiMrIobenbLiig 
14169 Berlin: »Mijdellbalinen ln Zehten- 
dort B fleblait ßehinef Sb 37, 


14467 Potsdam: •ModetMhr>en m 
PDttdam id Ugenir 20 

14469 Pblsdam-Itehe: *P^-V ''Aoetefl 
bahnhüt Kaiier fnedneh Sb S9. 

15344 SbasHherj; »ModrHlbahnböfie 
UKcllcschuppen. Lmdenpteb 2 
15711 Kdnl^ WiHterhau^n: »Model 
bahnen 6 Mehr Inh Ute Bd^e Weg 
am Krankennaui 5. 

1S831 Mahlow: » Wetchenüufer Mo' 
deftoahnw fletia MuvhcK bsenjit 6 
15907 lübben: »Speeewalder ftmmet- 
kih W>Mned E^rline; So 4 
16225 Cberwvalde: »Ldc m RoM out 
mh TNete und Hurt i£ En^rb4hr«0 75: 
16303 Schwedt^ Orkr; » Spefwarpn 
tachgeschaft &^Ke Sfmoa Betkner Sb 
135 R 

16321 8emau; »Spictwanenfachhandel l 
BöMsdt u D Fhcher Sreile Sb 13. 

17033 Neubrandenburg: • Mocfellbahn 
6 M.gdellbau, Inh t terald Randct, 

Im Bahn hol Neubrandenburg 

172 3 5 Neustreiltz; » Eteldrohaus Winter. 

Glambeckenb 31 

17291 Prenilau; »Spielwarcnfachgcschah 
B Simon inh Säte Simon, Stettiner Stt 2ft 
17309 Pasewalk: • Modelleisenbahn 6 
Mtxä^u Rast Gta!>«viJi 4 
17438 Wo%Mt » V " au und Hob 
by Wbfgjs. W imttriBe 63 
174B9 Creliiwald' »ScNdh*jef M,odrü 
bahivCemet iun Seb Sach S« 24 
18057 Rostock • M ' ahn Schaft 
inh St Helwig Fnedho^sweg 2. 

19053 Schwerin: • Blmnuvk SpkfwaJeti 
ü Modelbahnen. Ge«hw Sch Stt9, Burg 
ieegat »Thom» Cknir« Mtxteibau u b 
Mmbahn Mecktenbüig;tlr 5; 

19243 Wittenburg: »Den Sfwtwaren 
GmbH lctee*5pet Fachgeichäli CMte 
Straße 12 

19322 WHtenbergie; • MrteHienerö^ 
^turki teh M Hfitt lenf^"^? Str 75 Dr 

PiZ-Geblet 2 

20095 Hamburg: »Zijige und mcht Aft 
Städter Sn; 17 (City) 

20099 Hamburg; * iModetttuhnteste 
Lange Reihe 17 (Nahe Haupttrabnhoß 
20255 Hamburg «McKfellbahnshop 
Beunch, Heu«weg 70. 

20354 Hamburg; »Werlo Fachhand- 
teng/lm Harive'VJeitel Grosse Bleichen 
36, 

220B3 Hambufg; »Mödcllbahnkfeli; 
Wnltet Vötf Axen Str 1; 

22087 Hamburg; »ModHIbalin Hesse. 
Landwehr 29. 

22111 Kambufg; »Mo ^Ibafmen Engfit 
tih Wblfgang fngd. Wadwii^naiee 85 
22177 Himburg: »^i- : - Hobby Htairt 
Ha/tteidef BramWctef Chumee 251, 
22299 Hamburg: »Meyen Mobetoahn 
Wteterhude Spe^algrscha*t t Eiienbana 
BambekerSb T?i 

22305 Hamburg: * WfsanchrMce der 
Buchhandlungim. THala 6 iuysen u 
Musch. Bramtekter Str 102 fl 
22880 Wedel: »Die Gaitenbann teh 
Dtetef Cnngd MuhtefHtt 42 
24103 Ktet • Cten l lr>h Otettn Kbster 
Wiwnhohtf 79 

24223 tUhdort »ModruijahnUderi 
Stehf GmbH G 52 
7534t Cl0cl<5Udt Hobby & 

Spte) GmbH Gt Kiemper Stt 13 
25524 iciebde; • sp*ei?ei.ig lohn 
F^hmtede23 

25746 Hekfe: • Lu^e Sptebeug & Com 
puter. Suderw 4 

25813 Husum: • lotoToto Zeitschriften. 
Sudfhtt U 

26789 Leer » Hobby Shop, Bremer Sir 6. 
28211 Bmmen; »Rad & Schiene Mo 
cJeilbahnfachnflndrH GbR Weißen burger 
Stt 53. 

28217 Bremen: »Modeikbahn Meycf 
Inii Manfred Mty*? r B[rmeitt,tv(?ner Str 
73/75 


28237 Sternen: » RöUnd Modeft^ahrt 
Stud» GmbH & CoL Cropr^-ger Heeistt 
165 

28779 Bremen; »MtKHenenbaiin u 
ModelbKiZentrate Sremen Noid. 

iesanüitr. 111, 

28665 Lifrenttnl: • Haar Modeftewn 
bahnen. Hauptsli 92 * %; 

29225 Cefte: »Bastei u RsAvay Depot 
LaaetHtE^nptatr 7: 

PL2-Gebiet 3 

30159 Hannover MHle: • -- & Play 
Moetefiwhwn. Spiehwanm. Fr Maurf 
Stt 7; 

30161 Hannover »M-rcLfSenbahi^ 
Im Gtesdr&eck. Reimana Stwimitod 
9r.4: 

31135 Hikiesheim: »ModeiÜzentnim 
Hildesheim, Feiner Landstr 213, 

31177 Harsum: • Rupert Kteye Modell 
bahnzubehör; KaBerstr 49, 

31224 Peine: »City Kaufliius Knolle. 
Bahnholstt 2: 

31582 Nienburg: » Emil Iwde, Langesli 
53 

31655 Stadthagen: »Big 6oy Moddl 
b^nwfett Klosterslr 7 
32427 Milden: »Moddbahnen Born 
Königsstt 132 4 

32839 Stekiheim Sandebeck »Steg 
fried HeefdcLTTMcKWbahn LeopofdOa 
terStt9 

33098 Paderborn: »Techn* untj Hob 
by Raiter temme Kamp 32. 

33102 f^derbom:» Modeftuhn Mo 

33332 Gülefsloh: »Mateftbahnladen 
i Mteähönec Kampstt 25: 

33602 Bieteteld: »Sptel und Hobby 
Biaum GmbH Abt. MfxV' iHmbahn 
Fie4eJ«li 10 12 

33613 Bietefetd: »C«chenke-Ecfc Spief 
waren. Gerh Hat^xmannttr 21. 

34117 Kasset «MottefMn Oehk 
CmtiH’tteppmstr 9 
34123 Kass^ »Sptefwamn Wärter Raa 
bt tapi^ Sji 153. 

34134 Kasset • freHponitt Fksenbihn. 
Ffanidiiiter Stt 261, 

34414 WarbuFg: »ModHlersen bahnen 
Modellbau Zur Otennelmuhlc 11. 

35510 Butzbach: »Günter Schott Mo 
defllMhrren. AW. Hellstfdße 2; 

35708 Ha^er: »ModeHbahnen, ffug- 
und Modellbau, Hütten^h 1; 

37176 Norten^Kardenberg; »Adolf 
Scheec Lange St 95. 

37213 Wttzenhausen: »A^txWfbÄhnlwf 
Beter Pfaft Walbui^r Sir. 25, 

37235 Hessisch üchteruu: »Kauttaus 
ffank tZ 

37431 Bad Uuterberg; »H SchwKkert 
GmbH 6 Q> iC Sptefwanri Hauptstr 
83 92 » üSftStatoa Sudharm Medrü 
bahnsdHippen, Uwe Bteiwith Damm 
wnese 4: 

37603 Holzintndeft; »Sdeicher AiV_: ' 
ecenbahr^en ModettauiDrs W-ihettnstr 
32 

3B1O0 Sraunschwelg: »MüddlMhn 
Center TebeMarsül 16 
38104 BratmsdHrwel^ »Zaatte Model 
bahrteteköönk Ebertalee 71. 

38114 Braunschwe^ » Auto 6 Bahn 
Mod^tBserrbabn £, mefu VMendenmg 
26 

38124 Sraunschwelg: »ModHfoahiMT; 
Broders Inh Cudo Biodets iffi 4 $teg 6 
38820 HaKjerstadt» Moddtenenbihfi 
fachgeschitt ieffina HohmanA Ffledrteh 
Eöett Stt 34; 

38855 Wernigerode: • Hairer Rehe 
Geschenüjouftqtje Im Hauptbahnhol 
Wemigprode, Schipihmtf 51: 

38839 Blankenburg: »Bkinkefiburgur 
lotech Uppen, Herr Noll Lange Str 42; 
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39104 Magdeburg; »Stock & Heinje 
GmbH Moctellel&enbahfifachgeschäft. 
Otto-v.-Cuericke-StrÄ 
39108 Magdeburg: • Modellbahn 
Olven^^edter Str. 5 ^: 

39213 Schönebeck: • Fahnadgeschäft 
Ingo Kleltke, Wilb’Hellge-St^: 220: 

39343 Süplängen: •Modelleisenbahnen 
Barbara Ffaffenhola, Bodendoifer Str. 6; 
39576 Stendal: »Küchenhaus Ehrig KG. 
Breitestr. 38; 

PL2-Cebfet4 

40217 Düsseldorf »Menzels Lokschup- 
pen fi TOff loff GnribH. Friedilchstr. 6: 
40625 Düsseldorf: • Modellbahn Breu- 
ei; Alter Markt 14 -15: 

40721 Hilden:»Modellbahnladen Hil¬ 
den Inh. Klaus Kramm. Hofstr 12; 

40378 Ratngen; »Modellbahn-Auto-La- 
den. Inh. Wolfgang Degen, Bechemer Str. 
47; 

41334 Nettetal - Kaldenkirchen: »Mo 
dellelsenbahnen und Zubehör Willy Trie- 
nes Venloer Sh: 6; 

41460 Neuss: »Stellwerk Modellbau 
GmbH Friedrlchstr. 17; 

41836 Hückelhoverr: »BST Modell 
spielwaren Gbä Cladbacher Str. 29; 
42281 Wuppertal: »ModelkElsenbahn- 
Clubt Stütingsbeig 45: • Modetlbahn 
Matschke. Inhaber Laag GmbH S Co. 
Vertriebs KG. SchüCrensLc 90; 

42289 Wuppertal: »Mödeflbahn Apib: 
Heckingh^user Str. 218; 

42551 Velbert »Modelleisenbahn S 
Compuier Hans Roristadt Bahnhofstr. 24; 
42697 Solingen: »Modellbahnbörse 
Koch u. Schuf. Bonner Str 26: 

42699 Solingen: • Modellbahnhof. 
Merschekfeisli; 23; 

44141 Dortmund: »Der Lobchuppen 
Modellbahnen-Autoshop, Märkische Stt 
227; 

44237 Dortmund: »Modellbahntreff 
W. Tack'BraunmüllerCmbH, Mais- 
bruchstK 133; 

44787 Bochum: »Dau^Bo^Bahn/Dau- 
Modell. Hemer Str. 278; • Spfelzeug’Para 
dies Wagner £ Raschka OHG. Dr-Rtjer- 
Plabr6; 

45145 Essen: »Modeltbahn-Ecke Inh. 
Ursula Aschmann, Berliner Str. 29; 

45279 Essen-Steele: » Kracht & Gramer 
Modelllechnik GmbH, Ruhrau 46a; 
45479 Mülheim: »Modelleisenbahnen 
Euler. Gfabenste 2; 

46238 Bottrop: • Technoshop. Hörster 
St 262: 

46483 Wesel: »ModeNbahn Lübke. 
Caspar-Bauer-Str. 33: 

47051 Duisburg: »Drehscheibe GrnbH 
ßaha Auto + Modell Kuhstr. 8; 

47798 Krefeld: »Crefelder Lokschuppen, 
Breite Str 64 - 66: 

47B29 Krefeld: »ModellbahnZentrum 
Uerdingen, Oberstj; 44; 

48145 Münster: »WieMo Modeilbahn- 
treff, WarendOffer Str 21: 

48153 Münster »Gierse GmbH Mo¬ 
delleisenbahnen. Hammer Sir. 27; 
•Modellbahnen Walter Licht GmbH. 
Hammer Straße 157; 

49078 Osnabrück • JB Modellbahn- 
Service GmbH Lotter Str. 16; 

49356 Diepholz: »Wilhelm Stegmann 
Modellbahnen. Kohlhöfen 3; 

49803 Ungen/Wachendorf: »Modell¬ 
sport Gerd Lübbers. Mühlengraben 4; 

PLZ-Gabiet 5 

50226 Frechen: »Kiosk Parge, Freiheits¬ 
ring 2; 

50321 Brühl; »Buchhandlung Köhl 
KÜInstr 30: 

50667 Köln: • Sf-Spiel + Freizeit Han- 
delsbetleb GmbH. Schildergasse 46-48; 


SG91^ Köln: »Morfellbahn Ecke.Petor 
Hunkert Luxem buiger Str. 307; 

51105 Köln: »Elsenbahnrnuseum Die' 
rif^hausen. Hachenburger Str. 20; 

51107 Köln: »LokstaMon Köln. InK Horst 
Franken. Rösrather Str. 47; 

51379 Leverkusen: »Bw Opladen Mo¬ 
delleisenbahnen. DüsseWorfef Str. 173; 
51381 Leverkusen: »Spiel Hobby Stu- 
dto, QuettJinger Sir. 200; 

51469 Bergisch Gladbach: »Eisenbahn 
und Modellbau Klaus Spisla. Mülheimer 
Str 180; 

51645 Gummersbach; • Elsenbahmu- 
seum Oieringhausen. Hohfersti. 2: 

52062 Aachen; »Modellbahn-Center 
Hünerbein, Markt 11 - 15: 

52134 HeROgencath: »Modeilbahn ß. 
Reichert. Bicherouxstr 5 7: 

52372 Kreuzau: »Drügh's Modelleisen 
bahnen inh, M. Schoddel, Kieuzauer Str. 
59: 

52441 ünnich; »Brumm fi Dampf Inh. 
Klaus Schmidt Rurstr. 32 A; 

53111 Bonn: »Modellbahnstatjksn Bonn. 
RÖmerstr 23: »Modelfbahnlanrf Bonn- 
Rhein-Sieg Inh. Winfried Lucht. Kölnste 32 
-34: 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
•Technik Fritz. Modellbau u. Eisenbahn. 
Wllhelmstr. 51 - 52; 

53859 NEederkassel: •Müller's Modell- 
spielwaien Shop. Spichersh. 3; 

55130 Matnz: »Weisenauer Modell 
bahnladen Harald Schuldes. Wormser Str. 
91; 

55568 Staudernheim: »HauJk's Samm 
lereck Inh, Gabi Schult Seegasse 2; 
56070 Kobfenz-Lützel: »Margots Mo 
delteisenbahneti'. SchüJlerplatz 10 nähe 
aller Moselbrücke; 

56564 Neuwied: »Modellbahntreff 
K Nessefhauf, Heddesdorfer Str, 50. 
57076 Siegen: •Keßler's Ecke Modell¬ 
bahnen - ModellautoSt Inh. Kober Slegsti. 
24; 

57399 Benolpe: »Modellbahristübchen 
Karl-Heinz Heine. Bahn weg 3 - bei Pal¬ 
men; 

58135 Hagen'Haspe: »Lokschuppen 
Hagen-Haspe ModclJcßenbahnen- 
Mödetlautoi Kölner Str 23 (B ?}, 

58511 Lüdenscheid: »Gustav Dieh Inh. 
Martin Knust. Werdohkr Str: 5; 

59065 Hamm: »Kremeis KG Spielwa- 
ren-Fachgeschait Oststr. 56; 

59269 Beckum: »Spiel * Freizeit Stö- 
wer Vedes-Fachgeschäfl, Wilhelmstr. 35 
37; » Spielwarien Schermufy. Noidsbr 6: 
59394 Nordkirchen: »Sptele-Zug 
Bergslr 14, 

PLZ^ebiet 6 

60311 Frankfurt » Spielzeugkhte Hafner 
^ Sawinski OHG. Nahe Konrtablerwa 
che. Kurt-SchumacheeStE 31. 

60431 Frankfurt »PM Modellbau fnli 
Ingrid Möller Gmnheimer Landstr. 191- 
195; 

63619 Bad Orb: »Peter Schauberger. 
Martinussb: 16; 

63654 Büdingen: »Modell + Technik 
Rainer Maser Berliner Str, 4; 

63897 Miltenberg: »Modelleisenbah¬ 
nen Seide GbR, Ankergasse 15 u. 22; 
64720 Michelstadt: • Michelstädter 
Modellbahn-Treff, Braunst. 14; 

65428 Rüsselsheim: »Speed.Märklin- 
Fachgeschäft, Inh. lens Andree. Friedens- 
slraBe 4; 

65510 Idstein: » Modellbahn-Treffpunkt 
Homberg Grunerstr. 16; 

67069 Ludwigshafen: »Modell- S 
Spielecke Inh. Karsten Neubauer Ger- 
nolstr: 5: 

67071 Ludwigshafen: »Spielwaren- 
Fachgeschäft Weist Schilleisbaße 3; 
67112 Mutterstadt »Spielwaren WeF 
nacht Neustadter Str. 23; 


67227 FrankenÜ^aL -Müüdlbafiii fi 
Spiel Jürgen Diehl KopemikussU 16: 
67373 Dudenhofen: »Lesen und 
Schreiben Hertmann, Landauer Str 6; 
67655 Kaiserslautern:» DiBa-Modell- 
bahn Inh. Divivier Königstraße 20 - 22; 
67806 Rocken hausen: »SchloyerMo- 
dellbahnfachgeschäft Inh. Axel Voigt. 
Kreuznacher Sir. 9; 

63259 Mannheim: »Roland Botsch. 
Zrethenstr. 54; 

63309 Mannhetm-Käfertat: »Modell 
bahn Treff, DürkheimerStr. 20; 

68519 Viernheim: » HobbyKil. Heidei 
berger Str 48: 

692T4 Eppelheim: • Modellbahnen 
Schuh mann, Schützenstr 22/tche Ri- 
chard-Wagner-Stc 

PLZ-Gebiet 7 

70173 Stuttgart ■ Sprelwaren Kurtz Spiel 
S Freizeit, Marktplatz 10: 

70176 Stuttgart • Stuögarter Eisenbahn 
Paradies Jnh. Gunter Heck. Leuschnet^- 
Ge 35; 

70173 Stut^ait »Modelleisenbahn: 
Center W, Schüler, Christophstr 2/Ecke 
Tübinger Stc 

70329 Stuttgart »Eisen bahn-Treffpunkt 
SchweickhandL Im Bahnhof 1 Obeitürk- 
heim; 

71032 Böblingen: »Eisenbahn und 
Modellbau Kongeter. Poststr. 44; 

71272 Renn Ingen: » Firma Käuffmann 
Radsport und Spielwaren GmbH. Leon- 
berger Sir. 8; • HS Modellbahn technik 
Weil der Stödler Str. 21; 

71334 Waibfingen-Belnstein: «Eisen 
bahn-Treffpunkt SchweicIdiardL 
Biegetwiesenstc 31, 

71672 Marbach: »Adolf Schrrabl Mo- 
deflbahn - Eleldioartikel Marktstr, 35; 
71732 Tamm: »Bomo ModeJIbahn, G. 
Bortlik Schorrtriörfer Weg 17; 

72127 Kusterdingen-: »CK Modellbau. 
Weingartshalde 1(1 

73207 Plochingen: »Bahri + Spiel Inh. 
Eckart Kühner. Urbanstr. 10; 

73630 Remshalden: »E + E Elektro * 
Eisenwamn, Wilhelm-En Ble-Str. AQ-. 

73660 Urbach; »EVA H. Colberg Die- 
selstr. 16; 

73760 Ostlildem: »VS Modellbau Ing 
Völker Spleth. Königsberger Str 94; 

74072 Heilbronn: • Bötönger Spielwaren 
City-Süd-Centec Südslr. 88: 

74613 Dhringen: »Spielwaren-HModcll 
elsenbahnen Bauer; A/\arkElr 7; 

74747 Ravenstein: »Modellbau Höhlein, 
Ciarfiolenweg T 

75172 Rforzheim: »Modelibahn Sey- 
fned. Durlacher Str. 12: 

76133 Karlsruhe: »F, Wilhelm Döring 
Spiel + Freizeit + Hobby, Rittersfcr 5; 
»Modellbahn Seyfried. Kronenstr. 24; 
76137 Karlsruhe: • EisenbahnEädte 
Jürgen Flößer, Augartenslf. 56: 

76185 Karlsruhe: »Spiel und Ffeizeil, 
Griesbachstr 12; 

76275 Ettlingen: »Pandi Spielshop 
GmbH. KarFFledrich-Slr, 1; 

76437 Rastatt »BW-Modeffbahn Servi¬ 
ce. L ßächle. Hlridenburgstr. 46: 

76646 Bruchsal-Untergrombach: 

»Idee + spiel Fachgeschäft Dieter 
Rachow, Büchenauer Str 4 a; 

76684 östringen: »Hees EJektioiechnik 
Georgstr. 7; 

78050 Villingen-Schwenningen: 

» ModelJbatinCreff Inh. Christoph Bemsee. 
Färber^tr. 30; 

78462 Konstanz: »Spiel + Technik 
S. Klingeberger, Kreuz llnger Str 1 - 3; 
78713 Schramberg: »Hug Modellbau 
technik Berneckslr. 26; 

79098 Freiburg: »Spiel Hobby Hank 
GmbH. Bemhardstr. 12; 


791B3 Waldkirch: »Benz Electronic 
ModelRpielwaren. Damenstc 20: 

79822 Titisee Neustadt »Jüigen Steiert 
Scheuerlenstr 24; 

PLZ-GebietS 

80634 München: »Fachbuchzentrum 
Marlö Süäetto, Schuhlr 19; 

80992 München: »Modellbahnptofis 
Riffler & Ruhland OHG, Feldm och Inger 
Str 35; 

81667 München: »Die Modelleisen¬ 
bahn, Orleansstr. 33: 

82110 Germering: »Auto Modellbahri' 
Welt Hödl Untere Bahnhofstr; 50: 

83352 Aftenmarkt »Modell-Eisenbah 
nen Brigitte Maier. Traunsteiner Str: 4; 
84307 Eggenfelden: »Modellbahnen 
von A bis Z Roland Steckemiaier. Lands- 
huter Sti 14: 

84375 Kirchdorf; »Toys + Tech L Berb 
ken Modelbptefwaren, Robert-Bosch- 
Ring 4; 

85354 Freising: »Dutsch GmbH. 

Untere Haupttt; 50; 

85368 Müosbui^ a,d. Isar. »Tabakbör- 
se Holmes (im MiniMal), Neue In- 
dustriestr. 7: 

85599 Parsdorf; »Züge S Zubehör 
W,. Dauner. Doifplafi 8; 

85764 QberschlelBheim; »Eisenbahn- 
paradies Oberschleißheim. Am Fohfen- 
garten 10 ß; 

88605 Messkärch: • O. Weser, 1nh. 
Oskar Häuplle, Hauptstr. 13; 

88630 Pfullendorf;»Der Spielzeugfa- 
den Jürgen Heilig Hauptstr 22: 

89231 Neu-Ulm: »Modelibahn Sindel 
GmbH S Co. KG. Borsigstr. 7-21; 

89275 Thalflngen: • Sprelwaren Schäfer. 
Ulmerstr. 2; 

89537 Giengen; »Die Bahnbude Ekke 
hart fl Krause. Bahnhofstr. 24 29; 

PLZ^Gebiet 9 

90402 Nürnberg; »Buchhandlung Emil 
Jakob. Helhersplatz 8: »Eisenbahn Dörf¬ 
ler Färberstr. 34-36: 

90419 Nürnberg: »Modelibahn Ritzer. 
Bücher Sir. 109: 

90459 Nürnberg: »Modelibahn Die¬ 
trich, Peter-Henlein-Stt 39: »Modelibahn' 
treff Infi R Gum pp u. K Hertel. Wölk 
kernstr. 34; 

90762 Fürth: »Der Lokschuppen inh. 
Thomas Friedei, Bahnhofplatz Sb; 

91054 Erlangen: »Der Mürfellbahnia' 
den Inh. Woff^ng Lind, Fried richstr. 41; 

» Krische-Mencke-Blaesing Universiläls- 
buchhandlungen, Universitälsstr. 16; 
92729 Weiherhammer: »Modeilbahri 
Weber. Am Blldbaum 26; 

94061 Wald Kirchen: »Erwin PöHner 
Marktplatz 10: 

94315 Straubing; »Modellbahrrcenter. 
Inh. H. Riedel e. K, Am Helgen 10; 

95028 Hof/Saale: »Hofer Lokschuppen 
Exkfusive ModeUbahnen, Bahnhofstr. 25; 
95615 Marktred wfb; • Modelibahn- 
Börse Hans Hofmann. Dammsü: 6: 

96215 Uchtenfels: »Modelibahn Treff 
Inh. Horst Poltermann, Bahnhofstr. 12: 
97437 Hassfurth: »Modellbau Kelling 
Hofrieimer Str 11; 

97842 Karbach: »Das Eisenbahr^l^er 
Marktheidenfeld. Beigstr. 14; 

98527 5uhf: »Modellweft Reisch, Inh. 
Jürgen Pietsch, Gothaer Str. 13; 

98530 Dillstädt »Modellbahn-Shop 
Pabst. Obern tohrerweg 4 A 
98574 Schmalkhalden: »Modellbau- 
zentrum Weidenbrunn. Gothaer Str. 32: 
98617 Meiningen: »Modellbahnshop. 
Inh. Hannsgeoig Meyer Utendorterstr. 12: 
99084 Erfurt »Modellbahn & Zubehör, 
Steffi Ramsthaler Rschersand 52; 

99086 Erfurt »bahn 6 auto Inh. D.-L 
Endter Magdeburger Allee 149; 


99310 Arnstadt »Modellbau-Welt, 
Matthias Henning, Erfurter Str 39; 

99423 Weimar; »Modellbau u Hobby 
Center Nitschke. Schwanenseestr 56; 
99510 Apolda: »Modelleisenbahn u 
techn. Spielzeug Utenbachetsir. 41; 
99610 Sömmerda: »Modellbau & Krea¬ 
tives, Weißenseer Str. 4; 

99752 EleEcherode: »Modellbau 
Grosch Bfeicherode Modellbaufachge- 
schäk Obergebiaer Str 25; 

99367 Gotha; »In der City Mön- 
chelsstr 23; »ModellbahnfachhandeL 
Leinastraße 81; 



7350 Edingen/Enghien: »Jocadls sprl 
Trains S Trams Miniaturen Rue de Bruxel¬ 
les. 53 Brüssels^ 


Dänemarlt 

2860 Süöorg: »LokO'Dan Import Leäf Li- 
se, Buddingeve] 229: 

Frank reich 

75009 Paris: »Transmondia Libiairie Fer- 
rovfaitie, 48 Rue de Dovai; 

China 

Hong Kong: »Port-Link (F^cifid LID, 

Unit A 7/F* Kwai Shun Industrial Centre 
North, No. 51-63 Container Port Road. 
Kwai Chung 

IMtederlande 

2283 VJ Rijswijk: »De Wapstad Trelnen 
S Mödelbouw. Huis te Undelaan 462; 
4345 CE Wagenberg: »De Spoorbrug 
Gerda en Jaap Bergmans. Dorpstraat 2; 
5614 CB Eindhoverr: »Treinhobby 
Speyer. Rozemarijnstraat 14 A 
7315 BB Apetdoom: »Theo Wentink 
ttoseweg 39; 

9466 PC Gasteren: » Löcomotüri- 
Spootwegmodelbouvv. Westeinde 21: 

Österreich 

1060 Wien: »Memoba fnh. Oliver 
Vteith. Aegidigasse 5; 

1070 Wien: »Hobby-Sommer 
Modellbaugeselkchaft mbJH, Neubau¬ 
gasse 26; 

4810 Gmunden: »Modellbahnecke. 
BahnhofstraBe 43: 

4563 Mlcheldorh »Hobby- und Mo¬ 
dellbau Werl Rarkweg 3; 

Schweden 

14222 Trangsund: »Jeco AB Wholesa 
lE'Distribütfen. Edbovagen 22; 

21144 Malmö: »Frank Stenvalls Förlag 
föreningsgatan 12: 

Schweiz 

2543 Lengnau: » Morep AG Aftodefl- 
bahnen, Jurastr. 12 A 
4051 Basel: »Bellraml Nachf. R und 
S. Bau mann, Spalenvorstadt 22; 

4053 Basel; »Zum lokschuppen AG. 
Domacherstr 23; 

8037 Zürich; »GubeJmarin Modellbau. 
Rolbuchstr. 73: 

Tschechische Republik 

11000 Praha: »Piragomodel Model Rail- 
load Minishop. Kllmentska 42; 

12000 Praha 2: »Zum Eisen bahn könig 
U kräle zelezritc, Mänesova 42: 

Ungarn 

H'1034 Budapest » Deak Modell Sport 
Fnh. Laszio Deak Nemet Utca 10; 
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Märklin: 46822 = 25,- Euro; 3357, 
4085, 4086 / 87 / 88 / 89 / 90 = zus, 
200,- Euro: 34251 = 150,- Euro; 
37250 = 100.- Euro: 37569 = 500,- 
Euro; 3016 / 4018 = zus. 80,- Euro; 
37475 = 150,^ Euro; 47206 = 15,- Eu¬ 
ro; 46522 = 20r Euro; 4866 = 30,- Eu¬ 
ro: 46074 = JNS. 2002 = 30,- Euro; 
4006 = 50,- Euro: 43982 = 100,- Euro; 
46623 = 35,- Euro; 48667 ^ 50,- Euro: 
weit. Art. Liste v, Tel. (040) 400495 
Model-Loco HOe: BR994802 Kom¬ 
plett-Bausatz RLigenlok CNC-gefrä- 
stes Messingfahrwerk, Mashimamo- 
tor und Messingfeingussteile für 200,- 
Euro zu verkaufen, Tel. (0174) 
90368360_ 

BR 50 Roco, laden neu zu verk, Tel, 
(03473) 814610 


ffmmmmmiulk’i'imfh 
Handy: 01 7m Ih 16 AZ 



Märklin: Set VW-AG (2663) Lok 2 
Auto-Transp.-Wg. 2L=: 180,- Euro; 
Sei: 2 Erztrans,-Wg. SNCB (48447): 
50,- Euro; Primex: S-ßahn ET275 
(3017 / 4019), 4-teiL, 2L= u, Woylnik- 
Zurüst!.: 230,- Euro. Tel. (06131) 
362034 und Fax_ 

Piko: BR 81, 50, beide fahrbereit und 
komplett. Tel. (03473) 814610 
BR 50 DR, Ep. IV und BR 50 ÜK. bei¬ 
de neu/ovp, Roco, analog, je 239,- 
EufO. TeJ. (03473) 814610 

Verkaufe Klelnb. 5147 ÖBB m. Deo., 
lastger. nur Probelauf. Mindestgeb. 
90.- Euro. Tel. (07191) 23205 ab 17 
Uhr__ 

Verk. Roco 43321: Dampflok 93822, 
DR, Ep. IN, ladenneu, 125,- Euro; Ul¬ 
rich Jagusch, Tel. (09621) 789383 Uli- 
J ag usch @ t-on line.de 



Modelleisenbahnen und Zubehör 

für die Spuren 1 und le 


Präzisionsmodellbau GmbH 

PF 55 11 03 
90213 Nürnberg 
k| LJ Tel./Fax: 
DCCir'® 09 11/83 58 43 
DtblLj www.besiggmbh.de 


Katalog: Inland 8,00 € bar, Ausland 15 € bar 



Lo^- <Doc^ 

Michael Wevering 
Fried rich-Ebert-Stc 
33 99330 Treffurt 


Reparatur von 

aller Art 

Digital umbauten 


Tel: 036923/50202 Mobil: 0173/2411646 
. E-Mail: simiwe@t-online.de . 


ARV- Vitrinen direkt vom Hersteller in 
frischem Design und neuen Ideen mit 
einer 3 Jährigen Qualitätsgarantie. 
PMT GmbH Accessoires/ 88085 Langenargen 



Jetzt bestellen 1^% Rabatt bis z. 23.09. Für Auslieferungen ab 01.10.05 

^ Vitrinen ab €49,00 


Bild: Vitrine Mexico mit dekoi- 
otivem Blickfang und 
attrakfrvem Design. PflegeJeichte 
Oberfiöche in Buchedekor mit 6 



verstellbaren Glasböden 

CO.: L9l,5xT 14,5 cm und 2 ESG 

SicheiTieitsglas Schiebetüren, 



Moße Vitrine co. 

6 95,OkH 115.0x 1 15,0 Cm 
MNr.: 4612/00 6149.00 

www.ptnt-shop.de 

Telefon: 07543/1640 
Fax: 07543/913123 
/M^V-Vltrinen mit 
Poternostertechnik 
Setzkasten, 
Sammlervitrinen, 
für kompl. Züge 
ln rriossiv- Holz- 



Nachbildung 

Abbild. Modele HO 1:87 [Z, NJT,H0,Spur 1) 
Vitrinentiefe ermöglicht gestaltliche Präsentation der Sammlung 


Märkiin-HO-Sammlung, alles neu, 
OVP: 2864 149,- / 2865 129,- / 28456 
200,- / 26834 245,- / 34159 139, 
34261 169,- / 34882 160,- / 34883 
165,- / 3687 159,- / 37182 146,- / 
37265 220,- / 3734 149,- / 37557 
209,- / 37605 619,- / 43115 311,- / 
37649 149,- / 37650 179,- / 37724 
145,- / 37770 298,- / 39370 198,- / 
39711 329,- / 39195 289,- / 37500 
690 - u. viele mehr. Tel. (0170) 
4823030 od. (08191)305082 
Große HO-Vitrinensammlung DG + 
AC wird aufgelöst, viele seltene Loks 
+ Wagen, sehr günstige Staffel preise. 
Liste geg. 0,55 Euro von Siegfried 
Thomäe, Ahorn weg 6,12529 Schöne¬ 
feld__ 

Hallo Skand.-Bahner! Verk. div. Roll- 
materiat NGB, SJ, DSß von Lima, Pi¬ 
ko. Roco, Fie,, Mark., mit Vitrine 2,50 
X 0,71 m für 5000,- Euro (Neuwert: 
7000,- Euro) od. geg. Wertausgteich: 
Ilm-RoJImat. der RhB (nur in Rot o. 
Werbung) und MSB, Auch Zubehör. 
Nur HO-Gesamtabnähme {m. Vitrine)! 
Verk. auch Altbau-Elloks. Tel. (030) 
4239201 


Toto's Eisenbahnladen 



Modellbahnfundgrube 

Smdemn^ehm EU f^EU tutr € 99,9S 
Peaiälüzzi&traße IS 
JÜ627 Berlin (Cltarlöireiibüfg) 
Telefam &SÜ-S l.isi 5P &b Uhr 


Achtung 1 Verkaufe von Piko die Sa¬ 
xonia und von Hruska die BR 91. Min¬ 
destangebot je 80,-. Anfragen unter 
Tel. (0162) 8467211_ 

Roco: BR 93 (43321) DR 125,-; BR 
57 (43222) DRG 125,-; E 143 (43680) 
DR 95,-: Flm.: BR 38 (4160) DRG 
120,-; Gützold: E 155 (39100) OR 
115,-. Alles neuwertigf Michael Noma, 
Im Kötterhagen 18, 38312 Heiningen 

Herpa/Mä. 149075 Monument Train, 
150750 Maybach, unbespielt, je 469,- 
Euro; Mä. 3097, 3001, 4016 besp. je 
60,- Euro; Tel (02223) 278850 thge- 
fu@t-online.de _ 

Roco BR 01 + 17 + 57 + 44 ÜK je 
100,-, BR 93 80.-. Firn, 39 + 50 je 
100,-, BR 89 (T3) 80,-. Rivar. 59 + 96 
je 180,-. Gützoid BR 52 Wanne 120,-. 
Tel. (03501)465965 n. 19 Uhr 
Flm.-BR 103 (4375) v. “74: 125,- Eu¬ 
ro; Lima 2 Loks BR 310/410 fahrbe¬ 
reit, 30 Pers.- u. Güterwag. zus. 50,- 
Euro; üllpuFTram 2-llg. bl./grau 75,- 
Euro: Rivarossi-S-Bahn 2-tig. FS 668 
25.- Euro; Wiking 30 PKW/LKW: 90.- 
Euro, Alles ca. 30 Jahre alt. Gesamt: 
350,- Euro, Zugabe: 15 m Gleise Li¬ 
ma und 20 Gebäude Faller. Bahnh., 
Grünzeug, u.a,, 85290 Geisenfeid, 
TeL (08452) 6826 


Kleinserien Bausotse 

da IC MIT Cf Hdwi c.Tr. in tetiililotlliMlinik - Initial and Iwdnidl - 
N: 2-/3-achsige OH Rekawagen 

HO-TT-N; DR Schwerlaatwagen 

• SSy Bauart Nlesky I95Z 
< Rlinmp fleschriftung nach 197(9 
TT: Hem C4l-35a /B4i-5Ea ' 

MHt&EeIrtStlegwageu Heitfenau-Altenherg 
fMügtilztalbatin), versch. Ausführungen 

eskibf. DMhffc iflM kia Ura E in 

MfldeffiHhtHlfleinseriai 1. Heumam, Wattetslr. 53,0t159 Dresdw 





Karlshorst 

M o de11 el s e n ba hn - Faclige$chäft 


-0 


Inh. Winfried Brar^dt ■ 10318 Berlin 
Treskowallee 104 ■ TeL 030/5 08 30 41 
Öffnungsz.; Di.-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr - Sa 9-12.30 Uhr 
E-Mail: modellbahnbox@t-onfine.de • Internet www.modellbahnbox, bln.net 



IJrtßnsld DatfliiTfithnik (LÜT) 
Kleijijer Ring 25492 H^sl 
Tel. ^412 2/^77 m 
Fax: 04122/977 3S2 



Digital-Profi 

wertiefrsie mit unseren preiswerten 

FerÜgmodulen und Bausätziüiii für 
die Digitalyy Sterne 
NMRA-DCC und 
M ä rkliii-Motoro I a! 

Weich endecoder (4£aeh) ab €15,90. 
Riickmcidemod. (I6fach) ab €24,90. 
Kataloft ^e^en €TOO m Bfin. 

WWW. I d t-i n focenter . co m 



Uir Model1li£i1iiiiifch1i,'fF>dlcr Iji Urenicn 


Ankauf | Ostamychlvvara. ] | Klamfi^ricfi 

R<iparal.Liron |. Lfmbnutän [ Ve-C^fianiel UVm. 

WeiSenburger Sir. ^ (Eck# Kirdibachstr.) \ Q-2B211 Bremen 
Tel./Fax: 0421^4373063 f www.rad-schigno.corTT 


RailTop HO 

32201 UICX OS0jS2,.€ 

32202 UIC X 003] 52,-f 

32203 UIC X (B8| 52,-e 
weitere auf Anfrage. 


Liliput HO 

L112421 MAK JDortm Eiserihahn' l 1M,9S€ 
L23801Ö SS OHS^optmasch btau I i6.9S c 
ARNOLD N (Rsstbe&tände Neuware) 
ZAm E-Lok BR ^ b2 Railion | 109,- f 
0422 GKB Set mit Köf II rot j 139,95 € 


ROCO N 

23254 V9QIM DB aHroti 97,^5 f 
2^17 sei BachslJfnhMiwg DB 143,5S f 
^ Unbetwg DB 1f 

Vgrsandtume'n DeulftditiHid: 
Wundüo^eft euroga: 16,94 f 
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HO-Gle*ctiStrom: Triebwagen, Loks, 
Wagen v. Piko, Bock, Gebert, SOer* u. 
eOer-Jahre. Bitte Liste m. Ruk* 
kumschln Hilmar Juckenack, Bahn- 
hofsir, 25, 06406 Bern bürg, Tel 
(03471) 625460 0. (0172) 7071566 
35 Loks, 100 Wg. teitw, neu Im OK, 
Mä./Trix, FIm., Ausstattung, Gleise, 
Kfz, Literatur, E-Teile, Mobile-Station, 
uvm., z,B. Trix VT 08, BR 96, 5.900,- 
Euro. Tel. (09831) 882970_ 

Umfangreiches Angebot an Loks 
uncf Wagen HO sowie Literatur. Liste 
kostenlos. SHMV’Versand, Abt. Mt, 
Emilfenstr. 60, 45126 Essen, Fax 
(0201) 7266655_G 

Modetlbahnfundgrube: Dümmer 

See. neu, gebraucht, Reparatur^, Di¬ 
gitalservice. Große Gleichstrom[iste 
anfordern OIN A4 mit 1,44 Euro fran¬ 
kiert, fm Sack 76, 49448 Lemförde, 
OT Stemshorn, Tei, (05443) 2565 G 

Privatbahn-MaK-Lok Regentatbahn 
und andere Bahnen. Info; IS. Modell 
bau, Hagener Str. 290a, 57223 
Kreuztai, Tel (02732) 86647 G 


Ankauf 


Loks -I- Wagen HO 


Suche: Piko-Abteil wagen DR (53018) 
BR 204-Sel (58106), Roco-Schüttgul- 
wagen Rekord Brikett (46667), Run¬ 
genwagen (47194). Hruska BR 84 
002. Michael Ries, Rubensweg 20. 

39128 Magdeburg _ 

Suche Dampfloks Rivarosst HO DC 
mit Artikeinummer. Tel (0173) 
3745960_ 

Hamo: 8302, 8347, 8356, 8396 (BR 
96) u. andere; FIm: 4011,4061,4065, 
4078, 4086, 4094, 4095, 4099, 4103, 
4130, 4136, 4138, 4142, 4157. H. 
Weber, Apdo 99; E-03750 Pedreguer 

(S panien) _ 

Märklin-HO-Loks gesucht. Kaufe Lok- 
sammlungen oder Einzelstücke, Wa¬ 
gen und kompl. Anlagen, att oder neu. 
Tel. (07308) 41161 und Fax._ 

Kaufe Märktin HO + l, Rooo, Fteisch- 
mann, Trix, usw. in jeder Größenord¬ 
nung zu fairen Preisen. Auch Ge¬ 
schäftsauflösungen. A. Droß, Mobii 
(0171) 7922061, Tel (06106) 9700. 
Fax (06106) 16104 _G 


Modellbahn digital gesteuert 
www.digiconvert.de 


Suche TriX'lnternational 2L = BR 38 
DRG. Karl Gnade. Tel. (0431) 529695 



xfas BllderleidtBm 


www.Modellkilinuelt-nea.de 



K1 15 Elirotfaii) 

91413 Ncniiadi/Ajscb Td 09163.662SS3 


HMOOEUBAKNSCRVtCl 


DirfcBöhmM 
* Cirtfiosdorfer Str. 36 
;• 02625 Markersdorf 
l*Tel.+Faxt 03581/704724 


Angebote Im Internet: 
w w w.modd Ibahnservice-dnde 



Tel.: 03 51/2 70 97 77 • Fax: 03 51/2 7§ 97 70 
www.modelibatinliot.de • info@modellbalinhof.de 


V 



t ^Sugher StraOe 1&S ^ 00419 Nürnberg * T^teton 09 1t / 34 6 5 07 


^odeilbahn 


Sandersngeboie, satangß Vorrat rvicht 


Pikiü 50000 
fiko 52000 
Piko 03200 
Piko 64076 
Piko 

Mo 6i 

Beuditzatr aa 


fiäÖl.fiDRÖl 

ftöflio Swioger dbag izs.oo 

DiirchQQng$wao&n DR 29,00 

Kültl wogofi DO Vits Cola 1 3,60 

OB TransttisrniQS 43,SO 
Sflt Wftw aaefi CR B us^ 

Rudolf’Goiza-Str, 


Roco 03404 V60, blau, Post 

Roco 6$4ao VBC, rot, Post 69,50 

RCCO 63780 CiäsertiarZiigDO 00,99 

0m, 4150 BR 56 OB 139,00 

BmL S771 +57724^773 3 Parscmöaw, DR 69,00 

Flftf?* M67 God, Gütewag^DB 

VH^lReefRld M 0 34 ^^25 09 Fax 


HOFER-LOKSCHUPPEN ^UROTKAM 

mno Spar ptr 

7^ vn750ftEp 4,4 %iiur 17S,9« 
77708/9 kompien 6-tel|i0 nur 229,99 
73704 nur Ifi9,99 

wa KEU Z0 09 

30200 Bk eo 00 r De diDL nur 1B9,99 

30201 BR 96 002 DO (Hg. tm 109,99 
eocoAKTion 

41230 Slactsvtafl 17Oifituü Pbrl 19,99 
41 Ul Slartsrrt 101 7 nur 69,99 

47320 I^E. SEiow. Ikol« DB mr 23,90 
44B11 SalonwagfiR KBay nur 70,99 
63060 VTLmP2S mir 149,00 

B30I1 VT LvnUill SCHJhD nur 199,99 

63243 6R44SI4ÜSKotilo nur 169,00 

637S8 ETSlGfäsflrmrElB nur 9M9 
63616 E44 Dfl Ep.J nur 119,99 

93103 E243ÜR^4 Rar 149,00 

ROCO NEU ZOOS 

63239 on 44.90 iOT Em nur 239,00 
£3TSS 98-9004 Muiütim nur 1«,99 
SOZOO OB 03.10 Olau VB nur 209,99 
PIKD NEU 

00107 Set K.s5i. PersonenL nur 390,99 
MÄBKUH 

76610 H,-W.|uBEMSID9fl 2009 619,M 
37050 m 09 INSIDfR 2004 mt 429,99 
37770 £VT Hiunbur^ nur 329,99 

37660 BR 44 SOUND nur 219,93 

SS792 1 “2 Drehsclierndwao. nur 1 *9i99 

ia024 1^ Sei U/3nnsKl!Pev mir 1299.99 
ics 

20310 E-lJJk 101 Hai nui 399,91 

21642 BA 99IVK SOUND Rnf B99 Jt 

22860 VT W«maf DB di^Ul mir 299,fl 
43130 Sc^iäOer Comaüiflrwaaen 4M 

DR Sp«lal Morien NEU 

N£U 2006 BR 031067 KST Effirin Krsnet 

BR 03.10 R^kO DR 5l n. }lfxm\ 

BR D3/QR 41 Beko SuoflrtWsh 

BR 30 DR Giesel 2- ti. 3 Arnilg 

NEU BR 43/44 DR, BR 60 Cl, BR 62.90 KST 
u.i^.a. Liste anfnrOern.1 

VÖ ä Vbwilerpi^, Anige^le solaim Vowßl 

j n)ld)B lrTtii[ii,Zwi$elieiiirerk3Jul vormhilleni. 

metir: 

A&V Sammlungen jeder Grdße goeucht! 

UUWT sfiffmH Efsatitsiio, ikti/site tJsl^ ^egen €£1^55 jrr Malkinfiir tWMic/wMid WSd Cirtf wafcowwii 


HO-Gleichstrom-Eisenbahnen v. Bo- 
co, Flelschm., Trix, Liliput, usw. ge¬ 
sucht! Angebote an; Anton Horneber, 
Reinscharten weg 17, 91056 Erfan* 
gen, Tel. (09131) 6879526 E-Mail: ho- 
rant56®webde_ 

Suche E-Lok EurosprinteL ES 01, 
von Lima, WS, BR 127001, Farbge¬ 
bung zyklamrot, silbergrau, schwarz. 
Burkert, Tel./Fax: (07161)506464 
Suche von Roco 63231 BR 35 DR. 
Freundiiehe Angebote bitte an Tel. 
(07258) 7303 abends_ 

Große Gleichstrom-Modellbahn¬ 
sammlung der Firmen Roco, Trix, 
Reischmann, Piko, Liliput gesucht, 
bespi oder neuwertig, zahle für ver¬ 
einzelte Stücke bis zu 75 % vom NeU' 
preis, gerne auch mit entsprechender 
Anlage. M M.-Dortmund, Tel (0231) 
93493884 


www.bahnsteig.de 


Papier-, 

- wei 
n 

J HaO -HartmannOriginal | 

H^MDdeUbuisthrtftun]|;cn i 

Kartonschilder, Aufkleber, [ 

Nagschiebebilder * 

ß - gold - Silber - farbig - i 

r-HO-O-I* il-LGB I 

www.Hartmanni-Originalde * 

^ Tel/Fax: 03 51/4 12 51 42 ^ I 



Berlln-Fnedenau 
Gran ach Straße 9 
Tel, 030 - 8 55 43 43 


Suche BEMO: Personenwagen 4- 
achsig Neustaedter Kreisbahn, rol/el- 
fenbein, sechs Fenster, Angebote an 
Tel. (0211)741896_ 

Suche: Märktin-Erzwagen-Set, 

46244, Sonderserie für Eurotrain und 
idee + spiel vom Dezember 2000. Nur 
neuwertige Modelle in OVP anbieten. 
Werner Kaufmann, Kölner Straße 12, 
28327 Bremen_ 

Suche Lima 309091 NSB-ZZGWG 
HO „Bamsetoget“ Namsdahlen Fami¬ 
lienpark NRV-Design aus Lima-Kata¬ 
log Skandinavien-Modelle Tel. 
(07621)704193 O. (07621) 793670 


[PE[^[M]® 

Perleberger Modellbauartikel 

193 j 8 Peritheij, Bidnt»!,, LSiTtl. 0 ,W 7 ai 81300 l 


Spar N!U Dungitfuer T Ö87 19,95 

22:,96 

Spar m W50 MischnitlerAttll20,50 
W5D DongstreuiT Mariiiclinaw 24.60 
UtbI Koffer + Itodnrhäkeiinader 34,60 
Ural Koffer 27,95 

Spur HOI W50 Dunipitreuer Munxrhnoiv 54,50 
Fobt’Müüupp-üuterkuiiftMahliiger 29,50 


w\vu-permo-miniaturen.de 



Modellbahnvertiieb 

MefCur«traO«^ TeL 02803 M2310 
Tclofaa b OS / 87 20 

D-56130 6AO EMS 


Rhein-Lahn 

Baate Knopp 


6ÖTZOLO Oampffok, 6ß 52.8105 Rekomascliine 

mit Wannentender, - neu < Ep, 3 DR 49100 

PIKO Dampflak, BR 94.2066 ex. Sachs, XIHT 94.20-21 
schwarz/rot - Einzel stück - Ep. 2 ORG 500G2 

PIKO Dsmpflak, BR 95.006 ex. preuB. T20 Kohleverslon 
scfi wan/rot - Einzel stück - Ep. 3 DB 50061 
PIKO-HDBBY Eltok, BR E 18a.066"a Mefirsystemlak, 

verkehrsrot, m. DBS. Ep, 5 DB AG 57430 

üLtPUT Schweizer Dampfiok A 3/5, If02l, schwarze 
SBB-CFF*Ausführung - neu - Ep. 2 SBB 131981 
LILIPLTT Panzerspähzug Set 3, mit Antrieb, 

wehrmachtsgrau, Z-tailtg - neu - Ep. 2 DRG 136502 
ULIPUT Panzerspähzug Set 4, ohne Antrieb, 

webrmachtsgrau, 2-teilig - neu - Ep. 2 ORG 136503 
- beide Sets ergänzen Set 1 + 2 aus 2004( 

ULIPUT Panzerspähzug mit Antrietit in Tamfarbent 

4-1eifig - neu - Ep, 2 ORG 138504 

BACHMANN-SPECTByM.CHrNA-Dappeldies8]1ok DF 11G. 

t2-achsig, „KUAYUE^ - limitiert! - Ep. 5 CR C04>0601 
BROADWAY UMITED, US-Diesehok, GE 030*7, G^achsig, 
mit DG/DGC-Sound - itmltleill - Ep. 5 US 47ff 
EXCLUSIV Spur HO tlVehrmachts-Gtitefwagen-Saedemiadelle mit l^intartahrzeugen beladan.., 
Bildor in una^fem Siiop unter: 

www.modeilbahn-knopp.de 4- 

Vefktui setange Vorrat rfiicltl - Versand t^ur Verks^se otter NaGlrnatime plus PoTto/Verpackuirgskosiefi. 

Besteilong IsKt« schfiftllclil - Ifriiim und Prelsamterungen vofbehaltenl 


2L 

€ 198,SS 

2L 

€ 199,95 

21 

€ 149,95 

2L 

€ 39,95 

2L 

€ 169,95 

21 

€ 79.95 

21 

€ 55,95 

2L 

€ 139,95 

2L 

€ 169,95 

21 

€ 229,95 
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Suche Ehre Modellbahnsammlung der 
ßaugröße HO, HOe, HOm, 1^ und gro¬ 
ßer der Firmen Brawa, Märklinj Trix, 
auch Express, Gützold, Fleischmann, 
Roco, Rivarossi, Bemo, HAG. Gerne 
digital oder vorbereitet. Bin an Loks, 
Waggons und Zubehör interessiert. 
Dampfloks der Baureihe 96, 03, 05, 
06, 77, 42, 44, 50 bevorzugt, zahle 
Sammierpreise, Wäre schön, wenn 
die Artikel in einem guten bis sehr gu^ 
ten Zustand sind, nach Mögiichkeit 
mit Originaikarlon. Ich hoie die Ware 
selbst ab, bezahie in bar und bedan¬ 
ke mich für ihr Vertrauen, Bernd Ziel- 
ke, Tel. (02171) 366763, E-Mail: 
Schnuffibaer01@web.de, Fax (012 
12) 533571659_ 

HOm- + HOe-Modelibahnsammiung 
gesucht, bevorzugt E-Loks der BR 
4M + 6/6 sowie Rhätisches Krokodil, 
mit entspechenden Waggons der Fir¬ 
men Bemo, Liliput. Nach Mögiichkeit 
mit Verpackung, Tel, (040) 
600201209 


Neu Neu Neu Neu 
f lO-Stciierwagcn mit eingebauter 
Funk-Färb-Kamera kpL Set 

iiur€ 328,42 
PH-Electron IC 
Auwaldsir. 1 
D-79|10Freibm^ 
Jcl.: 0761/1515910 iiacli IS OO Ulir 

www.electroniC“philipp.de 

e-in ai I: pli -elcciron ic@web. de 



Umbau Piko Antriebstechntk 
zu super Fahreigenschaften 
und dreifache Zugleistung 

BR 01,03,^1 85,50 €'BR 106 19,00 € 
SR £]1, 03, sdin.39,SO € BR 110 51,0D'€ 
BR 3S 71,00 € BR US 55,00 € 

BR 52 54,0Ü € BR 130 62,0Ü€ 

BR 56 73,006 BN 150 A6ß:€ 

BR 64,75 63,00 € VT IS,00€ 

BR. 86 66,00€SVT 59,50 € 

BR 94 59,50 € ES 499 49^0.€ 

Verbesserung von Fahreigenschaften 
BR 17Ra,CO 42;D0€|BR 22fL 7,00€ 

BR SSROfO 4E,Ü0€| 

Fertig mode! le der sädts. u. der KsfL 
lade guter m eigener Prodüklionin IT, HÜ, HOe, 
Pfeisiiste gegen Einsendung von 2,00 €. ' 


Hobby-Ec 

G8S77 Kledmvitsa - 
TeL CO 3726) 6489* 



I Anzeigen helfen Verkaufen f 


Suche Mittelgehäuse Mä.-HO E9 
4276, Mä.-HO-E-Lok, Plastikgehäuse 
ÖBB (3041), Fahrwerk für Mä.-E-Lok 
BR 18 (3023) Fahrwerk für Mä-E-Lok 
BR 104 oder BR 04 Gehäuse Piastik 
M.-E-Lok BR 32 (3187) o. (3179) o. 
(3030) o, (3170) Fahrwerk für (3326) 
Hoil. E-Lok, Fahrwerk für (3450) belg. 
Triebwagen, nur Lok (3099) (Hobby) 
(Nr. 038772-0) nur Lok (3099) (BR- 
383553) Fahrwerk u. Tenderfahrwerk 
für Lok BR 003 (3085) 2 X Gehäuse 
Plastik rot/Silber SBB für Buco-Trieb- 
wagen, suche Gehäuse für Mä.-E-Lok 
BR 19 (3769) o, (3667.1), suche 
Fahrwerk BR 143 (3441) o. (3443). 
Anrufe Tel. (022Q3) 12666 AB 
Suche Ro CO-Schnellzug wagen der 
SNCB-NMBS, 2 X 44350 und 3 x 
44351, sowie 2 x 47215 Eaos der 
SBB-CFF, 3 X 47605 Schiebepianen- 
wagen der SNCB-NMBS. Ludwig Jä- 
ger. Am Griltenbach 1a, 54293 Trier 
Uralt-Eisenbahn und Bq den lauf er- 
zug gesucht, auch Echtdampfmaschi¬ 
nen sowie Biechsptelzeug oder große 
Dampfer und Ozean riesen, von Nc- 
stalgiefan. Tel. (0221) 27115221 


WWW.MDVR.de ZeitfUrSiet 


ANKAUF & Sonderangebote 

WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 

TT-F^f2ciiSG Trabbi + Wartburg + 

Traktör ind.viNsand fiw € 

ROeURBUS Kleiweris fflüC 17.^ 

!M € 10,50 

3 Busse DL 3 UKW bu! € 7Ä) 




Trtklür mi! 

10 Uala-KjDfiibi-AulDiniiusäilz« 
JU)256a V 1DD 
Kufi*«atjert .Ctuü-Doia^ 
Jl(K702V21BltE 

El. ichen^r 
10D Sieinischle Slarnjanj^etse 
0650: Bayiai. S 2 /B Epi I, flrüfl 


0652:0Fl15üFl(i. Ep.l 
oesfl: 0a]f{fl.SS/2. grau 

«S2D0O,VTEl2FlcgkisMtfiga' 
fffflarr WL Ai i*Tfr (Trühhi, fTiSifSAi; tyüt} 


nur € 7,77 

Hure 1W.95 
Oyi€ 119,9(5 
!M€ 19.9^ 
11H€ 117,95 

37.50 

12.50 
tBS€ 29.95 
ffiS« 369.95 
[M€ 389.95 
IM € 389.95 

79.95 
m ^ 119.05 
(Nir# 1A0Ä 


Sesifilluftgen. Anfragen, Angeboi», Angebotslisien (TI) öei 
MICKAS BAHNHOF '' ANt TAUEHTZIEN beim KADEWE 
HORNBERGER STRASSE 24 A ^ 18789 BERÜN 
orten: 10.00 - 18.30 Uhr, Samstag bis 10.00 Uhr 
Telefon: OSO / 2 18 OS 11 ^ Telefax; 000 / 2 18 28 4S 
wwwnüclias-liähnhof^te * mvhsS'balinliofSiiiKtiK-bahntwf.Ae 


Suche von Firn, die 98812 der LIEF 
(4099). Reinhardt Peter, Siedlerweg 

l, 89290 Buch, Tei, (07343) 6829 AB 

Ankauf von Märktin alt u. neu in jeder 
Größenordnung, auch Geschäftsau¬ 
flösungen, zu fairen Preisen. Tel. 
(06061) 921692 0. (0171) 1274757, 
Fax: (06061) 921693, A. Hotz G 
Suche HO-DC: Kato DR BR 175, Ro- 
co 63610 ÖBB E 1014, SBB: RAm 
501 TEE, Re 6/6 rot, E-Loks Roxy, 
DRG E 02, E 06, E 50, E 62, E 79, 
Fax (02365) 12723, Burkhard Menzei, 
Stargard 38, 45770 Marl_ 

Hallo Händlerl Suche 2 Pi ko-Güter¬ 
wagen + BR 55 Lokgehäuse. GG15 

m. Brh. Nr. 54052, Kesselw. m. Brh. 

Nr. 54355. Nikolai Walter, Grimaustr. 
75, 12439 Beriin E-Maii: feiwal@ar- 
cor.de _ 

Suche Roco: 47131 Großraum schie¬ 
bewandwagen der AAE, vermietet an 
Nordwaggon, eingesteilt bei B-Cargo 
4 Stck. 43690 181.2 in Biau 1 Stück; 
2 X 47580 gedeckter Güterwagen der 
SBB mit neuem Logo. Ludwig Jäger, 
Am Grilienbach 1a, 54293 Trier 


Verkauf 


Loks +WagenTT 


Verkaufe Tlllig; BR 52 DR 130,- Euro, 
Vitrinenmodeli; BTTB: BR 110 m. Bel. 
35,- Euro. Tel (037421) 22182 nach 
18 Uhr 


Modellbahn einst+jetzt 

31121 Kas^l, Esnuirchttr. 11 Tel 05 6UZ 7S IS ü. 2 31 M 
W«Siierr z,B. BS1272 BR 38 Sdom. DRO, RP. Fti. 589,00 
Güty ld 37200^300 BR 71 si Bp. 17 DR Ep, 3 je 
RörtP I.B. 63239 BR 14 KuhlcnüUub DR Ep, 3 245,60 

63978 V 200 DR olme Schalldämpfer, Ep. 3 143,60 

Eiiwdüt 63267 BR CU ,5 DR „ScjuikI ’ Ep. 4 SA 269,00 

63537 BR 243 003 1 DR SS Inl. ColteoiMi SA 133,S0 
rni^-HO VT 135-065 (Hydrandium) DRG 110,70 

Rtkfl 50000 BR 0 (,5 DR Ep. 3 Öl, SA 104,00 

54076 KQhlwpgm HCcraisleirnir^ DB 4^5 SA 11,90 

Lk.TnmOf'kdtkjnC, Imiiinv um] errisäiniknin}; 

Riire änruri^n ufW üehivilM;n C$cltir 1 fEl. .Vnrmjp'ii 
pmlD). • Ui. - Sj. I0..10 - I3J0L Mi)., Di., ßik.. Kr, 15.00 - 
IR.flO • Nlhc Auüiit jiIhphi/I judn ritnd^Str. haekrdliivn. 3. 

Qucr&traDc tvcitls, hh 6 ^ 5,50 €. 


Verkaufe von Ti lüg eine 6-achs BR 
118 und eine 4-achs BR 112 für je 
85,- Euro. Anfragen unter Tel. (0162) 
8467211_ 

Achtung! Sehr günstig! Verkaufe TT- 
Modellbahnsammlung Tillig, BTTB, 
Zeuke und Sonderserien: Loks, Wa¬ 
gen, Gleise, Häuser und Modellautos. 
Tel. (06831) 976522 od. (0172) 
1341703 


ANKAUF 


Loks + Wagen TT 


Suche Rokai, Berliner TT-Bahnen 
u.a., Loks, Wagen, Zubehör, Ersatz- 
teiie, auch reparaturbedürftig. Udo 
Voiibrachl, Mittelstr. 20, 58332 

Schwelm, Tel. (02336) 81352_ 

Sucher Tiliig-M-Wagen, Nr. 13690x 
3/13683x1 ICE-Lackierung; 1 x Jatl 
BR 18, auch ohne Gehäuse (Ersatz¬ 
teils pender); 1 BMH-Wagen Tlliig Nr. 
13652/51 (Ersatzteilspender). Tel 
(069)3535635Q 


Verkauf 


Loks + Wagen N & Z 


Verk. Flm: 7410 + 7808 Gläs. Zug h.- 
biau/slEber + rot/bg. je 100,- Euro; 
MTR 12097 VT 858 rot/bg. 100,- Eu¬ 
ro; 12912 E36 105,- Euro; 13175 
CIWL 3 X 13176 CIWL 2 x 13177 
CIWL1 X biau m. Licht, zus. 240,- Eu¬ 
ro; 13165 1.-/2.-KI. AB 3Ü Bay, 
13166, 3. Kl. C Ü Bay. 1 x je 20,- Eu¬ 
ro; 12036 BR 14 150,- Euro; ibertr. 
V80 110,- Euro; Am. 2278 BR 96 
180,- Euro. Dieter Knebel, Tel. (030) 
5336096 


RlIXER C.IL VOD KRiUilh.UISt'R t’.K. 



Tfel,: 03 dU3 r>2 

e - MAll: liifotp^krau t.lLauH<!r.flt:: 


GosrhütznUir^r'' 
Arl.-Nr. ä7SÜ, 

11 , 7(1 € 


,F!akbesiit.zuiif 
Art . !^r. 8770 , 
Preis 12,50 € 


b(M3ialtr^ Zlnnftgarfdi 






E.T. MODGIiaMI SHOP 

IN COTTBUS/SASPOW 

Model täsenbahnen, Zubehör, Ersatzteilservlce, Plastikmodelibau, Alrbrusch 
Saspower Hauptstraße 38'03044 Cottbus Tel.: 0355/8625116' Fax: 0355/8625117 
Öffnungszeiten: Mo, - Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr 
Kostenlose Versandliste per E-Mail oder Telefon anfordern. 
www<et- modetlbau-shop.de t et-modellhau^webide 


Anlagenbau - Individuell & Preiswert 

Ei Planung 

Hum altrn |3ampfroöö E Gomdplpttenbau 

Modeleisenbahn & Zubehör ^ Kinderanlagen 

E Kornpieifoniogen 

Rudower Stn 7« / 12324 Berlin www.ium-alfcn;-dampfross.de Tel, 030/ 67 06 81 07 



Sehr geehrte Fahrgeste, 

HERZLICH WILLKOMMEN IN BONN 

Modeüeisenbahn und Zubehör 
in stilvollem Ambiente einkaufen. 


DAS ALLES FINDEN SIE JETZT IM NEUEN 


ilZOBHEBIlllBraQllEaili 


Für alle die gerne Ganzzüge fahren. 

IVenn 5(e her uns von einem Wageniyp mehr als 10 Wbggons ej^r Arfffcefnummer 
, gtbr es die gleiche Anzahl unterschiedficher 
Berriebsnummern gratis dazu. 

KaiierstrA? JU77 Hanum TeiÖ St 27 / S4 2S Fax 0 St 27/ 93 t6 64 
f-niatf posf@mode JFfrreye.de Internet www.moöeH"kreye.de 
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Ankauf 

■ Verkauf 

Loks + Wagen N & Z 

Loks + Wagen allgemein 


Suche Arnold-Lufthansa- Airportex¬ 
press + mehrere Roco-Omnn-P50 mit 
Reifenladung + welche mit Holzla¬ 
dung. Rudolf Knieherrij Körnerstr. 13, 
63165 Mühlheim/Main, Tel. (06108) 
76442_ 

Kaufe N + Z In jeder Größenordnung 
zu fairen Preisen. A. Droß, Mobil 
(0171) 7922061, Tel. (06106) 9700 
Fax (06106) 16104_G 

Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Groß an läge zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Ffans-Werner Kunze, Mailaer 
Str. 27, 95192 Lichtenberg, Tei. 
(09288) 925755, Fax (09288) 

9259040 oder E-Mail: wkuii@t-onli- 
ne.de __ 

Suche Modelleisenbahn Spur N. 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör, Tel. 
(0681) 700226- Auch größere Anlage 
ode r Blerw^^_G 

Große Modellbahnsammlung der 
Spur M oder Z der Firmen Märklin, 
Tnx, Arnold, Fleischmann gesucht, 
gerne umfangreich, bespielt oder un¬ 
bespielt, aber gepflegt sollte sie sein, 
Verpackung wäre schön, bevorzugt 
interessiere ich mich für Triebzüge 
der BR 04/06/08 und Dampfloks der 
Epoche II und IIL Tel. (0231) 
93493884 


' Modellbahnservice: ^ 
mvw.AaJ//scfier-lof[scA(fppefi.(/e 


Verk. Märklin I: Div. Güterwagen Ep. 
I + II, z,T. auch III. Märklfn-Maxi: Div. 
Western-Dampfloks. Alle Modelle 
neuwertig im OKT, ungefähren + nicht 
bespielt. Liste anfordern. Ggf. weitere 
Modelle a. Anfrage verfügbar. Wagen 
tlw. mit Bremsgestänge. Trenne mich 
nur ungern von meinen Schätzen, er¬ 
warte faire Gebote. Tel. (04128) 9420 
00 abends_ 

Verkaufe LGB-Dieseilok 22620, 6503 
wegen Doppelkauf, unbespielt, OVP, 
210,- Euro inkl. Versand. Thomas 
Schramm, Schrebergarten weg 7, 083 
21 Zschorlau, Tel. (03771) 479181 

Märklin Spur I, E 44 500,- Euro; BR 
78 450,- Euro, beide Loks digital u, 
Sound, neuwertig (Vitrine) ohne Kar- 
ton. Tel. (089) 6136257 


Ankauf 


Loks + Wagen allgemein 


Üralt-Eisenbahn und Bodenläufer¬ 
zug gesucht, auch Echfdampfmaschi- 
nen sowie Blechspielzeug oder große 
Dampfer und Ozean riesen, von No- 
stalgiefan. Tel. (0221) 27115221 


■ SCHIIDHAUE^MODEiLBAHN 

lab.-SiL-SDEb-Str.2f 
17419 SieEfSVfQltf 

Kiaauni «tsiLLMKi 

DB TiLI3IM-)ni 

*'» __tili@iiitfiElhkö-rEl1Eiki»E.ae 


Atzschilder 

^ I Ätzschilder Wunsch 1 

S I farblich fertige Bearbeitung f 

, in allen Spuweiten « 

Seckert-Modellbau Kleinserie 

tuT3ES Gaystritz 1>. Gfwdtn Qp KO6-7 

^säch^sehe VV) 
Tett03S1]2MM6(l;Fat2O2SS46 uff 

GesamtpfiHpehl gogan S,-C 
(bal nikskvaigthunQ) 

WWW. beckert-modellbau .de 


Modellbahnshop Pabst 

Uberm Rohrer Weg 4a * 9Ö530 Dillstädt 
Tel. 03 6S 46^ 53 15, Fax 03 63 46/4 03 39 

Neue Auto-Mode Ile im Internet-Shop 


W50 Mischfutterau fl leger € 39,95 

Traktor ZT 300 € 29,50 

Traktor ZT 303 € 29,50 

Traktor Belarus MTZ 50 e 29,50 

ZiL131,m. P15 Antenne 36,95 


Kofferanhänger, m. Pi 5 Antenne € 2A,95 
1/fefe RK-Mod&ife auf Anfragef 
- ONLINE-SHOP- ONLINE-SHOP - ONLINE-SHOP - 

www.modeHbahnpabstde 



Modell bahn 

Pietsch 

PICO-HO-Aüslaufmodell 


Prühßstr. 34, 

12105 ßerlin-Moniendorf, 
Tel.: 0 30/7 06 77 77 
w ww .mo del I bah n-p letsch. CO m 


53102 Doppelslodtwg. DBimi? 
54201 Bisrwg. „Stutfg. Hoftfäu" 

54205 Sachs. Sierw. „Pyrasar" 

54206 Sachs. Bierw. „Reisewi“ 


39,99 

26,00 

23,50 

24,25 


54253 DB Säurctopfwageri 24,25 
54266 OBKasselwg.„ARAL“ IS,75 
54275 DBKe$selwg.„Fina“Ep.lll 12,76 
54279DBKesselwg.„EVA'^Ep.ltl 18,00 


Ausleufrnodelli^te 1,44 € in Brief markenS! Bitte Spur angeben!! z.T, Ein^elstücke! 
Zwischenverkauf Vorbehalten! Versand nur per Vorauskosse (+ 5,50 € Versand) 



M&fieff- & Gf^irteuefsenb^thnen dirk Bertmm 
LGB-EKim-Hän^tter 
Efsenb^ihnstr. ^ 6 • 0^315 Leipzig 

OftnungKelten: Mo. - Fr, 1 0 00 Uhr - 1 S,00 Uhr. SometQö 9.00 -12.00 Uhr 
Tel. / Fm: 0M1/Ö994114, Funk: 017Q/35024SS, e-Mail: rnabobertrom^ool.com 
€urötröin-Hdfidler - Neuujüf® und fl & V 



nOig 



Tllllg 



02125 

8R01 DRSEp.lL^ün 

129,90 e 

02305 

BR 101 Fleischfwerb, OB AG Ep. V 

127,50 € 

02646 

LVT BR 172 m. BR 172.6 DR Ep. IV 

169,90 € 

14725 

2-achs. Duerzsandwagen DR, £p. IV 

22,66 € 

02001 

8611B (bn) m. Kanzel m Bp. fV 

108,00 € 

15296 

ScIbstentladCTragein, braun, FIAG Ep. V 

13,60 € 

02300 

BR 101 Unsere Preise,., DB AG Ep. V 

87,00 € 

15297 

Selb$tentledewagen, br. 061 RAG Ep. V T9,66€ 

02307 

8R 101 Sacbsen/TlKjigDGABEp.V 

129,90^ 

13635 

RZWG T/2. Kl, Halbei^. GW Ep.V 

27,90 e 

02517 

ßR221 PEG Ep. V 

93,00 € 

13755 

Rflkö-Buffettwagen OR Ep. IV 

19,3 0 € 

02560 

VI00 DR Ep, III 

100,00 € 

138D1 

ObStoOBz 750 ORIp.EV 

32,00 € 


Suche in HOe von Liliput; Gepäckwa¬ 
gen D 83 der SfLB sowie 4-achsigen 
Personenwagen Murtalbahn in Rot. 
Tel, (0351)6495573_ 

Suche Eisenbahnen der Fa. Märklin 
aller Spurweiten, auch Zubehör, Ein- 
zelstücke oder Sammlungen. Freue 
mich über jedes Angebot. Diskrete -k 
schnelle und seriöse Abwicklung wird 
zugesichert. Tel. (09075) 8391 und 
Fax_ G 

Suche Ihre Modellbahn Sammlung der 
Baugröße HO, HOe, Flöm, I, und grö¬ 
ßer der Firmen Brawa, Märklin, Thx, 
auch Express, Gützold, Fleischmann, 
Roco, Rivarossi, Bemo, HAG. Gerne 
digital oder vorbereitet. Bin an Loks, 
Waggons und Zubehör interessiert, 
Dampfloks der Baureihe 96, 03, 05, 
06, 77, 42, 44, 50 bevorzugt, zahle 
Sammlerpreise. Wäre schön, wenn 
die Artikel in einem guten bis sehr gu¬ 
ten Zustand sind, nach Möglichkeit 
mit Orlginalkarton. Ich hole die Ware 
selbst ab, bezahle in bar und bedan¬ 
ke mich für Ihr Vertrauen. Bernd Ziel- 
ke, Tel, (02171) 366763, E-Mail: 
Schnuffibaer01@web.de, Fax 
(01212)533571659 



N025 - Der kleinste 
Multiprotokolldecoder der Welt I 

Wirführeri alle E>ecodertypen der Firma KUEHN ! 

Lieferung und Einbau zu günstigen Pnetssn, 
7^.03335-495440 emair:info@riKidellbahri-ahi.de 
www.mode II bah n-ah l.de 
Mflower Landstraße 16c 14712 Rathenow 


Ankauf von Modellbahnen Spur Z - 
HO, auch Neuware und größere 
Sammlungen erwünscht. Barzahlung 
selbstverständlich. Tel,/Fax: (02841) 
80352 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude HO 


Verk. Modellaulosammlung HO: 70 x 
Espewe, Herr, Haufe ... 1 Kiste Espe- 
weschrott, 75 x Opel aller Herst. 75 
Modelle DRG-Zeit versch. Herst. Tel. 
(0340) 2212182 o. (0178) 7359066 
Verk. 1 gr. Kiste Gebäudeschrott und 
viele Einzelteile, Fenster, Dächer, 
Mauerwerksplatten, Zäune, Tore, Ki¬ 
sten ... Tel. (0340) 2212182 o. (0178) 
7359066 



Klaus Graeber 

Langerfelder Str 129 
42389 Wuppertal 
Telefofi (0202) 2741301 
Telefax (0202) 2741303 
Von der IHK Wuppertal/SC/RS 
ÖfFentl best. u. vereid. 
Sachverständiger für gebrauchtes 
Spielzeug (Blechspielzeug aller Art^ 
Automodelle, Dampfmaschinen, 
Eisenbahnen, Militaria) 


Sammkrstüüke und gg/dan/age some em BemüUerung ihres „Futtrparks^^ 


SfiUT N K}mns&mnmodeH& 

1120 SIS Ed 2x2/2 h^lfet-Uik, schwarz 
1141 SBfl Ae 4/1 No. 11300, gfut, 2 Molofcn usw. 

1141/1SBB Ab 4/B No. IIOQO, hrm, 2 Motoren 
1147 SIS Dopipelliiebwagen „Roter Ptleir 
fle4/e Hd. 30t, hellrot 
1147/1SBB Doppolbiehwagein „Ftoter Plleii*' 

RAe 4/3 No. 1i]21, dunliekol 
1143 S&a/te 3/61 Lok 10700, broun, htsl. Ü)k 
1 ^m m Ae 3/31 Lofe 10703, pjn, ,EXP0 04" 

1152 SSB >ter Piar 0^ 2/4'Mo. 201 Jrpftir, 
Vortiestellprieß 

1152/1 SBB „Fotef Pteil" RAe2/4 No. 1001, 
liellTOl,VorbestellpriGi& 

1152/2 OeBS .Olauer Pfeil" Re 2/4 Wol 2G5, 
hlati/welB, 'i/c}fbes1e1l|H8i$ 

1152/3 OeBB ..Blauer Pfeil" Be 2/4, niil wefSen 
Slreilen. Ftugefradversion 
42D7 SBB Ooppelk/k Ae 8/14 Brspningsau^hning 
LolH 1801, grün 
fniemoifsit 
16014 DFG SR 14 031 

16500 SPENO Sehienenschleifzusi, 2-teilig, oelb, 

Zierlinien, ReiitigiiiigslJssen 
16302 ORG bnv. DR, BR 39.2 div. Ausf. (FartL/Schl 
16095 Sachs. VT, diu Ausf. [Farte t Schlot osw.) 

Lemaco 

ff-OOO SBS Ae 4/6, Lek 10302, grün, Ih^pr.-Ausigi 
fl-0D9/1 SBB Ae 4/3, bk 10B10, grün 
H’009/1v SBB Ae 4/6, Lok 10310, grün, verwitt. Ausf. 569.- 
N-009/av m Aß 4/6, UA10801, qm, veiwitL Aosf. m, 
N-011/1 „Deoteche Bundesbahn" BR 45 DOB EpL III a 698.- 
N-01E SBB Be 4/7, bfc 12502, trauh. Auslief.-Züsl. 4BB.- 
M-022 SNCF 241P1, grOrr, Uispr.-Vefs., € 894,- SP 799,- 
«-022/1 SNCF 241 p 16, grün, Museumsveis, 

„Mulhouse" € 394,- SP 799,- 

M-022/2SNCF 241 P SO,, grün. 

©.VaIl0ct5e'blL€»94,- SP 799,- 


709,- 

850r 

S50,- 


589,’ 

539.- 


ca. 450,- 


ca. 450,- 
ca.46fl,- 


ca. 450.- 


915.’ 

519.- 

659r 

635,- 

589,- 

539,- 


N-025 Bad. IVf], bft 64, Epnehß t 805.- 

» 025/2 DB BR 13 323, Ep. III 305, 

»-025/3 Batf. iVh, Lek 49, DRG, grau im Fotoanstr. 305,- 
Lemke Colfeotioa 

2532 WgseL 1 d«f Kgj.Bay.StS.BL, 4-lt9., m, Teerwg. 409, ■ 
2565 Wgset. 4 äa Kgl.3ay.Sts.BL, 3 Blßfwg. + Sespe. 409,- 
2600 BR IB 201OR, grün, MuseuirtSvers., € 7E5,- SP 309.-1 

2602 BR 02 0201 DR, SChVrarTeAuSf., € 765,- SP 659,- 

2603 BR 02 0201 DR, Ep. IV, grün. € 765,- SP 659,- 

2604 BR 13 314 DR, ßchwarz, Oltendßr, € 750.- SP 675,-1 

2605 BR 1B 31 4 DR, grün, Oltßnder £ 750,- SP 075,- 

2606 BR 02 0314-1 DR, qm, Ültender, € 750,- SP 675,-1 

2606 VS fleltolok ifl 314 Ofl, grün, KoWeverBiaitÜ 
Elnzelstück / Prototyp 750, ■ 

2610 BR CIII, Kgl.Bayite.8., „Ebelsbach-*, 

Birneii^hkit {zu 2562/35] 765,- 

2610/1 BR CIII, Kgl.Bay.Sts.B.. ^«iung«i" 
TorfleFider[iEr2562/65) 765,- 

2615 BR 05 003 „cab fdEwartT, Kohlenstaub!., rot 748,■ 
2613 BR 05 003, „cab fofward", Kohtenstaubf., 

Fntoanstrlch grau 748,- 

2617 BR 05 003, „cab terward", Kuhlenstaubf., tainf. 743.- 
iokU 

13015 RliB De 2/2 »0. 1 51 G^iacktrietrwg., orange 519, 

16016 BVZ HC 2/3, Teoderi ok „Breiihom“', sdvwarz 649, 

16017 BVZ HG 2/3, Tenderiok ..Bfellfiorn“, sefwigfOn 699, 

16019 V2 HG 2/3 Ha. 3, TßnderloK „Welsshom" scliw. 649, 
23006 Spur Nri3, Bio Grande RGB K 27 No. 431, 
SchteppienElerlcii, schwarz 769. 

K^arks 

4332 BR 70 032 OHG, tenderlcibrriotiue. Ep. II 7S7,- 

4337 BR T181602 D^pfturtHnenlPkombllve 

dar DRG, 11.500, - VSPl.m- 

VKle weitere Maits Fahrzeuge auf Anfrage 

{Komptettpragrarnri) 

WXfiaeart 

12703 Schfepptenderl. 5 2/6 der Kgl.Eay.Ste.B„ grün 349,- 
12708 SchnellzugMr BR 13 324 DR^ Ep, H 798,- 


Uber 500 weitere Messing-Hardarbeitsnvocrelle ia den Sparweilen M, HO, D, 1 und II vorrätig, ümittefte 
und wandersebOn datainterte Modelle, felnsl lackiert und bescfirlttet, stehen für Sie bereit. Kein 
Interneizugang?? Bitte KOSTENLOS unsere Lisfen anfordern: 0 23 31/40 44 53 


Klelnserienprospekie € 20,- mitWferongutechein n giekJier Höhe • Ankauf • Tausch • InzahÄfflgnahme 
• Ratenzahlung tnögikii • bitte enrufen und kestenk^ unsere Listen enfbrdem. 

Pi^isirrtum iJnd Zwisctienverkaut vorbetialten 

wwwlcikschuppenhagenh35pe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 

Ihre Adresse für Hjeinserienmodelte; 5B135 Hagen - Vogelsarger Str. 36-40 
Td. 0 23 31 /40 44 53 - Fox 0 23 31/40 44 51 - Dl -Netz 01 7174 71 56 Oö 
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Digüal-Zubehör von Märklin in OK 
und Anleitung. Modellbau „HO"’ von 
Faller, Vollmer, Poia. Liste auf Anfra¬ 
ge. Patrick Engels, Finkenweg 2, 
88138 Weissensberg, TeL (08389) 
984526 Handy (0151)14059629 
HO-Zubehör, diverse Hersteller, vor¬ 
wiegend neu und ov. Auch Raritäten: 
Gebäude + Brücken (Bausätze und 
Fertigmodelle), Landschaftsbau + 
Au sg esta 11 u ng, Oberl e itu ngs m ateri at, 
Schalttechnik und Gleisbau. Alles 
preisgünstig, je nach Abnahme Ra¬ 
batt möglich, zuzüglich Porto. Aus¬ 
führliche Liste: H,-E, Stein, Tel. (0881) 
9278656 


ANKAUF 


Zubehör + Gebäude N & Z 


Suche Zubehör für Arno Id-Dreh schei¬ 
be Spur N. Oliver MorÜng, 72639 
Neuffen, TeL (0172) 7373902 ab 10 
Uhr 


u^u/u/.shmfiara-tmck. info 


stock & Heinze GmbH 


OtlO'V.’CüeiKke-ar. 9 
39104 MAGDEBURG 
0391^^15239 


www.fnodebbabn-stock'heinz&de 


FIKÖTT 

26-47410 BR 182 TAURUS Hobby Ausführung 49,90 € 
KARSEt TT 

87-2412 V23DR,hlaiJ 175.00^ 

07-2440 Dfeseltoh TGK 2£, Kaluga 160,00 € 

87-2510 MebrzwBckg. MZ 102,Varian. MZF 145,00 € 

Öffnungszeiten: Mo, - Fr.: 10.00 - IB.OOUhr 
Sa.: 9.00-12,30 Uhr 


flQlluieik 
Kcillhof 

uw ModflBbefwvPzofl 



GROSSE LG8~GLEISAt(TiON: 

10000 Gleis 300mm 12Stck. € 49,90 
lOeOO GleiseOOmm iSStclc € @0,90 
11000 Gleis R1 12 Sick t 49,90 
15000 Gleis R2 l2StcK € 99,90 
16000 Gleis R3 12StCk, € 99,90 
12000 Handweiche R1 rechts € 31,50 
12100 Handweiche R1 links € 31,50 
12050 C-Weich ft R! rechts € 42,50 
12150 E-Wfeiche RI (inks € 42,50 
16050 E-Weiche R3 rechte € 54,90 
16150 E-Weiche R3 links f 54,90 
16050 Handweiche R6 rechts € 104,90 
16150 Handweiche R5 links € 104,90 

NEU! NE U! LGB-G l eisbettung NEU! NEU' 

61000 Gleisbett für 10000 6 St € 21,90 
61100 Gleisbett für 11000 6 St. € 21,00 
61500 Gleisbett für 15000 6 St € 55.90 
61600 Gleisbett für 16000 6 St € 55.90 

Alle Angebote solange der Vorrat reicht 

nelluierk Kalthof 

58640 Iserlohn-KaUhof Tel. 92371/944940 
Leckl ngser Strafe 206 fax 02371/94494-9 
Bitt« Varsandtlst« für« 2.78 In Brief- 
marken dnferdern ! (fiaugr. angeben) 

Internet: www.steflwerk-kalthof.de 
E-Mail: steilwerk-kalthaf@t-online.de 

LGB-eXtra-Partner 


Kleinanzeigen, die nach Anzeigenschluss 
eingehen, werden im nächsten Heft veröffentlicht. 


Suche Modelleisenbahn Spur N. 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör. Tel. 
(0631) 700226. Auch größere Anlage 
oder Bierwag._G 


Verkauf 


Bücher + Zeitschriften 


RoCO-Kataloge neuw. 84/85; 95/96; 
96/97; 97/98 Euro 20,-; MEB-Modell- 
bahnschule Nr. 1 - 8 Euro 15,-; Mär- 
klin-Kataloge ab 1968. Liste anfor- 
dern unter Tel. (089) 6114857 
Verkaufe Miba 1990 - 2003, nur kom¬ 
plette Jahrgänge. HH Henning. Tel, 
(0170) 2691120 

Verkaufe Buch über 4 Kleinbahnen 
im Harzvorland; Geschichte, Be- 
triebsmaschinendienst, Bahnstatio- 
nen, Gleispläne, usw,; ideale Vorbil¬ 
der für Modellanlagen; für 26.- Euro + 
Versand. Buch vertrieb Wolf gang We- 
dekind, Damaschke-Prom. 6, 39418 
Staßfurt Tel. (03925) 382Ö03 und Fax 

G 


• Edel Stall Ig1 eise f. Garten bahnen 

• drahtlose ARISTO-Walkar. Control 

• BÖHLER Elektro-Klein Werkzeuge 

• ARISTO- und HLW-Gartenbahnen 

• US-ModBllbahn-Literatur _ 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 
Tel. 0 37 37/4911 -0 - Fax 4911 -20 
**■* Autonsieirter Fachhandel für ALLE 
KAOEE und MtCRQ-TRAENS Produkte 


Lesen! 



184 Seiten. 130 Bildet davon 11B in Fiwbe, 
9 Zeichnungen 

ISBN 3 613 71254 7 €19,90 


www.motorbuch-versand.de 


MEB 1998 - 01,03 ’ 04 kompl. 2002: 
11 Hefte, Heft 13 Nr. 1 - 5 kompl., Mo¬ 
dellbahnschule 1 (1999) Preis 75,- 
Euro + Porto. Dietrich Schultze, GrF 
maustr, 65, 12439 Berlin, Tel. (030) 
6315923__ 

Verkaufe Eisenbahn-Magazine kom¬ 
plett 1987 bis 1991, alle zus. für 100,- 
Euro. Einzelne Jahrgänge für je 25r 
Euro, sowie einige Einzelhefte von 
1983 bis 1997 für je 2,- Euro. Tel. 
(05208) 8590 __ 

www.bahnenwelt.de Shop für Modell¬ 
bahn- und Eisenbahnliteratur, DVD, 
CD, Software und Add-On für den 
MS -T rain-Si m u lator __Q 

Verkaufe diverse Eisenbahn büche r, - 
hefte und Märklinkataloge zu günsti¬ 
gen Preisen, Die Hefte sind von fol¬ 
genden Herausgebern: Eisenbahn- 
Journal, Miba, Märklin-Magazin, Mo¬ 
delleisenbahner, Züge, Eisenbahn- 
Magazin, Hessenschiene, Eisen¬ 
bahnkurier, Lok-Magazin, Der Schie¬ 
nenbus, Gartenbahnproll, Mittelpuf¬ 
fer, Modellbahnwelt Österreich, Ei¬ 
senbahn Österreich und Schweizer 
Eisenbahn-Revue. Gegen frankierten 
Rückumschlag oder per E-Mail sende 
ich gerne eine genaue Liste zu. Jür¬ 
gen Retchardt, Liebigstr. 23, 65439 
Flö rsh e im J u hei Reich ardt @ aoi. com 


Modellbabnen in Potsdam 

Ankauf & Sonderangebote 

Jägerslfp 28,14467 Potsdam 

An der Fußgangerznne, TeL: Ü331/280448B 

LGB 

41613 

Selbstentladewagen 

€ 60,- 

40560 

GuOstahiwagen 

€145,- 

41610 

Automatic-Selbstentld. 

€ 145,- 

42860 

Erzmuldewagen, rot 

€ 75,- 

29145 

Feld bahn-Set 

€ 129,- 

Faller 

360 

Tass" Exclusiv Modell 1996 

€ 75r 

Alle UetsleHer In mvviFem: ladlen vw) Auhagen bis Weinert; von 1-Z! 


R. Stieler 

Modelleisenbatinen 

Modelleisenbahnen und Zubehör von 166 bis N 
Lange Straße 7 ■ 08J83 Gröbzig/Anh. 
TeL/fax:(l>3 49 76) 2 2951 
E-Mail: 3215-4J2@onlme.de 

Leichtiauf - Präzisions - JVletailradsätze 
je tOO Stück 71,00 EUR 
fürPikoHO 10.4 0 Odern,4 0 
für TT 8,0 0 oder 8,3 0 

für Piko N 5,6 0 oder 6,2 0 

So finden Sie un^: 

AI 4 Abfahrt Könnern - Rrcblung Köthen - 
ca. 8 Km; von Halle Troiha Richtung Köthen 

Öffnungszeiten: 

Mo+Fr 9-12 und 16-18 Ühr ’ Di*Do 16-18 Uhr 
Sa 941 Uhr MiUwoch geschlossen 



neu: www.bahn-buch-und-v tdeo.de G 
1 Kiste Eisenbahnliteratur ca. 20 Bü^ 
eher, Kalender, Erfurter Blätter, Bilder¬ 
serien, Kataloge, alles DDR. Modell¬ 
eisenbahner V 1976 - 1989, 1,- Eu- 
ro/Heft. TeL (0340) 2212162 
Kennen Sie schon unser umfangrei¬ 
ches Lileratu ran gebot? Liste kosten¬ 
los. SHMV-Versand, Abt. Lf, Emi- 
lienstr. 60. 45128 Essen, Fax (0201) 
7266 655_G 

Märklin-Freunde sind informiert mit 
Kolt's Preiskatalog Märklin OO/HO, 
www.koll-verlag.de Tel. (06172) 302 
456 G 


ANKAUF 


Bücher + Zeitschriften 


MEB-Verfag sucht für die redaktionel¬ 
le Arbeit: Zugbildungspläne / Rei¬ 
hungspläne ZpAR, ZpBR, ZpCR der 
DB AG, DB, DR, DRG. MEB-Verlag, 
Redaktion, TeL (07524) 970524, E- 
Mail: frickel@mode!leisenbahner.de G 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Original Gerhard-llfner- S/w-Fotos 
Leipzig 1970,138 St. 107 x Dampf u. 
12 St. Techn. Sammelk. Dresden. 
Preis: VS TeL (0234) 497105 Haus¬ 
wald_ 

Orig* Beilingrodt Dampflok-Typen-Fo- 
tos 130 St. BR 12, 13, 51, 53, 87, 97 
u.a. u. gleiche Qualität 74 St. BR 38, 
39, 50, 55, 56, 78, 94, u.a. Preis: VS 
TeL (0234) 497105 Hauswaid 


:ing- u. 

iwn Semtönenj b«idi._m. Fotefod; 

Schmifolie ob € 4,50, Abionbgen d) 
e 7J,20, Sd'khlynfAnteile 
f, Z, N, TT, HO, 0, loiinötMn 
K. 6. Mi 0,2 x300k 300 ob 
e 22.50.CbwnleLolien, 

Scndiirobf Ser, CAD- Au^hHichöf 

ProgrorKtfn, Film- inhofmortiv 

' " ' ..Kahdog MEB^ gegen 

€5.00jSfihei^/ScK(sli. 

wird bei Ko^f qngierechnef] 




SAEMANN Moddl- V. Alxt^hnik 
Zweibfüfier Sir. 56 • D-5d9S3 Pinnaiens 
U 00331 /12440 t Fa* 06331 /60B508 

wwrtw.iocmäfirt-fietilecbnili. i/ 


www.dampflokinbayern.de 

keue Angebotsseite, neu¬ 
er Anbieter, neue Ange¬ 
bote, neugleng geworden? 
Na dann schauen Sie doch 
mal bei uns vorbei auf 
unserer Homepage, wir bieten alles rund um die 
Modelleisenbahn an. Spezialist für N, aber auch tKI 
und andere Spuren! Dabei können Sie von der Lok bis 
zum Zubehör für den Aniagenbau alles erwerben. 

E-Mail: tlaminnokinbayern@t-on1ina.de, 

TeL 01 71/5 3610 76,03 32 34/Z 29 72 oder besu¬ 
chen Sie uns in 14641 Wustermark, Am Peppelhain 
33, nach tal. Rücksprache (kein Ladeni 






GEBAÜD£lVtOOELLE ^ VEftKEHRSBAUTEN < IIMDÜSTRIEBAUTEN - BRUCKENBAUWERKE 
STADTWÖBLIERUNG - SCHlFFSMODELip - FAHRZEUGE - REKLAME - BASTELZUBEHÖR 

Kartonmadelibaii Weimitr 

Tiefurter Alke 36,99425 Weimar 

Tel: 03643 -^401481 Fax: 03643-401482 

eMail: L. 5 aettcher@t-onfine.de 
www.effekt-kartonmodellbou.de 


Modelltechnik - Großbohnen 

Inhaber; Lars Hempelt 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. 16 - 01277 Dresden 
TeL: 0351/31 00 290- Fax: 0351/31 00 291 
WWW. hempelt- model I bahn .d e 

Gartenbohnen und Zubehör 
TT-Modellbahnen, Plostmodellbausötze 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14-16 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 
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Winterdampf am Jingpeng-Paß bei 
bestem Wetter auf DVD, 98 min., 14,- 
Euro. Tel. (0173) 1582648 E-Mail: hol- 
ger.de r. iie be @ t-onl ine. de 


ANKAUF 


Fotos + Dias 


Suche Fotos (auch leihweise) von 
18314 (ehern. FVA-Halle/S.) vor Um¬ 
bau 1958 m. franz. Tender. Hans-Jür¬ 
gen Straube, Permoserstr 24, 04318 
Leipzig __ 

Suche quaiitativ gute Eisenbahntotos 
(Originale) von deutschen Eisenbah¬ 
nen (auch ehern, deutsche Gebiete). 
Gefragt sind alle Bahnmottve (Bahn¬ 
höfe, Züge, Lokomotiven etc.). Kaufe 
auch Sammlungen oder Nachiässe. 

Chiffre M-9/38921 


Urlaub 


Brockenbahn-Angebot im Harz: 5 x 
Ü/F, So. - Fr., außer Feiertage, 1 x 
Fahrt mit Dampfzug z. Brocken, 1 x 
Tra nsfer zu r Sei ketaibahn: p. P, 159,- 
Euro. Tel. (039455) 218 www.ferien- 
wo h n u ngen-sc h i erke. de_G 

Domizil für Eisenbahn-Fans: Vermie¬ 
te in Elend/Harz Ferienwohnung 2 - 3 
Pers, 4 - 6 Pers, 5-7 Pers.; Zimmer 
mit WC u. Dusche, TV - Radio, Früh¬ 
stück. Pension Garni, Haus Füllgrabe, 
38875 Elend, Brauniager Str. 10, Tel. 
(039455) 244, Fax (039455) 81480, 
www.touronline.de - de Harz Hotel 
Füllgrabe_G 


MleinlDhiiGGüder mit 1A ünd lynior 
HandsteuergeräiGls Neiiheit 20Q^i 
irtformieren Sie sich ietzt unter: 

www.train-controlde 
oder per Fax; 0 52 23/G 53 0188 


Tr^iti GftntfDk Melk $clirlder.Schal$ir.39. 
32120 Hiddanhausea, lei. 0 52 23JE S3 PT 89 


Bahnireude im 3-Ländereck 
D/CZ/PL mit 4 Bahngesellsch. / 
Schmatspurb. Gemütl, Fe Wo für 2 
Pers., Aufbettung mögl, 4 Räume, 
DU/WC, PKW-StelIpL, April - Okt. pro 
Tag 26,- Euro, 02779 Großschö¬ 
nau/Sa. Oberlausitz, Tel. (0162) 
6517933 ab 18 Uhr_G 

Marienberg OT Satzung, Gastst. u. 
Pens. Erbgericht, Zi. mit DU/WC/TV, 
Ü/F ab 17,50 Euro; Speisen von 3,60 
bis 6,00 Euro. Preßnitztalbahn Stein¬ 
bach-Jöhstadt 5 km entfernt, Pro¬ 
spekte unter: Tel, (037364) 8273, 

WWW, h i rtstei n. d e/erbgeri ch t _G 

Erzgeb.-Dresden: Kleinbahnstr. Frei¬ 
tal - Kipsdorf, z. T. nach dem Hoch¬ 
wasser wieder aufgebaut, Fewo, Fe.- 
Haus ruh., ländl. Ortsrandlage m. v 
Kleintieren. Bitte HP anf. Tel, (03504) 
613921 WWW. I a ndurtau b-osterzgebi r- 
ge.de _G 

Fichtefgebirge Fewo. 2 - 4 Pers. ab 
29,- EUR. Ruhige Lage, 10 km zum 
DampfIokmuseum Neuenmarkt. Fe- 
rienhof Feutner, Oberlennersreuth 24, 
95236 Stammbach, Tel. (09256) 349 
_G 

Eisenbahner auf gepasst! Ca. 20 km 
bis Basel,.,, im Schwa rzwald-D reit än¬ 
dereck, 2-Bett“Zimmer m. Bad/WC, 
inkf. Frühstück EUR 18,- pP/Tag. Rai¬ 
ner Kieseling, Rebweg 6, 79585 Stei- 
nen-Huesingen, Tel. (07627) 9729931 
+ Fax 9729930_G 

F reu d e n s ta d t/Sc hw arzw ald: Id yJ I i - 
scher ehern. Bhf. Ferien haus, Tel, 
(07443) 8877_G 

- :' ganzjährig ': . 

8^ 4 Übernachtungen mit Halbpension 
im Doppelzimmer (mit Dusche/WC) 
pro Person 139,-€ 

B-r 6 Nächte bezahlen - 7 Nächte bleiben 
mit Halbpension im Doppelzimmer 
pro Person 199,- € 

ffi Tel. 0 39 43/50 11 27, Fax: SO 13 4S 
www.ga esteh a us-m a nn .de 


www.modellbahntreff.com 

Modeltbahntreff Tack-Braunmüller GmbH • IVIarsbrucbstr. 133 #- - — 

\ • 44287 Dortmynd • Tel.: 02 31/44 07 43 • Fax; 02 31/44 57 73 


Dies + Das 


Suche: Origin, NALS DR BR 50.0 Öl, 
BR 50 2652, 2753, 2893, 2969, 3014, 
3108, 3109, 3111, 3126, 3138, 2660, 
2995, BR 52 2693, 5004, 6217, 6373. 
6928, 6404, 2887, 5546, 6902, 8054. 
Tel. (036622) 71666 __ 

Suche Fakten zu Lok BR 94 1408 
und 94 1801 bis 94 1811, Hersteller, 
Baujahr, Fabr.-Nr, und alte Pr. Bez. 
Tel. (03693) 891142_ 

Münzen von Bulgarien, Rumänien, 
Russland, Weißrussland, Litauen, 
Estland, Lettland gesucht. Biete Fotos 
von Privatbahnen aus der DDR. Tel. 
(034383) 41183__ 

Diverse Feldbahnfahrzeuge Spurwei¬ 
te 600 mm zu verkaufen, Tel. 
(036965) 64266 __ 

Gay und Bahn?] Schwule Eisenbahn¬ 
freunde treffen sich in Stuttgart und 
München beim FES e.V. Infos: Post¬ 
fach 131106, 70069 Stuttgart oder 
www.fes-Qnline.de __ 

Achtung! Bemale Ihre Figuren in Ein¬ 
fach- oder Feinbemalung zu fairen 
Preisen. Bei Bedarf auch Montage 
von Figuren möglich. Tel. (035841) 
35597 G 


www.kartonmodelle.de 


neu - neuwertig - gebraucht 

Auszug aus Netiheiten Preisüste 2005 

Röw; 

4f»1 DtglblSCumtVtO El» lll 
S.2ZIH BR M Ep lll 

HZO« UAPnjrilMtoniMiv« BR U Ep m WS 

tilfldertfiiXSR 7eDRGi Ep D 
4B12 P« 1 iain«n£tJ§ DRQ SR BE ^au 
S397 GrnlSriPurnwg I Oqlnttff OnC Ep H 
N.RIch.- 

GfaunüitM 


225,431 
2ttt.4Se 
ia4'.42f: 
24.82 C 


nS.S8€ 


Karl Rößner Modelleisenbahnen 



96145 eae[4ch 
T«l, Q9569rtQ66S6 
Fax 99569/1666^1 
www.hrg-mod^nbsh ntn.ds 


Hallo Modelleisenbahner! Hobby- 
und Modellbauer Udo baut für Sie: 
Kunststoff bausätze in allen Größen 
von Z, N, HO und G. Preis pro Bau¬ 
satz ab ca. 7,50 Euro, je nach Größe 
der Bausätze bis ca. 45,- Euro plus 
Versand“ und Verpackungskosten. 
Für einen kleinen Aufpreis werden 
auch die Bausätze von mir gealtert. 
Haben Sie auch einen speziellen 
Wunsch, z.B. eine schöne Brücke aus 
Holz? Ich baue Ihnen alles, von einer 
Traumvilla bis hin zu Viadukten oder 
Brücken und das in jedem Maßstab, 
preiswert und fachgerecht. Weitere 
Auskünfte werden telefonisch oder 
schriftlich von mir beantwortet. Info: 
Udo Piroth, Rlngstr. 43 - 45, 56191 
Weltersburg, Tel. (02622) 887177 G 
Eisenbahn-Motivbriefmarken, ca. 
500 Stck. in 2 Alben und ca. 200 Um¬ 
schläge mit Eisenbahn-Sonderstem¬ 
peln abzugeben. Gegen Gebot oder 
Absprache. Jürgen Kalisch, Cle- 
vornstr. 9, 48153 Münster, Tel. (0251) 
795175 (AB) 


Modellbahnzentrum 

Uerdingen 

Obe/^tr. 85 ■ 47329 Kf€feid-Uerdingen 
Tel, 0215V474Q 74 ■ FaJi:0 21 51/lS 79 95 
Homepage: www.modell ba bnzerrtrum -uerdlngen .de 
E -Mai J; Info^modeNbah nzentrij m-uerd i n gen.de 


Große Auswahl: 

- Von Spur Z -1 -f- Bestellungen 

- TT 1; 120 Spezialist am Niederrhein 

- Ca rrera-Auto bahnen 

- Autos 

- Minitanks 

- Gefarauchtmodell markt 
Service: 

- Digitalisierung von Loks Z -1 

- Reparaturen 

Öffnungszeiten: März bis Oktober 
Mo./DUDoVn.: 1 S.OO ‘ 1 e.30 Ubr 

M ittwoch: geschlossen 

Saitistag; 09.00 -13.00 Uhr 



Modellbahn-Atelier- Berlin 


llirü Spezialisten ßlr US-Modehbahnen imd Digitaisteueruiigen 

Un. «IGITAL plus u..J Digitrax » *■ 

auf VorfühninlHge im Laden. Zubehör ult Laden vori'iitig* 


Unser Webshop: www*Modellbahii-Atelier-Berlln,de 

ÖfTnungsz'.eiten: DL - Kn 12-18 Uhr; Sa. 9-13 Uhr 


Mode llb a hnwerkstatt 


KLEINSEIilENERZHfGUNG-^ REPAKATimSERVtCE ^PiGiiAJLUtHDALj'^W l 
Elektrostatisches Begrasungsgerat 74,80 € Modellbahnhaupttihr 102,70 € 
Piehenuhr 86,90 € Videowagen Analog 799, ÜO € Digital 778,00 € 

Wir führen; Fleischmann, Klein MDdellbahii, Liliput, Märkün, Piko^ Baco^ 
Auhagen, Brekiita, Busch, Faller, Kibrh Noch, Poia und vieles mehr 

A^^36 Langkampfen Brückenweg 14, Tel. 0043:5332-67486, | 

^ _ TJjl^il, l ii ln Mu J Jniiiii li^^wyimy iiiiii h ll hjlliiiw ii f i' liil l < iiiii ^ 



SAMMLER-SERVICE 

Sie klicken - wir schicken! 

www.us-trains.com 
sammler-service@gmx.de 
Alle amerikanischen Modellelsenbahiien 
85298 Scheyern, BergstL 7 
^ 0 84 41/22 44 
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Großes Dampflokfest im Eisenbahn¬ 
museum Darm Stadt-Kran ich stein mit 
Rahmenprogramm, am 17. und 18. 
Sept. 2005. Öffungszeiten und Ein¬ 
trittspreise: Das Museum ist an den 
beiden Tagen jew. von 10 -18 Uhr ge¬ 
öffnet. Eintritt; Erwachsene 7,- Euro; 
Kinder von 4 -14 Jahre 3,50 Euro. 
Familien (2 Erw. mit bis zu 3 Kindern) 
17,- Euro. Infos: Tel. (06151) 377600 
od er WWW, m use u m sbah n .de_G 

Biele Po stk. versch. Verlage, alle 
Traktionen, Preise 50 Stck., 10,- Eu¬ 
ro. 100 Stck. 17,50 Euro. 200 Stck., 
32,50 Euro. 500 Stck. 60,- Euro. Por¬ 
to il Auslage. J. Sch mahl, Postf. 
101441, 52014 Aachen. Tel. (02408) 
2328 


161 : 02553-98773 

Brdderbäch Vi^ramtallung^ GrnbH, 48^7 Ochlr^p 


Märkte für Modelieisenbahnerl 


21. A ug. Bünde - StadthaFle 
23.Aüg. Halle^rn Seestadthaite 
04.Sept. Oldenburg - Wfea&r-Ems-HafJe 
11. Sept. Castrop-Hatixel Europa ha lle 
13. Sept. Ochtrup ■ Stadthalle 
25. Sept. Kassel - Messehalle 10-16 Uhr 
Veranstaltungszeiten 11 16 Uhr 
Weitere Termine; www.eurQ-tnodeH.de 


Suche Praktikanten/Parktikantin für 
Laden mit PC-Software, PC-Hard¬ 
ware, Service vor Ort, digitale Modell¬ 
eisenbahn, etc. Bei Eignung ist die 
permanente Anstellung geplant. Mel¬ 
de Dich bei mir! Soft & Hard, Hans 
Ronstadt, Bahnhofstr. 24, 42551 Vel¬ 
bert, Tel. (02051) 419351, Fax 
(02051) 419352, E-Mail: Versand® 
hans-ronstadLde _G 

Suche Feldbahnlok Ns1 und Feld- 
bahnmaterial Spurweite 500 mm. 
Matthias Brauer, Tel. (0151) 
15123600_ 

Verk* Bahnsteiguhr in gutem Zu¬ 
stand, Wand- D. Deckenmontage, 
150,' Euro VHB; orig. Bahnhofsschild 
„Windelsbeiche", leicht besch., VHB. 
Tel. (0179) 5417573_ 

Verk. neuw. K.P.E.V. Zugf--Uniform, 
m. Jacke u. Hose [beides Gr XL), 
Mütze (Gr 59) u, rotes Bändel! Verk. 
auch Siemens-Uchtsperrsign. Ange- 
bote an: Tel. (030) 42392Q1 
Welcher Eisenbahnfreund hat noch 
Zugl.-Schilder gr. u. kl., innen u. au¬ 
ßen, DB - DR, Sondersch. oder Aus¬ 
länd. abzugeben mit Preisangeb. Die¬ 
ter Lauer Obere Hauptstr 71, 67363 
Lustadt 


Große AKTT'Publikumsmesse 

(mitTILLIC-Oub-Treffen und Tag der 
offenen Tür bet der Firma TILLIG) 

Sebnitz, 10-/1109,2005 
TT-Modellbahnausstellung 
und viele weitere Aktivitäten 
rund um die TT-Spur 
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Sonntag 9.00 bis 17.00 Uhr 
AKTTe, V. 

Info: fei 0 3^ 62/21 04 S2 
WWWMkttMe 


Wodelleisenbaliti- AMto-TöHSChborse 2004 

Kflssflf: So. 1S.Ü9.05, Ubi Wensfl, 

Weihe HolJflndPStiher Piatj 

Erfurt; sam. 08.10.05, 
in der 

Cießert: So, 09.1ü.0S^ Jfopig ress hälfe, 
BerJiner PJatr 

Fuldo: so. €6,11,05, Pmpsteihou5, 

Propsteistr. 

Ersenadt: Sam. 26.11.OS, Bürgerhaus, 
Frnst-Tha Imo n Y\-str. 

iwimoO' 16.00 Uhr 

Tel + Finx: 0 56 66^ 36 66 



Anl FD SPIELZEeGMARKTE 

f lUttil üb«r20Jährebel(anntbe{ieHiirt 


DÜnEN,11*T6h I 

Haus der Stsdt, Stefaii'SdiwQr'Slr. 4 | 

KÖLN, 11 -16 h . 

Gürzifiich, rJtartlnstr. I 

WESEL, 11^ 16 h _ 

Hiederrtisinhalle, AndeTant I 

NEUSS, 11-IBh Z 

Sladlhatle, Selikumef Sir. I 


|11.09. 
! 18.09, 


mternet; www.adlsr-maerkte.ile 
T^i. 0210a-51ia3 Fax; 02103-92929 
M. & HP. CREMER Veranstattungs GmbH 
BIsmarckEtrane 16 40721 Hilden 


& SPIi 


MODELIEISENBAHN^ 
& SPIiLZEtIGMÄRKTE 


OBERHAUS^ 

ShRhl^g, 21. August, 11 -1E Ulir 

Revterpartc Vömterort 

fllHSBUBE-HOWBERG 

Sonntag, 2fl, August, 11 -16 Uhr 

Clüct^aultialle 

BHEDfl-WIEgEHBflOeK 

Sonntag, 4. S^tember, 11 -16 Uhr 

Halle Reeltius Mittelhe^ge, FhnE Westfalica 

msumi 

Sonntag, 1 i - Sejilembeiv 11 -16 Utir 

Festlialle Orkide 

}t£RN£-CRAN6E 

Sonntag, 1t, Sepidintterf 11 -16 Uhr 

Multi-Everrt-Halle Dorstener Str. 

iHHsatmfr-HUCKiNem 

Sonntag, 4. Segftember, 11 -16 Uhr 

Bürgerhaus Steintiof Diisselriorfef landstr. 


Jomo'^Team 0231/4960031, Fax: 4 98 03 SD 


3. Sept.: ModelIbahnauktion und Spielzeugmarkt 

Ä # im HEIDE VOLM, 82152 PLANEGG bei München, Bahnhofstr. 
M ® 51 direkt an der S-Bahn Station (S 6). Eisenbahnen, Puppen, 

Blech Spielzeug usw. Katalog 15,- €. Ausland 20,- € 


^chner Spielzeugaukfion 


Veransiater Georg Brockmano. Sditofifmihlsfr. 31, S6415 Medng, Tel. 0 32 33/40 91, Fax 0 82 SS/'S 03 31 


Bayern: Laden 130 qm^ OG-Woh- 
nung 220 qm, EG Hobby raum 220 
qm, Lager 300 qm, Terasse, Garten, 
Brunnen, Holzspäneturm für Firma 
und/oder privat. VB 230.000,- Euro, 
Tel. (09531) 943853 0. (0170) 
5120241 


Börsen + Auktionen 


Regenstaufer Modellbahnausstel¬ 
lung mit Modell bah nbörse am 22.10. 
und 23.10.05 von 10 - 17 Uhr, Jahn¬ 
halle Info: Eisenbahnfreunde Regen¬ 
stauf, Regensburger Str. 31, 93128 
Regenstauf, Tel. (0941) 4610540 5. G 
2S. Modelleisenbahn- u. -autobörse, 
am 25.09.05 ln 66386 St. Ingbert- 
Rohrbach, von 10-16 Uhr in der TG- 
Halle. Info; Tel. (06894) 383569, ab 
17 Uhr. Veranstalter; MFC St. Ingbert 
e.V. G 

02.10.2005 Modelfauto- und -eisen- 
bahnbörse in 36093 Künzell / Fulda 
im Gemeindezentrum. Beginn 10 Uhr 
- 16 Uhr. Info bei HA und HM Veran¬ 
staltungen. Tel. (0661) 3804611 Fax 
(0661) 34212_ G 

Am 25. September, 9 -15 Uhr, findet 
der 13. Mode II bahntausch markt für al¬ 
le Spurweiten, auch Gartenbahn und 
Groß bahnen, im Koberbachcentrum 
in Langenhessen bei Werdau/Sa. 
statt Tisch beste llung und Info unter; 
Tel. (0172) 3744897 und (0177) 
6901364 G 


D^Blumengroßinarkt'^ 
Berliner Spielzeugbörse 

Fried richsir. I8, U-Biihn-Koch-Sir.. 
Zeitlralc Lage, 5(J() PyrkpUilze 

So, 04.09,05, 10-15 Uhr 

Eintritt 4*- Euro Kinder 2.- Euro 
Spielzeug von bis heute 


Info: R. He{>eling 


Telefon (030) 7 84 23 46,16-t8 Uhr 
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i 
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Mit Dampf | 

durch den | 

herbstlichen | 

-■(Ht Harz! 

fi ÜN im Appartement niil 1 

Wäsche, TW, T'cl. und l^dio, | 

ITHhstücksbaffet | 

5 Abendessen ä la carte im | 

Restatii^nt unseres Balinbofes G 
2 Fall I' Len miL dem Dampfzug 1 
zum Brocken u. ins Selketal | 

1 X Sauna und Massaj^e | 

pro Pers. 199,-e 1 

Kinder 4-7 Jalire 75»- C, | 

Kjndcr 8-12 Jcilire 95,- C | 

Ferien park „hasseLhäuser***" | 
HasseIfelde - Harz | 

Tel. 0.11>4fi^>/7«020, Kax 7W)H) E 
W'WW* liassel-haiiser-harz.de ^ 


f@Ei0iaJSEMSi®i3iai3®2i3iajlEiäiäaiEiEiaisMEial 


Originär ßernauer Modellbahnmarkl 
am 18, September 05 von 9-13 Uhr 
in der Stadthalle am Steintor in 16321 
Bernau, Berliner Stc Nächster Termin: 
20. November TeL (030) 9446355 G 

12. Neuwürschnitzer Modellbahn-, - 
auto- u, -biertruckbörse am 09.10.05 
von 10 -15 Uhr im SKZ 09376 Neu- 
wii., Schulstraße, Tel. (037296) 
87564_G 

16.10.05 Görlitz Modelleisenbahn-, 
Model lau lo-Börse von 9 - 14 Uhr, 
Landskron -8ra u e rei G örl itz, I nto 
Tisch unter: Tel. (03581) 66174 8 G 
Sommer's Modellspielzeugmärkle: 

18. Sept. 2005: 30543 Hannover, Blu¬ 

mengroßmarkt am Tönniesberg, 11 - 
16 Uhr, Infos & Reservierungen: TeL 
(05201) 849718 oder Fax (05201) 
849720_G 

WWW. m Ode II ba h nboerse- be rl in .de je - 
weils von 10-14 Uhr: 04109 - Leipzig 
Hauptbahn hot, Samstag, 03.09.2005; 
01069 - Dresden Robotron, Zinzen- 
dorfstr. 05, am Sonntag, 04.09 2005; 
12679 - Berlin Freizeitforum Marzahn, 
Marzahner Promenade 55, am 
25.09.2005 Vorankündigung: „Sa(x)- 
onia 2005” Chemnitz, Stadthalle 
16.12. - 18.12.2005. Info: Herzog / 
(030) 56400536 / Postfach 520555 / 
12595 Berlin _G 

19. Regensburger ModelIbahnbörse, 

Sonntag, 18.9.2005 von 10 bis 15 
Uhr, untere Sporthalle des ESV 1927 
Dechbettener Brücke 2, 93051 Re¬ 
gen sburg. Veranstalter: Regensbur¬ 
ger Eisenbahnfreunde RSWE e.V., 
www.rswe.de _G 

10. / 11. Sept. Modellbörse / Lok- 
schau von 9 bis 17 Uhr in 08371 
Glauchau, Bahnhof, Info: Tel. (03763) 
710902 ab 20 Uhr G 


/ ^eraer ^M^odeflauw- und \ 
9i{adef[Bahn6öTse arn 08. 

In der Showbühne des Möbelhauses 
Riegervon 10.00 - 14.00 Uhr in Gera, 
Siemensstr. 33, A4 Ausfahrt Gera 
_ Infos: Tel. 0172/5846141 
www.mQdellshQp-Qnline.di^ 


Tf-Publikumsmesse 

(mit ROKAL-Schwerpunkt des ROKAL- 
TT-Bahn Freundeskreises und des AKTT) 

Nettetöl/Lobberich, 15716,10.2005 

(i. d. Sparkosse Lobberfdi/Dörkesplotz) 

TT-Model fbah n a u ssteJ I ung 
und Tauschmarkt 
Samstag 10.00 bis IS.OO Uhr, 
Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr 

AKTTe, V. 

Info: TeL 051 25/13 87 
wwwMkttäe 


4. Hamburg-Rahlstedter 
Modelleisenbalrn-Börse 03.10.05 

Anmeldung für Aussteller: Torsten Bendfeldt, Tel. 01 75/ 5 91 45 43, Faic 0 40/ 6 77 6411 
ireransf3//i/ngsort;SDlivKeriner Str. 8 -12,22143 Hamburg • 600 Parkplätze kostenlrel! 
Börse; 10.00 -16.00 Uhr • Preis: ifd, Meter 10,- €, ohne Tische 
Eintritt: Erwachsene 2,- €, Kinder 1,- € • 4ijftaü;7.00 -10,00 Ohr 


- Graeber - Auktionen und Märkte - 

213. Auktion: 10.09.05 

Spielzeugmärkte in Kaunitz: 

• 04.09.05 

• 16.10.05 


Auktionshaus Graeber^ LaiigerfeLder Str. 129^ 423B!^ Wupperlal, 
^Telefon: 0202/27413014>2, Faxt 0202/2741303, 24-Std.-Service: Ü172/2fl70S59^ 
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Werkstatt 


Basteltipps 


Wegfahr-Sperre 


Mit Tesa-Power-Strips halten Autos auf N-Wagen. 



Mit Power-Strips fixiert, bleiben die Autos 
auch bei ruppiger Fahrt an Bord. 


■ Besitzer des AAlnltrix-Sets Auto¬ 
transport haben das Problem, dass 
die schönen Kraftfahrzeuge wäh¬ 
rend der Fahrt wegen fehlender Fi¬ 
xierung Fluchtversuche unterneh¬ 
men. Eine einfache Lösung v/äre. 
die kleinen AAertedes-A-Klassen 
mit Kleber dingfest zu machea 
Nur glänzen dann die Klebestellen 
Im Licht und abladen kann man 
die Autos auch nicht mehr, es sei 
denn es käme Gummi-Kleber (zJ. 
Fixogum) zum Einsatz. Die Lösung 
bieten Tesas Power-Strips, wie sie 
beispielsweise zum Aufhängen 
von Fotos zum Einsatz kommen. 
Man braucht nur eine Schere und 
eine Pinzette. Zunächst schneidet 


man Power-Stiips in 
kleine Stücke von et- 
wa 5 X 6 mmj zieht 
auf einer Seite die 
Schutzfolie ab und 
klebt den Power- 
Strip zwischen die 
Räder der Neuwa¬ 
gen. Nun wird die 
Folie auf der ande¬ 
ren Seite entfernt 
und mit der Pinzette 
eine kleine Rolle un¬ 
ter dem Auto geformt. So geben 
die Stückchen beim Aufsetzen der 
Autos unter Druck ein wenig nach 
und passen sich prima denrr Irans¬ 
portwagen an. KiBits DBase 



Mit der Pinzette formt man unter 
dem Fahrieugböden eine Rolle. 


Halt aus Holz 


Beim Halten kleiner Teile zum 


Lackieren helfen Wäscheklammern. 







Q Beim Lackieren 
von kleinen Teilen 
stellt man sich oft 
die Frage, wie 
man sie festhatten 
soll- Und wenn 
dann die Farbe 
dran ist. weiß 
man nie so recht, 
wohin mit dem 
Teil. Abhilfe 
schafft ein einfa¬ 
ches Werkzeug, 
das sich aus Holz- 
wäschektam- 

mem herstelien lässt. Man baut die Klammern ausein¬ 
ander und setzt sie sozusagen verkehrt herum wieder 
zusammeaSo erhält man für weniger als einen Euro ei¬ 
ne stattliche Anzahl von Klemmen mit parallelen Ba¬ 
cken. Die so modifizierten Wäscheklammern lassen 
sich auch bei Klebearbeiten zum Fixieren und Pressen 

von Teilen 

] ? ßeis pi eis weise bei m . ' 




Oie Federdfaht-Klammefn baut 
man einfach umgedreht wieder ein. 


Lackieren von ßad- 
Sätzen behält 


man saubere 
\ Finger. 


vielseitig 
einsetzen. 
Nur auf der 
Wäscheleine 
halten sie nach 
dem Umbau nicht 
mehr so gut 
Thomas-Steffen Langner 



Gutes Geld für 
Ihren 


Kennen Sie ei¬ 
nen praxiser¬ 
probten Tipp 
oder einen gu¬ 
ten Trick für 
den Modell" 
bahnbau? 

Dann schicken Sie ihn uns - jeder veröffent¬ 
lichte Tipp wird mit 13 Euro honoriert. Wenn 
Sie ein druckbares Foto (ideal ist ein Dia, auch 
ein kontrastreicher Papierabzug eignet sich; 
unbrauchbar für den Druck sind Poiaroidfo- 
tos) mitsenden, honorieren wir das mit weite¬ 
ren 25 Euro. Wir bitten um Verständnis dafür, 
dass Eingangsbestätigungen nicht verschickt 
werden können. Bitte geben Sie für eventuel¬ 
le Rückfragen ihre Telefonnummer oder E- 
Mail-Adresse an. Rücksendungen erfolgen 
nur auf Wunsch und mit beigeSegtem, fran¬ 
kierten Rückumschlag. Die Adresse: 

MEB-Verlag GmbH, MODELLEISENBAHNER, 
Stichwort: Basteltipps, Biberacher Str. 94, 
88339 Bad Waldsee 


Von der Rolle 

Als Teerpappe-Imitation 

dient Maler-Krepp. 

B Viele Gebäude sind noch heute mit 
Teerpappe gedeckt. Für die Baugrößen 
ab HO eignet sich Malerkrepp-ßand. 
Außerdem benötigt man ein scharfes 
Messer und ein zum Schneiden hilfrei¬ 
ches Hotzklötzchen. Man legt die Rolfe 
flach auf den Tisch, das Klötzchen direkt 




Das auf dem Klötzchen gehaltene Messer 
sorgt für gleichmäßig breite Sahnen. 


davor Die Klinge des Messers liegt auf 
dem Klötzchen und schneidet wenn 
man die Krepprolle dreht gleichmäßige 
Bahnen. Diese werden dann in passen¬ 
de Stücke abgelängt und auf das Dach 
geklebt. Zuletzt versieht man das Dach 
mit einem schwarzen oder grauen An¬ 
strich. Christian Retter 

Teerpappe findet sich bei¬ 
spielsweise auf Datschen. 
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Werkstatt 


0,27 Millimeter dick ist das Edelstahlseit mit dem der 
Getriebemotor das Kranhaus in Bewegung versetzt. 


Die noch unlackierte Messirrgkonstruktion hat ihre ganz eigene Ästhetik. 
Oie Bretterimitation von Modular steht dem Bansen gut zu Gesicht. 



Oer filigrane Modell-Portalkran ist 
so schon ein Glanzikht Beweist 
er noch seine Funktionalität, fährt 
er im Mittelpunkt des Interesses. 


® Der 

bewegte 

Kran 






















Wichtige 
Voraussetzung 
nicht nur fürs 
Aussehen: Oie 
Kranstotzen auf 
tauf rädern sind 
ohne exaktes 
Ausrichten Gift 
für eine sichere 
Fortbewegung. 


Der Blick aus der Vogelperspektive auf die Kranbrücke lässt 
den Seiltrick erkennen, der dem Kranbaus zur Mobilität verhilft. 


Der Ausleger; Beim Löten der filigranen Gitterkonstruktion 
ist genaues und nicht allzu hitziges Arbeiten unerlässlich. 
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Unter dem finken Fenster ist die Aussparung zu erkennen, durch 
die man per Schraubendreher die Kranschaufelseilzüge bewegt 


F unktionsmodelle erhö¬ 
hen den Spielspaß auf 
und mitderModellbahn 
ungemein- Mit den Ge- 
triebemotoren im Kleinstfor¬ 
mat zum Beispiel von Conrad 
Electronic, kann nach einigen 
Vorbereitungen ein nicht alltäg¬ 
liches Vorhaben verwirklicht 
werden: Der bewegte Portal¬ 
kran macht die Bekohlung zum 
Ereignis, 

Ist der Lötkolben bereit und 
liegen alle Teile übersichtlich 
beieinander, kann die Montage 
beginnen. Die ist gar nicht so 
schwierig, ist doch eigentlich 
nur darauf zu achten, dass der 
Bausatz exakt, vor allem beider 
Einhaltung rechter Winkel, 
montlertwlrd. Das gilt natürlich 
ganz besonders, wenn das Mo¬ 
dell motorisiert werden soil. 

Passende Hilfsmittel sind 
zwei entsprechend aufein- 
andergeleimte Hartholzklötze 
oder unterschiedlich große 
Alu Winkel. Letztere sorgen 
auch für die Ableitung derbeim 
Löten entstehenden Hitze. 

Begonnen wird mit den bei¬ 
den Stützkonstruktionen, die 
dem Kran zu seiner Mobiltät 
verhelfen und von den Füh¬ 
rungsschienen abhängig sind. 


Es ist dabei sehr genau zu ar¬ 
beiten. da die Parallelität der 
Führungsschienen unabding¬ 
bar ist. denn ein Versatz der 
Laufradsätze würde sich höchst 
nachteilig auf die Beweglich¬ 
keit der ganzen Konstruktion 
auswirken. Die zum Abschluss 
dieses ersten ArbeitsSchrittes 
zu montierenden Laufradsätze 
müssen sich ln jedem Fall in 
Höhe und Seitenlage absolut 
entsprechen, da sonst Kfppelef- 
fekte auftreten. vergleichbar 
mit einem Stuhl, bei dem eins 
von vier Beinen in der Länge aus 
der Reihe tanzt. 

Wer sich nun die Montage 
der Laufradsätze noch nicht zu¬ 
traut. kann dies auch noch nach 
Fertigstellung der Gesamtkon¬ 
struktion erledigen, sobald die 
Schierren verlegt sind. Sind die 
Teile sauber verputzt und gerei¬ 
nigt. legt man sie deshalb erst 
einmal beiseite. 

Der z w e ite A rb e Itssc h ri tt 
fü h rt zu r Kran b rü cke. Die vorge¬ 
sehenen Lötsteilen sind mit we¬ 
nig Lötzinn nur leicht zu verbin¬ 
den. wobei etwa jede zweite 
auszulassen ist. Eine Glasplatte 
odereine andere ebene Unter¬ 
lage dient zum Ausrichten. Sind 
die Lötarbeiten an den 


Einen Messing-Bausatz aus Jatt-Zeiten 
macht Dirk Diekow mobil. Am Beispiel 
des TT-Modells wird gezeigt, wie man 
die Bekohlung in Bewegung bringt. 


































Werkstah 


Nicht nuf der Portalkran bewegt steh. Auch das Kranhaus auf der 
Brücke ist dank Getriebemotor, Trommel und Seilzug mobil. 


Aus jedem Blickwinkel ein reizvolles Motiv; Der Anstrich 
mit BB-701 und die dezente Alterung wirken authentisch. 
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Die Verschraubung erfolgt vocr 
unten durch den Kranhaitsboden 


Außenkanten abgeschlossen, 
werden die Diagonatverbin- 
dungen, die innere Stützkon- 
struktioa verlötet. Danach Ist 
ein Verziehen des Bauwerks 
nicht mehr zu befürchten. 

Der Kranwagen ist recht 
schnell fertigzusteflea Auf ein¬ 
wandfreien Lauf muss man 
aber unbedingt achten. Sonst 
kann es zum Entgleisen des 
Kranwagens samt Aufbau kom¬ 
men. V^as das für den Betriebs¬ 
dienst bedeuten würde, kann 
sich sicher nicht nur der Mo- 
d ell-Lokeinsatzle iter vorstellen. 
Beim Zusammenbau des 
Kranhauses verlötet man sinn- 
vollerweise nur die Stoßstellen, 
So kann die Diagonale leichter 
nachjustJert werden, damit her¬ 
nach der Ausleger passgenau 
mit dem Kranhaus verbunden 


werden kann. Ist das Kran¬ 
haus so weit fertiggesteift 
geht es an die etwas heikle 
Montage des Auslegers. 

Die geringe Materialstärke 
der Auslegerteiie bedingt be¬ 
sonderes Fingerspitzengefühl 
auch beim Löten. Andernfalls 
drohen Deformationen, un¬ 
ter denen die technische 
Funktion arg leiden würde. 

Am besten geht man wie 
bei den Stützelementen vor 
und heftet dieleile des Ausle¬ 
gers nur. Erst wenn dieser, oh¬ 
ne zu kiemmen, auf das vor¬ 
montierte Kran haus passt 
und sich auch das Wellblech¬ 
dach problemlos einfadeln 
lässt (dieser Ffinwels fehlt lei¬ 
der in der Montageanlei¬ 
tung), sollte man beide Bauteile 
endgültig fixieren und mitein¬ 
ander verbinden. 

Soll die Kranschaufel un¬ 
geöffnet dargestellt werden, 
ist sie gemäß der Bauaniei- 
tung zu montieren. Ein 
Clanzlicht setzt sie jedoch in 
beweglichem Zustand ist 
doch dann die Simulierung ver¬ 
schiedener Betriebssituationen 
möglich. 

Zu diesem Zweck ist die imi¬ 
tierte Stoßkante der beiden 
Schaufelhälften durch mehr¬ 
maliges Hin- und Herbiegen zu 
schwächen und anschließend 
außen durch zwei Lötpunkte 
wieder zu stabilisieren. Die Ge¬ 
lenkwellen werden fest mitden 
Schaufelhalbschalen und den 
Seiträgerkästen verbunden. Die 
vier Zugstreben hängt man vor¬ 


her an den Schaufelhalbscha¬ 
len und hinterher an den Sei¬ 
trägerkästen ein. Am oberen 
Seiträgerkästen werden nach 
dem Aufziehen der Zugstreben 
auf die Gelenkwellen leichte 
Lötpunkte so gesetzt, dass die 
Zugstreben nicht wieder her¬ 
unterrutschen können, Ver- 

Ansirhten von oben 


wendet man statt des beilie¬ 
genden Messingdrahts Mikro¬ 
nieten von Fohrmana entfallen 
die Lötpunkte an den Enden 
der Gelenkwellen. Nun müssen 
nur noch die zuvor geschwäch¬ 
te Mitte der Schaufel mit einem 
scharfen Bastelmesser oder 
Skalpell vorsichtig aufgetrennt 

lüisisdiaurel&eflkasteti 


ynb«ding1 auf immer 
glekhen Achsabstand 



das Mafi ist hier afeiunekritai 


aller Bauteile achten 

Loch 0 0,80 


CrLTLiTTV 


2,00 


Seiitrummei am 
Ende des Auslegers 


2,00 mm 
4,00 mm 
2,00 mm 


C 


- _ I _ 


[TD 



Seillfommel mm- 
halb d« Kmnwagetis 


_ Winkel, die auf den Kran- 
" hsvstxxfeft gelötet werden 


todi durch Seiltrommef und Schraube Q 0,30, 
Verbindung beider Sarrteile durch Stahidraht 0 0.30 mm 


Q O O O 


loch ca. 0,S0 mm 


Maß ist an der Gittefkonstruktion 
des Auslegers abzunehmen 


Seil-Föbfungsbleche 
innerhalb der 
Gitterkunstruktiun 
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Oer so genannte 
Schlitten, der 
aus Pertinax 
bestehende, mit 
Winkelblechen 
in der Fühlung 
gesicherte Stab, 
ist mit dem Kran 
verbunden und 
nimmt Strom ab. 


Auf die Kranhaus-Lafette wird der Kranhausboden mit dem Motor 
aufgesetzt, der für die Drehbewegung des Krans zu sorgen hat. 


Rundmessinq 

Unterleg-Scheiben auf 0.8- 
m m ‘Rundmessing au flötet und 
so die Seifführung herstellt 
Um das Kranhaus auf sei¬ 
nem Boden zu befestigen, wer¬ 
den Winkelbleche an Front 
uEid Rückwand gelötet (siehe 
Skizze aufSelte 62 Jinke Spalte), 
die eine Dicke von 0,5 mm 
nicht unterschreiten sollten, da¬ 
mit M1* oder M1,2-Sch rauben 
noch ausreichend greifen kön¬ 
nen. Hat man die Winkeible- 
che befestigt, sind die Kemlö- 
cher für die Schrauben gleich¬ 
zeitig durch Kran haus und -fao- 
den zu bohren. 

Nach der ersten Bohrung 
sollte man auch gleich das Ge¬ 
winde schneiden, um beide 
Teile miteinander verschrau¬ 


ben und sie so ausrichten zu 
können. Das verhindert Ausrut¬ 
scher bei den drei folgenden 
Bohrungen. 

Nun feh It noch die Seiltrom¬ 
mel im Kran haus. Sie wird ana¬ 
log der Seilscheibe hergestellt, 
sollte aber einen wesentlich 
größeren Durchmesser aulwel- 
sen. damit sich die Seile - her¬ 
vorragend eignet sich gewachs¬ 
te Forellen-Angelschnur- bes¬ 
serwickein lassen. Ohne Dreh¬ 
maschine ist die Herstellung 
aus 3,0-Ms-Rohr machbar, das 
einen tnnendurchmesservoo 2 
mm aufweist. Auf das Rohr 
werden U-Scheiben aufgelötet, 
um den Seilen kein seitliches 
Spiel zwischen Trommel und 
den anzufertigenden Winkel¬ 
blechen (siehe Skizzen auf Sei¬ 
te 62 rechts) zu ermöglichen. 

Um ein Heben und Senken 
der Schaufel sicherzustellen* 
wird die Trommel ein- oder 
beidseitig mit einer durch die 
Winkelbleche gesteckten M2- 
Schraube verklebt oder verlö¬ 
tet Durch eine entsprechende 
Aussparung, mit einer beweg¬ 
lichen Klappe am Kranhaus ab¬ 
zudecken. kann die Seiltrom¬ 
mel per Schraubendreher be¬ 
wegtwerden. 

Um nun als Nächstes wirk¬ 
lich gute Laufeigenschaften der 
Kranbfücke auf den zwei Schie¬ 
nen zu erreichen, ist es unbe¬ 
dingt notwendig, die beiden 
Stützkonstruktionen in einem 
exakten 90-Crad-Winkel zur 
Brücke zu montieren. Spätes¬ 
tens danach hat der Zu- 


Seilführunq mit 

U-Scheiben auf 


sammenbau der Laufradsätze 
zu erfolgen. 

Um dem Kran ein stabiles 
Fundament und eine wirklich 
exakte Gleisführung zu geben. 


sollte man sich im Baumarkt ei¬ 
ne mehrfach verleimte Multi- 
plex-Tischlerplatte, 15 bis 20 
mm dick, auf Maß ^ hier 540 x 
170 mm " zuschneiden las- 


Blick auf die 
Unlerkonstruktion: Der 
über Stellstangen mit dem Kran 
verbundene Schlitten sorgt dank 
seiner Führung für einen sicheren 
und klemmfreien Fahrweg. 


und die Kanten versäubert wer¬ 
den. 

Nach dem Vermessen der 
Achsabstände der vier Löcher 
am oberen Seilträgerkasten 
geht's an die Anfertigung der 
Seilscheiben. Steht eine Dreh¬ 
bank zur Verfügung, werden die 
Scheiben aus 0.5-mm-Ab- 
stechstahl hergestellt in der 
Mitte ist ein Loch von 0,8 mm 
zu bohren, um die Scheibe an 
der Achswelle am oberen Ende 
des Auslegers befestigen zu 
können. Ohne Maschine kann 
man sich behelfen, indem man 


Getriebeiuotor, Umlenkrolte mit Seiliug und SeHschloss sowie die 
Lüsterklemmen für die Verkabelung werden iinterfliir montiert. 


















Werkstatt 






Damit nach dem Emfädeln die Seile 
auch straff gespannt sind, muss die 
Schaufel noch Ballastgewicht erhalten. 


sen. Steht ein Frästisch zur Ver¬ 
fügung, kann man die Platte 
einspannen und gemäß dem 
Achsmaß der Kran-Laufrollen 
mit dem 8-mm-Fräser zwei zir¬ 
ka 1,5 mm tiefe parallele Nuten 
in der gewünschten Fahrweg¬ 
länge anlegen. Danach sind 
dieselben Längsnuten mit ei¬ 
nem 2’mm-Fräser so tief wie 
möglich (siehe Skizze auf dieser 
Seite) auszufräsen. 

Nun dreht man die Platte 
um und setzt den 8-mm-Fräser 
auf der Multiplexplattenunter- 
sette so an, dass die 2-mm-Nut 


um 0,5 mm durchsto¬ 
chen wird. Der entste¬ 
hende Spalt ermögiicht 
die mechanische Verbindung 
des Krans mitdem Unterfluran¬ 
trieb. 

Ein Tipp am Rande: Dem ge- 
pianten Fahrweg des Kranssind 
als Zuschnittsmaß für die Platte 
beiderseits je 5 cm zuzurech- 
nen. Damit bleibt die Stabilität 
auch nach dem Ausfräsen ge¬ 
währleistet 

Jetzt erhält der Kran sein 
Gleisbett, Ein Flexgleis wird in 
zwei Schienenstränge in Längs- 


Gut zu erkennen Ist hier die Stellslange aus dem Untergrund^ 
die an den Fahrgestell rahmen des Portalkrans angelötet wird. 


Stellstange 


Multi piexplatte 


Fahrwerk 
des Krans 


Gleisbett für 
die Räder 
des Krans 


IN 


mit Lotvertinder am Kranfahrwerk 


Durchbruch für Steüstan- 
ge, die den Kran mit 
dem Antrieb verbindet 


Kunstslof- 

scheibe 

030 rnm 
stark 


Lülan- 
schluss für 
Strom Zu¬ 
führung 


Umlenkrolle 










Gelriebemotor 


Kran Konstruktion 


nutlänge aufgetrennt wobei 
man die Schwellen entspre¬ 
chend kürzt Der 2 mm breite 
Spalt muss frei bleiben. Ist eine 
Schiene mit Anschlag an der 
Außenkante der 1,5 mm tiefen 
Nut fixiert, wird der Kran pro¬ 
beweise aufgesetzt und nach 
erfolgreicher Funktionsprüfung 
die Parallelschiene ebenfalls 
festgeklebt. 

Übrigens: Wer keinen Fräs- 
täsch besitzt kommt auch mit 
einer einfachen Oberfräse, die 
man sich in Bau markten ausleF 
hen kann, zum Ziel. 

Nun ist die Zeit gekommen, 
sich mit der Maschinentechnik 
auseinanderzusetzen. Um ein 
Gefühl für den kleinen Getrie- 
bemotor zu bekommen, be¬ 
ginnt man am besten mitdem 
H au pta ntrie b u nter d e r PI atte. 

Die hochkant stehenden 
Führungsschienen an den bei¬ 
den Längsseiten (siehe Seite 63 
Bild rechts oben) sind aus Perti- 
nax, mit einer Tiefe, bestimmt 
durch die Materialstärke der 
Querverbindung zuzüglich 1,5 
mm, zu fräsen. Die Alu- oder 


Kunststoffscheibe, deren 
Stärke sich nach der Hohe 
der linken Umlenkrolle richtet 






Kunststoffunterlage 0,50 stark 


Pertinex 2,00 stark 


Achse ein kleben 


Messingwinkel, 1 mm dick, 
sind so an die ebenfalls aus Per- 
tinax bestehende Querverbin¬ 
dung zu kleben, dass diese 
leichtes Spiel hat und nicht 
klemmt. 

Auf das Achsmaß der 2- 
mm-Fräsung abgestimmt, sind 
zentriert 2-mm-Löcher in den 
Querstab zu bohren. Durch die¬ 
se Löcher, über die noch kurze 
Rundmessingrohre mit 1,7- 
m m '8 0 h ru n g ge kl e bt werd e n, 
erfolgt die mechanische Ver¬ 
bindung zum Kran. Die Mes¬ 
singzylinder erhalten noch ein 
Quergewinde, um die Stell- 

Unterflurantrieb: 
Motor, Seilzuq 
und Umlenkrollen 

Stangen fixieren zu können. Die 
aus 1,5-mm-Rundmessing be¬ 
stehenden Stangen steckt man 
von unten durch die Messing¬ 
hülsen, arretiert sie seitlich mit 
den Cewindeschrauben und 
lötet sie an den Rahmen des 
Kranfahrgestells an. 

Motor und eine Umlenkrol¬ 
le für den Seilzug werden an ei¬ 
ner Schmalseite unter der Plat¬ 
te befestigt: gegenüber findet 
die zweite Umlenkrolle ihren 
Platz. Die Befestigung sollte den 
nicht unerheblichen Zugkräf¬ 
ten angemessen sein. 

Das Seiischloss entsteht aus 
Vierkantmateriaf mit zwei 0,6- 
mm-Bohrungen, auf die zwei 
Gewtndebohru nge n gesetzt 
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lötaoschluss für Stromiuführung 
























































































Bei der Gestaltung des Umfelds ist m berücksichtigen, dass Öl, 
verstreute Kohlebrocken und Wasser für dunkle Farbtöne sorgen. 


Oie Länge der Angel schnurseile sollte so bemessen werden, dass 
die Kranschaufel bis in die Kohlevorrate abzusenken ist. 


Blick ins Innenleben des Kranhauses; Hinter dem Motor für die 
Schwenkbewegungen Sftit die Seiltrommel für die Schaufel. 


Bei Bedarf eignet sich der Kohlenbansen ganz hervorragend 
für das urrauffälllge Unterbringen eines Weichenantriebs. 


werden. Zwei GewIndeschrau¬ 
ben belegen die Stahlseilen* 
den. Das Seilschloss ermöglicht 
eine feinfühlige Seilspannung, 
die so eingestellt werden soüte, 
dass der quergelagerte Schiit* 
ten zuverlässig mitgenommen 
wird. Das EdelstahlseiJ ist am 
Schlitten durch ein ange¬ 
schraubtes Blech fixiert. 

Mun ist es angebracht sich 
Gedanken über die Stromzu* 
fühfung für die beiden noch zu 
installierenden AAotorefi und 
eine Beleuchtung der Ausleger- 
spitze zu machen. 

Da die Krankonstruktion als 
Ganzes als Nullleiter für jeden 
weiteren Verbraucher dient 
sind lediglich die Zuleitungen 


auszuführen. Datrifftessich gut. 
dass die Gehäuse derMotoren 
elektrisch von den Anschluss¬ 
fahnen getrenntsindüberlüs- 
terklemmen als Verteiler erfolgt 
die Stromabnahme für die bei¬ 
den Motoren im Maschine- 
nenhaus unter der Brücke und 
im Kranhaus per Nutzung des 
Unterflurstahiseils des Haupt* 
antriebs und durch Verlegen ei¬ 
nes zweiten Seiistücks, m it dem 
der Schlitten per Schleifer in 
elektrischem Kontakt bleibt 
(siehe Bilder auf Seite 63). Soll 
noch eine Beleuchtung instal¬ 
liert werden, ist eine weitere 
dementsprechende Zuleitung 
zu verlegen. 

Über Steigleitungen, durch¬ 
aus vorbildgerecht am Brü¬ 
ckenträger befestigt, wird die 
Verbindung hergestellt zum 
sichtverblendeten Maschinen¬ 
baus und zum analog dem 
Unterflurantrieb, aber waage¬ 
recht zu installierenden Edel* 
Stahlseil, Durchmesser 0,27 
mm. auf der Kranbrücke. 

Da wie erwähnt die Moto¬ 
rengehäuse vollständig isoliert 
sind, neben der Längsbewe¬ 
gung der Kranhaus-Lafette aber 
auch die motorische Drehbe¬ 
wegung des Kranhauses samt 
Ausleger realisiert werden soll. 
Ist die Stromzufühmng gemäß 
der unteren Zeichnung auf Sei¬ 
te 64 sicherzustellea 

Zu beachten Ist. dass weder 
die Umlenkrollen auf der 
Brücke noch das Stahlseil samt 
Sellschloss leitenden Kontakt 
zur metallenen Krankonstruk¬ 


slerung dem Drehantrieb des 
Kranhauses zuwendet, sind 
weitere Funktionsproben uner¬ 
lässlich. Dirk Dieköw/hc 
Teil 2 im November-Heft 


tion bekommen dürfen. Sonst 
wären nämlich unerquickliche 
Kurzschlüsse die Folge, 

Ehe man sich nun dem 
schwierigsten Teil der Motori* 


Material-Liste 

3 X Cetriebemotor (Conrad 
Electronic, # 242527) 

3 X Umschalter, doppelpofig 
(Conrad E., # 700060-33} 

3 X Drucktaster (Conrad E., 

# 70S37333) 
lüsterktemmen 
1 X Edelstahlseil 0 0,54 mm 
(Fohrmanni # 671054 
1 X Edelstahlseil 0 0,27 mm 
(Fohrmann, # 671027} 
Messing- und Kabel material 
1 X Packung Mikro nieten 
(Fohrmann, # 600508] 

1 X Bretterlmltation (Modu¬ 
lar, # 160418) 

1 X Rolle Forellen-Angei- 
schnur, gewachst (erhältJich 
im Angler-Bedarf} 

1 X Universaltrafo, regelbar 
In Stufen von 1,5 bis 12 Volt 
(j,B. Conrad E.,# 518345) 
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Sind alle Löcher gebohrt, werden 
vorsichtig die orsprünglichen, er^ 
hebiich größeren Löcher mit Uhu- 
Acrylit verschlossen. 


hfach Entfernen der Kunststoff tri tte dienen 
die Stecklöcher 2 um Fixieren der Bohrschab 
lone mittels zweier 1-mm-Bohrer. Die neu¬ 
en Bohrungen werden mit 0,5 mm vorge¬ 
bohrt und später auf 0,6 mm ausgeweitet. 


Die erste Arbeit am 
Dach ist das Entfernen 
der nur eingesteckten 
Kunststoff-Nachbildun¬ 
gen der Tritte und 
Lüftungsgitter. 


Rocos HO-ModeLL der in ganz 
Deutschland eingesetzten 243/143 
wird weiter aufgewertet. 


Das neuefjitter an 
den Stirnseiten be¬ 
steht aus drei Tei¬ 
len. Oie durchbro¬ 
chene Ausführyng 
wertet die Front 
weiter auf. 


Werkstatt 



Oie Laufstege sind nicht durchbrochen und kön¬ 
nen durch die filigranen Ätzteile ersetzt werden. 



Oer Zurustsatz 
von Petau enthält 
neben den superfein 
geätzten Tritt¬ 
brettern auch das 
quadratische Abdeck- 
giUer sowie gefräste 
Seitenrahmen und 
eine Bohrschablone. 
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Nach Trocknen des AcryJit glättet 
man, ohne die Gravuren zu be¬ 
schädigen, mit einer Schmirgel- 
latte die gespachtelten Flächen. 




Nachdem die roten Bereiche mit Tesa- 
Film abgektebt sind, erfolgt die Farb¬ 
gebung mit RAi 7023 (Hellgrau). 


Die Dachlaufste- 
ge sind in eine 
Schieblehre ein- 
zuspannen. Da¬ 
nach werden die 
Enden mit einem 
Schraubendreher 
umgebogen. ^ 




Q ualität setzt sich durch. 

heißt es. Im falle der Vor¬ 
bild-Baureihe 243 
stimmt das sogar Seit der 
Wiedervereinigung gibt 
es kaum eine elektrlftzierte Strecke in 
den neuen wie in den alten Bundes* 
ländern, auf der man die zuverlässi¬ 
gen Vierachser nicht sieht. HO-Bahner 
haben das Glück, dass es sehr gute 


AAodeile von Märklio und Roco für 
Gleich- wie für Wechselstrom gibt. 
Trotzdem bleibt Raum für Verbesse¬ 
rungen im Detail Diese wurden Im 
vorliegenden Fall beim Roco-Modelf 
vorgenommen. 

Paul Petau (Paul Petau Modellbau, 
Mozartstr. 3, 59872 Meschede, Tel 
(02903)7545. Fax (02903)851093, 
Internet: www.m bpetau.de), der 


Die gefrästen 
Hallerungen 
kann man mit 
einem kleinen, 
spitzen Flach* 
stkhei aus 
dem Rahmen 
lösen. 






















Die fertigen Laufbretter und das 
lüftergitter werden zur Probe 
auf das Dach gesteckt* 


Die filigrane Wir* 
kung der Gitter 
wird durch Ausle* 
gen der Vertiefung 
mit schwarzer Far¬ 
be unterstrichen. 


Für eine dezente Al 
terung der Drehge- 
stellbleoden wer¬ 
den diese demon¬ 
tiert und entfettet. 


Ltm das Abdeck¬ 
gitter exakt auf 
dem quadratr- 
j sehen Schacht 
y zu platzieren, 
■ erhallen 
die Eckpunkte 
eine 0,3-mm- 
Bohrung, in die 
kleine Drahtstifte 
zu töten sind. 


werden die verspachtelten Bereiche 
hellgrau (RAL 7023) lackiert. Die ge¬ 
ätzten Dachlaufroste sind jeweils an 
den Stirnseiten rechtwinkelig nach 
unten zu biegen. Eine Schieblehre 
dient hierbei als Anschlag. Um Lauf¬ 
steg und Halter sauber zu verlöten^ 
wird wenig Zinnlot auf der Oberflä- 
che des Halters aufgetragen. Bei zuviel 
Lot besteht die Gefahr, dass die feinen 
Durchbrüche zulaufen. Halter und 
Tritt werden dann mit einer kleinen 
Haarklammer aus dem Kosmetikbe- 


für superfiligrane Schilder rund um 
die Bahn bekannt ist, hat vor einiger 
Zeit einen Zurüstsatz für die ohnehin 
schon sehrgutgelungene BR 243 von 
Roco entwickelt. Darin enth alten sind 
sämtliche Dach laufroste, Fronttritt¬ 
bretter und das große quadratische 
Abdeckgitter auf dem Dach sowie 
die gefrästen Halter für die Dach tri tte. 
Genau genommen könnte man es 
beim Tausch der Tritte belassen, aller¬ 
dings fallen die großen Löcher für die 
Stecknasen der Kunststofftelle später 
beim Blick durch die gefrästen 
Tritte unangenehm auf. 

Zur Arbeitseiielchterung 
trennt man Gehäuse und 
Fahfwerk. Das Dach wird am 
besten komplett abgerüstet 
Die großen verbleibenden Lö¬ 
cherdienen jetzt zum Fixieren 
der Bohrschablone mittels zweier 1- 
mm*Bohrschäfte. Die feinen Löcher 
an den Eckpunkten der Tritte bohrt 
man mit 0.5 mm vor und nach Ent¬ 
fernen der Schablone auf 0,6 mm auf. 
Die alten Löcher verschließt man mit 
einem kleinen Klecks Uhu-Acryllt und 
versäubertden Bereich mit einer fei¬ 
nen Felle und zuletzt mit einer 
Schm srge Hatte. 

Nachdem die rot lackierten Auf¬ 
bauteile mit Tesafilm abgedeckt sind, 


Trotz der filigranen Teile 


Das quadratische Abdeckgttter wird mit dem ßah 
men und der Diagonal Verstrebung verlötet. 


braucht man keine Angst 


vor dem Löten zu haben 


reich in Position gehalten und verlö¬ 
tet. Der Fronttritt besteht aus drei Tei¬ 
len: Den beiden Tritten und dem in 
der Mitte einzulötenden Hafter. Das 
große Lüftergitter auf dem Dach setzt 
sich ebenfalls aus drei Teilen zusam¬ 
men. Auch hier verzinnt man die ent¬ 
sprechenden Stellen mit ein wenig 
Lot und fixiert die Teile m it zwei Haar¬ 
klammern. Nach dem exakten Aus¬ 
richten genügt es, wenn die Lötkol¬ 
benspitze an der Kante aufliegt. 


Als ideales Hilfs¬ 
mittel beim Lö¬ 
ten hat sich eine 
kleine Haarklam- 
mer erwiesem 


Werkstatt 


68 MODILLEISE^^BAH^I|R 9/3005 













Im Bereich des Füh¬ 
rerstandes wird das 
Iftriere des Gehäuses 
in efnerti hellen 
Ockerton gespritzt. 


r oie geätzten Steck¬ 
nasen des Fronttrltt- 
bleches sind an der 
L Innenseite mit einem 
V kleinen Schuss Uhu- 
r Plus oder Sekunden¬ 
kleber zu sichern. 


Die Fronttrittbretter sind 
bereits ab Werk abge¬ 
kantet und werden mit 
dem Mittelteil verlötet. 
Dann erfolgt die Grun¬ 
dierung und anschlie¬ 
ßend die Farbgebung 
mit Hum bfol-Lack 191, 


Die Nischen und fugen an den sehr gut 
gestatteten Blenden betont man mit dünn^ 
flüssiger schwarzbrauner Qlfarbenbeize. 


Durch Zugabe von etwas Flussmittel 
verteilt sich das Lot gleichmäßig unter 
den dünnen Blechen. Das Gitter ist 
nicht viel größer als der quadratische 
Schacht im Dach, so dass fast keine 
Klebefläche vorhanden ist. Am bes¬ 
ten bohrt man an den Rahmenecken 
vier 03-mm-Löcher, in die jeweils ein 
kleines Stück Draht zur Ausrichtung 
gelötet wird. An der Oberseite des 
Rahmens wird der Draht plan gefeilt. 
Den Schacht im Dachbereich kann 
man schwarz lackieren. So zeichnen 
sich später die Durchbrüche deut¬ 
licher ab. 

Vordem Bestücken des Dachs mit 
den Trittrosten sollte man. falls ge¬ 
wünscht das Dach mit leichten ße- 
triebsspuren versehen, da sonst beim 
späteren Altem des fertig montierten 
Modells ein Farbschatten unter den 
Tritten entsteht Damit alle Tritte den¬ 
selben Abstand zum Dach aufweisen 
legt man beim Verkleben mehrere 
0,5 mm starke Polystyrol stücke unter. 
Anschließend wird das Dach noch¬ 
mals mit einem dunklen Craubraun- 
Ton eingenebelt 

Im Bereich derFührerstände kann 
man das Innere des Gehäuses in eh 
nem vorbildgetreuen Ockerton la¬ 
ckieren. Am Fahrwerk werden die 
beiden Drehgestell blenden demon¬ 


tiert, entfettet und mit Mattlack ge¬ 
spritzt Weitere Betriebsspuren am 
Fahrwerk bringt man mit stark ver¬ 
dünnter schwarzbrauner Ölfarbe auf. 
Gerade bei einer als 243 bezeichne- 
ten Maschine sollte man sparsam bei 
Betriebsspuren sein, da die Loks vor 
der Um Zeichnung In 143 maximal 
sechs Jahre alt waren und sich darum 
in gutem Zustand präsentierten. Eine 
143 darf dagegen etwas weniger ge¬ 
pflegt aussehen. Anschließend 
grundiert man die Fronttritte und trägt 
eine silberfarbene Lackierung aut 
Zum Befestigen dienen die alten 
Stecklöcher, das nach Innen ragende 
Ende wird miteinem Klecks Uhu-Plus 
gesichert. 

In diesem Beitrag soll einmal mehr 
verdeutlicht werden, dass ein Loko- 
motivmodell nicht immer verbessert 
werden muss, weil es von Haus aus 
mit vielen Fehlern behaftet ist, son¬ 
dern dass der Schritt zu einem per¬ 
fekten Abbild des Originals, wie im 
vorliegenden Fall, ein recht kleiner 
sein kann. Mit Anpassungsarbeiten 
am Dachbereich des Modells lässt 
sich der Umbausatz auch fürMärklins 
243/143 verwenden. Petaus Um¬ 
rüstsatz kostet faire 15 Euro und ist 
überden Hersteilerzu beziehen. 

JÖrgChochoiafy 


Das Dach sollte 
vor dem Bestü¬ 
cken der ÄUteile 
mit dezenten ße- 
triebsspuren ver¬ 
sehen werden. 


Danach werden die grau lackierten Dachlauf- 
bretler verklebl und ebenfalls mit 
einem bräunlichen Graphit- 
Farbton eingenebelt. 
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Probefahrt 



Oie beiden f^-Viehwagen sind mit den vielfach durchbrochenen Verschla¬ 
gen und den detaillierten Untergestellen schon ein feines Ouo. 


Kleinvieh reist in N bei 
Fleischniann in einem 
Verschlag wagen Vwh. 

Vaustark 

K leinvieh macht auch 
Mlst'p sagt cjer Volks^ 
mund. Damit es diesen 
nicht im geschlossenen Güter¬ 
wagen oder gar im Personen¬ 


wagen macht hatten die Bah¬ 
nen schon früh spezielle Ver- 
schlagwagen im Bestand. 

Die Vorbilder der beiden 
Fleischmann-N-Wagen wur¬ 
den ab 1897 beschafft.Die letz¬ 
ten Exemplare schieden gegen 
Ende der SOer-Jahre aus. Die 
Modelle repräsentieren den 
Vorbild-Zustand bis Ende der 
30er-Jahre. bevor die DRG End¬ 
feld Verstärkungen ein baute. 
Vergleiche mit Vorbild-Fotos 


und -Zeichnun¬ 
gen attestieren 
den Formenbau¬ 
ern von Fleisch- 
mann eine sehr 
gute Arbeit. So wurde bei¬ 
spielsweise die unterschiedli¬ 
che Ausführung der Achshalter 
beim gebremsten (Art.-Nr 
8361} und beim ungebremsten 
(Art.’Nr. 8352)Waggon reali¬ 
siert. In Radebene liegen die 
Bremsbacken. Die Türen derN- 
Wagen sind aus Rücksicht auf 
die Proportionen ohne Funk¬ 
tion. Das Nebengattungszei¬ 
chen „h" weist auf die Ausstat¬ 
tung mit Dampfheizfeltung hin. 
Darum durften die Waggons 
auch in der kalten Jahreszeit in 


Auf einen Blick 


1339 Maßstäbliche Umsetzung; 
Laufwerke mit Bauart-Unter¬ 
schieden; sorgfältige Gravuren; 
konturenscharfe Bedruckung 

Unverglastes Brem¬ 
serhaus; ßremsecken 

► Mit Bremserhaus 23 Euro 
Ungebremst 20 Euro 

m □ si D 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-S^nale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-SEgoah noch brauchbar 


Personenzüge eingestellt wer* 
den. 

Für angemessene 23 Euro 
rollt der N-Wagen mitBremser- 
haus an. Der ungebremste N- 
Wagen istfür 20 Euro zu haben. 

Jochen Fricket 


Ein blaues Krokodil - geht denn das? Die Rhätische Bahn (RhB), LGB und Bemo 
meinten ja. Das Bemo-Modell der Ge 6/6 412 in HOm sieht nicht nur gut aus* 


Das blaue Wunder 


Auf einen Blick 


fMjSP Maßstäbliche Umsetzung 
des Vorbilds; zahlreicbe nacb- 
gebildete Details; sehr gute 
Lackierung und Bedruckung; 
gute Fahreigenschaften 


E in blaues Wunder erleb¬ 
ten viele Freunde der 
Rhätischen Bahn {RhB) 
Anfang Juni, als sie erstmals das 
blaue Krokodil In Natura be¬ 
sichtigen konnten. Die Gerüch¬ 
te kursierten schon länger und 
es gab auch manche Diskus¬ 
sion, ob es überhaupt zulässig 
sei, die Lokomotive der RhB 
schlechthin in einer anderen 
Farbe als dem angestammten 
Braun lackieren zu dürfen. Wer 
das Ergebnis sieht muss zumin¬ 
dest zugeben, dass die stahl¬ 
blaue Ge 6/6 412 vor den cr^- 
me-blauen Belle-Epoque-Wa- 
gen eine sehr gute Figur macht 
Von Anfang an eingeweiht wa- 


Fahrwerte analog 


•V,na)tbel 12 V: 74 km/h 
•VmaK Vorbild (55 km/h): 
bei 9 Volt 

• Auslauf aus Vmax' 25 mm 

• Anfahren (2,7 V) 4 km/h 

• Kriechen (2,7 V) 3 km/h 

• Zugkraft Ebene: 30 g 

• Zugkraft Steigung (3%): 20 g 

• Zugkraft Steigung (6%): 10 g 



ren die beiden Modellbahn- 
hersteüer LGB und Bemo. die 
bereits bei der Präsentation des 
Vorbilds mit den passenden 
Modellen In Spur Ilm und HOm 
aufwarten konnten. 

Das HOm-Modell von Bemo 
ist keine wirkliche Neuheit, im 
Gegenteil: Das Krokodil ziert 
schon lange das Bemo-Sorti- 
merrt. aber in den fetzten Jah¬ 
ren erfuhr es doch einige Auffri¬ 
schungen, von der digitalen 
Schnittstelle bis zum Fünfpol- 
Motor. Herausragend sind die 
sauberen Gravuren und die 
präzise Nachbildung auch 
kleinster Fahrzeugdetails. Lei¬ 
der müssen einige der 
Details etwas müh¬ 
sam in Form von Zu- 
rüststeifen vom RhB- 
Modellbahner selbst 
angebracht werden. 

Die stahlblaue Lackie¬ 
rung Ist makellos und 
die überwiegend 
goldfarbene Bedru¬ 
ckung ist gestochen 
scharf. Es ist eine Au¬ 
genweide, dem feinen 


Winterthur-Schrägstangenan- 
trleb im MaBstab 1:87 beim 
Werkeln zuzusehen, auch 
wenn er nur Attrappe ist. Der 
Antrieb erfolgt über Zahnräder 
auf alle drei Achsen der beiden 
Drehgestelle. Für den gleich¬ 
mäßigen Lauf sorgt ein Fünfpol¬ 
motor m It Sch wungm asse. Das 
Fahrverhaiten ist sehr vorbild- 
nah: Bel einer Spannung von 
zwölf Volt rumpelt die kleine 
Lok mit 74 km/h auch durch 
die engsten Radien. Dabei er¬ 
zeugt sie nur eine geringe und 
angenehme Geräuschkulisse. 
Bei der Zugkraft gibt sich die 
Ce6/6 etwas bescheiden. 30 


Geringe Zugkraft 
^ Etwa 270 Euro 

ii:Wjii* Q m 12 m 

5 SchlussrSrgnale: super 
4 Schluss-Signate: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-SEgnale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


Gramm In der Ebene sind nicht 
übertrieben. Das reicht zwar für 
alle vorbildgerechten Züge, 
aber hier macht sich der Ver¬ 
zicht auf Haftreifen bemerkbar. 

Für 270 Euro erhält der RhB- 
Fan ein außergewöhnliches 
Fahrzeug mit guten Fahreigen* 
schäften. Stefan Atkofer 


Die Ge 6/6 412: Ein interessanter Farbtupfer im HOm-Land der kleinen Roten. 
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Bei dem Vieracfiser fallen die Vereinfachungen weniger auf als bei der Lok. 

Rocos stark vereinfachte E-Lok 120 und die Doppelstockwagen 
haben Diskussionen ausgelöst. Nun sind sie Im Handel erhältlich. 

It's Playtime, Kids! 


A ls die Playtime-12ö in 
HO auf der Spielwaren¬ 
messe zum ersten Mal 
zu sehen war. rief sie wider¬ 
sprüchliche Reaktionen hervor. 
Sie reichten von „So muss das 
sein!“ bis hin zu „Das hat doch 
hier nichts zu suchenr 

Roco hat ein Tor in eine ge¬ 
wollt kindgemäße Dimension 
derMlniaturbahn aufgestoßea 
Die Einordnung der - Zitat des 
Herstellers - „stark vereinfach¬ 
ten Modelle“ in das Playtime- 
Sortiment Irritierte msoweit. als 
dort bislang mit der 215, dei 
294 oder dem ICE 2 Fahrzeuge 
zur Verfügung standen, die mi: 
geringem Aufwand für höhere 
Ansprüche nachgerüstet wer¬ 
den konnten. Das ist bei den 
vorgesteltten Modellen aus¬ 
drücklich nicht gewollt. Es sind 
die ersten Fahrzeuge einer Pro- 
duktiinle speziell für Kinder von 


Auf einen Blick 


Kaum abbrechbare Teilen 
dadurch sehr kindgerechte 
Handhabung; Orientierung an 
Vorbildern; starke ßeanspruch- 
barkeit; sehr günstiger Preis 


KONTRA 


^ Mangelhaftes Anfahr¬ 
verhalten der Lok im Analog¬ 
betrieb 

► Lok zirka 3Q Euro, Wagen 
zirka 10 Euro 

küM!» CQ m d o 

5 Sch1u$s*Signafe: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
a Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


fünf bis acht Jahren, die durch 
diese Playtime-Model!e ange¬ 
sprochen werden sollen. So 
muss man die Fahrzeuge dann 
auch einordnen: Ein hoher mo- 
dellbahnerischer Anspruch 
wird bewusst nicht erhoben. Es 
geht um Spielspaß, nicht um 
Nieten und Zehntelmiilimeter 
Die Proportionen der 120 
und der Wagen sind dennoch 
gut getroffen. Die E'Lok ist im 
wesentlichen maßstäblich, die 
Wagen sind im Längenmaß¬ 
stab 1:100 ausgeführt. Was po¬ 
sitiv auffällt: Es gibt keine schar¬ 
fen Kanten und leicht abbrech¬ 
bare Teile, Die Puffer sind bei 
der Lok stark vereinfacht. Alle 
weiteren Details sind aufge¬ 
druckt. die Bedruckung ist sau¬ 
ber und wischfest Es ist durch¬ 
aus erlaubt, einen bunten Zug 
mit D B- und „W iesel“-Wagen zu 
bilden, der bedenkenlos durch 
den Roco-Radius 2 mit Bogen 
und Gegen bogen gejagt wer¬ 
den kann. 


Die 120 ist ab Werk mit ei¬ 
nem lastgeregelten Decoder 
ausgerüstet der Bestandteil der 
Platineist Im vorgesehenen Di- 
gltaibetrieb fahrt die Lok mit 
drei ModelLkm/h an. erreicht 
In Fahrstufe 23 200 km/h und 
ln der Fahrstufe 28 (Werksein¬ 
stellung) 246 km/h. Werte, die 
jedem Profi-Modell zur Ehre 
gerefchen,Die Lok kann laut An¬ 
leitung auch analog fahren. 
Spaß macht es aber nicht denn 
die Lok fährt - oder soll man sa¬ 
gen: springt? - mit stolzen 85 
km/h an. Dreht man weniger 
behutsam am Regler, bleibt die 
Lok mit blinkender Stimbe- 
leuchtung stehen. Das tut sie 
natürlich auch nach einem Sig¬ 
nalhalt. wenn das Signal auf 
Grün springt. 

Eine solche Produktünie ist 
angesichts bisheriger verein¬ 
fachter Modelle (wie das Play- 
time-Sortiment bis dato oder 
Hobby-Modelle von Piko und 
Gützold) em gewagter Schritt, 


Wenn der Nachwuchs das 
Interesse an der Modellbahn 
verliert, sind die finanziellen 
Verluste aber nicht allzu groß. 
Wird das Interesse richtig ge¬ 
weckt. stößt man dagegen 
schnell in neue - auch und vor 
allem finanzielle - Welten von 
So gesehen darf man auf den 
Markterfolg der neuen Play¬ 
tim e-ünie gespannt sein. Zu 
den Vorgängen beim Hersteller 
Roco siehe auch Seite 96, 

Mit 30 Euro für die Lok und 
zehn Euro je Wagen sind die 
Einstiegshürden erfreulich nie¬ 
drig gelegt. Darum gilt umso 
mehr: It's Playtime. Kidsl 

Henning Bösherz 


Fahrwerte 


Fahrwerte digital 

• V/max(FS 28) 246 km/h 

• V/max Vorbild in FS 23 

• Anfahren bei FS 1 mit 
3 km/h 

•Auslauf aus V/max 
268 mm 

• Auslauf aus V/m ax Vorbild 
175 mm 

Zugkraft 

• Ebene 75 g 

• 3% Steigung 55 g 

• 8% Steigung 43 g 

Fahrwerte analog 

• V/maxbei 12 Volt 
300 km/h 

• V/m ax Vorbild (200 km / h) 
bei 9,1 V 

•Auslauf aus V/m ax 
392 mm 

• Anfahren bei 5,8 V mit 
85 km/h 

• Kriechen bei 5.5 V 
mit 75 km/h 



Oie Proportionen an der Playtime-iZO stimmen. Der Antrieb erfolgt auf zwei Achsen. 
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Probefahrt 



Die Kesselwagen der 
ßauaft Deutz fanden 
sich in ganz Europa. 
Das bietet Raum für 
zahlreiche Varianten. 


Den Kesselwagen ELK49 
präsentiert Klein in HO. 

Tragfähig 

D ie ersten Einheits- 
Leichtkesselwagen 
(ELK49) entstanden Im 
Zweiten Weltkrieg. Wesentli¬ 
ches Merkmal war die selbst¬ 
tragende Konstruktion, die auf 
einen Rahmen verzichtet. 


Noch heute existieren diverse 
Fahrzeuge, beispielsweise als 
Leckage-Kesselwagen. Es Ist un¬ 
ter anderen die vorgestellte 
belgische Epoche-llLVer- 
sion(Art.-Nr. 5 2 39) lieferbar. 

Zunächst einmal ist die 
weitgehend maßstäbliche Aus¬ 
führung des Modells zu loben. 
Die Abweichungen finden sich 
wegen der NEM-Radsätze fm 
Drehgestell-Bereich. Beim 
wuchtigen Kessel fallen zwei 
Formtrenn kanten auf, die exakt 


die Position zweier Schweiß¬ 
nähte derKesselschüsse haben. 
Die anderen Nähte müsste der 
Modelfbahner nach dem Ab 
rüsten des Kessels mit Skalpell 
und Stahllineal nachziehen. Auf 
dem Kesselscheitel sitzt ein fili¬ 
graner Einfül [-Stützen. Griffstan¬ 
gen und die etwas groben 
Schlussscheibenhaiter liegen 
als Zu rüstteile bei. Die am Bo¬ 
den befestigte unvollständige 
Imitation der Bremsausrüstung 
dient als Halterung für die Rück¬ 
holfeder der Kurz¬ 
kupplungskulisse. 
Gut gefällt die matte 
Lackierung der 


Drehgestelie. Die Druckqualität 
geht in Ordnung. 

Der Kesselwagen ist bereits 
in sechs Varianten für die Epo¬ 
chen II bis V und für diverse 
Bahngesellschaften lieferbar. 
Das Modell ist für angemesse¬ 
ne 25 Euro erhältlich. 

Jochen Fnckel 


Auf einen Blkk 


Weitgehend maßstäblich; 
viele Varianten; filigrane 
ßremserbühne 

Vereinfachte Brems- 
ausrüstung; Schweißnähte 

Etwa 25 Euro 

d ll! CS lÄ) 


URTEILE 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schtuss-Signaie: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schtuss-Signaie: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


Aristo-Craft stellt eine 
USRA-Mallet-Lok für die 
Gartenbahn vor. 

Der 

Gigant 

S ie sind Gartenbahner, 
nennen einen großen 
Garten oder Hobbyraum 
und einen 30-Wagen-Güter- 
zug Ihr Eigen und stehen auf 
große Dampfloks? Dann soll¬ 
ten Sie mal bei Aristo-Craft rein- 
schauen. Die Amerikaner bie- 


Fahrwerte analog 


• Vmax Vorbild (60 km/h) 
bei 15 V 

• Auslauf aus Vmax 310 mm 

• Anfahren (4.2 V) 11 km/h 

• Kriechen (3.6 V) B km/h 

• Zugkraft Ebene 30 vier- 
achsige Aristo-Craft- und 
LGB-Wagen 

Tok zieht noch mehr, doch 
muss in Kurven bei größerer 
Last mit kippenden Wag¬ 
gons gerechnet werden 


ten eine fein detaillierte Nach¬ 
bildung der USRA-2-8-8-2-Lok 
der Norfolk & Western im Maß¬ 
stab 1:29 an. Der über neun Ki¬ 
logramm schwere Brocken gibt 
sein Vorbild sehr gut wieder. 
Dass die Räder komplett aus 
Metall bestehen, versteht sich 
angesichts des Gewichts der 
Maschine. Während die Ge¬ 
staltung des Kessels und Fahr¬ 
werks mit zahlreichen separat 
angesetzten Teilen gefällt geriet 
die Inneneinrichtung des Füh¬ 
rerstands etwas dürftig. Auch 
nicht in Radebene liegende 
Bremsbacken des Tenders soll¬ 
ten in dieser Baugröße nicht 
sein. Besonders eindrucksvoll 
zieht die Lok ihre Sahn, wenn 
der per Schiebeschalter zu- 
schaltbare Rauchgenerator in 
Betrieb ist. 

Dank ihres gekapselten Ge¬ 
triebes und der weitge hen d vor 
eindringendem Wasser ge¬ 
schützten Elektronik eignet sich 
die große Lok auch für den Frei¬ 
landeinsatz. Ais Minimal-Ra- 
dius gibt Aristo-Craft 122 cm an. 
Besser wählt man aber einen 
140-cm-Radius. da die Lok 
dann noch etwas ruhiger rollt 
Wer größere Radien hat kann 


den Abstand zwischen Lok und 
Tender in zwei Stufen verkür¬ 
zen. Das zweimotorige Modell 
wurde mit einem Trafo von 
Conrad-Electronic (Art-Nr 
218496,15 - 18V max. 150 VA) 
mit LGB-Fahrregler 51070 ge¬ 
prüft. Die Geräusch-Kulisse ist 
angenehm niedrig, was das 
Modell für Sound-Bausteine 
geeignet macht Aristo hat da¬ 
für im Tender schon einen Laut¬ 
sprecher eingebaut Wer nicht 
den vom Hersteller angebote¬ 
nen DCC-Decoder mit zwölf- 
poligem Stecker montieren 
möchter lädt von der Home¬ 
page (www, aristo-craft.com) 
unter .Technical Support' die 
Belegung der Schnittstelle her¬ 
unter und verbindet die Buch¬ 
sen mit den entsprechenden 
Schraubklemmen am Deco¬ 
der Der Vertrieb der Aristo- 


Craft-Produkte erfolgt über 
Bachmann-Liliput 

Einen Preis von 940 Euro 
darf man als günstig bezeich¬ 
nen. Jochen Frickei 


Auf einen Blick 


Feine Detaillierung an 
Kessel und Fahrwerk; sehr gute 
Zugkraft; gute Fahreigenschaf¬ 
ten; Lok-Tender-Abstand varia¬ 
bel; für die Üröße günstiger 
Preis 


Detaillierung im Füh- 


rerstand; Bremsbacken am 
Tender 




Etwa 940 Euro 

mia □m 


5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 


Oie gewaltige Lok bietet ein sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis» 
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Unter der Lupe 



Zum Anbringen von Betriebsspuren 
bietet Noch Patina-Pulver an. 

Da staubt's 


F ahrzeuge und Zubehör 
die hochglänzend und fa¬ 
brikneu auf der Anlage 
Stehen, sind realitätsfern. Noch 
bietet dem ModeÜbahner ein 
Pulverfarben-Set an, mit dem 
man dem Glanz zu Leibe rü¬ 
cken kann. 

Neben den Farben steckt 
auch eine Flasche mit einer „Ai- 
terungslack" getauften zähen 
Flüssigkeit. Mit dieser soll man 
das Modell an den für die Be¬ 
triebsspuren vorgesehenen 
Stellen bestreichen. Dass man 
den Lack vor Gebrauch unbe¬ 


dingt schütteln muss, wird ver¬ 
schwiegen. Man sollte ihn ver¬ 
dünnen, damit feine Details 
nicht zugeschmiert werden. 
Allerdings geht dann vor der 
Behandlung mit den Pigmen¬ 
ten etwas die mattierende Wir¬ 
kung verlöre n. Der Lack ist was¬ 
serlöslich, weshatb der scharfe 
Pinselreiniger Im Basteischrank 
bleiben darf. Die Mischung der 
Pulverfarben sollte man unbe¬ 
dingtin einem separaten Schäl¬ 
chen, beispielsweise in De¬ 
ckeln von Filmdöschen, vor¬ 
nehmen. Bei dem Kesselwagen 


Ohne Vorbehandlung der Oberfläche eig¬ 
nen sich die Staubfarben für die Darstel¬ 
lung leichter Betriebsspuren. Der Glanz ist 
dem Kunststoff bereits so genommen. 


wurde der Lack im Verhältnis 
1:1 mit Wasser verdünnt und 
mit dem kteineren Pinsel von 
oben nach unten aufgebracht 
Den Puder trägt man mit dem 
dicken Pinsel so auf. dass oben 
viel und unten wenig haften 
bleibt. Nun noch etwas Pulver 
auf die Drehgestell-Wangen ge¬ 
rieben und schon wirkt der 
Vierachser wie im harten Ein¬ 
satz stehend. 

Einen guten Erfolg bei glat¬ 
ten Personenwagen-Wänden 
erzielt man, wenn man auf den 
Alterungslack verzichtet und 
die Farbpigmente direkt auf 
trägt. Das ist zwar mühsamer, 
weil nur wenig Pulver hängen 
bleibt aber der Auftrag ist bes¬ 
ser kontrollier-und korrigierbar. 
So ergibt sich ein vorbildge¬ 
recht weicher Übergang zwi¬ 
schen behandelten und unbe¬ 
handelten Partien, Verdreckte 
Vorbild-Personenwagen sind 
selten, da sie gelegentlich 
durch die Waschanlage rollen. 
Werseine Modelle nicht dau¬ 
ernd befummeln muss, sollte 


auf eine nachträgliche Fixie¬ 
rung der Pigmente m it Klarlack- 
Spray verzichten. Man erhält so 
ein Modell, das einen geringen 
Verschmutzungsgrad aufweist 
Wer mehr Dreck sehen möch¬ 
te. kann die zu verschmutzen¬ 
den Partien vorher mit handels¬ 
üblichem Mattlack einsprühen. 

Mit dem Patina-Set kann 
man einfach Modellbahnarti- 
kel mit Betriebsspuren verse¬ 
hen. Für das Set sind zehn Euro 
über die Ladentheke zu rei¬ 
chen, Jochen Frickel 


Auf einen Blick 


iEs> Vielseitig verwendbare 
Pulverfarben; Pulver frei misch¬ 
bar 

Verbesserungswürdi- 
ger Alterungslack 

SflIÖEtwa 10 Euro 

Smi 12 la 

S Schluss-Signale: super 
4 Schluss-S Eg nale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schiuss-Signaie: befriedigend 
1 SchluiS-SEgnal: noch brauchbar 


Nachgebaut 


Mit dem IFA F9 startete 
die junge DDR ins Pkw- 
Zeitalter. ModeU-Mobile 
aus Dresden überrascht 
mit einer Reihe von HO- 
Modellen. 

I m Jahre 1950 stellte das 
Zwickauer Audi-Werk einen 
Nachbau des schon 1940 
erstmals präsentierten DKW F9 
vor. Die Karosserie für diesen er¬ 
sten Pkw aus DDR-Produktion 
stammte vom benachbarten 
F4orch-Werk. Bis zum Jahr 1953 
entstanden Insgesamt 1616 


Fahrzeuge. 
Zuerst wurden 
die Limousine 
und noch im selben Jahr der 
Kombi und ein Kübelwagen für 
die DDR'Volkspolizei vorge- 
steilt. Schon 1951 folgte ein 
viersitzlges Cabriolet. 1953 ver¬ 
lagerte man die Produktion des 
F9 n ach Eise nach, wo er i n d en 
vorgestellten Varianten noch 
bis 1956 die Werkshallen ver¬ 
ließ. Die Fahrzeuge liefen zum 
Teil bis in die 70er-Jahre. 

Die Dresdner Firma „Mo¬ 
dell-Mob tl" von Matthias 
Schmidt hat nun nach Original- 
Dokumentationen gleich eine 
ganze Serie dieser für die Junge 
DDR typischen Pkw aufgelegt, 
Die Modelle werden in der 


Ukraine in Handarbeit gefertigt. 

Die Fahrzeuge sind maß¬ 
stäblich und treffen die jeweili¬ 
ge Form des Vorbildes exakt. 
Der Kühlergrill Ist fein graviert, 
und das IFA-Werksignetaufder 
Fronthaube ist zumindest gut 
angedeutet. Die Zierleisten 
sind metallfarben abgesetzt 
ebenso weitere Details wie 
Heckklappen- und Tankver¬ 
schluss, Felgen und Türgriffe. Al¬ 
le Varianten haben gut gravier¬ 
te Sitze, Lenkrad und im Falle 
des Cabriolets sogar ein mit 
einzelnen Instrumenten ange¬ 
deutetes Armaturenbrett. 
Wenn man etwas kritisieren 
möchte, dann allenfalls, dass 
die Verglasung im Modell nicht 
mit der Fahrzeughülle ab¬ 


In Vorbild und Modell 
eine wertvolle 
Sammlung: Kombi, 
Limousine, offenes 
Cabrio und geschlos¬ 
senes Cabrio. 



schließt und auf die Nachbil¬ 
dung von Scheibenwischern 
verzichtet wurde. 

Die Modelle können über 
den Fachhandel oder direkt bei 
Modell-Mobil Dresden. An der 
Flutnnne 45, 01139 Dresden, 
Tel. (03 51) 8030521, Fax (0351) 
8487847 E-Mail modellmo- 
bil@aoLcom, bezogen werden. 
Weitere Modelle sind in P!a- 
n u ng. Henning Böshen 


Auf einen Blick 


Interessante Vorbilder; 
Maßstäblichkeit; gute Formge¬ 
bung; Details farblich abge- 
seUt; viele Varianten 

Einfache Verglasung; 
keine Scheibenwischer 


URTEILE 


Etwa 17 bis 19 Euro 

12 12 □ m 


5 Schluss-Sigriale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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Nach Erscheinen des antriebslosen 
Schi-Stra-Busses wurde Brekina 
bestürmt, auch eine motorisierte 
Ausführung zu entwickeln. ^1^ 


Unter der ßesluhlyng sitzt die Digitai-Schnitt- 
slelle. Statt zum betagten Riesen-Decoder 
greift man besser zu modernen kieinen Typen. 


O mnibus ist latei¬ 
nisch und heißt „für 
alle'. Nachdem es 
bislang von Brekf- 
nas Schienen-Straßen-Bus nur 
Standmodelle gab, können 
Modelleisenbahner Jetzt auch 
von Brekina einen angetriebe¬ 
nen Bus ordern. Für alle bezieht 
sich zukünftig auch auf die Mo- 
dellbahn-Systenne, da neben 
dem an dieser Stelle präsentier¬ 
ten Gleichstrom-Bus eine 
Wechselstrom-Digital-Ausfüh- 
rung kommen wird,2weileiter- 
Digital-Fahrer dürfen sich ange¬ 
sprochen fühlen, da eine 
Schnittstelle nach NEM652 an 
Bord ist. 

Die dem Modell beillege.^ 
de Presseinformatlon erzämf 
von der Geschichte des ange- 
üiebenen Modells, das die le- 
ninger eigentlich gar nicht 


nicht möglich, den Motor aus 
dem Innenraum zu verbannen. 


vorweg zu nehmen, kann man 


plant hatten. Doch standen vie¬ 
le Interessenten auf dem Stand¬ 
punkt, dass der Schienen-Stra¬ 
ßen-Bus ja ein Triebfahrzeug 
wäre, er darum auch im Modell 
angetrieben zu sein hätte. Die¬ 
se Meinung der Modellbahner 
überraschte Brekina bei der 


Vorstellung des Modells vorgut 
zwei Jahren, Nachdem Um¬ 
bau-Spezialisten den eleganten 
Bus zum Fahren gebracht hat¬ 
ten,entschieden die ßrekina-ln- 
genieure, dass sie das auch 
könnten. Ohne das Ergebnis 


sagen, dass Brekina sich gerne 
weitere Schienenfahrzeuge 
zum Vorbild nehmen darf. 

Trotz des wahrlich nicht 
überreichlichen Raumes ge¬ 
lang es, den Durchblickzu wah¬ 
ren. Wegen der flachen Bau¬ 
weise des Busses war es aber 


weshalb im hinteren Teil des 
Busses die Darstellung der Sitze 
fehlt. Der Antrieb wirkt auf die 
vordere Achse des hinteren 
Leitgestells. Die Räder sind bei¬ 
de mit Fl aftringen belegt, um ei¬ 
ne ausreichende Traktion zuge- 
währielsten. Alle Räder neh- 


74 wo DELLEISEN BAH N ER 9/2005 








Von oben betrachtet, fällt 
die filigrane Ausführung 
der Leitgestelle aui 


„Ich will einen Motor", „digital 
muss schon möglich sein", „bitte 
auch für Mittelleitersysteme": Der 
8rektna-Techniker notiert gelassen 
die Wünsche der Modellbahner. 


die Fahrzeugquerachse müs¬ 
sen Beginn und EndeeinerStei- 
gung gut ausgerundet sein. 

Angesichts der sehr guten 
Fahreigenschaften könnte man 
denken, dass Brekina schon 
Jahrzehnte Erfahrung irn Bau 
von motorisierten Schienen¬ 
fahrzeugen hätte, obwohl auch 
da, wie uns die Großen der 
Branche immer wieder lehren, 
noch einiges schief gehen kann* 
Bei der Umrüstung auf Digital- 
Betrieb kann dagegen nichts 
schiefgehen, ist doch eine 
Schnittstelle nach NEM 652 an 
Bord. Zu dieser gelangt man, in¬ 
dem man die Seitenwände 
spreizt und das Gehäuse zu¬ 
nächst vorne, dann hinten an- 
hebt. Unter einem abnehmba¬ 
ren Teil der Innenverkieidung 
sitzt die Schnittstelie, über der 
sich etwas Raum für einen De* 
coder findet. Da die Belastung 
durch den Antrieb gering ist, 
soilte ein für N-Fahrzeuge ent¬ 
wickelter kleiner Decoder aus¬ 
reichen, der unter der Bestuh¬ 
lungs-Imitation Platz findet. 

Bei der Formgebung spielt 
Brekina die ganze Erfahrung aus 
25 Jahren Kunststoff-Modell¬ 
bau aus. Dabei ist erwähnens¬ 
wert, d ass bei der Fertigu ng von 
vergleichsweise kleinen HO- 
Pkw eine Formtrennkante 


men Strom ab. Beim Original la¬ 
gen die angetriebenen Hinter¬ 
räder des Busses auf den Schie¬ 
nen auf und sorgten für den 
Vortrieb. In modellbahnüb¬ 
lichen Radien hätten die Räder 
aber bei Realisierung dieses 
Konzepts den Kontakt zur 
Schiene verloren und derschö- 
ne Bus hätte von der Rettungs- 


lok geborgen werden müssen. 
Mit dem direkten Antrieb um¬ 
geht man derlei Schwierigkei¬ 
ten. 

Flüsterleise setzt sich der Bus 
bei 3,1 V mit gerade einmal 1 
km/h ln Bewegung. Die umge¬ 
rechnete Vorbild-Höchstge¬ 
schwindigkeit von 120 km/h 
erreicht das Epoche-in-Fahr- 


zeug bei 11,9 V. Im Gegensatz 
zum Vorbild, das ein kräftiges 
Motorengeräusch verbreitete, 
bleibt das Modell akustisch 
sehr dezent Steigungen von 
sechs Prozent meistert der Bus 
ebenso wie AAinimalradlen von 
419 mm. Wegen der einge¬ 
schränkten Schwenkbarkeit 
des hinteren Drehgestelles um 
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Test 


,,Operation gelungen"^ notiert der ßreki- 
na-Techniker. Glückficherweise fand der 
Hersteller einen kleineren Motor als den, 
der da neben dem Bus liegt. 


Mess- und Datenblatt 


Schienen-Straßen-Bus der DB von Brekina ln 


HO 


I Modell 
^Eisen 
Bahner 


Steckbrief 


HersteLLer: Brekina, Teningen 
Bezeichnung: NWF BS300 
Nenngroße/Spur: HO/16,5 Millime¬ 
ter 

Konstruktionsjahr: 2003/2004 
Epoche: lila 

Katalognummer: 63010 
!m Handel seit: Juni 2005 
Andere Ausführungen: Standmo¬ 
dell, später Wechsel Strom-Ausfüh¬ 
rung 

Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 164 Gramm 
Kleinster befahrener Radius; 419 
mm 

Kupplung: Kerne 
Normen: NEM, CE 
Preis: 100 Euro (Zirkapreis, die La¬ 
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation ab weichen) 


Elektrik 


Strom System: Zwei leiter-Cle ich- 
Strom 

Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Achslager auf 
alle 8 Räder 

Motor: Fünfpoliger Flachmotor 

Beleuchtung: Keine 

Digitale Schnittstelle: NEM 652 


Mechanik 


Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke-ZStirnradgetriebe auf 1, 
Achse des hinteren Leitgestells 
Schwungmasse; Keine 
Haftreifen: Zwei 
Zugkraft: Ausreichend, um eine 
Sechs-ProzenbSteigung zu befahren 


_ScTvice 


Gehäusedemontage: Gehäuse sprei¬ 
zen und zunächst vorne, dann hin¬ 
ten abheben 

Innenteile: Schmierung von 
Schnecke und Zahnrad bei abge¬ 
nommenem Gehäuse durch Öff¬ 
nung im Heck mögfich. Bei Ab¬ 
schrauben der Inneneinrichtung er¬ 
lischt der Garantieanspruch! 
Zurüstteile: Keine 
Be di e n u n gs a n lelt u ng: Ged ie n u ng s- 
anleitung mit Wartungshinwetsen 
Verpackung: Kunststoff-Klarsichtver- 
packung 

Ersatzteilversorgung: Über Fach¬ 
händler 


mm Aus Lauf weg ohne Last 

50 
45 
40- 
35 
30 - 
25 
2Q- 
15 - 
10 
5 - 
0- 
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Uq = Spanrkung ohne Belastung 
5o = Auslaufweg ohne Belastung 
U|sienn “ Nennspannung 
V'maxhlEM = Zuschlag von 40 
Prozent für HO 


Maßvergleich in mm 

Vorbild 

1:87 

Modelt 

Gesamtlänge 

12550 

144,3 

152 

Breite 

2500 

28,7 

28,8 

Ra d durch messe r 

850 

9.8 

9,8 

Achsstand der Leftgestelle 

1900 

21,8 

21,8 

Länge Bus 

11300 

129,9 

128,4 


Fahrwerte ohne Last Uo (V) 


Anfahren 


1 

- 

Kriechen 

2,9 


- 

tlNenri 

12 

121 

44 

Vmax Vorbild 

11,9 

120 

44 

bei 80 km/h 

10,3 

80 

22 


mehr auffällt als bei einem gro¬ 
ßen HO-Wagen, Auch müssen 
Scheiben präzise und mög¬ 
lichst bündig mit der Außen¬ 
haut eingesetzt werd en. Säulen 
haben dünn zu sein, sollen sie 
nicht grob wirken. Die dafür 
notwend ige Tech nik findet sich 
bei Brekina, Kein Wunder also, 
dass der Schi-Stra-Bus durch fi¬ 
ligrane Stege zwischen den 
passgenau eingesetzten Fens¬ 
tern gfänzt. Auch die allseits ge¬ 
rundete Stromlinienform des 
von den Nordwestdeutschen 
Fahrzeugwerken (NWF) gefer¬ 
tigten Busses wurde überzeu¬ 
gend im HO-AAaßstab umge¬ 
setzt. Durch die notwendige 
Beweglichkeit der mit NE/V\- 
Rädern ausgestatteten Leitge- 
stelle vergrößerte sich die Ge¬ 
samtlänge um etwa 7,7 rnrn. 
Feingliedrigfielen die Details an 
den aus Kunststoff gefertigten 
Drehgestellen aus. Wer ein so 
schönes AAodell auf die Räder 
stellt hätte aber sicher eine 
Stirn-, eventuell sogar eine 
Innenbeleuchtung realisieren 
können, auf die der Käufer der¬ 
zeit verzichten muss. Auch ein 
Thebfahrzeugführer. oder sollte 
man ihn lieber Busfahrer nen¬ 
nen, ist nicht an Bord.Vom Käu¬ 
fer anzu bringen de Zurüstteile 
gibt es keine. Die filigranen 
Außenspiegel und die aus 
Metall gefertigten Stoßbügel 
sind bereits ab Werk montiert. 
Im Gegensatz zum bereits seit 
geraumer Zeit angebotenen 
Standmodell kann man die 
Leitgestelle nicht ab nehmen, 


76 MODEllEISENEAHNEft 9/2005 









































































































Bei abgenommenem Gehäuse 
kommen Schnecke und 
Zahnrad zum Vorschein. Vor¬ 
sicht? Bei Abnahme der mit 
versiegelten Schrauben 
gesicherten Motorab¬ 
deckung erlischt der 
Garantie-Anspruch! 


Unsichtbar bleibt der Antrieb auf die 
erste Achse des hinteren Drehgestells* 


um eine Fahrtauf der Straße zu 
simulieren. Die Farbgebung 
und Bedruckung sind ohne 
Fehl und Tadel. Wer sich fragt, 
wie denn die Originale aussa¬ 


hen. der kann ein sogar be¬ 
triebsfähiges Exemplar im Ei¬ 
senbahnmuseum Bochum- 
Dahlhausen oder auf Sonder¬ 
fahrten bestaunen. Im Regel¬ 


einsatz standen die letzten der 
50 gebauten Zwei-Wege-Bus- 
se im Jahre 1967. Finale Einsatz¬ 
strecke war die am AAodell an- 
geschriebene zwischen Kob¬ 


lenz und Betzdorf. Für ange¬ 
messene 100 Euro kann man 
sich ein schönes Stück Exotik 
auf die Epoche-llla-oder-V-An- 
lage holen. Jochen Fricket 


Anlagenbau leichtgemacht 
Rahmen- und Plattensystem * Gleiswendel 



mit versthiieGbarer^ 
Rollade 


oclßllbou 

enninghous 


I Katalog 3 - € in Briefmarken 


• Preiswerter Unterbau • GleiswendelbausäUe •Anlagenbau in 

• Baukastensystem für alle Spurweiten Spantenbauweise 

• Präzise gehobeiles • mit und ohne • verschiedene 

und geschliffenes Oberleitung Ausbaustufen 


Masstvholz 


Besuchen Sie uns im Internet: 

email: service@modellbau-meiininghaus.de 
Paulstr.5 * D-49326 Melle * Tel. 05422-41016 * Fax 05422-1247 



Lokpavillon Dresden GmblH 
Eisenbahnen im Modell 
Däpi. Ing. Achirr Reinhardt & Carol Ebermar^n 
Friedrich.-List-PI atz 2. 01069 Dresden 


Mit Fafirzeugangeboten zu Top-Preisen in die neue ModoltbahnsaisonI 



um 


DRG HO 


Reise tifliaiiin 


elzt 


vwi 

jetzt 135,00« 


moo« ’ 


mmm 

DRG IhO) 

m^m 

d ^ 4 06 0 C 

Das Angebot gilt bis zufR 16.10.2005 und solange der Vorrat reicht! 

Nutzen Sie unseren Versandservice und bestelten Sie ganz bequem von zu Hause. 

Sie finden unsere Webshops unter wwwJokpavnion.de und www.3mcrlkanfsnien.cle 

lir ats ZQ.OOQ Ariikal vDi üb^ 100 Her^Bll«ni! IntemallDn^tes Fali^LgsoilriHfi! und ZiAehv - vpD SlMlifibb bi? S^mlerrngdEll 
-ifQH Stujr Z ptj Ci - Unser HaustolalQgi tnlt Gesamtsortlinent isl aul CD ertiaiffUJil Jatzt antofiiltni' ^uligelnüiir nuf 2 ,- g. 


Gestellhotline: + 49 351 - 4965831 oder Fax: + 49 351 - 4985533 E-Mail: serviee@lokpavj llon.de 
Unsere Ölfnun^szeiten: Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr und Samstag von 9-14 Ultr. Unser Webshopc täglich 24 It - Hund um die Ulul 
Wir akzerrtieren auch MasterC^ und VISA! 


m A DG-AG von RIEig {fJ] 
jetzt m,D0€ 



Mooeirne Bann 


Buntes Traben 

beiBohn 
und &outen 


Habenschon, ^ 

Mn de l l bahn-SchvIeJS? 

Können Sie direkt bei uns 
^ddlbshri g vertag bestellen. 

I Rufen Sie uns einfach an 
^!j^|||l oder schicken Sie ein Fax. 


WVEß-Verlag GmbH 
Biberacher Str. 94 
88339 Bad Waldsee 
Tel 07524 / 9705-0 
Fax 07524 / 9705-45 


B^pllroupon aut beite 15 



Das neue Servo- 
Weichenmodul! 

Zum direkten Anschluss von 8 


Weich e mm odul S/D 

• Ideal für SELECTRIX®! 
Auch für DCC und 
Analog-Anwender 

• Sehr einfache 
Verdrahtung 

• Kompakte 
Bauform 


G/nÖ/"/ Mßchanischo tiitd i^ktronfsche 
Harri- und Soitwareentwickiung 


OT Günding * Meufeldstr. 5 * 65232 Bergkirchen * Tef. 08131/4 54 3S-30 ■ wvwy digiraiLde 












































Szene 


Termine + Treffpunkte 


VORBILD 


Dauerfahrbetrieb 

Bruch hausen-ViEsen - Asendorf, jew. Sa/ 
So; Do 26. - Di 30.08. Sonderfahrplan 
zum Brokser Heiratsmarkt auf der Hoya- 
er Eisenbahn; www. museumseisen- 
bahn.de, Tel. (04252) 93000. 

Waldeisenbahn Muskau, jew. Sa/So; 
auch Do 18., 25.08.; Fr 02. - So 04.09. 
Tag der Sachsen in WeEßwasser, Sonder¬ 
fahrplan; vwvw.waEdeisenbahn.de, Tel, 
(03576)207472, 

Härtsfeld-Museumsbahn, jeder 1. So im 
Monat; So 11.09. Tag des offenen 
Denkmars;TeL (0172) 9117193, 
www.hmb-ev.de. 

Volkach-Astheim - Seligenstadt (DB-An- 
schEuss), So und Feiertage, www.main¬ 
schleif enbahn.de. 

Gerolstein - Kaiseresch, Sa/So und Feier^ 
tage, www.eifelquerbahn.de, Tel. 
(06591)9829255. 

Müncheberg - Buckow, jew. Sa/So und 
Feiertage, www.buckower- 
kieinbahn.de. 

Kandern ^ Haltingen, jew. So; 11.09, 
besonderer FahrpEan; www, kandertal- 
bahn.de, Tel. (07626) 972356. 

Sausch wänzleba h n Blu m be rg-Zol I ha us 
-Weizen, Mi, Do, Sa/So,www.wutach¬ 
talbahn, de, Tel. (07702) 51200. 

vwvwjuhrtalbahn.de, jew. Fr, So mit VT 
98 von DahEhausen nach Hagen; So 
04.09. Dampf-Museumszug, Tel. 

(01805) 5557771132. 

WWW. ei senbah n museu m-boch u m,de, 
Mi, Fr, Sa/So jew. 10-17 Uhr, Sa/So 
17./18,09. Museumstage. 

Frankenwaldbahn, jew. So; 1L, 25.09. 
Dampfbetrieb; vwvw, dfs, ebermann- 
Stadt, de, Tel. (09194) 794541. 

WWW. pa rkeisen ba hn .de, Berl in - Wu h I - 
beide, jeden Fr Fahrten mit der Handhe¬ 
beldraisine; Tel, (030) 5389260. 

www.pressnitztaibahn.de, jew. Sa/So; 
27., 28.08. Fahrten zum Schulanfang; 
Tel. (037343) 80800. 

Parkeisenbahn Sy rata I in Piauen/Vogtl., 
Di - Fr 14 -18, Sa/So sowie Feiertage 10 
-18ühr, Tel. (03741) 225601. 

Tiroler Museums bahn Innsbruck, Slu- 
baitalbahnhof, jew. Sa, Zubringerfahr¬ 
ten mit hist. Tram, www.tmb.at, Tel. 
(0043) (664)1116001. 

WWW, oechsle-bahn.de, Wartha usen - 
Ochsen ha usen, jew. Sa, So, Feiert, sowie 
jeden 2. und 4. Do im Monat, TeL 
(07352) 922026. 

www.waelderbaehnEe.at, Bregenzer¬ 
wald bahn Bezau - Schwarzenberg, jew. 
Sa/So. 

Bis Fr 30.12, 

Der Spazäerstock des Eisen bahndärektors 
- Objekte der Begierde, Sonderausstel- 
(ung des DB-Museums in Nürnberg, Di - 
So9-17Uhr, 


Fr 19 > Q8> 

Traditionszug zum Vollmond, Pendel¬ 
fahrten Friedewald - Moritzburg. (1) 

Fr 19, 08. bis So 21.08. 

Bw-Fest im ehern. Bw Berlin-Schönewei¬ 
de, Sa/So jew. TO -18 Uhr; Fr, Sa abend 
gro&e Lokparade. (5) 

Sa 20>08, 

Mondscheinfahrt bei der Fichte!berg- 
bahn, wwwiichtelbergbahn.de, Tel. 
(037348) 1510. Auch Sa 03.09. 

Sa 20.08, und So 21,08. 

www.bergwerksbahn.de. Int, ModelI- 
dampftage im Mansfeld-Museum, 
stund Eiche Fahrten ab Benndorf und 
Hettstedt, Tel. (034772)27640. 

Fahrzeugausstellung und 6fs-/Bw-Fest 
in Lutherstadt Wittenberg, Est. DB Regio 
(ehern. Bw), jew 10-18 Uhr, Fotogra¬ 
fen ab 8.30 Uhr, TeE. (01 72) 9476730. 

Sa 20,0S> bis Sa 2 7.08. 

Dampfloks und Dampfmaschinen in 
Ostengland, DG EG Studienfahrten, Tel. 
(02841) 537216, reisen@dgeg.de. 

So 21,08. 

Teddybärtag beim Alb-BähnEe Amstet¬ 
ten-Oppingen, www.utmer-ei sen¬ 
bah ifreunde.de, Fax(07331) 7979. 

Historische Triebwagen im Berliner Stra- 
ßenaahnnetz, Tel. (030) 2563308, 
www.dvn-berlin.de. Auch So 11.09, 

Mit dem Dampfzug von Preußisch Ol¬ 
dendorf nach Bohmle, 

WWW. vereine.minden.de/mem, 

Tel. (0571) 58300. Auch So 18.09, 

WWW. mutten thalbahn, de, Zeche There¬ 
sia in Witten-Bommern, Tel* (0177) 
493BS04. Auch So 04,, 18.09, 

Fr 26.08- bis So 28m 

VVeinfest in Naumburg, www.ringbahn- 
naumburg.de. 

Sa 27,08, 

Mät D32204 von Cottbus nach Wroc- 
la w/B res I au, www, lausitzerd ampflok- 
cEutde, Tei, (03560]) 56254. 

Mit El 847 von Berlin zu den Störtebe- 
kerfestspielen nach Rügen. (5) 

Mit S28177 und Traditionszug von Ber¬ 
lin nach Hoyerswerda und Schwarze 
Pumpe. (5) 

Sa 27.Q8. und So 28.08. 

100 fahre Tram und Dorffest in CH- 
Allschwil, Zubrjngerlinie des Tramclubs 
Basel, Sa 13.30 - 20, So 13.30 -1 7 Uhr, 
www.tra mcl ub-base I. ch. 

Sa 27.08, bis So Q4,Q9, 

Great Britain in Steam, (3) 

Sa 27-08. bis Dl 06^09. 

Transsilvanien-Express, Rumänien, (3) 

So 28.0$. 

Fahrtag der Elektrischen Straßenbahn 
Solingen-Kohlfurth - Cronenberg, Tel, 
(0202) 470251. Auch So 11., 25.09. 

wwv, wi Ider-robert, d e, Dam pfzüge 


Oschatz-Süd^ Kemmlitz, Tel./Fax 
(034362) 3 7541. Auch So 25.09. 

Mildern Preußenzug von Minden- 
Oberstadt nach Kleinenbremen und Hil¬ 
le, www.vereine.minden.de/mem, Tel. 
(0571) 58300. Auch So 11.09. 

Lokafbahn Amstetten ^Gerstetten, 
www.alb-bahn,de. 

Bahnhofsfest in Rheinsberg. (S) 

Sa 03.09. 

Samstagabendfahrten Fladebeul Ost- 
Moritzburg, (1) 

Von Cottbus zu den Dampfloktagen 
nach Meiningen, www.lausitzerdampf- 
lokclub.de, Tel. (035601)56254. 

Mit dem Schienenbus durchs Ruhrge¬ 
biet, Tour de Ruhr, Tel. (0203) 4291919. 
Von Berlin mit 031010 zu den Dampf¬ 
loktagen nach Meiningen. (5) 

Sa Q3.Q9. undSo 04,09. 

11. Dampfloktage in Meiningen, Lok- 
schau, Modellbahnbörse u.m*, jew. 9 - 
17 Uhr, www.dampf-lokwerk.de, Tel, 
(03693)851602. 

Fahrtage bei der Prignitzer Kleinbahn 
„Polio", wwwpollo.de, Tel ./Fax 
(033982)60128, 

100 fahre Feldbahnlokschuppen VVies- 
loch, Oldtimer- und Fahrzeugschau, Sa 
15 - 20, So 10 -1 7 Uhr, Tel. (06222) 
60807, rafael .dre h er^t-on I (ne,de, 

Schuppenfest des EC in 06449 Aschers- 

■ Die häufigsten _ 
Adressen 

Adressen der Veranstalter 
mit mehreren Terminen 
werden aus Pfatzgründen 
nummeriert. 

1* Traditionsbahn Radebeul e.V., 
SIdonienstr, 1a. 01445 Rade¬ 
beul, TeE. (0 351) 46148001. 
w w w.t rad itio nsbahn- 
radebeuLde, 

2* Bretdenbach Verartstaltungs 
GmbH. Postfach 1105,48600 
Ochtrup, Tel. (02553) 98773. 
www.breidenbach- 
Veranstaltungen.de. 

3» IGE Bahntouristik, Am Bahn- 
gelinde 2.91217Hersbruck. 
w w w.bah n to u rl sti k.d e, 
Tel.(09151)90550. Dort auch 
aktuelle und zusätzliche Rei¬ 
sen erfragen! 

4. Adler-Spieizeugmärkte. M. & 

RP, Creme r Veranstltungen. 
Bismarckstr, 16,40721 Hilden. 
www.adler-maerkl:e.de, Tel 
(02103) 51133, 

5* Dampflokfreunde Berlin e.V., 
Postfach 900211.12402Ber- 
lln. Tel. (0331) 6006706, Fax 
(0331)6006708. 
www,dam pflokfreunde-ber 
lin.com. 


leben, Magdeburger Chaussee 2, 
Schuppen tV, jew. 9 -17 Uhr, Tel. Helm 
(0170)6855983. 

Sa Q3m bis Sa 1Q.Q9. 

Donau-Nostalgie-Kreuzfahrt, (3) 

So 04.09. 

Fahrten zum Radeburger Vogelscheu¬ 
ch enfesl. (1) 

Dampfzahn rad bahn Rorschach - Hei¬ 
den, www.ar-bergbahnen.ch, Tel. 
(0041)718911852. 

„Bella FiguraMiniaturfiguren zur Mo¬ 
dell bahn, und „Eisenbahn in der Male¬ 
rei" im Alten Bahnhof Lette (Kr. Coes¬ 
feld), 15 -18 Uhr, Tel. (02541) 800154. 

Do 08,Q9, bis $olL09, 

Schmalspuffestival in Radebeul (1) 

Sa 10,09, 

Mit dem Dampfzug der BEF zum Bau¬ 
ernmarkt nach Schmachtenhagen, 
WWW. berEi ner-ei senbah nf reunde. de, Tel 
(033397)72656. 

Mit 011066 von Ulm nach Bebra, histo- 
ri sc h er-dampf sch nellzug@t-onl ine, d e. 
Tel/Fax (04385)5119* 

Drachenfels-Express, mit dem „Roten 
Brummer" ab Dorsten überCelsenkir- 
chen - Essen nach Königswinter, 

WWW. historische-eisenbahn-geisenkir- 
chen.de, Fax (0209) 499168, 

5o war die Bahn fn den 70er-|ahren, Su- 
per-Acht-Filmabend im Alten Bahnhof 
Lette (Kr. Coesfeld), 19 Uhr, Tel, (02541) 
800154, WWW. ba h n h of-Jette .de.vu* 

Sa lom und So 11.09 

110 fahre RÜKB: Sa Bahnhofsfesi in Put¬ 
bus 10-18 Uhr. So Fotosonderzug mit 
994632 und 994652, Tel. (038301) 

80112, WWW, rasender- roland.de. 

„MD gesammelt", Ausstellung auf der 
Messe Magdeburg und Museumstage 
im Bw Sudenburg mit Pendelverkehr, 
www.ignah.de, Tel (0391) 548SS19. 

So 11>09. 

115 lahre Bahnhof Langenau (Sachsen), 
historische Ausstellung, Draisinenfahr¬ 
ten uvm., Tel. (037322) 3706. 

Mansfelder Bergwerksbahn. Zugbetrieb 
vsl. mitVTOC, www.bergwerksb 9 hn.de, 
Tel.(034772)27640. 

Bahnhofsfest in Cerstetten, Fährbetrieb 
Lokalbahn von Amstetten und „Alb- 
Bahnle" Amstetten - Oppingen, 
www.alb-bahn,de. ' 

Straße nbahnmuseum Stuttgart-Zuffen¬ 
hausen, Sonderausstellungen, 
www.shb-ev.de, Tel. (0711) 822210. 

www.ringbahn-naumburg.de. Fahrtag. 

Tag der offenen Tür im historischen Bw 
in 49828 Neuenhaus, mit Modellbahn¬ 
börse, www.graf-mec.de. 

wvvw.ferienlandcrispendorf.de, fahrtag 
auf dem Rundkurs mitAkku-LokEA44- 
01,14 -17 Uhr, Tel (03663) 401863. 

Sa 17-09. 

Brassens-Festival im Lokschuppen Bas- 
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TV-TiPPS 


Alle TV-Termir»e beruhen auf Angaben der Sender. 
Änderungen des Programms smd möglich. 


• Das Programm von SWR3-Eisenbahn-Roniantik: 

So 21.08-r 16.45 Uhr: 75 Jahre Glacier-Express. 

Mo 22.08., 13 Uhr Europäische Eisenbahnen - 
Luxemburg: Luxemburger Bahnmuseum. 

So 28.08.r 16.45 Uhr: Die Stoomtram von der Zuidersee. 
Mo 29.0S.r 13 Uhr: Europäische Eisenbahnen - Schweiz: 
Rhone-Express - Vom Genfer See zum Matterhom. 

So 04.09., 16.45 Uhr: Bahnen. Menschen und Modelle. 
Mo 05.09., 13 Uhr: Europäische Eisenbahnen - Frankreich: 
Dampfwolken zwischen Rhone und Isere. 

So 11,09., 16,45 Uhr: Die blaue Dampflok-Bibel - 
Das Leben des Horst Obermayer. 

Mo 12.09., 13 Uhr; Europäische Eisenbahnen - Italien: 
Eisenbahn an der ligu rischen Küste. 

So 18.09., 16.45 Uhr: Road to Paradise -- Seit 1832 fahren 
Züge zwischen Strasburg und Paradise in den USA. 

• Wiederholungen von SWR3-Eisenbahn-Romantik: 

BR Mi 13 Uhr. HR Mi 15.50 Uhr. MDR Fr 16.30 Uhr, 

RBB Sa 16,55 Uhr. SWR Di 13.30 Uhr, NDR Do 13 Uhr. 

• Mi 17.08,, 8.45 Uhr, NDR: Nordbilder - Fahrt mit der 
Brockenbahn. 

• Fr 19.08., 11.30 Uhr, NDR: Nordbilder - Molil-Fahit 
entlang der Ostsee. 

• Mi 14.09., 15.30 Uhr, 3sat: Wunderwerke aus Streichhöl¬ 
zern - Ein ungewöhnliche Sieg über Muskelschwund. 


dorf, Sonderzug ab Hp. Berlm-Wil- 
helmsruher Damm, www.berliner-eisen- 
bahnfreunde.de, Tel. (033397) 726S6. 

Mit 528177 über die Müglitztal bahn 
nach Altenberg. (5) 

Sa 17.09. und So 18.09. 

Dampflokfest im Eisenbahnmuseum 
Darmstadt-Kranichstein, jew. 10 ^ 18 
Uhr, WWW, museumsbahn.de. Tel. 
(06151)377600. 

So 18.09. 

„Pengel-Anton" Ahaus - Alstätte, mit 
Modellbahntag in Alstätte, www,eure- 
gio-eisenbahn.de, Tel. (0281) 1647431, 

Dampflok-Rundfahrt durch die Sächsi¬ 
sche Schweiz. (S) 

Mi 21,09. bis So 25.09. 

Da mpfbkh erbst im D reif ander eck. (3) 

Sa 24.09. und So 25.09. 

Wunstorf - Mesmerode mit 89 7513 
(DBG) und VT508 (OHF), Fahrzeug¬ 
schau der OHE in Wunstorf, www.stmb- 
ev.cfe; S. Aussum, Tef. (05031)176893. 

Sa 24.09. 

Cottbus - Senftenberg - Ruhland - Mei- 
fien mit 351019-5, www. lausitze r- 
dampflokclubde, Tei. (03S601) 56254. 
Historischer Postschnellzug Frankfurt/ 
Main - Konstanz u. zur. mit 01 1066^ 
www.uqp.de/ßahnpost, E-Mail: BAr- 
C e. B ah npost@lycos .de. 

Sa 08.10. 

Dampf in den 60er-jahren - Rundfahrt 
ab Zürich mit B 3/4 1 367, Tel. (0041 79) 
3559974, www.steam-adventure-tours. 
ch oder WWW,sbbhistoric.ch, Achtung: 
Meldeschluss Do 15.09.1 
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Dauerausstellungen 

WWW. m in iatu r-wun d erla nd-d e, H am- 
burg, Kehrwieder 2, tägl. 9.30 -18 Uhr, 
Di bis 21 Uhr, Sa/So 8.45- 20 Uhr. 

WWW. dask I ei neba hn m useu m. net. tc, A- 
2571 Altenmarkt/Triesting, jew. Sa/So 
13 -18 Uhr, Hauptstn 34, Tel. (0043 
664)2736710. 

Modellbahnland Padderow in 17391 
Neetzow, www.vorpommern.de/Kui- 
tur/Veransh Tel. (039721) 56598. 

Spur-I-Anlage im Museum für Hambur- 
gische Geschichte, Vorführungen Di - Sa 
n, 12,14 und 15 Uhr, So auch 16 Uhr, 
WWW, mehev.de, Tel. (040) 314435. 

Loxx Miniatur-Welten in BeHin, Melne- 
kestr. 24, tägl. 10 -18 Uhr, www.loxx- 
berlin.de, Tel. (030) 44723040. 

WWW. model I ba hn sc h a u-obersc h wa - 
ben.de in Oggelshausen bei Bad Bu¬ 
chau am Federsee, tagt, außer MolO- 
18 Uhr, Tel. (07582) 933199. 

Mi 17.08. 

Modelfeisenbahnmuseum in 88339 Bad 
Waldsee, 14.30 Uhr, Tel. (07524) 

941342. Auch Mi 31.08., 14., 28.09. 


Sa 20.08. und So 21.08, 

Tag der offenen Tür bei Auhagen, Ma¬ 
rienberg OT Hüttengrund, Tel. (03735) 
668466, www.auhagen.de. 

Modellbahnbetrieb in A-Klagenfurt, 
Dieselgasse 3, Sa 14 -18, So 10 -13 
U hr, http: // ki ag enf urt .stei i werk, Info. 
Auch Sa/5o3./4. und 17./18.09. 

So 2sm. 

Tauschmarkt in Zwickau, Haus der Mo- 
detlbahn, Crimmitschauer Str. 16, 9 -13 
Uhr, Tel. (0375)215066. 

Börse in 45721 Haftern, SeestadthaJIe, 
Am Lippspieker, 11 -16 Uhr. (2) 

Börse in Düren, Haus der Stadt, Stefan- 
Schwer-Str, 4,11 -16 Uhr. (4) 

Börse in Hamburg, Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Doormannsweg 12/15-18 
Uhr, Tel, (040) 6482273, 

Fr 02.09. bis So 04.09, 

Ausstellung der AG Meißen in 01665 
Käbschütztal OT Großkagen, Nr. 11 
(ehern. Gasthofsaal), jew, 10 -18 Uhr, 
Tel. Georg! (01 72)6574585. 

Sa 03 m 

Börse des MEC Cunersdorf/Crottendorf 
in 5ehmatal-Cranzahl, Turnerheim, 10 - 

15 Uhr, WWW.emec cc.de. 

Börse in Rostock-Reuters hagen. Ha wer- 
mann weg 15-19 (Opel Krüger), 10-14 
Uhr, Tel. (0381) 7697579. 

Modellbau-Floh markt in 88459 Tann- 
heim, Wal terstr. 1. 

Börse in Leipzig, Hauptbahnhof, 10-14 
U hr, WWW. model Ibah n boerse-berli n. d e. 

Sa 03.09. und So 04.09, 

Börse und Ausstellung zu den 11. Mei¬ 
ninger Dampfloktagen, Dampflokwerk 
und Marstali, Tel (0170) 4877354. 

5-Zoll-Freilandanlage in CH-8192 Clatt- 
felden, 11-17 Uhr, Tel. (004179) 674 
5830, h ttp ://mypage. bl uewin. ch/mbg. 

„Safttreffen'' in Zörbig, Gartenbahn, 
Modell boote und Tnuck-Trial, www, 
bahnrolli.de, Tel. (03494) 504025. 

Aussteflung der EF in 34582 Borken 
(Hessen), Am Cüterbahnhof (Raiffeisen- 
Tankstelle), Sa 13 -18, So 10 -1 7 Uhr. 

So 04.09, 

Börse in Oldenburg (Oldb.), Weser-Ems- 
Halle, Europaptatz, 11-16 Uhr, (2) 

Modell-Fahrtag im DB-Betriebswerk 
Karlsruhe-Bufach, Petergraben, ab 10 
Uhr, www.dampflokfreunde.com. 

Börse in Köln, Gürzenich, Martinstr, 11 - 

16 Uhr. (4) 

Börse in Dresden, Robotron (Zinzen- 
dorfstr,), 10-14 Uhr, www.modellbahn- 
boerse-berlin.de, 

Sa 10.09, 

Europa-Tauschbörse für altes Spielzeug 
in 76646 Bruchsal, Sporthalle, Sch na¬ 
be k Henning-Straße, 11-17 Uhr, Tel. 
(0033 38886) 3386. 

Sa 10>09. und So 11,09. 

2. SebniUer Modellbahntage, mitTillig- 


TT-Clubtref^en und AKTT-Publikums¬ 
messe, Tag der offenen Tür bei Tillig, Sa 
9 -18, So 9 -17 Uhr, www.tillig.com od. 
www.aktLde, Tel. (03462) 210482. 

LC8-Jahres-und Echtdampftreffen in Ä- 
5310 Mondsee, S, K. G. L. B.-M useu m, 
WWW. lotuslok.at, Tel, (0043 664) 
2148119. 

So 11.09. 

Börse in Castrop-Rauxel, Europahalle, 
Europaplatz, 11 -16 Uhr. (2) 

Börse in 25335 Elmshorn, Norderstr. 18- 
20 (Autohaus Mohr), 11-15 Uhr, Tel, 
(040)6482273. 

Börse in 46485 Wesel, Niederrheinhalle, 
Ande Tent,!! -16 Uhr, (4) 

Lok-Land in Sefbitz, Hofer Str. 14,12 -17 
Uhr, Tel. (09252) 92295. 

Sa 17,09. 

5. Nord-Treffen der IG Trix Express in 
27749 Delnenhorst, AWO-Cem ei ri¬ 
sch aftszentrum, Lahusenstr. 5, ab 9 Uhr, 
Tel./Fax H. Mergel (04221) 43328. 

Modell-Nachtfahrt im DB-Betriebswerk 
Karlsruhe-Bulach, Peter graben, ab 17 
Uhr, www.dampflokfreunde.com. 

79. Automodeilbörse in Leipzig, Haus 
Prager Str, 28, TeL (0341) 3016034. 

Fr 16.09, bis So 18,09. 

Modell bahn sc hau des MEC in Wismar, 
Veranstaltungshalle (alte Reithalle) am 
Bürgerpark, Fr, Sa 10 -18, So 10 -1 7 
Uhr, www.mec-wismar.de. 

Sa 17m und So 18.09. 

1. Herbstfahrtage der LCB-Freunde 
Rhein-Sieg ;n 53340 Meckenheim, 


Mühlgrabenstr, 27 (Fa, Dunkelberg), 
www.lgb-club.de, Tel. (02226) 6808. 

So 18.09. 

Börse in Flensburg, Liebigstr, 1 (Jaguar- 
Nehrkorn), 13 -16 Uhr, Tel. (0461) 
20619, 

Börse in 41460 Neuss, Stadthalle, Seil- 
kumer Str., 11 -16 Uhr. (4) 

Börse in A-Tulln, Stadtsaal, Nußaüee, 9 - 
12.30 Uhr, Tisch bestellun gen: boerse@ 
kleinbahnsammler.viennaweb.at. 

Modell bahntag in Alstätte, www.eure- 
gio-eisenbahn.de, Tel. (0281) 1647431. 

Ausstellung u, Börse in 66497 Contwig, 
Turnhalle CoetheschuEe, 10-17 Uhr 

Sa 15,1Q. 

Börse der EF in 38339 Bad Waldsee, Kur¬ 
saal Stadthalle, 10-16 Uhr. 

Ankündigungen in der Rubrik „Terrrtine 
und Treffpunkte“ können wir nur be¬ 
rücksichtigen, wenn diese spätestens 
fünf Wochen vor dem Erscheinungsda¬ 
tum des Heftes vorliegen. Alle Informa¬ 
tionen beruhen auf Angaben der Ver¬ 
anstalter oder eingesandten Hinwei¬ 
sen, die Redaktion übernimmt keine 
Verantwortung für deren Richtigkeit 
Die Veröffentlichung ist für private Ver¬ 
anstalter und Vereine kostenlos. Für ge¬ 
werbliche Veranstalter (Börsen und 
Auktionen) kann eine Veröffentli¬ 
chungsgarantie in Jermine und Treff¬ 
punkte" nicht gegeben werden. Veran¬ 
staltungsankündigungen können auch 
als kostenpflichtige Anzeige geschal¬ 
tetwerden. Es gilt die Anzeigenpreislis¬ 
te ISfr, 19 von Januar 2002. Bitte beach¬ 
ten Sie die Anzeigenschlüsse. 
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Lebens- KunstUi^ 



Edgaf Tinnefeid in 
seinem Atelien Das hier 
Gestalt annehmende 
Gemälde zeigt die 
Museumsl oko m oti ven 
01066 undS3/63673 
aus Nördlingen. 


MODELLEISI 


B ereits auf den ersten 
Bilck bestechen Edgar 
Tinnefeids Ölgemälde 
durch ein ungewöhn- 
lieh hohes Maß an Präzision, 
welches sich gleichermaßen 
im Detail wie in der akkuraten 
perspektivischen Gesamtum* 
Setzung wtederfindet. 

Mit sicherer Hand kombi¬ 
niert Tin nefeld vielerlei foto rea¬ 
listische Elemente in seiner Fan¬ 
tasie zu einem ganz subjektiven 
Potpourri, was dem Betrachter 


Modellbauer, Holzbildhauer, Maler: Als freischaffender 
Künstler hat sich der gelernte Elektroinstallateur Edgar 
Tinnefeid einen Lang gehegten Lebenstraum erfüllt. 


Halberstadt hatte für Tinnefeid 
schon zu Kriegszeiten sein fort¬ 
an sehr bewegtes, von stetigen 
Umzügen geprägtes Leben be¬ 
gonnen. So ging es nach 1945 
zurück ins Ruhrgebiet, wo der 
vielseitig begabte junge Mann 
schließlich in Holten auch die 
Schule abschloss. 

Während dieser Jugendjah¬ 
re beschäftigte sich Tinnefeid 
nebenbei auch noch mit dem 
Aufbau einer Fieischmann-Mo- 
delleisenbahnaniage, deren 
Reiz allerdings im Zuge der Fer- 
tigstellung wieder verschwand. 
Schon damals kristailisrerte sich 


jedoch kaum auffallen wird. 
Denn seine klassisch aufgebau¬ 
ten Bilder reflektieren nahezu 
perfekt das Flair einer meist 
längst vergangenen Realität. So 
finden selbst Museums-Schie- 
nenfahrzeuge in aktuellem Zu¬ 
stand auf Tinnefeids Leinwand 


endlich eine Verewigung Im 
adäquaten Rahmen. 

Als überaus kreativ erwies 
sich der 1938 in Flüren. Kreis 
Rees, geborene und In Wesel 
eingeschulte Edgar Tinnefeid 
bereits von Kindesbeinen an: 
Was mit Bleistift- sowie mit Fe¬ 
derzeichnungen seinen Anfang 
nahm, mündete schließlich Im 
Alter von knapp 14 Jahren in 
den Verkauf erster Aquarelle. 

Durch Evakuierungen nach 
Magdeburg beziehungsweise 







I 




aus den charakterlichen Anla¬ 
gen jener ewig ruhelose Tüftler 
heraus, ein dauernd kreativer 
Macher, welcher zur eigenen 
Zufriedenheit endgültig abge¬ 
schlossenen Projekten meist 
nicht mehr viel abgewinnen 
konnte und sich Heber neuen 
Herausforderungen stellte. 

So Oberließ er die fertige 
AAodellbahnanlage dem Spiel¬ 
trieb seines Bruders und wand¬ 
te sich zunächst dem professio¬ 
nellen Schiffsmodellbau zu. 
Zündender Funke waren seines 
ebenfalls technisch sehr begab¬ 
ten Vaters Verbindungen zur 
Marine und Kindhestserinne- 
ruogen an erste Nordseeküs- 
tenbesuche. 

Der geneigte Leser erahnt Je¬ 
ne für künstlerisch begabte 
Menschen so typische Getrle“ 
benheit durch die vielfältigen 
Mächte der Inspiration, welche 
allgemein ja nur selten logisch 
nachzuvollziehen sind. Trotz¬ 
dem glitt Tinnefeid nie zu 
Sprunghaftigkeit oder Inkonse¬ 
quenz ab. führte er doch alle je 
in Angriff genommenen Projek¬ 
te mit Akribie zur Voilendung. 
Dabei entwickelte der Auto¬ 
didakt neueTechniken und ver- 


Zunäthst entsteht die S3/6 
rein zeichnerisch (c)^ dann 
wird das Öibtld von links 
nach rechts farbig angelegt, 
wobei der Übergang zum 
Fotorealismus (o.) verblüfft. 


besserte gar technische Kon¬ 
struktionen. 

Die Malerei begleitete ihn 
jedoch immer, auch während 
seiner Ausbildung zum Elektro- 
Instaiiateur in Duisburg-Ham¬ 
born, Sie war gewissermaßen 
Ausgleich zur praktischen Aus¬ 
einandersetzung mit nüchter¬ 
ner Physik und schlug jene ent¬ 
scheidende, bis heute beste¬ 
hende Brücke zwischen Tech¬ 
nik und Gefühl 

Noch nichtvoiijähfig warfür 
Edgar Tlnnefeld die Malerei be¬ 
reits so wichtig geworden, dass 
er allen Ernstes eirte hauptbe¬ 
rufliche Künsttertätigkeit in Er¬ 
wägung zog. Zahlreiche im 
Düsseldorfer Mlllionärsviertel 
Hösel getätigte Bildverkäufe, 
hauptsächlich Ölgemälde 


tm kompletten Eigenbau 
entstanden auch die Modelle 
d e r Mil itä r-Straßenfa hrzeu g e, 
gebaut im Maßstab 1 
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»Alles, was ich mir im 

Leben gewünscht habe, 

habe ich bekommen!" 


Das KüiistleT’Ehepaar Bärbd und Edgar 
Tinnefeid mit Schrankwand; Sie entstand 
im Eigenbau nach Renaissance-Vorbildern. 


Auf einen Blick 

Name: Tinnefeld 
Vorname: Edgar 
Alter Jah rgang 1938 
Geburtsort: Flüren 
Erlernte Berufe: Elektroin¬ 
stallateur: Versicherungsin¬ 
spektor; als Künstler Auto¬ 
didakt 

Familienstand: Verheiratet 
AAodellbauaktivitäten: 00- 
Modellbahn, Schiffsmodell¬ 
bau, Dioramen und Straßen- 
fahneuge in 1:35 
Malerei: Blei- und Feder¬ 
zeichnungen, Aquarelle, Öl¬ 
gemälde (seit 2003 Lokomo- 
tiv-Portraits) 

Bildhauerei: Holz- und Zier- 
schnltzereien 

Möbelbau: Stilmöbel nach 
historischen Vorbildern 
Kontakt Rufnummer 
07953/1358 

Vor der Trennung von seiner 
ersten Frau, Eva. hielt sich der 
nun in Süddeutscbland ansässi¬ 
ge Individualist mit Gelegen¬ 
heitsjobs über Wasser. Als Han¬ 
delsvertreter gelangte Tinne¬ 
feld auch erstmals ins Hohenlo- 
hische, dessen rauer Charme 
sein Künstlerauge spontan fas¬ 
zinierte. Eine Vertreterstelle für 
Nürnberger Zierkerzen führte 
ihn nochmals ins Ruhrgebiet 
zurück, wo er auch mit Friede- 


rieh Johannes Zeh, einem 
ebenso kreativen Aliround- 
künstler, zusammenarbeitete. 
Als Hauselektriker im Hotel 
„Duisburger Hof lernte Tinne¬ 
feld seine spätere Frau kennen: 
Die ebenfals künstlerisch be¬ 
gabte Bärbel heiratete er 1975, 
zu jener Zeit als Holzbildhauer 
bei einer namhaften Stuttgarter 
Sti I m ö be Ifi rm a tätig. D am al s 
entdeckte Tinnefeid auch die 
Schaflverschneidung für sich, 
jene kunstvollen SchnlfearbeF 
ten an edlen Jagdv^affen. 

Zwischen 1975 und 1980 
entstanden zahlreiche Militär- 
Dioramen im Maßstab 1:35, 
deren Fahrzeuge Tinnefeid 
auch im Eigenbau fertigte. Letz¬ 
tere hat der rührige Tüftler 
noch, in einem Wandschrank 

Nach dem Konkurs der Stil¬ 
möbelfirma begann in Hausen 
bei Weil derStadtendlich jenes 
freischaffende Künstlerleben, 
das Edgar Tinnefeld bereits als 
20-Jährfgem vorschwebte. Der 
kreative Stilmöbefbau konnte 
dabei das Ehepaar sogar ernäh¬ 
ren, 1990 erwarben Tinnefeids 
ihr heutiges Haus in Blaubach 
bei Blaufelden: „Alles, was ich 
mir im Leben gewünscht habe, 
habe ich bekommen und ich 
wollte immer nach Hohenlo¬ 
he*" betont der Lebenskünstler 
Und hier erst inspirierte ihn die 
Eisenbahn bei der Rückkehr zur 
Maierel M/chae/Rodert Gat/ß 


mit Pferd emotiven, hatten sein 
Selbstbewusstsein enorm ge¬ 
stärkt „Aber meine Mutter 
brachte mich dann wieder zur 
Vernunft, doch lieber etwas Or¬ 
dentliches arbeiten zu wollen", 
schmunzelt Tinnefeld heute. 

Über viele Jahre hinweg lie¬ 
fen nun Malerei und Beruf pa¬ 
rallel. Inzwischen arbeitete Ed¬ 
gar Tinnefeld als ßetriebselek- 
triker bei der Duisburger Au- 
gust-Thyssen-Hütte. Dort faszi¬ 
nierten Ihn nebenbei die be¬ 
triebseigene Werks bahn sowie 
die Verladung im Rheinhafen. 

In der Thyssen-Werkszei¬ 
tung wurde der mittlerweile 
25-Jährlge erstmals publizis¬ 
tisch gewürdigt, nicht nur als 
Maler, sondern auch als Mo¬ 


dellbauer mit seinen damali¬ 
gen Schlffsnachbauten „Großer 
Adler V. Lübeck" und „Scharn¬ 
horst“. In jener Zelt schloss Ed¬ 
gar Tinnefeld auch seine erste 
Ehe, aus der ein Sohn hervor¬ 
ging. 

Nach sieben Thyssen-Jah¬ 
ren folgte die Umschulung zum 
Versicherungsinspektor. Ein Be¬ 
ruf, der ihm wenig gab und den 
er folglich auch nicht lange aus¬ 
übte. 

1968 eroberte Edgar Tinne¬ 
feld mit seiner ersten professio¬ 
nellen Schnitzerei,emem Pferd, 
die bildhauerische Holzbear¬ 
beitung als neues künstleri¬ 
sches Medium. Was Folgen für 
den weiteren Lebensweg ha¬ 
ben sollte. 


Marke Eigenbau aus 
Altmetall: Über ein 
mechanisches leit- 
und Schlagwerk 
sowie ein elektrisches 
Musikwerk verfügt 
diese ebenso große 
wie extravagarite 
Trschuhf Tinnefelds. 
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' ^ ■filch verstehe nur ßahi^öf“: 

Jkuch mit diesem l^ruch fan^ die 

Eisenbahn Eingang in den ajlge' 

meinen Sprachgebrauch. Hiiiälil . 

® ' 1. - ^ 
von ungefähr, denn der Bahnhof 

ist weit mehr al$ nur das Emp- ]ri^öS?Ä : 

fangsgebäude, fet ein überaus 

komplexe^elbät.für regelmä- 

ßig mit'd^l^ahn Reisende nur |j 

schwerztfdurchschauender ^ 
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Nebenbahnen 

Charme und RöTnantik 
unter Sachzwängen 

Bitte Coupon aus schneiden oder 
kopieren und abschicken ant 

MEB-Verlag GrubH 
Bestell-Service 
Lessingstr. 20 

D-88427 Bad Schusseitried 





nende Reis^ durch Zeit und 
Raum, die Ihnen auch die 
Grundlagen für jede. Modell* 
bahnstatiön liefert. 
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Bestellkarte 


Bitte liefern Sie thit das 
Spezialheft zum Einzelpreis 
von € 9,80 inklusive Porto 
und Verpackung, 


□ Heft Nt.1 

Anzahl 

□ Heft Nt. 2 

Anzahl 

□ Heft Nr. 3 

Anzahl 

□ Heft Nr. 4 

Anzahl 

□ Heft Nr.S 

Anzahl 


Bei BesteUiing von wehr ah einew 
Heft bitte Anzahl angeben! 


Meine Adresse: 


Vorname, Name 
StraSe, Haus-Nr, 


LKZ,PL2,0rt 


Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

O Bequeme Abbuchung vom Konto ohne 

. . . ....... 

weitere Formalitäten. Diese Genehmigung 

Meine Konto-Nr. [kein Sparbüdi) Bankleit zahl 1 

erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung. 

Bankinstitut: 1 

CH Bargeld liegt bei | 

CH Scheck liegt bei 1 


Datum _ Unterschrift (unter 18 Jahren des Eniehungsberechtigten) _ 1 





























Szene 


Familien Urlaub für den 
Gartenbahner inklusive 
Digital-Workshop: Der 
historische Amalienhof 
bei Bad Bevensen in 
der Lüneburger Heide 
macht beides möglich. 



Oer Umgang mit dem Lötkolben 
macht Joachim labudde sichtlich Spaß. 


N3 bitte, sie fährt: Das Aha-Erlebnis nach dem 
umbau kosten alle Gartenbahnei weidlich aus. 


LOK-HOTEL 





M asbfock? Noch 
nie gehört! Wo 
uncJ was soll das 
sein? Ein Zentrum 
für urlaubsreife» aber digitalisier 
rungswiltige Gartenbahoer aus 
aller Herren ßundeslärrder? 

Dass das 120-Seelen-Dorf 
ein Ortsteil von Römstedt Ist, 
hilft dem zwar die Heide, aber 
dort auch nicht jeden Flecken 
kennenden Gast nur bedingt 


weiter. „Ich hole Sie am Bahn- 
hot Bad Bevensen ab' ver* 
spricht aber Willi R Berger» der 
zusammen mit seiner Frau Bar¬ 
bara den historischen Amalien¬ 
hof mit LG B-Zertifizierung führt. 

Aha, Bad Bevensen, dieser 
beliebte Kurort in der Lünebur¬ 
ger Heide ist schon eher ein Be¬ 
griff, „Nur sechs Kilometer von 
AAasbrock entfernf, wirft Willi 
Berger ein. Was zur Not für den 


Bahnreisenden auch per Fuß¬ 
marsch zu bewältigen wäre. 
Aber keine Sorge, auch ln Bad 
Bevensen gibt es Taxis. 

Wen das Lok-Hotel in der 
Heide lockt und wer mit der 
Bahn von weither anrelst, 
kommt üblicherweise mit Um¬ 
stieg In Hamburg-Harburg am 
schnellsten ans Ziel Von Har¬ 
burg geht's mit dem Metronom 
Richtung Uelzen über Lüne¬ 
burg Ins Hermann-Löns-Land. 

Auch für mich ur^d an einem 
Ffeitagabend treffe Ich* Kamera 
und Notizblock griffbereit, auf 
dem Bevenser Bahnhof ein. Es 
dämmert schon, aber dass wir 
uns hier verfehlen könnten* ist. 
zumal um diese Uhrzeil, eher 
unwahrscheinlich. 

Der zweigleisige Durch- 
gangsbahnhof, ein Haus-, ein 
Außenbahnsteig mit Unterfüh^ 
rung, macht einen ebenso 
übersichtlichen wie aufge¬ 
räumten Eindruck Das ist man 
seinen Kurgästen wohl zweifel¬ 
los schuldig, auch wenn deren 
überwiegende Mehrheit längst 
aufs Auto umgestiegen Ist 



84 9/20QS 




Eine henliche Begru* 
6ung später - gern einsame 
Wurzein Jm Kohlenpott, als 
derdiesen Namen noch zu 
Recht trug, verbinden 
eben und seit unserem 
Treffen auf der Nürnberger 
Messe ist auch schon wie- 
der geraume Zelt vergan¬ 
gen - tauchen Willi Ber¬ 
gerund Ich ins Dunkel der 
Nacht ein, kaum dass wir 
Bad Bevensen verlassen 
haben, 

Jn den Großstädten 
hat man längst vergessen, wie 
dunkel mondlose Nächte sein 
können", lacht Willi Berger und 
bremst kyrzabr als ein Elch, ach 
wo, natürlich Fuchs und Hase 
im Licht der Scheinwerfer auf 
tauchen. 

Und schon schwenken wir 
ein in eine mit Feldsteinen ge¬ 
pflasterte Zufahrt, gesäumt von 


Regenguss bremsr die AkUvitäfen 


warmes Licht 
verbreitenden Laternchen und 
hochstämmigen Buchen, Wo 
sich die Zufahrt hofartig ver¬ 
breitert, schalt sich das schöpf 
walmgedeckte Hauptgebäude 
des Amalienhofs aus der Dun¬ 
kelheit 

Das regionalen Bautradrtio- 
nen folgende Vierständer- 


Fachwerkhaus, erstmals ur- 
kur^dllch erwähnt anno 1564. 
verbreitet mit seinen Ziegelge¬ 
fachen eine ausgesprochen 
wohnliche Atmosphäre, Kein 
Wunder, dass Willi Berger von 


.unserem kleinen Paradies" 
spricht! 

Wirpiatzen mitten hinein in 
eine fröhliche Runde, die sich 
im reetgedeckten Cartenpavif 
Ion. zwischen Haupthaus ^ 



Idylle zu Tagesanbruch: Vor Sonnenaufgang herrscht 
Rühe am See, liegt die Teststrecke noch verwaist. 



Szene 



„Ach Göttchen"; Hans Georg Schmidts 




unter Leitung von Hans^Jürgen 
Schmalz hinter sich haben. 

Bunt gemischt ist die Grup¬ 
pe: Der rüstige Rentner hockt 
neben dem Mittdreißiger, Frau¬ 
en. Jugendiiche, sogar Kinder 
mache ich in der Runde aus. 

Aiiesamt Cartenbahner? 
,,Nicht unbedingt" iacht Wiiiä 
Berger und überiässt seiner 
Frau Barbara die Erkiärung: „Bei 
uns kann das Angenehme mit 
dem Nützlichen verbunden 
werden, der Urlaub mit der Fa- 
miiie schüeßt das Hobby mit 
ein," ..Weshalb", ergänzt Willi 
Berger, „auch nicht wenige un¬ 
sere Seminare für einen ausge¬ 
dehnteren Aufenthalt nutzen" 




Jn der umgebauten ehemaligen 
Scheune finden die gemütlichen 
Appartements sowie Werkstatt 
und Seminarräume Platr, 


und ehemaliger Scheune ste¬ 
hend, eingefunden hat und 
über Lokdecoder Soundmo- 
dule, Fernsteuerung und 
Rauchgeneratoren diskutiert. 
Nicht überraschend, sind hier 
doch Teilnehmer des aktuellen 
Digital iseru ngs-Workshops ver- 
sammelt, die schon einen er¬ 
fahrungsreichen Seminartag 
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Was ich schon allein des¬ 
halb verstehen kann, weil die 
herzliche Aufnahme durch die 
Gastgeber nicht gespielt Ist 
Und die Wcihlfühl-Ferienwoh- 
nungen in der umgebauten 
Scheune, die auch die Werk¬ 
statt und die Seminarräume 
aufnimmt reizen ohnehin zum 
längeren Verweilen. Und das 
beheizte kleine Hallenbad lässt 
auch dann Ferienstimmung 
auf kommen, wenn sich der 
Herr Papa partout nicht von der 
ausgedehnten Gartenbahn¬ 
teststrecke mit Seepartie tren¬ 
nen mag. Alternativ sind bei¬ 
spielsweise Radtouren in die 
Göhrde, Norddeutschlands 
größtes kompaktes Waldge- 

Keine Qual der Wahl: 
Radtouren-Freuden 
oder digitales Leben 


biet, oder entlang des Elbe-Sei¬ 
tenkanals bis hinauf nach Ham¬ 
burgein reizvolles Unterfangen 

Aber halt, so schön die Um¬ 
gebung auch ist wir wollen 
doch unser Hauptaugenmerk 
statt den Heideklöstern oder 
den slawischen Rundlingen im 
Wendland den Fortschritten 
der Seminaristen bei der Digi- 
talisierung ihrer zum Teil schon 
recht betagten, aber dadurch 
gewiss nicht weniger wertvol¬ 
len Garten bah n-Lokomotfven 
widmen. 

Unter sachkundiger Anlei¬ 
tung von Hans-Jürgen Schmalz 
vom Stöckhelm er Garten bah n- 
Center in Braunschweig, unter¬ 
stützt durch Stephan Schindler 
sind unsere LGB-ßahner, sechs 
an der Zahl, bereits am zeitigen 
Samstag dabei, ihren mehr 
oder minder demontierten 
Maschinen digitales Leben ein- 
zuhauchen, 

„Es gilt nun. das theoretisch 
Vermittelte zur praktischen An¬ 
wendungsreife zu bringen“, do¬ 
ziert Schmalz. Nur gelegentlich 
muss er seine ganze Erfahrung 
in die Waagschale werfen, 
wenn etwas überhaupt nicht 
funktionieren will. 


























Prachtvoil anzusehen: Schmidts US-Oampfer der New 
York Central überstand die Digitahsierung schadlos. 


Noch plagt sich Jurist Joa¬ 
chim Labudde aus Bad Nau¬ 
heim mit dem Soundbaustein 
für die Santa-Fe-Lok, versucht 
sich Uwe Zimmath, Werksdi¬ 
rektor im Ruhestand, mit Löt¬ 
kolben und -Zinn an der Stainz. 
USA-Fan Bernd Hieber gelern¬ 
ter Werkzeugmacher aus Treb¬ 
bin brütet kurzfristig über einer 


Pin-Belegung. Mainfranke Mi¬ 
chael Wengerek, Bundeswehr- 
Zivilbeamter staunt noch im¬ 
mer, wohin Ihn der zufällige Er¬ 
werb einer Startpackung führte. 
„Ach Göttchen" seufzt derweil 
Hans Georg Schmidt Ex- 
Reichsbahner dem die Carten- 
bahn nach einem schweren Ar- 
beltsunfail neue Lebensfreude 


gab. Auf der Teststrecke haben 
sie alle ihr Erfolgserlebnis. 

Die nächsten Termine 2005: 
10./11. September Einbau von 
Decodern, Geräuschmodulen 
etc. in LGB-Loks und -Wagen: 
17/18. September Computer 
und das LGB-MZS-System; 23. 
bis 25. September Arbeiten mit 
dem MZS-Fahrplaneditor 


,,Für mich war das Ganze ab¬ 
solut erfolgreich" hält am Ende 
Rüdiger LittinskL 65-jähriger D i- 
plom-fnge^ieu^fürMaschinen- 
bau aus Buchholz, fest, ohne 
Widerspruch zu erregen. „Ach, 
Göttchen", behält Hans Georg 
Schmidt freilich das letzte 
Wort. Auch eine Erinnerung, 
die bleibt! Karlheinz Haucke 
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WIE-MO ^ 

A, Wienker Modellspie [waren vertrieb - KG, Warendorfer Stc 21,48145 Münster 

Tel.: 0251/135767 Fax: 0251/135769 E-Mail: wEemo@t-onllne.de www.wiemo.com 

lilHg-TT-Herbstneuheilen. 

.. jetzt Zürn Wle-Mo-Sonderpreis vorbestelten U 

Art.Nr.; Bezeictinurii 

Unverb. Prersempf. 

W\e-m Pret^ 

ttOt 434 Mega-Starlset m it E112 W13 OBAG-G 

ttO1403 Me&a-Stai1selinilE243+V120DR-4 
ttSfl022e Ellok Bn.£42.03-t DR-3 grün SoSe 

tlSOOZZe Ellok BB211.091 DB^ rot SoSe 

Ellok BB.E42.079 DR-3 grün SoSe 

tt500235 Ellok BFt24a,20P 08-4 rot SoSe 

»300236 Ellok BR242.181 08-4 ariin SoSe 

tt50023a Ellok B82110S9 QR-4 rot SoSe 

»500243 Ellok 68242-203 08-4 rot SoSe 

»500244 Ellok B8142.255 DBAG orieotrut SoSe 

»500249 Ellok B 8109.028 PE-Cargo SoSe 

399,00 EUR 
399.00 EUR 
154,90 EUR 
154,90 EUR 
154,90 EUR 

154.90 EUR 

154.90 EUR 

154.90 EUR 

154.90 EUR 

154.90 EUR 

163.90 EUR 

385,00 EUR 
385,00 EUR 
137,50 EUR 

137,50 EUR 
137,50 EUR 
137,50 EUR 
137,50 EUR 
137,50 EUR 

137,50 EUR 

137.50 EUR 

145.50 EUR 

... warum woüen Sie mehr bezahlen ??? Alle Preise unter www.wtemo.eam 
Angebote gültig Emmer nur solange Vorrat reich» Irrtümer und Änderungen Vorbehalten. 
Versand per Vorkaase, Hach nab me oder mit Bankeinzugi 

VersandkOBlen Je Sendung Inland 6,00 € {+ 5,50 € bei NN); Ausland auf Anfrage 






69. Wormser Spielzeug Auktion 

Freitag/Samstag, 02./03. September 2005 

67551 Worms-Pfeddersheim, Weinbrennerstraße 20 


ln der 69. Auktion finden Sie ein riesiges 
Angebot von Sammlerspielzeug, darunter 
über 2000 Positionen Eisenbahnen aller 
Spurweiten und Hersteller^ überwiegend 
in Spur HO/00. Dabei: Märklin, Fleisch* 
mann, Roco, Trix usw. Unser Angebot 
umfasst sowohl seltene und hochwertige 
Raritäten als auch rr^teressante Stücke 
Spieler, Händler und Anleger. 


ril zum Prei5 von 20.- € 

fAusfaml 30, €, Uber^ ^0,- €) oder 

ISS, €) bar oder P«r 

»sb^k. Da& gesamte Katafogange- 
^Internet 


Auktionshaus Lösch, Weinbrennerstr 20, D-675SI Worms-Pfeddersheim 
Tel: (0 62 47) 90 46-0, Fax: 90 46-29, Internet http://‘www.aükti onshaus-loesch.de 
Mail: info^auktionshaus-l oesch.de 











































Szene 


Die LGB-Bahn von Edgar Völtzke 
ist auf einem Campingplatz vor 


Das BW 



verarbeitenden Betrieb. 


Eine Hochzeit in der Selbst- 


bau-Kirche steht im Mittet 


punkt des kleinen Städtchens 


den Toren Hamburgs Kuriosität 
und Kinder-Attraktion zugleich. 


D auercampersindein 
spezielles Völkchen, 
ihre Wohnwagen 
mutieren im Lauf 
der Jahre zu immobilien, ihre 
Helme sind nahezu perfekt 
eingerichtet und stehen einer 
Ferienwohnung in nichts nach. 

Zu dieser Spezies gehören 
Ingrid und Edgar Völtzke, die 
sich vor den Toren Hamburgs 
eingerichtet haben und seit 
der Pensionierung des Haus¬ 
herren häufiger auf dem Cam¬ 
pingplatz als in Ihrer Stadt¬ 
wohnung anzutreffen sind. 

Zu einem Dauercamping- 
platz gehört auch eine kleine 
Scholle Land, die von den 
meisten wie ein Kleingarten 
gehegt und gepflegt wird, Hier 
m achen dieVöltzkes eine Aus¬ 
nahme. Grasflächen und Ge¬ 
müseanbau sucht man in ih¬ 
rem Reich vergebens. Dafür 
gibt es dort allüberall blinken¬ 
de AAessingschlenen, die das 
gesamte Areal durchziehen 
und den Caravan sogar um¬ 
runden. Dort wo keine Schie¬ 
nen liegen, stehen 36 Häus¬ 
chen von Piko und Pola sowie 
acht aus der eigenen Werk¬ 
statt und bilden einen größe¬ 
ren Bahnhof und eine kleinere 
Stadtlandschaft. 

insgesamt hat Völtzke seit 
dem Baubeginn im Jahr 1987 
etwa 180 AAeter Gleis verlegt. 
16 elektrische Weichen lei- 


Eine kleine Heben bahn li nie ver¬ 
sorgt einen nahegelegenen hoii- 


Oie Zahnradbahn sticht aus dem 
restlichen Gelände hervor. Sie 
dreht im Zentrum des Garten- 
bahnensembles ihre Runden. 
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Mit kfittschem Blick überwacht 
Edgar Völtzke den reibungslo¬ 
sen Betrieb ln seinem Reich. : 


Aus den offenen Railrider-Aus- 
sichtswagen der RhB haben die 
Fahrgäste den besten Blick auf 
die üppige Schienenlandschaft. 









Bis an die Terrasse reicht das 
LBß-Reich, kein Quadratmeter 
bieiht ungenutzt Die Modell¬ 
bahn domintert das Grundstück, 


nwagen 














Szene 




tn einem Wohnwageiianbaü hat 
sich Völtike eine kleine, aber feine 
Werkstatt eingerictitet. Hier fertigt 
er auch die Schienenverbinder, die 
bei seinen zahlreichen Ctubkollegen 
eine rege Nachfrage auslösten. 


Der Pahrzeugi^ark Völtzkes ist 
bunt gemischt. Es fährt, was 
gefällt, und so trifft eine 2095 
der ÖßB schon mal auf eine 
Spreewald-Lok. 


Der ßiergarten ist nicht nur 
in Bayern eine beliebte Ein¬ 
richtung, auch im Sudosten 
Hamburgs weiß man ihn zu 
schätzen. 
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Zwei ausgewachsene Schalt 
schränke beherbergen die 
Spannungsversorgung und die 


Steuerung (oben) der Garten 


bahn. Altes bat Völtzke aus ro 


husten Industnebauteilen 


selbst konstruiert. 


ten die Verkehrsströme und 
17 Signale lassen 19 Lokomo¬ 
tiven fahren oder anhalten. Et¬ 
wa 60 Lehmann-Wagen die¬ 
nen der Bildung zahlreicher 
bunter Züge. 

Der heute 73-jährige Völtz¬ 
ke Ist ein Späte In Steiger, der 
sich 1986 eine Playmobilbahn 
kaufte, aber schon ein Jahr 
später auf LG B umsattelte. Von 
Beginn an drehten seine Loks 
ihre Kreise im Freien und seit¬ 
dem wuchs die Bahn rm AAaß- 
stab 1:22,5 immer weiter. Das 
Gelände ist insgesamt etwa 
250 Quadratmeter groß, der 
Wohnwagen und die Terrasse 
beanspruchen davon unge¬ 
fähr 70 Quadratmeter, der 
Rest gehört der LG B. 

„Eigentlich ist das Ganze ei¬ 
ne Fehlplanung“ scherzt der 
gelernte Elektriker. Die Anlage 
wurde Jahr für Jahr wieder er¬ 
weitert, immer dort, wo noch 
Platz zur Verfügung stand Seit 
vier Jahren umrunden die 
Gleise auch den Wohnwagen. 


Das war die letztmögliche, 
größere Ausbaustufe. Und 
einfach abbauen und neu pla¬ 
nen ist auch nicht drin, denn 
Völtzke hat seine LCB sehr 
massiv verlegt. Die gesamte 
Glelsfläche hat er zehn Zenti¬ 
metertief abgetragen und mit 
mehreren Tonnen feinem 
Schotter aufgefüllt. Darauf hat 

Messinggleise liegen 
auf massiven 
Zinkstahlblechen 

Völtzke aber seine Schienen 
nicht direkt verlegt, sondern 
seine Gleise verlaufen auf ver¬ 
zinktem Stahlblech, das er 
mühsam zurechtgeschnitten 
und -gebogen hat. „Das war 
aber sehr, sehr viel Arbeit", er¬ 
innert er sich, „Manche ma¬ 
chen ein Gleisfundement aus 
Beton oder Holz. Aber Holz et¬ 
wa verrottet“, so der rüstige 
Rentner. Seine Stahlbleche 


hat er grün lackiert, damit sie 
im Sonn enlicht nicht so metal¬ 
len glänzen. 

Völtzke ist auch im Verein 
aktiv. Seit 1993 ist er Mitglied 
bei den „Freunden der LGB - 
Norddeutschland“, ein Club 
mit derzeit 52 Mitgliedern. Im 
Verein ist Edgar Völtzke 
Schatzmeister und Mädchen 
für ailes. Der handwerklich ge¬ 
schickte Mann wird vor allem 
dann benötigti wenn elektro¬ 
nische Lösungen gefragt sind. 

Nach seiner Lehre zum 
Elektriker, die er 1950 ab¬ 
schloss, arbeitete er einige 
Jahre als Elektroschweißer bei 
der HDW (Howaldtswerke 
Deutsche Werft), bevor er 
1955 zu Siemens wechselte 
und zum Prüffeldtechniker 
aufstleg. ln dieser Funktion ar¬ 
beitete er von 1968 bis zu sei¬ 
nem Ruhestand 1989. 

Seine Kompetenz befähig¬ 
te ihn auch, sich ein eigenes 
Steuerungssystem zu ent¬ 
wickeln. Digitalbetrieb kam 
furVöltzke n icht in Frage, da er 
mit zehn bis zwölf Zügen 
gleichzeitg fährt. Seine Anlage 
muss sich selbst steuern. „An¬ 
fangs probierte Ich viel aus", 
erzählt der Techniker, dem sei¬ 
ne ersten Lösungen alle nicht 
gefielen. „Ich fragte mich zum 
Belsplei, warum gehen die 5ig- 
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nafe so schlecht?" Die Span¬ 
nung an den Signalen reichte 
nicht aus, er behalf sich, indem 
er zusätzliche Kondensatoren 
einbaute, aber wenn eine Lok 
dann mit ihrem Magnetbau¬ 
stein über den verwendeten 
Reedkontakten zum Stehen 
kam, stiegen die Ströme zu 
stark an und zerstörten den 
Kontakt. 

Er kam auf die Idee, eine 
Steuerungseinheit seines frü¬ 
heren Arbeitgebers Siemens 
für die Modellbahn einzuset¬ 
zen. Die so genannte Siemens- 
S5 zog 1990/91 auf den Cam¬ 


pingplatz ein und verrichtet 
bis heute zuverlässig ihre 
Dienste. Auf einer Eprom-Ein- 
heit wird der Zugabiauf pro¬ 
grammiert. Die Eprom wird in 
die S5-Einheit gesteckt, die 
dann die gesamte Steuerung 
übernimmt Reed-Kontakte 
schicken ein Signal an die S5> 
die die Information verarbei¬ 
tet und ein Relais ansteuert, 
das eine Weiche oder ein Sig¬ 
nal schaitet. An den Reed- 
Kontakten treten Maximal- 
ströme von 6mA auf und das 
$5 nimmt das Eingangssignal 
maximal eine Sekunde lang 
auf. Selbst, wenn die Lok mit 
Ihrem Schaitmagneten direkt 
auf dem Reed-Kontakt zum 
Stehen kommt, entstehen kei¬ 
ne Dauerströme mehr. Eine 
ideale Lösung, die tatsächlich 
noch etwas komplizierter ist, 
war gefunden. Die gesamte 
Gartenbahn wird von einem 
Trafo gespeist, der jedoch 
mehr als ausreichend dimen- 
sioniert ist. Die Einspeisung er¬ 
folgt etwa alle fünf Meter. Das 
sei auch zurfietrrebssicherhert 
nötig. „Wenn mal ein Kontakt 
ausfällt, was bei einer Freiluft¬ 
anlage durchaus passieren 
kann, dann übernehmen die 
benachbarten Kontakte die 
Spannungsversorgung am 
Gieis", erklärt Vöttzke. 


Die Abfalltonnen entstanden 
aus umlackierten ehemaligen 
lablettendosen. Ihre üröRe ist 
nahezu ideal. 


Oer Revier-Förster verliert 
beinahe den Überblick. Die 
Buxus sempervirens wachsen 
ihm bereits über den Kopf. 


Auch der Enkel, der gerade das 
Not-Aus überwacht, hat seine 
Freude am regen Betrieb. Die 
Staini hat gerade den Wohnwa 
gen komplett umrundet. 


Klar, dass jemand, der so 
viele Talente hat, im Verein ein 
gefragter Mann ist. Wenn ei¬ 
nes der elektronisch nicht so 
beschlagenen Vereinsmitglie¬ 
der ein Steuerungsproblem 
hat, dann hat Edgar VÖitzke 


immer ein offenes Ohr und 
meist auch eine Lösung. Die 
Schienenverbinder aus seiner 
Wohnwagenmanufaktur sor¬ 
gen bei vielen seiner Clubkol¬ 
legen für eine sichere Gleisia- 
ee. Stefan Alkofer 
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Szene 


Modellbahn Aktuell 


L.S. MODELS ► Französischer TEE-Wagen in HO 

Der belgische Hersteller präsentiert die ersten Mo- 
delle der eleganten französischen TEE^Wagen-Serfe* 
Die exakt maßstäblichen Wagen haben eine mehr¬ 
farbige Inneneinrichtung und sind nach der Epoche 
IV beschriftet Info: LS. Modelt Daniel Rron. Herbes¬ 
thaler Str 249b, 8-4700 Eupea Belgien, Tel. 
(0032)87560670- Internet wwwJsmodels.com. 



SCHUCO ► Lufthansa-Käfer in HO 


I In Blau-Gelb präsentieren sich der Lufthansa-Kä- 
ferund der passende VW-Bus der Edition 1:87 Eine 
weitere Käfer-Varfante, aber In Rot mit schwarzen 
Kotflügeln hat em Epoche-Ill-Einsatzfahrzeug der 
Düsseldorfer Feuerwehrzum Vorbild. Im Auftrag der 
Leuchtturm-Brauerei aus Gunzenhausen fährt die 
Spedition Sonntag mit dem Mercedes-Berrz-Actros- 
Koffersattelzug. Für den Wintersportoit Sölden 
wirbt derMAN-TGA-Koffersattelzug. Beide HO-Mo- 
delle wurden in imitierter Stückzahl produziert. Für 
die Motorsport-Fans legten die Further die beiden 
Abt-AudfTT-R, die beim 24-Stunden-Rennenaufder 
Nürburgrlng-Nordschleife 2004 die Plätze vier und 
acht erreichten, in 1:87 auf. 



Aus dem neuesten Ade-H0-8ausatz lässt sich ein gewohnt perfekt detaillier¬ 
ter Schnellzugwagen der Bauart Aüm 202 in Epoche-IV-Ausführung (Bild) er¬ 
stellen, Nächste Projekte von W lly Ade sind der Zweite-Klasse-Typ Bum 232 
und der Halbgepäckwagen BDüm 27T Info: Ade-Eisenbahn-Modelle, Kelter¬ 
platz 3, 72636 Frickenhausen, Tel. (07025)911487 Internet www.ad€-eisen- 
bahn-modelle.de. 



HERPA ► 3er-BMWund MAN TGL in HO 



Der brar^dneue BMW der Dreier-Reihe (vorne) rollt ebenso in HO an 
wie der aktuelle AAAN TGL (hinten). Feuerwehr-Freunde erhalten ein 
Löschfahrzeug 20/26 auf MAN-Basls (Bild). Dritter MAN im Bunde ist 
ein Kipper der TGA-Bauart (Bild), der einen formneuen Tieflader zieht. 
Eine Renault-Magnum-Zugmaschine rollt mit einem Auflieger mit Ei¬ 
genwerbung durch die HO-Lande. 


individuell aussehende Bäume in unterschiedlichen Grö¬ 
ßen passend für die Spuren HO, TT und N bietet Gatra-Mo- 
dellbau an. Hergestellt werden die Bäume in Hartdarbeit 
auf Basis eines Metall-Rohlings. Info: H. Schramm, Am 
Scheunenplatz 7 14550 Groß Kreutz (Havel). TeL/Fax 
(033207)31897 Internet: www.gatra-modellbau,de. 



I RAILTOP ► ÖBB-Reisezugwagen in HO 

Die Österreichischen Reisezugwagen des Typs 
UIC-X nahm sich Railtop zum Vorbiid für das HO- 
Modell. Die Vierachser durften auch in intematro- 
nafe Züge eingestellt werden. Zuletzt kamen sie zu¬ 
meist in Regionalzügen zum Einsatz. Das Modell ist 
fein detailliert und bedruckt und trägt eine farblich 
abgesetzte Inneneinrichtung, Info:RaiItop-Modeil, 
Robert Doll, Eichaustr. 21, CH-9463 Oberriet. Tel. 
(0041)717613510, Internet www.ralltronic.ch. 
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I PIKO 

► DR-Mod- Wagen B4ge in HO 

Der DR-Mod-Wagen B4ge. ein Abteilwa¬ 
gen zweiter Klasse, wird mit zwei verschiede¬ 
nen Wagennummern in Epoche^lll Ausfüh- 
rung ausgeliefert. 



Auf vielen Modellbahnanlagen fließt ein Bach. 
Mit einem aus Resin und Zinnguss gefertigten 
Wehr-Bausatz (Bild) lässt sich das HO-Gewäs- 
ser noch vorbildgetreuer gestalten. N-Bahner 
dürfen sich auf eine Feldscheune und einen 
verfallenen Schuppen freuen. Info: Langmes¬ 
ser-Modellwelt Am Schronhof 11.47877 Wil- 
lich, Tel, (02156)109389, E-Mail: info@!ang- 
m esse r-m od ellwelt.de. 



★ ★★★★★★★★ US~CorTL@r ★★★★★★★★★ 


Vorbifdgerecht rollen Obeservotion und Diner auf unterschiedlichen Drehgestellen, 


Aus der Pullman-Heavyweight-Se“ 
rie rollen der Diner und der Loun¬ 
ge-Observation (Schlusswagen) 
an. Die vorgestellten Ausführun¬ 
gen der Santa fe und der Pennsyl¬ 
vania sollten nicht in einen ge¬ 
meinsamen Zugverband einge¬ 
stellt werden, Heavyweight-Wa¬ 
gen fuhren bis in die späten 60er- 
Jahre und kamen auch In bunter 
Reihung mit Streamliner’Perso- 
nenwagen zum Einsatz, Die Wal¬ 
thers-Produkte sind aufwendig de¬ 
tailliert und weisen sehr gute Fahr¬ 
eigenschaften auf. Allerdings be¬ 
nötigen sie Kurven radien ab 60 cm 
(siehe auch Probefahrt MEB 
4/2005), Der Vertrieb erfolgt über 
den spezialisierten Fachhandel, 
Die beiden mit unterschiedlichen 
Betriebsnummern versehenen 52- 


Fuß-Mill-Gondolas von Athearn 
tragen unterschiedliche Ladung, In 
der Bahngesellschaft Chessie Sys¬ 
tem sind in den 70er-Jahren bei¬ 
spielsweise die Baltimore & Ohio 
und die Chesapeake & Ohio auf¬ 
gegangen. Für die Fahrzeuge war 
damals ein stilisierter Katzen köpf 
{„Chessie") charakteristisch. Die 
Gondoias werden auch für andere 
Bahngesellschaften geliefert. Der 
Vertrieb erfolgt über Noch. 

Die Athearn-eondolds werden ab 

Werk mit Beladung ausgefiefert. 



TI LUC ► DR- 7 7 7 und Kesselwagen In TT und Gn in HO 


TT-Freunde werden mit der VlOO-Variante der Baureihe 111 (Bild), einem vierachsigen Epo- 
che-V-Kesselwagen des Einsteilers On-Rail (Süd) und einem Epoche-tll-Eiizugwagen der PKP 
bedacht. HO-Bahner dürfen sich auf einen aufwendig bedruckten Epoche-IFGüterwagen 
m it Persi i-Besch riftu ng f reu en. 



LILIPUT ► Privater Kühlwagen in HO 


Dervierachsige Kühlwagen der GattungTThs43 (rechts) rollte noch in den 70er-Jahren als 
Privatwagenfurdie FachingerQuelle.ln einer Ausführungderfrühen SBB erscheintderschö- 
ne dreiachsige Dritte-Klasse-Wagen C3 (links). 



LGB ► Diesellok mit 
Entkuppler in Ilm 


Die unscheinbare Flenschel-Diesellok 
(Bild) h at es faustd ick u nte r de r Haube. 
Digital kann ein Waggon an jeder be¬ 
liebigen Stelle auf der Anlage abge¬ 
kuppelt werden. Außerdem Ist ein 
Rangiergang schaltbar. Beim LCB-AAo- 
dell des DB-AG-Selbstentiadewagens 
lässt sich dank digitaler Steuerung ei¬ 
ne Seitenklappe nach oben öffnen, al¬ 
so Ist ein vorbildgetreuer Entladevor¬ 
gang darstellbar Der Waggon ist wie 
der Personenwagen 970-783 der 
RüKB im Standard-Sortiment enthal¬ 
ten. Den Krupp-Roh eisen wagen mit 
digitaler Entladefunktion erhält man 
dagegen nur bei Extra-Premium- 
Händlern. 
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DerCiu {Bild) ynterscheidet sich vom ebenfalls im Schlosser-Sortiment 
befindlichen Cid durch eine geänderte Innenraum-Aufteilung. Statt ei¬ 
ner zweiten Toilette sind ein vergrößertes Fenster und Sitzgelegenhei¬ 
ten m ontiert-Die feinst detail Herten MetalhMod eile werden fertig oder 
als ßausatz geliefert, Info: Lok-Schlosseret lengsfelder Str. 1b. 36460 
Dietlas. Tel (036963)20040. Internet wwwJok-schlosserei.de, 



PREISER ► Brauerei-Pferdegespann in HO 


Rothenburger Landwehr-Bier transportiert der mit Pferden 
bespannte historische Brauereiwagen (Bild) im AAaßstab 
1 iSZModerne Bahnbedienstete erscheinen als HO-Einzel- 
figuren in der exklusiven Klarsfchtbox-Serie, Hochsommer* 
liehen Temperaturen angepasst sind diefürWasserspiel-ln- 
szenierungen geeigneten Nixen nebst Wassermann, eben¬ 
falls einzeln abgepackte HO-Miniaturea 


TECHNOMODELL 

► Feldbahnlok in HOe und HÖf 

Gerhard Wal¬ 
ter baut sein 
HO-Fe Id - 
bahn-Sorti- 
ment mit 
dem Modell 
einer Loko¬ 
motive Ns2 
aus. Das für 
HOf und in 
begrenzter Stückzahl auch für HOe lieferbare 
Modell wird durch einen Glockenankermotor 
mit Schwungmasse überein hochuntersetztes 
Getriebe bewegt, info:Technomodefi. Ing. Ger¬ 
hard Walter. Kieler Str. 1a. 01109 Dresden. Tel. 
(0351)8801991. Fax (0351)8801876. Internet 
w w w.tec hnomodell.de. 



I BENTELE 

> Echtstein-Schotter 

Heinrich ßentele bietet Echt¬ 
stein-Schotter (Biid mit HO-Gleis) 
für Modellbahnen in verschiede¬ 
nen Körnungen und Farben an. Die 
Steine eignen sich für die Saugrö- 
ßen N ■ 11. Info: Heinrich ßentele, 
Schachener Str. 108.88255 Baindt. 
Tel.ab IS Uhr(07502)7396. 



VIESSMANN 
► Feldrandgehölz 



Das Baum-Sortiment baut Viess- 
mann mit Feldrandgehölzen (Bild) 
aus. ln einer Packung finden sich 
zwei etwa 10 cm lange Pffanzen- 
gruppen. Das Oberleitungs-Pro¬ 
gramm enA/eitern ein HO-Fahrdraht* 
stück für Doppelkreuzu ngsweichen 
und N-Rohrausleger. 



MÄRKLIN ► Schiebewandwagen in Z 


Die Königsspuf bereitet sich auf die Rübenkampagne vor Als Set stehen die 
offenen Güterwagen 010 und 0mm 53. gealtert und passend beladea für 
die Transporte zur nächsten Zuckerrubenfabrik in Nenngröße I bereit. Mit 
waagerechter Wandverbretterung rollt das HO-Modell des bei der Bundes¬ 
bahn eingestellten Kühlwagens der Kulmbacher Brauerei rn Epoche-iV-Aus- 
tührung an. in der Epoche-V-Version der Ruhrkohle AG. RAG Bahn und Hafen, 
erscheint der HO-Seibstentladewagen Fals. Aus dem Pool der westfälischen 
AAE stammt das an die SBB vermietete Vorbild des Schiebewandwagens 
HabbHins mit Pangas-Beschriftung (Bild) Im Maßstab 1:220. 
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■ WIKING 

► Quaderballenpresse in HO 

Für die Erntezeit gut gerüstet sind HO-Landwirte 
mit Wikings Erntegespann, dem Fendt Vario 930 
(Bild) und der Massey-Ferguson-Quaderballenpres* 
se MF 187 (Bild). O b 's da vo rher noch zum U riaub m It 
dem VW T5 ..California” samt Sporträdern auf dem 
Heck-Gepäckträger reicht? Auch in N wollen Acker, 
Felder und Weiden bewirtschaftet sein: Mit dem 
John-Deere-Schlepper samt Frontgabel und dem 
PÖttinger-Heuladewagen wächst die Flotte der ak¬ 
tuellen landwirtschaftlichen Modelle, 






































• Am 10. und 11. September öffnet die Fir¬ 
ma Tilljg ihre Werktore für die zweiten 
Sebnitzer Modellbahntage. Neben einem 
Treffen des TilligTr-Cfubs veranstaltet der 


- ZWEITE SEBNIT2ER MODELLBAHNTACE — 

Gast bei Tillig und AKTT 

Arbeitskreis TT-Bahnen (AKTT) eine große 
Publikumsmesse. Eine Modellbahnausstel- 
iung wird es geben, ebenso Foren, Fach¬ 
vorträge und einen Malwettbewerb für 


Kinder Geöffnet ist am Sonnabend von 9 
bis 18 und am Sonntag von 9 bis 17 Uhr. 
Info: Tel. (03462) 210482, Internet: 
www.aktt.de oder www,tilllg.com. 


-CON-RAIL- 

Digital-System 

• Die österreichische Firma Con-Rall (wwwcon- 
raiUt) kündigt für Dezember 2005 die Ausliefe¬ 
rung ihrer Digital-Zentrale Wild-Mouse an. Im 92 
X 55 X 30 mm großen Gehäuse mit dem frechen 
Design verbirgt sich hochkarätige Technik So ver¬ 
steht die Zentrale DCC- (9999 Lokadressen) und 
Motorola-Befehle (78 Lokadres- 
senX hat ein Klartext-Display, 
kann zwölf Sonderfunktio¬ 
nen schalten und kommt 
dank Funk-Technik (Reich¬ 
weite mindestens 20 Me¬ 
ter) ohne Kabelsalat aus, 
Fahrstufen und die Punkte 
in dem flach aufgebauten 
Menü (zwei bis drei Ebe¬ 
nen) werden per Scroll- 
Rad gewechselt Auch ein 
Magnetartlkel-Modus ist an 
Bord. Die mögliche Kommunika¬ 
tion mit einem Computer geschieht über eine 
USB-Verbindung,AlsPreisfürdieGrundeinheitaus 
Wild-Mouse und Booster (ohne Spannungsver- 
sorgüng)sind 199 Euro angepeilt. FürCroß-Bahner 
wird ein Zusatz-Booster mit 5,5 A erhältlich sein. 
Kostenpflichtige Updates machen die Wild-Mou¬ 
se fit für die bidirektionale Kommunikation oder 
für den Betrieb im Loco-Net 



f Im Rückspiegel entdeckt ^ 

VOR 17 JAHREN: 031010 als HO-Umbaulok 



• Die AAodellbahnfreunde Peter Köhler aus Rathenow sowie Wolf¬ 
gang List und Wolfgang Schütte aus Stendal bauten aus einem Fahr¬ 
werk einer 01.5 und einem 41-Kessel von Piko sowie weiteren Teilen 
anderer Modelllokomotiven eine 03.10 für den Einsatz auf der Anla¬ 
ge ihrer DMV-AG 7/32. Sie wählten die damals beirn Vorbild wieder 
auf Rostfeuerung rückgebaute 031010, was die Schwierigkeit insofern 
steigerte, dass anstelle des DR-MischVorwärmers ein Oberflächen¬ 
vorwärmer der Bauart Knorr nachgebildet werden musste. Am kom¬ 
pliziertesten war das An passen von Steuerungsträger und Kreuzkopf¬ 
gleitbahn an den von der BR 66 entliehenen Zylinderblock. Weitere 
Änderungen waren unter anderem am Aschkasten, der Frontschürze 
nebst Spitzenlicht und am Rahmen vorzunehmen. Leider hat sich bei 
der Beschaffung dieser im Juniheft 1988 beschriebenen Lok nicht viel 
geändert, da es bis heute kein Modell der DR-03.10 von einem Groß- 
serienhersteller gibt. 


MONDSEE 2005 


LGB-Treff und Echtdampf 



Das Salzkammergul-Lokalbahn-(S.K.G.L.B.)-Museum io Mondsee 
lädt ein lum LGB-dub- und Echtdampf-Treffen. 


• Am 10. und 11. Septem ber ist es wieder soweit: in Mond¬ 
see in Österreich finden das LGB-Club-Jahrestreffen und die 
Mondseer Echtdampftage statt. Im historischen S,K,G,LB.- 
Museum werden verschiedene Dampfmaschinen und LCB- 
Anlagen gezeigt. Mehrere Hersteller sind präsent: Neben 
LGS-Nürnberg und LGB-Österreich sind das Regner. Mag- 
nus-Höhne, Scheba, Baumann. Dietz, Train-Control, Esser 
und weitere. Es wird wieder die beliebten Schnupper- 
Workshops geben. M arkus Khü ny m ft sei n er 71 /4-2oll-Mit- 
fahranlage wird unermüdlich seiner Dampflok elnhelzen. 
Abgerundet wird das Programm mit einem Lichtbildervor¬ 
trag zur Lokalbahn inn Salzkammergut, Dampfmaschinen 
von Teilnehmern aus Österreich, den Niederlanden, der 
Schweiz und Deutschland und natürlich passender gastro¬ 
nomischer Betreuung. lnfo:Te!.(0043 6232) 27255, www.lO’ 
tuslok.at. 
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Das rm vergangenen Jahr in Hallein^Rif bezogene Gelände ist nach heutigem Stand viel zu groß. 


-ROCO 

Es geht weiter! 

• Am Abend des 14. Juli 2005 platzte die 
Bombe endgültig: Um 18.28 Uhr ging bei 
der Redaktion perE-AAaÜ die offizielle Roco- 
Mitteilung ein, Peter Maegdefrau habe Im 
Rahmen einer Betriebsversammlung am 
selben Tage mitgeteilt ,rdass er auf Grund 
der wirtschaftlichen Situation des Unter¬ 
nehmens gezwungen ist morgen Freitag, 
den 15. Juli 2005 den Konkursantrag über 
einen Teil der Gesellschaften derRoco Hol¬ 
ding einzubringen." Tags darauf stand 
schließlich fest dass der renommierte Mo¬ 
dellbahnhersteller Roco. die RocO’Modell- 
spielwaren GmbH mit den österreichischen 
Standorten Hallein-Rif und Gloggnitz sowie 
dem Werk fm slowakischen Banska-Bystri- 
ca. in die Pleite geschlittert wan Bei Kon¬ 
kurseröffnung standen Verbindlichkeiten in 
Höhe von 43305215 Millionen Euro nur 
35.689607 Millionen Euro auf der Haben¬ 
seite gegenüber Die zum 10Juli fälligen Ju¬ 
ni-Gehälter zuzüglich Uriaubsgeld hatte das 
Unternehmen schon nicht mehr zahlen 
können, in der Woche zuvor hatte Roco be¬ 
reits die Händler informiert, dass Außen¬ 
stände direkt an den Raiffeisenverband Salz¬ 
burg, die Roco-Hausbank und zugleich der 
Hauptgläubiger zu transferieren wären. Hin¬ 
ter verschlossenen Türen verhandelte der 
damalige Eigentümer Peter Maegdefrau mit 
der Hausbank, aber auch mit potentiellen 
Investoren und Käufern, ohne konkreten Er¬ 
folg. Nach Gründung, ohne Beteiligung 
Maegdefraus, einer Auffang-Cesellschaft, 
die vorerst unter dem Namen „Modellei¬ 
senbahn GmbH'Jirmiert. erhielten 350 der 
ehemals 800 Milarbeiter itue Kündigung. 
Hallein als Zentrale soll den Planungen zu¬ 
folge nur noch 80 Angesteilte beschäftigen, 
zu denen in einer noch nicht zeitlich befris- 
teten Übergangsphase 65 weitere Beschäf¬ 
tigte kommen. In Gloggnitz (Werkzeugbau) 
bleiben die Hälfte von den vormals 200 Ar- 



Nebeo der Endmontage werden natürfkh auch 
die modernen Druckmaschinen von Haliein in 
die Slowakei verlagert* 


beitsplätzen erhalten. Für Banska Bystrica, 
den zukünftigen Hauptstandort der Produk¬ 
tion, plant man laut des zum Geschäftführer 
bestellten Unternehmensberaters Leopold 
Hoher eine Aufstockung von 230 auf 270 
Beschäftigte. Wie bisher wird es Zukäufe 
von Wagen aus Asien geben. Heher kann 
bei den zwangsweisen Umstrukturierungen 
auf bewährte ehemalige Roco-Mltarbeiter 
bauen. So sind beispielsweise der langjähri¬ 
ge Geschäftsführer Magister Christian Pioh- 
berger ebenso in derselben Funktion wie¬ 
der an Bord wie die Vertriebsleiter Josef 
Wadisiohner und Reinhold Ott* Das sollte 
gewährleisten, dass die Reibungsverluste 
während der Neuordnung so gering wie 
möglich ausfaüen. Da ein großerTeli des mo¬ 
dernen Maschinenparks nur geleast ist. 
steift sich die Frage, welche Apparate denn 
in die Slowakei umgezogen werden? Den 
Finanzbedarf für den Neustart beziffert die 
Raiffeisen-Bank als Eigentümer der Auffang¬ 
gesellschaft auf etwa fünf Millionen Euro. 
Besonders wichtig für Händler und Kund¬ 
schaft ist die Mitteilung der neuen Ge¬ 
schäftsführung. dass die Produktion umge¬ 
hend wieder anläuft. Man will sich auf die 
alten Roco-Stärken besinnen, die mit Detail¬ 
treue, Qualität und gutem Preis-Leistungs- 
Verhäitnis umrissen werden. Aufatmen bei 
der Händlerschaft, die Roco-Produkte am 
Lager haben, dürfte die Ankündigung aus¬ 
gelöst haben, dass es keine Abverkäufe zu 
Schieuderprelsen geben wird. Natürlich 
wird es radikale Einschnitte im Sortiment ge¬ 
ben. Wie das künftige Sortiment aussieht, 
ließ sich zum Redaktionsschluss dieser Aus¬ 
gabe alierdings noch nicht sagen. Das hängt 
auch vom entmachteten Alt-Eigentümer 
Peter Maegdefrau ab, der gegenüber der 
Zeitung Salzburger Nachrichten erklärte. 


dass er persönlich technische Patente besä¬ 
ße, von denen etwa die Hälfte derRoco-Pro- 
dukte abhinge: „Ich werde meine Patente 
verteidigen!" Die neue Geschäftsführung 
hingegen betont, dass die Patente ln großer 
Zahl an den Raiffeisenverband verpfändet 
gewesen wären, die Auffanggesellschaft. Ei¬ 
gentümer Raiffeisenverband Salzburg, sie al¬ 
so nutzen könnte. Ungeklärt waren zum 
Zeitpunktdes Redaktionsschlusses auch die 
Rechte am Namen Roco. Experten rechnen 
mit möglicherweise jahrelangen gericht¬ 
lichen Auseinandersetzungen. Zumal nicht 
alle Gesellschaften der Roco-Gruppe von 
der Insolvenz betroffen sind: Roco-Hotding, 
Roco-Anlagen GmbH und die Vertriebsge¬ 
sellschaft in Freilassing standen beim Gang 
zum Konkursrichter nicht zur Debatte. Mitt¬ 
lerweile haben sich die Fronten so weit ver¬ 
härtet, dass Peter Maegdefrau nach dem ge¬ 
scheiterten Versuch, eine weitere Betriebs¬ 
versammlung abzuhalten, mit einem Haus¬ 
verbot belegt wurde. Unabhängig davon, ob 
und wann die Konflikte beigeiegt sind, soll¬ 
te auch eine Aufarbeitung des Konkurses 
beginnen. Harsche Kritik nicht nur von Be¬ 
triebsangehörigen müssen sich neben Peter 
Maegdefrau auch der Aufsichtsrat und die 
Verantwortlichen bei der Bank gefallen las¬ 
sen. Auch die Produktstrategie mit zahlrei¬ 
chen Doppelentwicklungen in den letzten 
Jahren ist zu hinterfragen* Der Export-Anteil 
dergesamten Produktion lag bei 80 Prozent. 
Von dieser Quote entfielen 65 Prozent auf 
den deutschen Markt, weshalb sich die 
Kaufzurückhaltung der deutschen Modell- 
bahner natürlich auch auf das Roco-Ergeb- 
n is n egativ ausw irkte: Au slöser des Debakels 
war nach Firmenangaben ein drastischer 
Umsatzeinbruch im zweiten Quartal 2005. 

yo/hc 
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-INTERVIEW ZUM ROCO-KONKURS- 

Die Hoffnung stirbt zuletzt 


• Wie schnell sich die Situation 
tm Gefolge der Roco-Insoivenz 
entwickelte, zeigt der Zwischen¬ 
stand Mitte Juli: Im Interview des 
Monats sprach Karlheinz Haucke 
mit Anton Cebertr zu dem Zeit¬ 
punkt Prokurist Leiter Produktma¬ 
nagement und Pressesprecher 
von Roco, am Abend des 14. Juli. 
MEB: Herr Gebert, wann hat sich 
denn die Schiefiage bei Roco ab¬ 
gezeichnet? 

Anton Gebert: Es war sicher so, 
dass es schon nach der Übersied¬ 
lung nach Hallein im letzten Som¬ 
mer erhebliche Logistikprobleme 
gegeben hat. Das haben wir offen 
diskutiert, auch die Qualltätspro- 
bleme. Wir sind im neuen Werk 
einfach nicht richtig aus den Start- 
iöchern gekommen. Aber es war 
zu dem Zeitpunkt keineswegs ab¬ 
sehbar, dass das so enden würde. 
Man hat dann diese Themen 
Schritt für Schritt in den Griff be¬ 
kommen, aberdann ist etwas pas¬ 
siert. was wiralle wissen: Der Bran¬ 
chen u m Satz ist auf d as N iveau von 
vor 2000 zurückgefallen, in einer 
für uns ohnehin schwierigen Pha¬ 
se ist uns auch noch der Markt 
eingebrochen. 

MEB: ist es korrekt, dass die Ge¬ 
hälter für Juni samt Urlaubsgeld 
noch ausstehen? 

Anton Gebert: Das ist richtig, das 
hat auch der jetzigen Situation ih¬ 


re Dramatik verliehen. Das ist im¬ 
mer eine schwierige Situation ge¬ 
wesen. da der Sommer bekannt¬ 
lich eine umsatzschwache Zeit ist 
Das Geld konnte nicht ausgezahlt 
werden und damit ist die augen¬ 
blickliche Situation akut zu Tage 
getreten, besonders für die Mitar¬ 
beiter mit niedrigem Einkommen, 
MEB: Hilft da der Gang zum Kon¬ 
kursrichter? 

Anton Gebert Mit der Konkurs¬ 
eröffn u ng 
treten ge¬ 
wisse Me¬ 
chanismen 

Anton Gebert: 
Jzh bin jetzt 
regulärer Mitar¬ 
beiter einer 
geschlossenen 
Firma " 

in Kraft. Ein Punkt ist, dass die Löh¬ 
ne und Gehälter, die ausstehen, 
durch den so genannten Insol¬ 
venzentgeltfonds abgedeckt wer¬ 
den, Alles, was bis morgen an Löh¬ 
nen und Gehältern offen ist, wird 
den Mitarbeitern ausbezahlt wer¬ 
den, 

MEB: Was wird aus dem Betrieb? 
Anton Gefoert: So wte es zur Stun- 
de aussieht, wird mit der Fortfüh¬ 
rung des Betriebs auch eine ganz 
normale We ite rb es c h äftigu ng ge - 


währleistet sein. Es wird dann si¬ 
cherlich ein Sanierungsplan in 
Kraft treten, der bereits vorbereitet 
ist und von einem externen Ma¬ 
nager umgesetzt wird, Damit ist 
das Unternehmen ab Montag 
wieder voll handlungsfähig. Das 
erkärte Ziel ist dass es nahtlos 
weitergeht. Das sind wir auch den 
Kunden schuldig. 

MEB: Sie gehen übermorgen in 
Urlaub. Gehen Sie denn davon 
aus, dass Sie danach noch Ihren 
Schreibtisch vorfinden? 

Anton Gebert: Da bin ich durch¬ 
ausoptimistisch. Freilich (Stimmer 
damit zu rechnen, dass irgendje¬ 
mandem meine Nase nicht passt. 
Wie sich zeigen sollte, war das ei¬ 
negeradezu hellsichtige Bnschät- 
zung denn in der Auffanggesell¬ 
schaft ist Anton Gebert nicht zu 
finden weshalb am 2R Juli bei 
Ihm nachgefragt wurde, 

MEB: Herr Gebert, man hat Sie ge¬ 
kündigt? 

Anton Gebert: Wir sind noch 
nicht gekündigt. Die aberwitzige 
Situation Ist dass ich jetzt regulä¬ 
rer Mitarbeiter einer geschlosse¬ 
nen Firma bin. Ansonsten geht es 
mir aber recht gut. Ich freue mich 
auf neue Herausforderungen. 
Dem Team in Hallein-Rif wünsche 
ich alles Gute und drücke fest die 
Daumen, dass es gelingen möge, 
das Unternehmen zu erhalten! 


Folg; rt«utk. 



-MODELLBAU-SEMINAR- 

Anmeldung verlängert 

• Vom 1. bis zum 3. Oktober findet das erste 
MRG-Modellbau-Seminar in Bad Mergent¬ 
heim statt. Modellbauer Michael Robert 
Gauß, der auch für den MODELLEISENBAH¬ 
NER Dioramen erstellt möchte sein Können 
an kreative Hobbyfreunde weltergeben. Im 
dreitägigen Kurs wird ein Felsdiorama ge¬ 
schaffen und es werden alle dazu notwendi¬ 
gen Tech niken erlernt. Die An m eldefrist ist bis 
zum 31. August verlängert bei der Volkshoch¬ 
schule Bad Mergentheim. Tel. (07931) 57138. 
Die Seminargebühr beträgt 120 Euro normal 
und 110 Euro für MEB-Abonnenten. Nähere 
Informationen siehe MEB 6/2005. 


MESSE-KALENDER 


28.SEPTEMBER-2.OKTOBER 2005: 

Swiss Toy, CH “Bern. 

30* SEPTEMBER - 3. OKTOBER 2005: 
AAodell-Hobby-Spiel, Leipzig, 
Neue Messe* 

14*-16*OKTOBER 2005: 
Modellbauwelt Hamburg, Messe. 

21.-23*OKTOBER 2005: 
Eurospoor 2005, NL-Utrecht, Jaarbeurs* 

26.-30*OKTOBER 2005; 
Modellbau International, A-^Wien. 
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Vorschau 



VOM SYMBOL 
ZUR KULISSE 

Der Bahnsteig 26 
des Hbf Leipzig, 85 
Jahre Anlaufsteiie für 
Reisezüge, dient nur 
noch ais Zugang 
zum Parkhaus. 



TAUBERTÄLER KURVEN-KÜNSTE 


50-jähriges Bestehen feiert im Oktober der 
MEC Bad Mergentheim. Seine H0-An!age 
ist ein sehenswertes Versuchs-Großlabor. 



US-E-LOK-KLASSIKER: GGl IN VORBILD UND MODELL 

Märkiin setzt der gewaitigen GG1 nach dem 2-Modeii nun auch in HO ein Denkmai. Das ist Grund genug, die 
fast 50 Jahre währende Geschichte des Vorbiids in höchst eindrucksvoiien Aufnahmen zu dokumentieren. 



Heft erscheint am 


bei Ihrem 


Zeitschriften-HändJer - 


immer an einem 


Mittwoch 


STICHELN 
IM EINSATZ 

Ein vieiseitiges und 
für den Modeiibauer 
bei der Bearbeitung 
von Kunststoffen 
wichtiges Werkzeug 
ist der Stichei. 


NULL-BOCK MIT STELLWERK 

Fotometrfsche Architekturmrniatur: 
A/\it Joachim Jüchsers Erstling in der 
Baugröße 0, dem Stellwerk Stadtilm, 
befasst sich Modellbauer Eckart Erb* 
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_ Außerdem _ 

Schwergewicht 

Ist der Trag Schnabel wagen der 
DB AG unterwegs, geraten die 
Fahrpläne schnell durcheinander. 

Auf Draht 

Seit Jahrzehnten gilt die Firma 
Sommerfeidt als Spezialist für 
feine Oberleitungen* 

Andi, gib Signal 

Opplingen in Stücken: Mit 
der Signalisierung befasst steh 
Ralf Reinmuth in dieser Folge. 

Dk Redaktion behalt skh Ändecungeo 
aus aktuellem Anlass vor. 


ioioj ucmi&iieü 'Ejs 'a 































jjl RioGrande iil 
— - Yioio KP«ss - — ^ Die Filmprofis 

VI00 - eine Legende 
nimmt Abschied 



Fast 50 Jahre währte der Dienst einer der zuverlässigsten 
und am weitesten verbreiteten Bundesbahn-Dieselloks, Ende 
2004 schieden die letzten Exemplare aus den Diensten der 
DB AG aus. Grund genug, den letzten 10 Lebensjahren 
dieses „Mädchens für Alles" ein FÜmporträt zu widmen. 
Denn der letzte Wirkungsabschnitt hatte durchaus 
Höhepunkte und auch außergewöhnliche Leistungen (u.a. 
im schweren Güterverkehr) zu bieten. Nicht vergessen 
werden die zahlreichen V 100, die bei privaten Bahnen 
eine neue Heimat gefunden haben. Selbstverständlich 
nutzten die RioGrande-Filmteams auch die Gelegenheit, 
mit ihren Kameras hinter die Kulissen des harten 
Bahnalltags zu blicken. 

Laufzeit 62 Minuten 

DVD-Video: Best.-Nr. 6346 • € 16,95 


Weitere RioGRANDE-Neuheiten auf DVD: 



2 DVDs • Laufzeit 2 x 55 Min. 
Best.*Nr. 4507 • € 29,95 


DVD Best.-Nr. 3024* € 22,95 


DVD Best.-Nr. 6344 • € 16.95 
VHS Best.-Nr. 0344 • € 12,75 


DVD Best.-Nr. 6345 • € 16,95 
VHS Best.-Nr. 0345 • € 12,75 


Erhältlich direkt bei: 

VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH • RioGRANDE-Video • Am Fohlentiof 9a * BZ256 Fürstenfeldbruck 
Tel 0 8141/53481 36 * Fax 0 8141/5 3481 33 * bestellung@vgbahn.de • www.riogrande.de 
Oder im gut sortierten Fachhandel 


IVERLAGSCRUPPE BAHN ) 


www.vgbahf>.de 





























^3239 0 UVP € 289, 
ß9239 B UVP € 34fl, 


Professional 



Viel bewundert - wild umstritten! 


Der Vater der „Gohtnschdaubbloggs'', wie man in 
Sachsen zu sagen pflegt hieß [Stein] kohlenmangeL 

Bereits in den 20er und 30er Jahren experimentierte 
man mit der Kohlenstaubfeuerung, Aber erst durch das 
System Wendler erreichte man bet der DR eine gewisse 
Betriebsreife, Doch nicht jede Lok eignete sich für 
diese Feuerungsart. So glaubten Kritiker Oberwasser zu 
bekommen* Bei der BR 44 jedoch funktionierte sie und 
machte die ,Jumbos" enorm leistungsfähig* Und so ist 
und bleibt die Kohlestaubfeuerung eines der interes“ 
santesten Kapitel der gesamten Eisenbahn. 

An dieser Herausforderung kann ROCO nicht vorbei. 

Jetzt brandneu die BR 44 als ProfessionahModell in HO 
- bei Ihrem Fachhändler! 


Modelleisenbahn aus Leidenschaft 


www,rocoxc 
















